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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Iüv öcrs 1. HuavLac 1912
auf das

„Wiesbadener TagblatL"
B®- Bezugspreis 2  HTf. vierteljährlich - »

t tt  abonnieren , findet sich Gelegenheit
im Verlag „Tagi-latt-Oans" ssanggafle 21,
i« der Zweigstelle Kism arckring 29,
i« den Ausgabestellen der Ktadt nnd Uachbarorr»,

^ zum Bezugspreis von 3 Mk. vierteljährlich

^ ^ i ŝmntiichrn ^ en^ cĥ ^ eichsvostmlstaî ^

Mures' Ueds.
. Die Rede des sozialistischenFührers Jauräs in der
Kanzösischen Kammerdebatte über den Marokkovertrag
^rf auch ber uüs auf ein starkes nnd wohlverdientes
Interesse rechnen. Zunächst gebührt dem Redner dre
Merkennung eine's hohen persönlichen Mutes . Es

noch keine Kleinigkeit sein, an so hervorragender
stelle , auf die gegenwärtig mindestens die Augen
Wer Franzosen gerichtet sind, Ansichten zu vertreten,
°le dem Empfinden der ungeheuren Mehrheit unserer
Östlichen Nachbarn schnurstracks zuwiderlaufe ::,
'wurtzs fand Worte der Gerechtigkeit für die deutsche
Politik, für unsere Friedensliebe , für die Schwierigkeit
Unserer Stellung in der Welt, und er scheute nicht" da-

zurück, der französischen  Negierung die
schuld daran zriznfchreiben, daß Deutschland handeln
.nutzte, wie es gehandelt hat . Mehr noch, Jaurds sor¬
gte die Ergäilzung des französisch-englischen Freund-
Wastsverhältnisses durch ein ebenso festes Verhältnis
U uns . Wie gesagt, es gehörte Mut dazu, solche
Wahrheiten und solche Wünsche in einer Versammlung
»̂ öusprechen, die sich bestenfalls von den Geboten
wger Zurückhaltung uns gegenüber leiten läßt , die

selbst in ihren gemäßigtsten Elenienten unaus-
?tchllche Feindschaft gegen Deutschland hegt und on

Tage , wo sie diese Feindschaft betätigen könnte,
rasendes Entzücken ausbrechen würde. Nun steht

E? so, daß wir Deutschen nicht erst der Anerkennung
Wes französischen Parteiführers bedürfen, unr die Ge-

Mheit zu haben, daß wir eine Politik des Friedens
"« reiben und keinen von den halbblödstnnigen Vor¬
würfen verdienen, mit denen wir von einer hetzerischen
puslandspresse und von einer entsprechend aufgehetzten
Vientlichen Meinung , namentlich in England uird
Frankreich, als verbrecherische Friedensstörer ausge-
M >en werden. Aber Genugtuung  muß es uns
Wrnerhin bereiten, daß Herr Jäurds sich gedrungen
wvlte, so zu sprechen, wie er es tat . Die Sache hat
^°och noch eine wichtige, über das Gefühlsmäßige hin-
Wsgeliende Seite . So laut die französische Kammer-
Torheit gestern gegen den tapferen Redner auf der

Tribüne auch getobt  hat , so dürfen wir davon aus-
gehen, daß dieser Mehrheit eine sehr beachtens¬
werte Minderheit  gegenüberstjeht , die eben
durch Herrn Jäurtzs vertreten lvird. Mit anderen
Worten : die französischen Sozialisten wollen den
Frieden  mit uns erhalten wissen, und sie bewahren
sich Objektivität genug, um unsere Politik zu verstehen
und sie als die notwendige Folge französischerGehässig¬
keiten und französischer Verfehlungen zu betrachten.
Diese Minderheit mag in den parlamentarischen Kümp¬
fen einstweilen machtlos sein, aber damit hört sie nicht
auf, einen sehr starken Bruchteil der französischen
Nation zu repräsentieren . Ja , man kann wohl sagen,
daß die im Sommer getriebene Politik der Republik
bereits sehr stark durch die -erzwungene Rücksichtnahme
auf den französischen Sozialismus bestimmt worden
war , und daß die verhältnismäßige Friedlichkeit
dieser Politik vielleicht unterblieben , wenn die
Millionenmassen der französischen Sozialisten nicht ,ein
nützliches G e g e n g e wi cht gegen kriegerische Pläne
gebildet hätten . Man wird sich erinneren , daß vor eini¬
gen Monaten von einem belgischen Abgeordneten in
der dortigen Kammer allerlei geheimnisvolle Geschich¬
ten über ^Versuche mehrerer Regierungen erzählt wur¬
den, die Stellungnahme des Zentralbureaus der Inter¬
nationale zur Kriegsgefahr dieses Sommer zu er¬
forschen. Insoweit dabei von deutschen Bemühungen
in dieser Richtung die Rede war , mußten die be¬
treffenden Angaben sofort aufs stärkste bezweifelt
werden. Dagegen niag Wohl etwas daran sein, wenn
behauptet wird , daß ,es der französischen Regierung
sehr darauf ankam, über die Stimmungen in der
Sozialdemokratie nicht bloß des eigenen Landes (denn
dazu hätte es solcher Umwege nicht bedurft), sondern
üpch Deutschlands unterrichtet , zu werden. Aus diese
Weise, werden die französischen Sozialisten allerdings
auch in die Lage gekommen sein, Herrn Caillaux ein
deutliches, Bild von dem grundsätzlichen Willen zur
Hintertreibung aller kriegerischen Gelüste zu gewähren.
Tie Rede des Herrn Jaurds will nun aber noch von
einer -besonderen Seite her gewürdigt sein. Für uns
Deutsche sagte der Redner selbstverständlich nichts
Neues , ivenn er unsere Lage in der Gesamtheit der
internationalen Politik , unsere Friedlichkeit der Ab¬
wehr feindseliger Machenschaften schilderte. Indem
er nun aber diese seine Darstellung mit starkem Nach¬
druck vertrat , wurde es durch das lärmende Echo des
leidenschaftlichenWiderspruchs in der Kammer deutlich,
daß die französtscheli M -a cht h ab e r und die M e h r-
h e i t der Abgeordneten ganz genau wissen, ivie zu¬
treffend  der sozialistische Führer die Vorge¬
schichte  des Marokkokonflikts und den andauernd
unerfreulichen Zustand umschrieb, der auch heute noch
die Beziehungen zwitcherr uns und den Westmächten
bestimmt. Es war das böse Gewissen,  das sich
in den wilden Zurufen und Unterbrechungen Lust
machte, gegen die Herr Jäurds auf der Tribüne anzu-
kämpfen hatte . Wir müssen überzeugt davon sein, daß
die französische Regierung und die Kammermehrheit rin
Grunde genommen die tatsächlichen Verhältnisse ganz

FemÄbtsN.
Weihnnchtswelte im Bask-uland.

Von Pierre Loti.
^ Weihnacht bei Len Basken an der spanischen Grenze.
. .We Nacht, so milde, so iveich, als wäre man im Mai. Ein
Ws Kapuzinerkloster, einsam in der felsigen Qde. Steil

Mrazende Mauern im fahlen Grau und schimmernde
UWmerung unter dom flimmernden Sternhimmel. Eine
ih sSre  Morte , halb offen, durch die ein gelbliches Vicht
l  bläuliche Nacht flutet wie ein wehendes Schleier-
"W- durchtränkt vom Hauch des Weihrauchs.
»U Das Kirchenschiff ist bereits dicht gedrängt von
zischen , basMschen LaNdileuten aus den Dörfern und Ein-

ringsum, und als ich eintrete, umfängt mich ein feit*
2 *3 Gefühl, als sänke eine schwere Wolke auf mich her-
»Woer, eine wogende, wallende Wolke dunkelwürztgen
fip?ies, das dem schwach glimmenden WeihrauchkessÄ ent-
°«Mt. Mg durch -einen Nebel sehe ich die un-beweglichen

Uten der Kapuziner vor dem Altar , und-auf der rechten
IaT* e*ne  schweigende Masse, die Frauen, das Haupt mit
Warzen Tüchern verhüllt.

feitf bom Chor tönt die Litanei hernieder, mit halb¬
er Stimme eintönig gesungen, gleich einem Tra-uerge-

Und auch die Tracht der Frauen weckt die Stim-
einer Trauerzeremonie. Sie tragen schwarzseidene

K. ^ H-Wen bei allen religiösen Übungen, um so recht die
Vergänglichkeit anzudeuten.

^übrigens , hier innen erinnert alles an den Tod, als
gS « er über den Hunderten gesenkter Häupter. Jede

stMatto deckt eine Gruft ; man hat das Gefühl, über

menschliches Gebein zu schreiten. Der Weihrauch, so sehr
er sich auch verdichtet, sich in den Ecken- zu Schwaden ballt,
kann den dumpfen Odem der Verwesung nicht bannen.
Unter den Schritten hallt ein hohler -Schall, bricht sich im
Echo an den Wänden 'wilder, an den hohen Wölbungen.
Und ich habe den Eindruck, als sei diese Menschenmenge
hier versammelt, um -dem brütenden, lauernden To-d Trotz
zu bieten, ihn mit ihrem Gebet .zu ,bannen. Gegen ihn
stürmt das ,Geläut der Glocken, das mit -einem Male an¬
hebt, in schwingende» Wellen die beklemmende Stille ver¬
jagend. Und gegen den Tod ist auch We Statue dort aus¬
gestellt, die heilige Jungfrau , sie -allein hell bestrahlt von
den Kerzen, während der übrige Raum im Dunkel liegt.
Oh, so.lächelnd, so leuchtend inmitten der Girlanden weißer
Rosen, wie eine überirdische Vision, die aus d-en Schleiern
des Weihrauchs auftau-chi!

Die Litaneien tönen fort, leise und tief. Aber sie
scheinen nur ein Vorspiel zu sein, -eine Einleitung für etwas
anderes, das sich im geheimen vorbereitet. Ein umgitterter
Raum erhebt sich zur Rechten, etwas erhöht, und-man -ahnt,
daß er mit Menschen-angefüllt ist: manchmal dröhnt -eine
Pauke oder der grelle, kurze, versuchende Ton einer
Pfeife.

Es schlägt Mitternacht, dir Messe beginnt. Allüberall
flammen Kerzen auf in über,großer Zahl. Und ein
Dutzend von, Mönchenm weißem Habit schreitet feierlichen
Schrittes auf den umgitterten Raum zu. begleitet, von
Diakonen, die an langen Stäben -große Laternen tragen.
All dies .macht den Eindruck, -als wäre man um Jahrhim-
derte zurückversetzt. Und nun, urplötzlich, bricht eine Musik
los , so rauschend, siegreich und seltsam, daß man wie von
einem Schauder gepackt zusammeusahrt nach der ruhigen
Flut der Litaneien.

Christ ist erstanden! Des Todes Überwinder!

ebenso  ansehen wie Herr Jauräs , daß sie also nicht
die Entschuldigung des guten Glaubens an eine über-
greifende und- auf die Störung des Weltfriedens ebenso
leichtfertig wie brutal ausgehende deutsche Politik
haben. An den Wirklichkeiten der gegenwärtigen inter¬
nationalen Lage wird durch diese Feststellung ja nichts
geändert, , ab-er einen Unterschied bedeutet es doch, wenn
man sich sagen darf, daß sich- auch die Kabinette der
Westmächte bewußt sein müssen, wie einwand sfrer
unsere  Haltung vom Standpunkt der Gerechtigkeit
aus war und ist und eine wie schlechte Sache tu
Paris  und Lo n d o n vertreten worden ist. Den
Franzosen kann man es am Ende nicht verdenken,
ivenn sie handelten , wie sie von ihrem Jnteressenstand-
punkt auß zu müssen -glaubten . Um so unangenehmer
aber stellt sich auch von diesem Gesichtspunkte aus die
englische Taktik dar , die keine einzige von den Recht-
fertigungsgrünöen für sich geltend machen kann, auf die
sich die Franzosen als die Besiegten von 1870 immexhiv
berufen kömren. r'-. . '

DZEchrs Kelch.
* Zu den angeblichen Anschlägen aus Wilhelmshaven

wird der „Voss. Ztg." von fachmännischer Seite geschrieben:
Was es mit den wiederhott eingelaufenen, schli-eßlich von
der Post beschlaMahmtM Werflenidungen an einige Deck-
offiziere-und Obermaate ans sich gehabt hat, mag d̂ahinge¬
stellt bleiben, so viel kann aber als f-eMehestd betrachtet wer¬
den, daß die -daran -gekn'üpften '-Darstellungen mehr oder
weniger aus der Lust gegriffen si-rid. — Auf Handstreiche
von seiten des Anigreisers, besonders b-ri Beginn des
Krieges, muß natürlich s-äd-er der Kriegsührendsn gefaßt
fein; auch die deutsche Marinel -eitun -g ist keines-'
Wegs so blöde, um nicht mit allen Möglichkeiten zu rechnen,!
wie sie sich sülchen Unternehmungen ihr -gegenüber bieten.
Eine der verlockendsten von diesen ist denn auch schon seit
langer, langer Zeit die Sprengung der Schleusenein-
fahrten,  sei es in Wilhelmshaven, sei.es in Bruns¬
büttel, um dadurch den Ha-uM'riegshasen der Nordsee, bezw.'
die Passage des Nordostseskanals lahmz-ulegen, fürwahr
eine Tat von den verhängnisvollsten Folgen für die deutsche
Flotte — wenn sie -gelänge.  Indessen , so einfach-ist
die Sache denn doch nicht. Die Überwachung dieser Plätze
schon in Friedenszeiten -und- die für den Kriegsfall vorge¬
sehenen Maßnahmen bürgen dafür, -daß derartige Husaren¬
streiche ausgeMoffen sinld. Die Marinsleitung müßte
keinen Schuß Pulver wert sein, wenn sie in dieser Richtung
nicht jederzeit aus ldem „Qui vive" wäre. Was die Mär
von dem Verrat  der Pläne der Einfahrts-
schleusen  zum Wilhelmshavener Krisgshasen an di<
englischen Marinäbch-örd-en angeht, so brauchen sie nicht
-erst verraten zu werden: jed-e Seekarte, jeder -Situa¬
tionsplan,  wie sie im Handel öffentlich  zu haben
sind, -enthält die -betreffeniden Angalbett; damit ist ab-er noch
keinerlei Vo-rschNb zu einem Handstreichg-eleistet, dazu -ge¬
hört mehr. Das gleiche gilt von den Einrichiungsn für
die Süßwaffervevsor-gung. Die dicken Wasfer-Mvme und die
Ba-ulkichkeit-en für die Pumpwerke lassen sich nicht verbergen.
Soweit sind- die „Enthüllungen" also entschieden in das
Gebiet der „Ente" zu verweisen. — Was es mit der Mus-

Und man begrüßt ihn Mit einem stürmischen Jubel,
einem wilden Jauchzen. Ein Dutzend von Oboen, gellend
wie die Mufett-en der Beduinen, führen einen Chor von
Männerstimmen -an, hinreißend, betäubenL, gleich einem
Hochzeitsgcsang, -begleitet von Trommeln und einer Un¬
zahl von Kastagnetten.' Und- das Ganze, so gellend- wod
ungewohnt -an dem heiligen Orte, bewirkt vielleicht gerade
deshalb, daß mich ein tief« Strom von Andacht-einhüllt.

Dieser Gesang erscheint mir nicht mehr sr-rmdari-ig,
nicht mehr wie weltlicher Jubel . Uralte Weihnachtslieder
sind es, M-etteng-esän-ge -der Gu-ipo-czoa, hurtig und wirbelnd,
wie Habaneras und Seguid-illen. Und die Mönche, die
diese Musik vo-llfiihren, begleiten sie mit einer Art von
rituellem Schreiten, das immer schneller wird-, und an den
Mauern gleiten die tanzenden Schatten hin und her. Und
mit der sortschr-eitend-en Messe, die lange dauert , wird
diese Musik noch lauter, noch wilder, das übrige Volk setzt
ein, uU-d wie ein Jauchzen bricht es aus den- Reihen der
Andächtigen, tobt und brandet empor, Gesänge der Urväter,
Lied-ep, die nur in dieser Nacht laut werden. Und Hun¬
derte von Armen regen sich, . mit g-elenkigen Fingern die
Kastagnetten wirbelnd.

Die Zeremonie ist zu Ende. Alles drängt sich nach
vorn, wo -einer -der Mönche eine hölzerne, in Tücher ge¬
schnürte Kinderstatue den Gläubigen zum Kusse hi-NhW.
Die Menge strömt ins Freie, in die Nacht hinaus, die nun
eine frischere Kühle haucht und deren Blau sich noch mehr
vertieft -durch die unzähligen Laternen, die wie Leucht-kässr
nach -allen Richtungen-irren.

Und ich schreite der einsamen Hütte zu, wo man mir
ein Nachtlager gewährt hat. und noch nie habe ich mich so
einsam gefühlt, ärmlicher als der armseligste dieser naiven
Landleute, -die gläubig, nach Mtvät-ersitte die Statue des
Jesuskindes geküßt hatten.

/



Seite L. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt»

Neferung eines Sigucklbuches an die Engländer ans sich
Hat, wird vielleicht in dieselbe Rubrik gehören . Es wäre
Übrigens , sollte die Nachricht wirTich wahr sein, nicht so
Ängstlich damit , wie man glaubt . Die geheimnisvollen Zu¬
sammenhänge mit dem Aufenthalt der Hochseeflotte in der
Nordsee und mit den Vorträgen Leim Kaiser vermögen in
der laienhaften Art ihrer Darstellung ebenso wenig die
Wichtigkeit und Richtigkeit der Mitteilung „aus bester
Quelle " zu erhöhen . In Summa : Die Absicht, jemanden
mit solchen Döhnchen ins Bockshorn  zu jagen , muß
Mindestens als leichtfertig bezeichnet werden ; ängstliche
Spionenrie cherei  aber wollen wir doch lieber , wie
bisher , unseren Gegnern  überlassen.

* Die Elektrisierung der Bahnhofsanlagen . In neuerer
Zeit nimmt die Errichtung von Elektrizitätswerken und
überlandzentralen erheblich zu. Infolgedessen geht auch
die preußische Eisenbahnverwaltung dazu über , in ĝrößerem
Umfang für die Bahnhöfe und BahNhossaNlageu elektrische
Energie M verwenden . So werden , wie verlautet , für das
Jahr 1912 die Beiriebsetats einer Reihe von Eisenbahn-
direktionen zwecks Durchführung der Elektrisierung der
Bahnhossanlagön erhöht werden.

* Die Junggesellensieuer wird von der mecklenburgi¬
schen Regierung abgelehnt . Sie hat in einem Antwort-
schreiben an den Landtag erklärt , daß sie den Vorschlag der
Stände , eine Junggesellensieuer oinzuführeir , ablehnen müsse.

Sesr und Fiotts.
Verional - Veränderungen, v. Eben,  Gen .-Major und

Homm-andeur der 5. Garde-Jnf .-Brig», mrt Berbehalt fernes
Wohnsitzes in Spandau zu den Offizieren von der Armee,,
& ä> m u n b t , Gen.-Major und Kommandeur der 58. ^ ns.-
Äria . in gleicher Eigenschaft zur 5. Garde-Jnf .-Bmg, versetzt,
j* j). Boigts - Rhetz,  Oberst uw» Abteil.-Chef rm Kriegs-
Ministerium , zum Kommandeur des 5. Garde-Regls. zu,Fuß
ernennt ; derselbe verbleibt noch bis zum 10. ^-anuar 1912 üU
kommandiert beim Kriegsministerium . * v. Bergmann.
Oberstleut. und Chef des Generalstabes des Io - Armeekorps,
kommandiert zur Dienstleistung beim Kriegsministerium . als
Abieil.-Chef in das Kriegsministerium versetzt. " Graf von
Waldersee,  Oberstleut , und Abteil.-Chef im Gropen
-Generalstabe, kommaridiert zur Dienstleistung beim Generai-
«kommando des 15. Armeekorps, zum Chef des Generaluabes
ldieses Armeekorps. * Weidner,  Major im Großen General-
stabe. zum Abteil.-Ehef in demselben ernannt v. Grres¬
ste i m Major und Bats .-Kommandsur im Jnf .-Rsgi . von
Stülpnagel (5. Brandenburg .) Nc. 48. als Abieil.-Chef rn den
iGroßen Generalstab versetzt. » v. R e d e r n . Ober,t und Che,
de« Generalstabes des 10. Armeekorps, nach Wurttenwerg
kommandiert behufs Verwendung als Kommandeur des
>v. Württemberg . Jnf .-Regts . Nr . 127. * Frhr v. d. We  n g c
Graf v. Lambsdorff.  Obersttsut . rm Generalstabe des
'Gardekorps, zum Chef des Generaltzabes des 10. Armeekorps
ernannt . * Gras v. d. S cHul e nb u.r g , Maibr un Großen
Generalstabs, in den Geneealfjab des Gardekorps versetzt. ”
Miesitscheck v. Wischkau.  Oberst und Präses der Ge¬
wehr-Prüfungskommission , zum Kommandeur des Dauziger
Jnf .-Regts . Nr. 128, * Jancke,  Oberstleut . beim Stabe des
2 Niederfchles. Jnf .-Regts . Nr. 47 und kommandrerr zur Dienst¬
leistung bei der Gewehr-Prüfungskommission, zum Präses der
Eewehr -Prüfungskommisston ernannt . * v. E schw e g e ,
Oberstleut. und Kommandeur des Brandenburg . Jager -Bars.
Nr . 3, zum Smbe des 2. Nrederfchkes. Jnf .-Regrs. Nr. 47 ver¬
setzt. * v. d. Osten , Major und Bats .-Kommandeur im Lelv-
-Gren.-Regt. König Friedrich Wilhelm III . (1. Brandenburg )
Mr . 8. zum Kommandeur des Brandenburg . Jäger -Bars . Nr. S
ernannt . * Theobald,  Oberleut . im 2. Nafl. Jm .-Rsgi.
Mr. 88. in das 10. Lothring. Jkkf.--Regt. Rr . 174 versetzt. -
Schleichest , Oberleut , im FußeAbt.-Regt. General -Feld-
tzeügmeister (Brandenburg .) Nr . 3, unter Ernennung zum
Bat -r .-Chef zum Hauptm .. vorläufig ohne Patent , befördert.
* Ahr e ns , Leut, im 2. Nass. Pion .-Bat . Nr. 2o, vom 1. Jan.
bis 30. September 1912 zur Dienstleistung bei der Landesauf¬
nahme kommandiert. - Böller , * Wolf.  Untcroff . im
2. Nass. Inf .-Regt. Nr. 88, * Stephäny. * Ägat .h , Unier»
-Offiziere im Magdeburg. Drag .-Regt. Nr. 6. * Königer,
Unteroff . im 2. Nass. Feld-Art .-Regt. Nr. 63 Frankfurt , zu
Fähnrichen befördert. * Kohl Hardt.  Hauptm . und Baitr .-
jChef im Fuß -Art .-Regt. General -Feldzeugmeister (Branden-
Durg.) Nr. 3, mit der Aussicht auf Anstellung im Zivildensl
Der Abschied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis
(fium Tragen der Regts -Uniform bewilligt. * Keßler.  Leul.
gm Fuß -Art .-Regt. Generalfeldzeugmeister (Brandenburg .)
Mr. 6, mit der gesetztchen Pension ausgeschieden. -- Or.
Dreist,  Oberarzt beim 2. Nass. Inf .-Regt . Nr. 88, bei dem
2. Nass. Pion .-Bat . Nr. 25 zum Bats -Arzt ernannt unter Be¬
förderung zum Stabsarzt . * Dr . Kuhn,  Stabs - und 23a.S»
Arzt des 2. Nass Pion .-Bats . Nr. 25, zum Bezirkskommando Z
Berlin versetzt. * Dr , S e eliger , Oberarzt beim Füs -Regt.
Graf Noon (Ostpreuß.) Nr. 33, zum 2, ^ aff. Jnf .-Regt. Nr . 83
versetzt.

Ein tzelö mn  Nerle-KManee»
„Wäre es nicht meines lieben Kameraden Brig -ade ge¬

wesen, ich würde ihn beneiden , die DatalUv äs In Dslls-
Allience entschieden zu haben ", so schrieb am 23. Juli 1815,
wenige Tage nach der Schlacht, Prinz Wilhelm von
Preußen , der Bruder des Königs , an den damaligen
Obersten August Freiherr » Hiller v. Gaert -vingen, der sich
durch seinen! entscheidenden Angriffs aus Plancenoit ein rm»
vergängliches Verdienst um die Besiegung Napoleons er¬
worben und dessen Name durch diese Tat in der Geschichte
der deutschen Beficiungskriege dauernd fo-rtle -bt . Der be¬
kannte Biograph Blüchers , General v. Unger , veröffentlicht
nun im Verlage von E . S - Mittler und Sohn die schlichten
und doch so ergrotsendcn „D-enAvürdigkeiten ", die der „Held
von Plancensit -Belle-Alliance " hinterlassen hat . Das
inhaltsreiche Lebensbild aus der Zeit von Preußens Sturz
und Erhebung , das eine wichtige Quelle zur Geschichte der
Frc 'ch-eitskrioge darstellt , gipfelt gleichsam in der Schilderung
des io folgenschweren, von Hiller geführten Kampfes um
P -lanoenoit , den feer Herausgeber den „Stoß ins Herz des
Feindes " nennt . „Er lähmte die Wucht des Angriffs auf
Wellington und steigerte Napoleons Niederlage bis zur
Vernichtung des letzten seiner Heere." Bei der Lage und
Ausdehnung von Plancenoit war der Besitz dieses Ortes
die Vorbedingung -dafür , daß der Sieg ein vollständiger
wurde . „Der Feldmarschall Blücher äußerte ", so erzählt
Hiller , „so daß ich es hören konnte, indem er das vor uns
liegende Plancenoit beobachtete: „Wenn wir nur das ver¬
fluchte Dorf hätten !" Ich näherte mich etwas und sagte:
„Wenn Sie befehlen, will ich es nehmen, die Häuser links
siws bereits von meinen Tirailleuren besetzt." Der Fcld-
marfchall sagte zum Grasen Gneisenau : „Sollen wir Hn
loslassen ?" Worauf dieser erwiderte : „Ich glaube , daß
der Moment .günstig ist !" Worauf Blücher auf die an¬
rückenden feindlichen Kolonnen zeigend, ausries : „Seht
Ihr denn nicht, was der Kerl da hinein schiebt?" worauf
bch zu erwidern mich erdreistete : „Ich werde eher hinein

WissLaderrer TagblaK»
Der jetzig- Stand der Festungen Deutschlands . Das

deutsche Festungswesen zerfällt in vier Ingenieur-
Inspektionen,  die neun Festungsinsp ekiionon um¬
fassen. Die erste Jngenieu -v-JnspÄtion besteht aus der
ersten und zweiten Festungs -Inspektion . Zur ersten
Festungs -Inspektion gehören folgende Festungen : Pillau,
Danzig und Feste Bohen , zur zweiten Festungs -JnspMion
Swinemünde , Friüdrichsortz Wilhelmshaven , Geestemünde,
Cuxhaven und Helgoland . Zur dritten Festungs -Inspek¬
tion gehört Glygau , Spandau , Küstrin und Magdeburg.
Zur vierten Festungs -Jnsp Eon Thorn , Breslau , Neiße
und Glatz. Dtsse beiden Fsstungs - Inspektionen bilden
zusammen mit der neunten Inspektion , welche die
Festungen Graudeu :, Kulm und MavieNburg umfaßt , die
zweite Ingenieur -Inspektion . Die dritte Jngenieur -Jn --
spektion setzt sich aus der fünften und achten Festungs-
Inspektion zusammen . Die fünfte Festungs -Inspektion
umfaßt die Festungen Straßburg , einige Festungswerke und
Forts , sowie Bitsch. Die achte Festungs -Inspektion um¬
faßt die Festungen Freiburg , Breisach und Ulm und Neu-
Ulm. Endlich die vierte Jngemeur -JNspÄtion wird von
der sechsten imfr siebenten Festungs -Inspektion gebildet.
Tie sechste Festungs -Inspektion setzt sich zusammen aus den
Festungen Metz und Di-edenhofen. Die siebente Festungs-
Inspektion umfaßte bisher vier Festungen , nämlich Cöln,
Wesel, Coblenz und- Mainz . In Bayern kommen noch die
Festungen Ingolstadt und Germers -Heim hinzu . Mit diesen
Festungen und ihren Organisationen ist der deutsche
Festungsgürtel natürlich noch nicht erschöpft, sondern er
wird durch eine große Anzahl von Forts und Festungs¬
werken verstärkt, deren Namen und Lage der Öffentlichkeit
nicht bekannt gegeben werden können. Die Seefestungen
zum Schutze der Küsten werden hauptsächlich in der ersten
und zweiten Festungs -Inspektion zusammengsfaßt.

Das 1. Kurheffische Feldartillerie -Regiment Nr . 11
in Cassel feiert im Jahre 1913 sein lOOjähriges Jubiläum.

Anslaud.
Gsterrttch -MUgckvN.

Ergänzung der Wehrvorlage . Die Heeresverwaltung
bereitet zwei Gosetzesvorlagen vor , um ein tüchtiges Unter-
offizierkoi-ps zu schaffen und das bestehende zu HK-eu. Der
erste dieser Entwürfe flöht Mr länger dienende Unter¬
offiziere höhere Löhne vor , w-as eine Mehraufwendung von
etwa 10 MMonerr Kronen bsd-eutet. Der zweite Gesetzent¬
wurf en!!HM Bestimmungen über die ZivMersorgnng der
nb-gcheuden Unteroffiziere . Beide Vorlagen sollen den
Parlamenten als Ergänzung zur neuen Wehrordnüng
unterbreitet werden.

Durchführung der Grenzpolitik Franz Ferdinands?
Wie von einer wohlinfc -rMie.rten PerffönlichEeit der „Franks.
Zig ." mitgeteilt wird , würden die sachlichen Schlnffsetzge-
ruwgen, welche vielfach an den Personenwechsel des öster¬
reichischen Genevalstabes -geknüpft worden sind-, nicht -ein-
treteu . Auch wenn Kourad v. HötzeNdorf zUrückgetreten sei
und Erzherzog Franz Ferdinand , wie es heißt , mit seiner
F-amilie den Winter in der Schweiz zu verbringen gedenkt,
so soll doch das Pro -grämm der Triipptzuverschiebun-zen und
Grenz-L-'ffestigungeN im wesentlichen so durchgeMrt wer¬
den, wie es geplant war.

Die Belästigung reichSdeutscher Luftschiffer. Im öster¬
reichischen Wgeorüne -tenhanse beantwortete der Minister
des Innern eine Interpellation feer Deuifchnntirmalen Hartl
und -Schreine über die in Böh m « n vorgÄvinilttsnen Fälle
von Ausschreitungen der La ufe-b -e v öl ke run g gegen-
Wer reichts -deutschen Luftschiffern.  Bei dem
Vorkommnis -am 25. Mai bei Stelno habe es sich lediglich
um Mißverlständnisse gchia-nidelt. Bei dem zweiten Fall
am 10. September in -Smrei sei cs tatsächlich zwischen den
Luftschifsfern und einigen OrtSinfasftn , welche übertriebene
Forderungen Mr ang-erichtcteu FeLdschaid-en und für Ver¬
ladung der Ballonhülle stellten, zu erregten Auseirmnlder-
setzungen gekommen, wobei die Menge die L-ustschiffer be¬
schimpft habe . Auf einen wegstchverrden Luftschtfter sei
von einem unbekannten Täter ein kleiner Ziegelstein g-e-
schlend-ert worb -en, der keinen Schafe-rn angerichtet habe.

sein wie die, wenn Sie mich- nur dann gütigst unterstützen
lassen." „Nun , in Gottes Namen , macht eure Streiche !"
bemerkte Blücher . Darauf hielt Hiller au feine Truppen
eine kurze, kräftige Ansprache, wodurch er, der ein wahrer
Vater softrer Soldaten war , stets eine so starke Begeisterung
in ihnen zu erwecken wußte , und befahl den Angriff . Es
gelang ihm -auch, den die Umgebung bcherrschenden, mit
einer Mauer umgebenen Kirchhof zu besetzen; aber nun
sandte Napoleon , der den hohen Wert dieser Stellung wohl
ernannte , -aus seiner Roserve acht Wgtaillone junger und
dann noch zwei Bataillone alter Garde zur Wtedereroberung
von Plancenoit -ab.

„Eine feindliche Kolo-nn-e kam tam -bour battant stür¬
mend -aus die noch große Öffnung der Kirchhossmauer . Vor
ihr fand -ich nachher den feindlichen Tambourmajor , einen
schönen Manu , quer vor der Öffnung niodergestveckt. Das
Bataillon wehrte sich zwar kräftig ; es erweiterte zugleich
aber zeitig genug eine Öffnung der Mauer in- seinem Rücken
und wurde hiernächst nach Verlust vieler Menschen durch
dieselbe bald vour Kirchhofe Vertrieben , wo dann der Feind
die für ihn günstigere Lage desselben zur Llertsrd:-gung sehr
bald vervollständigte ." . Die preußischen Truppen mußten
nun , da sie nicht' genügend unterstützt wurden , zurück.
Hiller sammelte ste aber rasch zu einem zweiten Angriff
und drang wieder bis zur Mitte in -das Dorf hinein , in
der Hoffnung , d-eu Kirchhof zu erobern . „Wir drangen
über Leichen mit dem Bajonett vor . stießen -aber plötzlich
auf die Bataillone feer alten Garde , welche Napoleon unter
dem General Morand - zur Verstärkung gesandt hatte ; wir
gerieten mit dielen sogleich in ein mörderisches Handge¬
menge . Anfänglich drückten wir sie zurück, indem sie über¬
rascht waren : aber von allen Seiten zugleich, besonders
aber vom Kirchhofe aus mörderisch beschossen, befahl ich
zum zweiten Male den Rückzug." Noch einmal glückte- es
dem Obersten, seine fast gänzlich erschöpfte und in Ver¬
wirrung geratene Infanterie wieder zu ordnen und zu
einem neuen Angriff zu -ermutigen . „Die Schlacht war von
allen Seiten in der be-iß-ell-en Periode : der Tag sing -an sich
zu neigen. Man sah mehrere Trupps Feinde auf der
Chaussee von Genappe nach Brüsscil vor , noch mehr fsd-och
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Bedenklicher war das Vorkommnis am 8. Oktober bei
Groß -Rolhesetz bei der Landung der „Ilse ". Die Exzedenten
waren halbwüchsige ortssremlde Burschen. Die Luftschifsti
wurden leicht verletzt. Gegeir 16 Personen ist das SIE
verfahren wegen des Verbrechens der öffentlichen Gewalt-
tätigkeit im Zuge . Es kann angenommen werden , daß d'.e
vorgekommenen, höchst bedauerlichen  Vorfälle W*
Ausnahmen -bleiben werden und daß die Vorfälle
nicht oder nur im geringsten Teile auf nationale
Momente zurückzuführen seien. Tatsächlich kann auf andere
Fälle hirrgewicfen werden , wo die tschechische Landbe¬
völkerung sich gegen rcichsdeutische Luftfchiffer bei ber-
Landun -g durchaus zuvorkommend benahm . Die Be-Hörderr
sorgten für die Hintanhaltung solcher bedauerlicher Vor¬
fälle entsprechenid vor.

Krigie». ,
Törichte Besorgnisse um die deutsche Eisenbahnyolitn-

„Jnldspendance bölge" bejschäftigt sich in -einer längere«
Studie mit der deutschon Eisenbahnpolitik , besonders rnj'
dem Ausbau des Netzes an der belgischen und luxÄnburgp
scheu Grenze . Obgleich das Blatt in leitenden deutfche«
Kr-etsen keine feindlichen  Absichten -gegen Belgien
anninimt , eÄlär -t -es , -daß nichtsdestoweniger jedem S -ach
kenner der Durchmarsch deutscher Tmppen durch BelgN«
im Kriegsfälle als unvermeidliche Notwendigkeit erscheine»
müsse. Es fei deshalb patriotische Pflicht , zu verhindern,
daß Deutschland einen Durchmarsch durch Belgien machc-
Das Blatt zieht auch die übrigen Bühnen in Betracht , du
auf -strategische Bewe-ggrüNd-e zurückznführen sind, und
fordert -die Regierung ans, Belgien vor jedweder Invasion
zu bewahren.

Fxankr-ssü».
Katzenjammerstimmung nach der Stägigen Debatte . Del

„Figaro " schreibt: Man kann jetzt nicht mehr bestreiten, d»v
-es natürlich -er  gewesen wäre , über das AlNomnre»
ohne lange  Reden zu halten , abzusümmen . Die ver¬
schiedenen Reden haben die Entspannung,  die 'dao
Land erwartete , n -icht erleichtert . Der Vertrag , den es
über sich ergehen lasten mußte , -erscheint ihm jetzt nur non
drückender.  Die Regierung geht aus der Debatte 8 ^
schwächt hervor . Die Teputi -erten empfinden eine Ap
Groll gegen sie, weil sic ihnen kc-ine hinr -eichettd-e Entsch^
digung für das unabweisliche Votum geliefert hat , das
ihnen sowohl -durch die Notw -endig-keit der Gegenwart
auch durch die Fehler der Vergangenheit ausg-edrängt won
feen ist. Nicht N-e Beweisführung des Ministerprästden -ten
Eaillaux hat die Empörung ihres Gewissens beruhigt , sow
d-ern der Rücktritt des deutschen  KolonialstantS
se-kvetärs von Lindequist . — Der roh-alistische „Soleil " sagt-
Zum erstenmal in der Geschichte Frankreichs und vielleE
auch in dev Geschichte der ganzen Welt geschieht cs , d»»
ein Land ohne Niederlage , und ohne eine Schlacht gelte,cn
zu haben , seinem Nebenbuhler einen Teil seines Gobletes
abtritt , und seine Fahne vor einem Feinde seiner Maw
-und seines Ansehens eingeholt hat.

Ein ministerieller Tränenerguß . Als Donnerstag W
der Kammer ein Abgeordneter im Namen der republik^
nrschen Deputierten der Departements Vo-sges , Meu-rths-
et-Moselle und Meuse aus der TÄüüne seine Erklärung ab-
gab und darin die M einungsv erschiedenh er-
zwischen diesen Deputierten und dem KolonilÄminist^
Lsbrun , der ebenfalls für Meurthe -et-Moselle gewählt si-
betonte , machte das auf Lcbrun einen solchen Eindruck,
ihm die Tränen  in die Augen traten und er sich
dcur Sitzungssaal in einen benachbarten Saal zurückzoll
Mitglieder des Kabinetts und Deputierte eilten zu ihm-
um ihn ihrer Sympathie zu versichern und ihre Dankbarkei
auszusprechen für die Art und Weise, in der er im LaE
der Verhandlungen zwischen Deutschland und Frarckrern
die Juteressen des Vaterlandes wahrgenommen habe.

Von der Kammer an den Senat . Der sranzöstsck°
deutsche Vertrag geht nach einer Annahme in der Karn»^ ,
nunmehr sofort fe-em Seuatsburc -au zu. Die Kommt ssio»
zur Prüfung desselben wird am Wochenende ernannt N>e^
den . Die Regierung wird die Kommission bitten , die
beiten so einzurichten, daß das Senatsplenum
vor Monatsende  den Beschluß faßt . Es ist indesst»
zweifelhaft , ob der Senat wegen der Kürze dev ihm

i in Unordnung nach Genappe zu zurückg-chen. Die Fel^
Wege, besordcr -s da , wo sich der Boden neigte , waren f»»
unbrauchbar , weshalb auch nachher, nachdem der Feind vo»
der Chaussee verdrängt war , fast alle seine Geschütze dan"
stecken blieben . Der Feind setzte mehrere Häuser in Planes
noit in Brand -und wies -alle von verschiedenen Seiten -gegs»
dieses Dorf durch die srischauko-mmeitden Truppen
nommenen Versuche zurück, bis ich endlich durch
Obersten von Valentini den Befehl erhielt , nochmals »"
aller Macht mc-inerseits vorzndring -en. Ich ordnete »N»
abermals den Sturm -aus den ominösen Kirchhof als 3 ^}!
Punkt des Angriffs an . . . . Der Feind war bereits zientM
mürbe gemacht und wurde -auch durch die brennende»
Häuser , -die übrigens voller SchwerverwuNdeter und Ster¬
bender waren , selbst belästigt . In dom Gemetzel, größtem
teils mit dem Bajonett , stürzte -ein schöner großer Gard^
offizier -aus mich -zu, Pardon verlangend . Bevor er jedö*
au mein Pferd gelangen konnte, war er schon von mehrere»
Bajonetten durchbohrt . Seinen Ehrensäbel , auf dem d>
Symbole der Republik , -der Kaiserzeit und der Restaurackon
graviert sind, besitze ich noch. Die zum Tode erschöpft̂ »
Truppen leisteten bis zur Besetzung des Kirchhofs alles , w"
-ein seele-nstarker Mut und die höchste Erbitterung gegen de
Feind nur vermag . Es wurde wenig Pardon gegeben. ^
größten Teil meiner Truppen ließ ich -aNf dein hellerleE
teten Kirchhof zurück, mit dem Befehle, die Verwundeten
den brennenden Häusern zu retten und - möglichst das FE
zu löschen." w

Mit der Eroberung Plancenoits waren die Preußerr
die feindliche Rückzugslinie gelangt , und Prinz WilM^
von Preußen konnte mit der ganzen Kavallerie die Vsr
folgung aufnehmen . „Ungefähr um 10 Uhr abends erschie»
der Goir-eral Graf Gneisenau mit dem 2. Dra -aoner -Reaime»
mit den Worten : „Wer noch einen Atem und einen Tropft"
preußischen Muts in den Adern hat , mutz auch jetzt tt£®
den Feind verfolgen ! — Mein lieber Hiller , rüücn Sie M
dazu !" Hiller konnt-e nur zwei Bataillone hergoüen,
seine Brigade völlig erschöpft und- stark gelichtet war . lu»
6 Uhr morgens trat dann auch er mit seinen Truppen w*
Verfolgung an.



Nr. 597 . Freitag , 22 . Dezember 1911 . WiSSLaderreV SKgdiKN.

Verfügung stehenden Zeit noch vor dem Wiederznsammen-
"itt im Jannar die Debatte beginnt.

Vlarinemimster DelcaffL plant die Errichtung eines
Marinefeuerwerterkorps , das mit der Anfertigung und Ver¬
packung der Munition  sowie der Überwachung des in

Werkstätten tätigen Zivilpersonals beschäftigt wer¬
den soll.

Die Todesstrafe der Militärangehörigen . Der Senat
Mt dem schon von der Kammer bewilligten Gesetzentwurf
idzestiinmt, wonach alle zum Tode verurteAten Angehörige
ves aktiven -Soldatenstandes erschossen werden sollen, wenn
E» sich um ein ausschließlich militärisches Verbrechen han¬
delt. Dagegen sollen sie, wie bei bürgerlichen Verbrechen,
"en Tod durch die Guillotine finden , wenn sie sich eines
verneinen Mordes schuldig gemacht haben.

Grrg ! « rrd.
Ein Lohnkainpf in Lancashirc . Wegen der Weigerung

Eier Arbeiter der Baumwollsabrik in Accrington , sich der
^rade -Union anzuschließen. Legten die organisierten
arbeite : die Arbeit nieder . Es wird eine allgemeine Aus-
wervun-g Kr den Norden und Nordosten vorr Lancashire
befürchtet.

Versten.
Nachgiebigkeit gegen Rußland . Das Kabinett , von dem

*tan allgemein annimmt , daß cs für ein Nachgeben
gegenüber den russischen Forderungen ist, hat einen
Großen Sieg  über seine Gegner d-avongötragen . Die
Atzung des Medschlis währte von 8 Uhr abends bis
Mitternacht . Endlich wurde der Vorschlag, eine Konimission

fünf Deputierten zu wählen , die sich mit dem russischen
Mimatum befassen soll, mit 39 gegen 19 Stimmen bei zwei
^llmmeuchaltnngen angenommen.  Es scheint wenig
^veifelhaft , daß die persische Regierung jetzt die russische
oswderung, S hu st er zu entlassen, erfüllen wird , wenn

nicht die öffentliche Meinung als zu stark erweist.
Usürmigte Staatrll.

^ ^Der deutsche Botschafter nahm mit dom Präsidenten
am Jahresesscn des amerikanischen AbtomobiBubs

Eil .̂ Er betonte dabei die ausgezeichneten Beziehungen
«Mischen dem Kaiserlichen AutomobiNub und dem
■̂tUertcart Automobilclub.
. Das Verhalten gegen die Ozeandampserlinien . Das
h dem Verfahren gegen die transatlantischen Dampfer-

Men ergangene Urteil 'bezieht sich nur aus die Frä -ge, ob
amerikanischen  Gerichte in diesem Verfahren

überhaupt zuständig  sind . Das jetzt ergangene erst-
Man -zliche Urteil bejahte die Frage . Die beteiligten
llecdercien , zu denen die Cunardlinie . die White Star-
^inie , die Allanlime , die Anchorlinie , die HollandMmerika-
^snie, der Norddeutsche Lloyd und die Hamburg -Amerika-
Mie gehören , legten Berufung  an die höhere Jn-
>°anz ein.

Uordllmerikll.
Der Anschlag auf den Präsidenten von Mexiko. New

Zorker Depeschen aus Mexiko- bestätigen , daß ein Anschlag
das Leben des Präsidenten Madero in der Stadt

Mexiko entdeckt worden ist. Der Mordplan , so heißt es,
Auvde in Paris entworfen , und 100 000 M . wurden in einer
riew Aorker Bank als Belohnung für 'den Mörder des
Präsidenten deponiert . Die Verhaftung einer Anzahl von
Dffizieren in der Stadt Mexiko führte zur Aufdeckung desKomplotts.

SirdüfttiKtt.
Eine neue Diamantenstadt . Der Favmerdistrikt Mue-

^ »nt an dem User des Valflusses ist jetzt das Zentrum
Ms .großen Diamantrufhes . Innerhalb eines einzigen
Monats ist dort eine kleine Zeltstadt entstanden , die mehr

1 2 000 Bewohner  beherbergt . Bor mehreren
Monaten wurde erst ein Diamant gefunden und diese
^achricht lange geheirngöhalt -en. Jetzt ist aber das
Mmantficber ausgebrochen und aus allen südafrikanischen
Zentren eilen Leute nach diesem neuen Diamantenlande.
Ärn nächsten Samstag werden 30 000 Parzellen öffentlich
Ersteigert werden , aber man glaubt , daß bis zum Frühjahr
Ochsten Jahres 350000 Parzellen zur Versteigerring ge¬
angen werden . Ein findiger Kopf hat ein Hotöl einge-
Achtet, welches ihm im ersten Monat -einen Reingewinn

23 000 M . abwarf . Mehrere kleine Handelsleute haben
urasite von 6- bis 8000 M. pro Monat.

i— ■■■■— iii'i,|| | |j| if l ' »■mrw.’iajWTOTinB»»».- - - ■■„

ANS StadL itttfr Aaud«
WiesblKdrstsr UttchrichtrK«

Begräbnisse zu Wiesbaden vor 100 Jahren.
^ Während ehedem die Leichen Verstorbener der Stadt
Wiesbaden zur Begräbnisstätte getragen wurden , hatte

nach den Zuzügen seit Proklanrierung dos Herzogtums
Gebrauch hera-usgobildet , die Leichen bessersituierter

Emilien , namentlich die der Kinder , in Lohnchaisen
^ Grabe zu bringen . Dieser Unschicklichkeit ein Ende zu
^chen , gab die herzogliche Landesregierung der Polizei-
^putation am 9. Dezember 1807 ans , dem Poffthalter und
'Amtlichen Lohnkutschern bei 10 Reichstalern -Strafe die Be-
Mtzung ihrer Mietwagen für Leichenfahrten zu verbieten,
Neiehzeitig aber bei ihnen Ur.rsra.ge zu halten , ob einer der-
'" ben -geneigt sei, aus feine Kosten einen Leichenwagen an-
^ -schaffeq, wenn -man ihm für diese BogräbniZfahrten ein
.^ sichlirßlicheS Privilegium erteile . Außer dem Müller
Lflhn  lehnten alle Gefragten ab ; nur er wollte den
A 'chenwayen U-Nd die nötigen schwarzen Tücher über
Argen und Werde anschasfen und jede Fährt für 3 Gulden
^wnehmen , wenn sich niemand des Gebrauchs des
Agens entziehen dürfe . Einer , solchen Zwang aber hiek-
A dir Stadtväter unter dem Stadtfchultheißen Blum
hd den Ratsverwastdten Sartorius und Stüber

r * bedenklich, da mau der ärmeren VoWM-asse nicht ver¬
ehren könne, ihre Verstorbenen durch Nachbarn oder gute
®te unbe unentgeltlich zu Grabe bringen zu- lassen.
». flVeil Nun Za-Hn auf ein- Privilegium mit der Ein¬
hänkung , „daß -es jedermann unbenommen bleiben -solle,

Toten auch fernerhin zu Grabe zu tragen ", verzichtete
A sein Erbieten zuvückzog, ließ die Landesregierung bei
^ Stadtrat ansr -agen, ab nicht er bereit fei , den Leichen-

Wagon aus der Stadtk -asse zu bezahlen und das Privi¬
legium zum besten der Stadt selbst auszunutzem . Dieser
aber erklärte am 4. Februar 1808, daß er sich wegen des
großen K ostenau -s -wands  zu -einer derartigen An¬
schaffung durchaus  nicht verstehen könne.

Wiederholte - Gesuche von Honoratioren , ihnen zur
Beerdigung von Kindern wenigstens die Benutzung te
Mietkutschen zu gestatten , hatten zur Folge , daß die her¬
zogliche Regierung am 14. Juli 1809 das frühere Verbot
für die Begvabung von Unerwachsenen wieder anfhob , „-bis
ein Leichenwagen zustande kommen wird ".

Ferner wurden bis um 1800 -alle Leichen „ohne An¬
sehen der Person " unter dem Geläute  dreier Glocken
zur Grabstätte gebracht. Auch dieses Herkommen stellte
die -Landesregierung ab, indem sie zu Anfang -des 19. Jahr¬
hunderts nur noch das -Läuten mit einer Glocke znließ . Wie
dann am 30. Juli 1811 dem Konsistorium bekannt gegeben
wurde , hatte das Staatsmini -sterium durch Erlaß vom
9. Juli 1811 „alles Läuten bei Begräbnissen in der Stadt
Wiesbaden schlechterdings untersagt " ; die Toten sollten in
der Stille , „ohne das mindeste Läuten , Gesänge oder der¬
gleichen", zur Erde bestattet werden . Th . Sch.

— Beleuchtet Treppen und Korridore ! Eine hier zu
Recht bestehende Polizeiverordnung schreibt vor , daß zur
Verhütung von Unglücksfällen die Hausbesitzer gehalten
sind, ihre Trepp,enflure und Korridore vom Beginn der
Dunkelheit bis - gegen 10 Uhr zu beleuchten. Vielfach aber
wird noch gegen diese Bestimmung verstoßen . Ein Privat-
Hotelinhaber an der Wilhekminenftraße hat hinter der
Haustür einen elektrischen Taster angebracht , mittels dessen
jeder , der im Hauze Bescheid weiß , stch leicht Licht ver¬
schaffen kann. Dadurch glaubt er seiner Verpflichtung ge¬
nügt zu haben und- hat daher weiteres Licht nicht brennen
lassen. Das Schöffengericht jedoch war -anderer Ansicht.
Es hielt keinen der -abends im Haus verkehrenden Leute
für verpflichtet , sjch-der Mühe des Suchens nach dem Taster
zu unterziehen , u-rtd- verurteilte den Beklagten zu einer
Geldstrafe von 3 M.

— Teuerungszulage . Der Vorstand des Vereins für
HaNdlungZkommis von 1858 (Kaufmännischer Verein ) in
Hamburg . Bezirk Wiesbaden , hat an sämtliche hiesige Fir¬
men ein Rundschreiben wegen einer Teuerungszulage ge¬
sandt . In demselben wird - u . a . aus -gcsührt , daß , während
Staat und Kommune bemüht seien , einesteils durch Tene-
rrrngszulagen und - anderenteils durch Massenbezug von
Kartoffeln , Kohlen, Fischen usw . den Beamten und Ar¬
beitern einigermaßen einen Ausgleich zu schassen, die kauf¬
männischen Angestellten einzig und allein auf das Entgegen¬
kommen ihrer Prin -zipalitöt angewiesen wären . Darum
gestatte sich der Vorstand die Bitte , den GehaltSetat einer
Nachprüfung - zu unterziehen , und , fo weit es möglich, den
Angestellten, insbesondere den verheirateten , -eine den
außergewöhnlichen Verhältnissen a-ng spaßte Zulage zu ge¬
währen , Wie dies von einer Anzahl anderer Firmen ge¬
schehe. -Es unterliege keinem Zweifel , daß infolge der
Teuerung sich viele Angestellte in bedrückten Verhältnissen
befinden , durch welche Arbeitsfreude und Leistungsfähig¬
keit leicht in Mitleidenschaft gezogen werden könnten.

— Nachtschatten. -Bei uns in Wiesbaden -bestehen wie
in den meisten Großstädten Zufluchtsasyle , welche dom
Zweck dienen, besonders Dirnen , die ein neues Leben zu
beginnen Vorhaben , dazu die Möglichkeit zu bieten , indem
sie ihnen einmal unentgeltlich Unterkunft und- Logis ge¬
währen . und zum anderen ihnen auch zur Erlangung von
angemessener Beschästigu-ng behilflich sind. Di-e eine Leite-
rtn eines derartigen Asyls , des „Cecilienhauses ", ist
Fräulein M . v. Barner , welche sich dieser Ta -ge vor der
Straffa -mmer als - Zeugin über die Resultate ihrer ein¬
schlägigen Bemühungen wie folgt ausließ : Etwa -ein
Drittel der Mädchen halte sich nicht, sonderen falle über
kur-z oder lang in das frühere Leben zurück, während zwei
Drittel als einem g-eordneten , ehrbaren Leben wieider-
g-egeben angesehen werden könnten. Sie habe derartige
Schutzbefohlene in allen möglichen Stellungen unterge-
bracht. Durchweg- führten sie sich dort gut , und wenn sie
in die alten Bahnen wieder zurückkämon, dann trügen die
Schuld daran in der Hauptsache die Zuhälter,  die ihnen
keine Rüh -e liehen , oder die Spirituosen . Ehara -kteristisch
für die Dechältniffe in diesen Heims mag es sein , daß
Fräulein v. Barner an einem der nächsten Tage für die
Insassen ihres „Cecilienhauses " eine Weihnachtsfeier ver¬
anstaltet , an der stch auch die Eltern der Mädchen beteili¬
gen werden.

— Vorbildliche Verdeutschung der amtlichen Eiscn-
bahnsprache. Die Durchführung der Verdeutschung von
Fachansdrücken im amtlichen Verkehr der Regierungen
macht, wie uns -geschrieben wird , auch weiter erfreuliche
Fortschritte und ist jetzt aus Id-en amtzlich-en Eifenib-ahnver-
kehr ausgedohut . In der Neuauflage der „Finan,zordnung-
der preußischen EiseNbahnverwaltun -g" ist eine große Reihe
von Fremldwört -ern, -die sich im geschä-ftlich-M Verkehr fast
unausrottbar eingebürgert hatten , in die deutsche Sprache
üb-erfetzt worden und- werben jetzt amtlich in -dieser Form
verwendet . Die -meisten Vevdeutschuntzen sind so gAcklich
gewählt , LAß sie -auch- für den nichta-m-tlichen Gosch-Ästsver-
kehr vorbiMich sind. So ist z. B . für das Wort Spcku-
la-tron das -de-uts-chê Wort Spiel eingWhrt worden , für
Tresor — Geldfchrein , für Initiative — Entschließung;
-das „Notizbuch" heißt jetzt „Merkbuch" ; aus „Desinfektion"
wurlde die WMche Neubildung „Entseuchung ", aus
Grund -stücksinventar wurde Liogeulscha-ftsb-uch, aus dena¬
turiert — vergällt , -aus Konto Abschnitt, aus Neb-en-
manual — BeiL-uch. Als 'Schulbeispiel dafür , welch Unge¬
tüme von schrecklichen Fremdwörtern in kurze, b-ezeich:wnd-e
->üd schöne deutsche Worte umgowaNd-elt wurden , kann end¬
lich das Wort „Dokumen-teNdeposttorium " dienen , wofür das
Wort „Werteschrein " g-wä -hlt wurde . Das Bestreben der
Eiseubähnibehörde , überall da, wo es einiAermaßen ohne
Entstellung des Sinnes der Fremdworte geht, deutsche Be-
zeichnungm einznführen , ist gewiß sehr lobenswert ; mit
den meisten der hier mitgeteilten Verdeutschrrngen wird
man sich -auch einverstanden -erklären können, dagegen
glauben wir nicht, daß das Wort Spiel eine glückliche Ver¬
deutschung sirr Spekulation und das Wort Entschließung

eine sinngemäße Übertragung des Wortes Initiative in
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unserer Muttersprache ist. Auch die Verdeutschung des
Wortes denaturiert ist unseres Erachtens nicht ganz ein¬
wandsfrei . Jedenfalls deckt sich das , was man unter
Spekulation versteht, nur iu den wenigsten Fällen mit dem,
was man in deutscher Sprache als Spiel bezeichnet. Man
kann, ahne sich eines sprachlichen Verstoßes schuldig zu
machen, sagen : „Er hat sich entschlossen, die Initiative
(d. h. den ersten einleitenden Schritt ) in dieser Angelegen¬
heit zu -ergreifen ". Setzt an Stelle der Initiative die Ent¬
schließung, und - der Satz wird zum Unsinn. Das Wort
Wagnis  für Speku-lation scheint uns gegenüber dem
Verideuffchnngsverfuch der Eisenbahn entschieden den Vor¬
zug M verdienen , und- dem Sinn des Wortes Initiative
kommt man . offenbar ebenfalls viel näher , wenn man es
als Anregung , erster Anstoß, erster Schritt ins Deutsche
überträgt.

— Für Militärpflichtige . Es wivd darauf aufmerffam
gemacht, daß nach § 25 der WchrorÄnung alle Mililär-
pflichtigen sich in der Zeit vom 15. Januar bis zum
1. Februar jeden Jahres zur Ausnahme in die Rekrutie-
rungssta 'rümrolle bei der Ortsoehörde desjenigen Ortes zu
melden haben , wo sie sich dauernd aufhalten . Die Militär-
pslicht beginnt mit dem 1. Januar des Kalenderjahres , in
welchem der Wehypslichtige das 20. Lebensjahr vollendet,
und dauert so lange , bis über die Dienstverpslichtung des
Wehrpflichtigen olldgüMg entschieden ist. Die hier wohn¬
haften , aber auswärts geborenen Mlitärpflichtigen haben
bei der Anmeldung zur Stammrolle das standesamtliche
Geburtszcugnis vorzulegen . Das Geburtszeugnis wird
von dem Königl . Standesamt des Geburtsortes des Mili¬
tärpflichtigen zum Zweck der Anmeldung zur Stammrolle
unentgeltlich ausg -estellt, Diejen -tgen , welche ihre Anmel¬
dung wiederholen müssen, haben ihren Losungsschein mit-
zubringen.

— Emkaus von Freimarken für Neujahrsbnese . Beim
Herannahen des Jahreswechsels ist wiederum darauf auf-
merffam zu machen, daß es sich dringend - empfiehlt , den
Einla -ns der Freimarken für Neujahrsbriefe nicht bis zum
31. Dezember zu veyschieben, sondern schon früher zu be¬
wirken , damit der Schalterverkehr an dem genannten Tage
sich ordn -ungAmäßi-g entwickeln kann. Auch liegt es im
eigenen Interesse des Publikums , daß -die Neujachrsbriefe
frühzeitig ausgeliefcrt werden und daß nicht nur auf den-
Briefen nach Großstädten , so-Nderu auch aus Briefen nach
Mittelstädten die Wohnung des Empfängers angegeben
werde . Für Berlin ist außerdem - -die Angabe des Bestell-
postaMts dringend erwünscht . Verzeichnisse der Straßen
nUd Plätze Berkins mit Angabe der BestellpostaNsttaltwer¬
den an allen PoWchaltern sowie durch die Orts - und Land-
briesträger zum Preise von 5 W . verkauft.

— Schwurgericht . Gelegentlich der bevorstchenden
Schwurgerichtstagung wirb weiter verhandelt : Am Diens¬
tag , den 9. Januar , wider WeMauf und Genossen, und
am Mittwoch wider Mönch wegen Konkursverbrechens.

— Spitzenamsstcllung . In der nächsten Zeit soll hier
eine vom „Frauenbund zur Förderung der deutschen
Spitzeninbustrie " vcranstalteteSpitzonauslftellung stattfinden.
Kürzlich war dieselbe Ausstellung in Godesberg bei Bon«
gezeigt worden uNd man hat uns nun von dort darüber
wie folgt berichtet : „Die ausgestellten Arbeiten Ivaren
ganz wu-Nderbar in Ausführung und Material . Einiges'
aus vielem herauSzngreifen , nennen wir die runden und
viereckigen Decken, welche schöne und originelle Muster
zeigten ; kostbare Na -delspitzen und - Gardinen nach
Louis XIV . und XVI . Die Ziele des Bundes , der sich
vor etwa 2 Jahren bildete und - heute in ganz Deutschland
etwa 300 Mitglieder zählt , sind 'die Hebung der deutschen
SpitzeniNdustrie , dann aber auch Schaffung eines Erwerbs
für Fmn -en, welche ans -einen Verdienst angewiesen sind
durch HersteAnng- von Spitzen als Heimindustrie . Rach
alten Mustern und in allen Techniken werden Decken,
Gardinen , Kragen und - dergleichen, und , so weit die sinan-
ziellen VeriWtniss -e der Kasse des Bundes es zulassen, nach
modernen Entwürfen von Künstlern und Knnfilerimtm
hergestellt. Die Arbeiterinnen erhalten einen Stundenlohn
von 30 Ps ., was ei-ners-e-its für sie einen guten Verdienst be¬
deutet , andererseits - aber auch den Preis der deutschen
Spitze nicht höher stellt als den für die Spitzen des Aus¬
landes . Um nun mehr und mehr das Interesse für diese
Böstrebungen zu weckc-n, bildete sich der Frauenbund mit
dem Sitz in Düsseldorf , Viktoriastraße 9. Durch Mi -tglie-der-
beiträge , Erträge von Ausstellungen nnd Verkauf der an-
gcsertigten Arbeiten soll ein fester Betrag für Arbeits l̂-öhm-̂ -
geschaffen werden . Der Bund hat bis jetzt schon rund 200
Arbeiterinnen -ausge -bildet ." Der Mitgltederbeitrag beträgt
jährlich 5 M . Jede Auskunft wird von der rben erwähn¬
ten Zentralstelle des Bundes -erteilt.

— Denkmalsschutz. Der Kultusminister und der
Minister der öffentlichen Arbeiten Machen bek-a-Mt , daß bei
d-rr Vorbereitung von Ortssatzungen auf Grund des so¬
genannten Derunstaltungsgesetzes die Provinzial - und
BezirMonservatoren nur in verhältnismäßig wenigen
Fällen zugezogen werden . Da die amtlichen Organe der
DenikmalLpfl-c-ge für alle Fragen , bei denen es sich um den
Schutz Wnfllerisch oder geschichtlich bed-outender Straßen
oder Bauwe -Ä-e handelt , die an -erster Stelle berufenen
Sachverständigen seien , liege ihre Heran,zichung lediglich
im Interesse der Gemeinden . Die ReTierungspräsidenie«
sollen deshalb dafür sorge« , daß diese künftighin die Mt --
wirkung der Konservatoren mehr in Anspruch nehmen.

— Die Form der Kündigung . Die Kündigung ist ein«
einseitige Willenserklärung (ein einseitiges Rechtsgeschäft),
gerichtet aus die Auflösung eines gegens-eitigen Rechtsv-er-
hö-ltniff-es . Das Gesetz hat für sie -eine besondere Form
nicht vor-geschriöbe-n. -Es genügt , daß die Kündig -ungisver-
häl-tnisse dem anderen .Teil irgendwie erkennbar gemacht
werden . Vertraglich wird jedoch häufig eine besondere Form
für die Kündigung vereinbart , namentlich schriftliche Küw-
digNng, insbesondere Kündigung durch eingeschriebenen
Brief . Welche Folgen treten nun ein, wenn die Kündi¬
gung unter Verletzung der vereinbarten Form erfolgt?
Man wird annehmen müssen, daß der Empsänger befugt
ist, eine derartige Kündigung zurückzuweisem oder anzu¬
nehmen . Schweigt der Empfänger , der die MNdigumg er¬
halten und von ihr Kenntnis genommen hat , so liegt in
solch-em Schweigen rkgelmäßig ein Verzicht auf die Ein-
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Haltung der besonderen Form. Zu einer ähnlichen (viel¬
leicht noch weitergehenden) Auffassung Hat sich vor kurzem
das Reichsgericht in einer in der Rundschau für den deut¬
sche« Juristenstand „Das Recht" veröffentlichten Entschei¬
dung beScmnt. Das Reichsgericht führt aus : „Ist für die
Kündigungserklärung neben der EÄlärungsform der
Schriftlichkeit noch eine besondere ttbersendnngsfornr —
eingeschriebener Brief — vereinbart, so hat die Nichtbe¬
obachtung dieser Übersendungsform die Unwirksamkeit der
KündiMngseMärung nicht zur Fbkge, wenn die Erklärung
tatsächlich rechtzeitig zur Kenntnis des Vereinsvorsitzenden
gelangt ist. Denn der Zweck der Vereinbarung, daß die
schriftliche Kümidigungserklärung„eingeschrieben" übersandt
werden Müsse, erschöpft sich für den Verein in der Gewähr,
den diese übersendungsform für die Erlangung der Kennt¬
nis von dem Inhalt der übersandten Erklärung bietet."
Ungeachtet dieser Entscheidung des Reichsgerichts wird
man alle Leute, die eine Kündigung vorzunehmen haben,
speziell Vermieter und Mieter , Prinzipale und Angestellte,
zur Vorsicht ermahnen und ihnen anraten müssen, die etwa
vereinbarte, besondere Form der Kündigung stets zu be¬
obachten, sich aber nicht darauf zu verlassen, daß vieMeicht
auch eine unter Verletzung dieser Form vorgenommene
Kündigung ausreicht.

— Verdunstungsschalen im Zimmer. Angeregt durch
die kürzlich in vorstehender Sache von uns gebrachten
Artikel schickte uns Herr Bildhauer Erlemann von hier
(Biebricher Straße 9) eines seiner ihm patentierten un-
giosierten Tongefäße „Mattiaoum " für Verdunstungs¬
zwecke. Wir haben dasselbe in unserer Redaktion ausge¬
stellt und stellen hiermit den besten Erfolg fest. Die Ver¬
dunstung ist von überraschender Stärke und die Wirkung
eine ganz unverkennbare.

— Verfälschte Soda . Unsere Hausfrauen können sich
Nicht genug bei ihren Einkäufen in acht nehmen. Jetzt hat
sich hevausgestellt, daß auch minderwertige Soda in Äon
Handel gelangt ist. Eine hier entnommene und vom Ge¬
richtschemiker untersuchte Probe ergab, daß sich darin 20
^Prozent, also ein Fünftel , wertlose Zusätze (Natrium -Sul¬
fat ) befanden und die Ware mithin verfälscht ist.

— Zur Warnung diene folgender Vorfall, der leicht
schlimmere Folgen hätte zeitigen können, den Müttern. .In
einer Wohnung an der Lahnstraße hatte eine Frau einen
Topf mit Milch auf den brennenden Gasherd gestellt und
war dann unter Zurücklassungihrer beiden Kinder hinter
verschlossenen Türen in die Nachbarschaftgeeilt , um Ein¬
käufe zu besorgen. Im Eifer des Gespräches jedenfalls
hatte die Mutter den heimischen Herd vergessen, indessen
war die Milch beinahe verdampft, dichter Qualm erfüllte
die Küche, und der Gasherd war glühend geworden. Das
ältere Mädchen bemerkte zuerst das Eindringen des
Dampfes in das Wohnzimmer und ries einen Anwohner
um Hilfe. Dieser stieg durch das Fenster, brachte die
Kinder an die frische Lust und errettete sie so vor der Ge¬
fahr des Erstickens. Der Vorfall , der auch leicht «inen
größeren Zimmerbvaud zur Folge hätte haben können, hatte
tinm  Menschrnauislaus erregt.

— Ein nettes Kleinbahmdyll wird von der Kleinbahn
Zollhaus -Nastätten gemeldet. Als nämllich am Mittwoch¬
vormittag ein Zug von Zollhaus in Mudershausen einge-
troffen war , wunderten sich die Passagiere des Zuges , daß
auf dieser Station der Aufenthalt sich etwas lange aus¬
dehnte. Ein Geschäftsreisender, dem die Zeit kostbar war,
richtete deshalb an den Lokomotivführer die Anfrage, wes¬
halb der Zug nicht weiterfahre . Zu allgemeinem Erstau¬
nen wurde als Ursache des unfreiwilligen Aufenthalts das
Fehlen des ZugDhjrers angegeben, der inzwischen ans
einer Reservelokomotive die Jagd nach seinem Äurchgegan-
gcnen Zuge v.on Zollhaus aus ausgenommen hatte. Rach
einiger Zeit traf der Herr Zugführer dann auch wirklich,
von den allmählich ungeduldig gewordenen Passagieren
freudig begrüßt, in Mudershausen ein , und nach einer
kleinen Auseinandersetzung über Schuld und Nichjschnid
zwischen Zug- und Lokomotivführer konnte der „Eilzug"
wohlbehalten seine Fahrt gen Nastätten fortsetzen.

— Justiz -Perfonalien . Gericktsassessor88 urmVach  von
Herborn ist dem Amtsgericht zu Braubach als Hilfsrichter zu»
geteilt.

— Kleine Notizen. Auch in der Lutherkirche  findet
in diesem Jahre am heiligen Abend, am 24. Dezember um
4 Uhr, eine ChristVesper  statt in der Form eines litur¬
gischen Gottesdienstes. Ein eigens zu diesem Zweck gebildeter
Frauenchor wird Weihnachtslieder singen. — Wider die Süd¬
deutsche Eisenbahngesellschaft  standen heute vor
der zuständigen Zivilkammer des hiesigen Landgerichts dr-n
Schadensersatzprozesse  zur Verhandlung . — MM-
wochnachmittag en t g l e i st e auf dem Hauptbahnbof ein An-
Länaewagen der „Elektrischen" auf der gelben Linie. Dem
Personal gelang es, den Wagen wieder in die Schienen zurück-
stubringen,und das Verkehrshindernis zu beseitigen. — Auch
Graf Spiegel - Dis selber«  hat die wegen Betrugs er¬
haltene Gefängnisstrafe angenommen und wird dieselbe
in Preungesheim  absitzen . — Wegen der Weihnachis-
und Neujahrstage findet heute und nächsten Freitag kein
Volksvortrag  statt. «

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in d'.r
Hauptshnagoge: Freitag : abends 4.16 Uhr, Sabbat : morgens
6 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 6.15 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7.30 Uhr, nachmittags
4.16 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet : Sonntag von
10 bis 10-4 Uhr.

Alt - Israelitische  K u l!  u Kg e m e i n d e. (Synagoge
Frredrichsttaße 83.) Freitag : abends 4-14 Uhr. Sabbat : morgens
8-4- Uhr, nachmittags 3 Uhr. abends 6.20 Uhr. Wochentags:
morgens 7% Uhr, abends 4 Uhr.

Talmud Thora - Ver ein Wiesbaden.  Nero-
straße 16. Sabbat -Eingang 4.6, morgens 8 30, Mussaf 9.16.
Mrncha und Schmr 3Z0. Ausgang 5.20. Wochentags: morgens
.7.18, Mmcha mrd Schiur 4, Maarif 5.15.

Theater, Kunst, Borträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater wird heute

Humperdincks Märchenoper „Hansel und Gretel " aufgeführt.
In den Hauptpartren sind die Damen Engelmann (Hexe) ,
Hans-Zoepffel (Gretel ) Kramer (Hansel) und Herr Rehkops
beschäftigt. Dre Vorstellung beginnt bereits um 6-ch. Uhr und
wird gegen 8%' Uhr zu Ende sein. (Abonnement A, gewöhnliche
Preise .) _ . ,

(A v̂ - elpian .) Sonntag , des
Diontag, den 86., nachmittags

. Abends 7 Uhr: „Ein Tropfen
nachmittags %4  Uhr : „Meyers".

Abends 7 Uhr: „Budenzauber . Mittwoch, den 27.: „Episode".
„Hockenjos". „Lottchens Geburtstag ". Donnerstag , den 28.:
„Der Leibgardist" . Freitag , den 29,: „Budenzauber".

Residenz - Theater.
24. Dezember: Geschlossen.
1/-.4 Uhr: „So 'n Windhund
Gift ". Dienstag , den 28

Vereins -Feste.
kAufnaLme frei bis ja 24

* Der „Eisenbahn erverein Wiesbaden"  be¬
ging am letzten Sonntag im „Turnerheim " bei gutem Besuch
eine wohlgelungene Weihnachtsfeier. Nach einer kurzen, auf
die Feier hinweisenden Ansprache erteilte der Festleiter Eisen-
bahn-Obersekretär Kaschau Herrn Projekteur H, Lensch das
Wort zu einem Lichtbildervortrag, in dem er in zum Teil
äußerst scharfen Bildern die Märchen „Rotkäppchen", „Schnee¬
wittchen" und „Hans Huckebein" vor Augen führte . Im zweiten
Teile folgte die eigentliche Weihnachtsfeier, bei der ein schöner
Christbaum, durch zahlreiche elektrische Lampen erleuchtet, er¬
strahlte. In einem von Fräulein M. Zipp gut einstudierten
Mädchenreigen nach der Melodie „Stille Nacht" und einem
Weihnachtsspiel zeigten die mitwirkenden Kinder guten Fleiß
und Begeisterung und ernteten reichen Beifall . Diesem Teile
schlossen sich kinematographischeBilder : „Der Rattenfänger von
Hameln" u, a . an . Die zahlreich Erschienenen folgten den
Vorträgen mit großem Interesse und sichtlicher Freude. Abends
fand eins Christbaumverlosung mit Tanz statt , die die Teil¬
nehmer noch längere Zeit vereinigte.

Aus dem Armdkreis Missdadeir.
Jugendpflege.

— Aus dem Landkreis Wiesbaden, 20. Dezember. Wie
in den anderen Kreisen, so wird auch in dem nnsrigcn mit
Macht an der Förderung der Jugendpflege  ge¬
arbeitet , Auf Veranlassung des Königlichen Landrats und
Kammerherrn v. Heimburg wurde im Kreishause zu Wies¬
baden eine Versammlung abgehalten, in welcher über Jugend¬
pflege int Landkreis Wiesbaden beraten wurde. Nachdem
Regieruntzsassessor Rieck einen einleitenden Vortrag gehalten
hatte , wurde ein „Kreisausschutz für Jugendpflege" gewählt.
Vorsitzender, wurde Kammerherr v, Heimburg und dessen Stell¬
vertreter Regierungsaffeffor Rieck. Ferner gehören demselben
an Ör . August Dyckerhoff, Rektor Grünewald , Theodor Kleber,
Pfarrer Kubler und Pfarrer Graf (Biebrich), Bürger¬
meister Schmidt und Pfarrer Steubing (Schierstein) , Geh.
Konsistorialrat Jäger (Bierstadt) , Lehrer Dienstbach (Erben¬
heim), Bürgermeister Buchelt (Sonnenberg ) , Lehrer Wittgen
(Nordenstadt) , Kellermeister Hummel (Hochheim) , Bürger¬
meister Lauck und Rektor Bretz (Flörsheim ) und Lehrer
Schmidt (Eddersheim) . Ein besonderer „Arbeitsausschuß"
seht sich zusammen aus : Kammerherrn v. Heimburg, Regierungs-
asscssor Rieck, Rektor Grünewald nnd Theodor Kleber (Biebrich) ,
Geheimrat Jäger (Bierstadt) , Lehrer Wittgen (Nordenstadt)
und Bürgermeister Schmidt (Schierstein). Im Lause der letzten
Wochen sind auch in den einzelnen Orten sogenannte „Orts¬
ausschüsse" gegründet worden. Deren Aufgabe ist es, alle be¬
reits bestehenden Vereine, welche sich der Jugend annchmen,
zusammenzufassen und in ihren Bestrebungen zu fördern und
zu unterstützen, sofern sie im vaterländischen Geiste wirken.
Die Ortsausschüsse werden ansklärend, helfend und fördernd
eingreifen. Etwas Neues soll nicht geschaffen werden: auch
wird sich die Behörde jeglicher Beeinflussung enthalten . Zwang
soll durchaus nicht ausgeübt werden. Zur Mitwirkung bei der
Jugendpflege sind einflußreiche oder besonders erfahrene und
tatkräftige Privatleute , Gewerbetreibende, Landwirte , Geist¬
liche, Lehrer, Turnlehrer , Kreisärzte , Richter, Offiziere usw„
überhaupt Leute, welche für die Jugend ein warmes Herz haben,
berufen. Wir wollen hoffen, daß diese geplanten Einrichtungen
ihren Zweck voll und ganz erfüllen : Heranbildung einer frohen,
körperlich leistungsfähigen, sittlich tüchtigen, von Gemeinsinn
und Gottesfurcht, Heimat- und Vaterlandsliebe erfüllten
Jugend! 4

0. Biebrich, 21. Dezember. Das Schleppboot „Noach"
kam am Dienstag vom Obervheiu und machte unterhalb
der Kaiferbrücke fest, um seinen Schiffsführer an Land zu
lassen. Er gab an,, in Mainz einige Geschäfte erledigen zu
müssen und teilte seiner Mannschaft mit, daß er mit der
letzten „Elektrischen" von Mainz zurückkchren werde. Als
der Kapitän indessen am Mittwochnachmittag. noch nicht
zurückgekehrt war, nachdem schon mehr als 24 Stunden
vorWe-rgeganAM waren, teilte die Mannschaft der hiesigen
Polizei mit, daß ihrem SchissHwhrer wahrscheinlich in
Mainz ein Unfall zugefloßen sein müsse. Dort war aber
auf Anfrage nichts zu erfahren, und so lichtete denn die
Mannschaft betrübt die Anker und fuhr ohne Schisssführer
rheinab. Am Abend traf der vergeblich Gesuchte hier ein.
Er ging den schweren Schritt, der auf alkoholische
Überfracht  deutete und erzWlte, daß ihm nach Ab¬
wicklung der Geschäfte die Mainzer Mädel so gut gefallen
hätten, daß er sich abiomt nicht von ihnen trennen konnte.
Und nach alter Seemannssitte („Was nutzet dem Seemamr
sein Geld") brachte er geschlagene 38 Stunden in lustiger
Gesellschaft hin Glücklicherweise hatte er noch so viel Sil¬
berlinge, um mit der Bahn hinter seiner gMebten „Roach"
Herfähren zu können.

— Ervenheim, 21. Dezember. Der gewaltige Sturm
der letzten Nacht hat an den GsMMchkeiten der Renn¬
bahn großen Schaden  angerichtet . Die zweite
Tribüne ist fast ganz demoliert, auch das Dach des Be-
triebSgebäudes ist schwer mitgenommen worden. — Eine
inte r essand e Arb >e i f kann man zurzeit auf kein,
härteren Teile tzes Rennbahngeländes beobachten. Da
nämlich der Rennklub viele tausend Kubikmeter Sand be¬
nötigt, so ist, da hier viel Sand lagert, beschlossen wor¬
den, denselben mittels einer Baggermaschine zu gewinnen.
Die Firma Koipp(Eltville) hät deshalb eine solche Maschine
dortselbst ausgestellt und in Betrieb gefetzt. . Hierdurch wird
der schon seit Jahren vorhandene Teich bis zu 70 Är ver¬
größert.

Uassamsche Nachrichten»
n. Caub, 20. Dezember. Die Viehzählung  ergab

folgendes Resultat : Gehöfte mit Viehbestand 58, piehhaltende
Haushaltungen 67, Pferde 12, Rinder 13, Schafe 2, Schweine
58. Es ist eine Abnahme zu konstatieren. — Auch hier hat sich
jetzt eine Eisenbahn - Kommission  gebildet . Da die
Nachbarstädte Lorch und St . Goarshausen die Taunusguerbahn,
die bis zum Rhein durchgcführt werden soll, als Einmündungs¬
station wünschen, regt sich auch Caub, da ihm sonst das Hinter¬
land abgeschlossen wird.

r . Braubach, 20. Dezember. Die Blei - und Silber¬
hütte  kaufte zum Preise von 12 500 M. das dem Schreincr-
meister Karl Baus in der Falltorstraße gehörige Wohnhaus.
Die Hütte will das Besitztum zu B e a m t e n w o tzn u n g e n
Herrichten lassen. — Am 1. April kommenden Jahres tritt Amts¬
gerichtsrat I) r . v. SzoldoSki  in den Ruhestand. — Die
Wählerliste  zur Reichstagswahl weist 860 Wahlberech¬
tigte auf.

1. Riederselters, 10. Dezember. Dieser Tage kaufte ein
Offizier aus Mainz , welcher beim letzten Manöver hier ein-
mrartiert gewesen, aus unserer alten Pfarrkirche zwei gut er¬
haltene Bild schnitz arbeiten,  darstellend die heilige
Anna und die heilige Katharina , zum Preise von 300 M. —
Vorige Woche wurde am Eingang zu den Bornwiesanlagen va-
hier ein Wetterhäuschen  aufgestellt . Diese nützliche
Einrichtung ist ein Geschenk des Herrn Ingenieurs Stoppel zu
Wiesbaden,  welcher Ehrenmitglied des hiesigen Verschöne¬
rungsvereins ist.

X Diez, lg . Dezember. Diez hat laut Mitteilung trotz
Einspruchs seitens der Nachbarstadt Limburg in bezug auf das
Eichamt  Leu Sieg davongeiragen. Dasselbe bleibt hier und

wird in dem vor 10 Jahren zu diesem Zweck erworbenen stadtn
scheu Gebäude an der oberen Aarbrücke untergedracht, — Ilm st
ältester Einwohner,  Herr Heinrich Vollbracht, ist lm
beinahe vollendeten 94. Lebensjahre verschieden.  Beinah
30 Personen von über 80 Jahren leben noch in unserer etwa-
über 4000 Einwohner zählenden Stadt ; ein Beweis von gut'tz
Gesundheitsverhältnissen. — Bei Gastwirt Schmidt ut
Freiendiez  wurde in der letzten Nacht ein gebrochen-
Die Einbrecher labten sich an Eßivaren und Getränken. — >'/’
dem gelinden Wetter blühen noch Rosen,  Reseden, Sann-
Veilchen, Goldlack, Strohblumen und andere Blumen im Garien-

+ Langendernbach, 19. Dezember. Gestern wurde der
älteste Mann des Dorfes  zu Grabe gelragen.
war der frühere Schmied Jakob Wirflor , der nach einigen TäkG'
seinen 93. Geburtstag hätte feiern können. Er war auch
90er noch wacker hinter dem Pfluge her.

— Weyer (Oberlahnkreis) . 20, Dezember. Als sich dieser
Tage Mittags eine Anzahl Schulkinder Hierselbst versammelt,
um aus dem nahen Galgenberg im frohen Spiel den Tag Ss
verbringen, wurden sie von einer Horde junger Burschen atz-
Villmar  vertrieben und verfolgt. Durch Sreinwürfe wurR
ein Knabe an der Hand nicht unerheblich verletzt. Einer
Rohlinge  schoß mitten unter die Kinder. Etwa bei dcS
zehnten Schuß traf er die 13jährige Schülerin E. L. von hier.
Der Schuß traf das Kind zwei Finger breit über dem rechtzN
Auge. Wie ein Kreisel fuhr cs herum und taumelte zurna
mit dem Aufschrei: „Ich bin geschossen." Die Mitschüler,8tz
leiteten die Getroffene nach Hause, während der Täter se>̂
Heil in der Flucht suchte. Von Glück kann man reven. dtzs
die Kugel, schräg nach oben fahrend, keine das Leben gefährde«^
Verwundung brachte. Der telephonisch herbeigerufene Arz-
legte den ersten Verband an . Die Enirüstung und Aufreg««»
über die ungemein rohe Tat ist eine große und allgemeins-
Eine ganz exemplarische richterliche Strafe wäre hier am Platze,
damit solchen gefühllosen Burschen, die an wehrlosen Kinder«
ihren Heldenmut zeigen wollen, für immer der Gefallen ßi:
solchem Tun verginge.

I. Dillenburg, 20. Dezember. Der Kreistag hat einstimmig
beschlossen, wegen der Besetzung des erledigten Land rats¬
am tes  auf sein Vorschlagsrecht zugunsten des Regierunĝ -
assessors v. Zitzewitz zu verzichten. — Bei der Weibe der
denktafel an der Nassau -oranischen Fürstengruft in unser--
evangelischen Kirche am nächsten Sonntag , den 24. Dezcn'b'-'!-
wird, .nach heute hier eingegangenem Schreiben, das 1, Rassa»"
ische Feld-Artillerie-Regiment Nr . 27, Oranten , zu Mains'
Wiesbaden durch eine Abordnung  von zwei Offiziere«
vertreten sein und einen Kranz niederlegen lassen.

ANS der UMgsluurg.
- - Hanau , 21. Dezember. In einer von Interessenten

den Kreisen Schlichtern, Gelnhausen und Hanau zahlreich t>c-
suchten Versammlung wurde sür den Umfang der ehemaNa?"
kurhessischen Provinz Hanau die Gründung eines V o g e tz-
schützverbandes  beschlossen. Geplant ist in erster L'.ßZ
die Schaffung reichlicher und geMnetcr Nistgelegenhest M
Vögel durch Anlegung sogenannter Vogelschutzgehölze usw"
dann soll aber auch durch Aufklärung in Wort und Schrif:, PI
wie durch Herbeiführung entsprechender Aufsicht ein wirksam^
Vogelschutz ängestrcbt werde«. In Hanau haben die Eisenbab«'-
behörde. die Militärverwaltung und der Magistrat bereits tz
ein geeignetes Grundstück zur Anlage solcher SckutzvlätzeM
Verfügung gestellt.

GerichLliches,
Aus Mresbaderrsv

vre. Singe, wem Gesang gegeben. Am 5. Oktobrk
trotteten die Arbeiter D. unid B. ycchgroldvz angetrurk'«'
Arm irr Arm, lustige Weisen vor sich hiusingrüd, über d-''
Michelsberg. Der ÄnfforSermrgzur Ruhe folgt:« sie tii# '
D. Nannte einen falschrn Namen, tvidrrsetzie sich seiner Slv"
fähruug, und B. suchte ihn dann zu befreien, lnd-om er eine»
zu Hilfe kommenden Schutzmann schlug und mit den Fii-e»
trat. Das Schöffengericht-vernrletli« D. zu 14 Tagen ($*"
fängnis sowie 4 Tage» Haft, B. zu 6 Wochen Gefängni---

Arrs lMsmKrttgerr Gerichtssklerr.
Der König von Preußen zu 10 M. Geldstrafe vernrteî -

Berlin, 21. Dezember. Der Hofopernsä hS *'
Braun,  der Bassist der Wiesbadener  Oper . «»*
im Frühjahr d. I . mit der Trambahn au einem RachmitW
von Wiesbaden nach Mainz  gefahren , und als er dort
hörte., daß sein Kollege vom Stadttheater infrv'Z;
heit verhindert sei, am Mbend den Wotan in dar „WrSAre
zu singen, erbot er sich, für ihn einznt-ret-en; eine Honoris
rung lehnte er ab. Er wurde daraus von seiner Jntend -a«1
in eine OrdnnNgsissrafe von 10 M. genommen, weil er krall
einer Bestimmung des - Hansgesetzes rchrN Genehn'lla" -'^
des Intendanten Wiesbaden nicht habe verlassen dür^
Der Fall hat damals in Wiesbaden .«nd Unige-aeetd grrH^
Aufsehen  erregt . Auf Aufhebung der Strese hat
Braun beim Geheimen Justiz rat  Kl 'ge gegen
König von Prenß «n erhoben . Sein Vertretet,
Rechtsanwalt Neumond (Frankfurt a. Dü), wies aus
prinzipielle Bedeutung des Falles und die UmznlMsktt
jener Bestimmung des HauKgesetzes hin, die eins
modernen RechiSibeg-riffen unzulässige-Einschränkung der
sönlichen Freiheit des Arbeitnehmers darstelle. Eine
schrift int Arbeitsvertvag, wonach sich der ApbeMeh«^
ohne Genehmigung des Avbeitg-edors an einem freien
noch nicht einmal mit der Trambahn 20 Minuten weit E
der Stadt -entfernen dürfe, flehe einzig in der sozi-alen
da. Nach längeren AuHührungen der gegnerische« ^
wälte hob, nach einem Privattekogvanmrder „Fvanssf. 3 ^ .1
der Geheime Justiz rat die Strafe ans und verurteilt'
den beklagten König  zur Zahlung von 10  M - *

sh. Der Klub der „Schwarzen Hand". Ein Trisoli^
von ju-Ngen Leuten, alle noch nicht 20 Jahre alt , hatte W
in einem Fußballklub zu Frankfurt  a -. M. kennen &
lernt. Da sie noblen Passionen frönten und-mit sportlich^
Betätigung kein Geld zu verdienen war , w-andt-en sie detzs
FuWaWkub den Rücken und -grnnd-etien eine neue Bere^
gung. den Klub der „S chw -a r .z en H-a n d". In
lichjkeit-hieß er allerdings , da die jungen Herren mit v*
Orthographie auf Kriegsfuß standen, laut dem schön $
malten Bereinsischild„Mub " der „Schwarzen Hand"- ?
nng-esähr 2 Monaten brachten es die „Glnbörüder" fefiiw
neu « schwer « Einbrüche  zu begehen» bei denen G
150 M. bares Geld und Kr ungefähr 1508 M. Ware« '
beuteten. Für letztere fanden sie einen Mmohmer irr ein̂ -
guten Freund , der mit dem erst 17 Jahre alten Präsidettt̂ ,'
einem Buchdruckerlehrling, über die zu zahlenden Pten
verhandelte. Ms die Spitzbuben schließlich erwischt
den. fand man in ihrem Besitz eine g-a-We Reihe sehr kû !
voll gearbeiteter Nachschlüssel, mir denen sich jedes Kn«G
schloß öffnen ließ. Sie wurden wegen Bandendi-cbst̂Y
«ngeklagt und neben ihnen mußte der Hehler Platz n(l/
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»ten. JA der Verhaudluug vor der Strafkammer bekunde-
tM mehrere PoNzeibeamte , daß die Angeklagten wahr¬
scheinlich noch mehr auf dem Kerbholz hätten , daß ihnen
aber nur die neun Einbrüche hätten nachgewiesen werden
können. Während die eigentlichen Einbrecher geständig
klaren, erMrte der Hehler , er habe nicht annehmen können,
^>ß es sich um gestohlene Waren gehandelt habe . Der Ge¬
richtshof sah ihn aber ebenfalls als überführt an und ver¬
urteilte ihn zu 6 Monaten Gefängnis.  Die anderen
Urei Angeklagten erhielten 1 Jahr 10 Monate , be,zw.
&Monate , bezw . 1 Jahr 6 Monate Gefängnis.

«k Eine Ehetragödic vor Gericht. Weil er seine Ehe¬
krau  so lange g e p rügelt  hatte , bis sic v e r sta r b,
lvurde vor dem Schwurgericht zu Ratibor der 36 Jahre
Äte Maurer Dz iwok  i aus Sohran zu 6 Jahren Zucht¬
haus  uNd 10 Jahren Ehrverlust verurteilt.

sk Das Martyriunl eines Stiefkindes . Die Leiden
eines StieffiNdes bsschäfti-glen wieder einmal die Straf¬
kammer zu Dessau.  Eine 27 Jahre alte landwirtschaft-
k'che Arbeiterin war die Angeklagte ; sie ist selbst Mutter
bo>n vier Kindern aus ihrer im Jahre 1909 geschloffenen
Ehe nn!d hatte zugleich für vier andere .Kinder aus der
ersten Ehe ihres Mannes zu sorgen . Der Frau waren die
Stiefkinder von Anfang an ein Dorm im Auge , namentlich

Wngste Kind , einen 2Khrigen Knaben , mißhandelte sie
i« der empörendisten Weife . Das Kind lief Sommer und
Winter nur mit einem leichten Gewand bekleidet umher
Uhd kampierte meist aus dem Düngerhaufen . Bei dem gc-
ringsteu Versehen wurde es von der Stiefmutter mit einem
Stock gezüchtigt, so daß der ganze Körper voll Schwielen
kv«r. Die Nahrung mußte sich der Kleine bei den Nachbarn
zusa>mmeNbetteln oder die Brocken aus dem HuNdefutter
^rvuslesen . Ws eines Tages das Kind nicht schnell genug
Einem Befehl der Stiefmutter nachkam, wurde es von die-
ier zu Baden gestoßen, so daß es mit dem Kopf auf das
Pflaster aufschlug . Es blieb auch bewußtlos liegen und
starb noch am selben Abend . Das Gericht verurteilte die
Angeklagte wegen gefährlicher Körperverletzung zu einem
<; ahr Gefängnis.
. «st. Eigenartige Zustände in einem Heilbad . Die Zu-
!% 'bc in den Badeanstalten eines kleinen Kurortes beleuch¬
te kraß eine Verhandlung vor der Strafkammer in
Pantzen, die sich gegen die BadeanstaltIhesitzer Donath
und Bischofs,  den Bademeister Bischofs  und de«
Pädewärter Bischofs  richtete . Die Angeklagten sind
sämtlich ältere Leute und nahe an die Siebziger Jahre her¬
bst. Die drei Erstgenannten besitzen zusammen mit ihren
Ehefrauen das „Albertbad " und das „Carolabad ", in denen
Namentlich Moorbäder verabfolgt werde« . Die AuWage
8eht nun dahin , daß in den Badeanstalten in ganz unver-
umwortlicher Weise bereits gebrauchtes Moor zu ^neuen
Äädern verwandt worden sei. Die Verhandlung bestätigte
*>i« Beschuldigung . Das Motiv der Angeklagten war offen¬
bar Habsucht. Der Gerichtshof verurteilte den Angeklagt¬
en Donath , den Besitzer Bischofs und den Bademeister
Bischofs mit Rücksicht darauf , daß sie kranke Leute ausge-
bwtet hatten , zu je 5 Monaten Gefängnis,  den
Padewärter Bischofs, der nur im Auftrag gehandelt hatte,
su 1 Monat Gefängnis.

«st. Unterschlagungen beim Berliner Magistrat . Un¬
ter der Anklage der Slmtsunterschlagung , der Urkundenfäl¬
schung und des Betrugs hatte sich vor den-. Schwurgericht
ns Landgerichts 1 in B e r l i n der ehemalige Ma -gistrats-
bureau-Aissistent Otto L n d icke zu verantworten . _Der
^Ugeklaate, der etwa 10 Jahre beim Berliner Magistrat
beschäftigt war , hat es verstanden , sich in dieser Zeit etwa
80080 M . anzueignen . Nach dem Wahrspruch der Geschwvl-
tenen verurteilte der Gerichtshof den Angeklagten zu vier
■4a h x e it Gefängnis  ulld 5 Jahren Ehrverlust.

Berlin , 21. Dezember . Die Strafkammer des Land-
KerichjA Berlin 3 sprach den Buchhändler Axel Junker
tv^gen Verbreitung unzüchtiger Schriften frei , erkannte jr-
°°ch auf Einziehung des Werkes „Der Weg nach Zion.
^r Staatsanwalt hatte ebenfalls Einziehung des Wertes

Mark Geldstrafe beantragt . .
, so. Die mündliche Rebenabredc. Die Judikatur des Reichs»
Jrchts hat stets den Standpunkt emgenommen, daß mündliche
KebenaSreden, die vor dem Zustandekommen eines fchrlftbchen
Antrages getroffen werden, nickt verbmdUch sim . wenn sie
dcht in dem schriftlichen Vertrage erwähnt werden. _ Be-
sMtung ist mündlichen Bekundungen nur dallii .berzulegen, wenn
°. nach dem schriftlichen Vertrage eute Ergänzung und Cr.
Zvuug des Vertrages bezwecken. Zu diesem Thema rnter-

Merf auch HW Rechtsstreit: Das Kurhaus Bad
^rotal zu Wiesbaden hatte den Klager als lertenden Arztzum Ende des Jahres 1015 angestellt. « » e 1909
Ä&be in einer Generalversammlung der I l̂crlog:crt Gesell-'
elfter die Entlassung des Klägers verlangt . Kwager äußerte

dahin, daß er eine anders Stellung annehmen wolle, wenn
M eine Entschädigung gezahlt würde. GS kam dmm em Ber-

b/erchsventragzwischen dem Kurhaus und dem Klager zu-
8°nde. worin dieser gegen, eme Vergurun« von 1M0 M. pro
Mhr der Vertragszeit in bte Aufhebung des ^ Ertrages w.ll.gb.

Vergütung wurde jedoch nur emmal gezahlt, ^ asKurhaus
Nerotal weigerte weitere Zahlungen, Werl der Klager sich

^Wiesbaden niedergelassen und Konkurrenz-
ifnotoriiim  gegründet habe. Damit habe er gegen seine
Älrsprechungen verstoßen, die zu der Deimllrgung der Ber¬
atung Veranlassung gegeben hatten . . fahrend da» Beklagte
^urhauZ weiter geltend machte, daß ein wichtiger Gruno «ur
Mlasiung des Klägers Vorgelegen habe. , klagte Reser auf
ss'rund des Vertrages die Zahlung der werteren Maten em.
Landgericht Wiesbadeir und Oberlandesgeincht Frankfurt ,a . M.
-aven im Sinne des Klägers erkannt. In den EntfckeldungS-
^Undeu wird ausgeführt , daß der Beweggrund des Vergleichs

Gedanke war . bte Differenzen des Klagers mit dem Kur¬
sus au? der Welt zu schaffen; anchie Ausichmtuug der Kon-
L'rrenz sei auch in der Versammlung nicht gedacht worden

ist auch nicht zu ersehen, daß der Klager dem Endzweck des
Ertrages entgegen gehandelt haben, soll. Das R-lchsgericht

dieses Urteil bestätigt und die Revision des Kurhauses Nero.
E »urückgewiesen.  ̂_

Sport.
* ^ cr Mittelrheinkreis der deutschen Turnerschaft, dem

nnntlich auch die Turnvereine unserer Gegend angeboren,
°rt im Jahre 1612 sein 30. Krelsrest tn den Tagen des 3.,
5. und 6. August in Aschaffenburg.  Wie man uns

n dort schreibt, sind die vorbereitenden Ausschu„e bereit- ge¬
bet und alle Kreise der Bürgerschaft bringen Dem Fege
ätes Interesse entgegen.

» Der Allgemeine deutsche Automobilklub (Sitz München) ,
! frühere D M V der in seinem Arbritsprogramm auch
a .Motorbootfport mit aufgenornm-n hat, wird im kommenden

_MissbK -§rrer Tagbrarr»
Jahre Prcisaussckreibsn für die Schaffung kleiner, preiswerter
Motorboote erlassen. Das erste Preisausschreiben , das im
Januar zur Veröffentlichung kommt, wird Motorboote im
Preise von 1000 M. umfassen. Die auf Grund des Wettbewerbs
hergestellten Boote werden Gelegenheit haben, ihre Leistungs¬
fähigkeit in den bereits für das Jahr 1912 festgelegten drei
Motorboot-Konkurrenzen des Ä. D. Ä. C. zu zeigen. Es kommen
nachstehende Regatten für kleine Motorboote zum Austrag:
Am Sonntag , den 19. Mai , auf der Havel, am Sonntag , den
23. Juni , auf der Elbe, anläßlich des Allgemeinen deutschen
Automobiltages 1912, und am 28. Juli auf deni Starn¬
berger See.

* Zuverlüssigkeitsfahrt für leichte Wagen 1912. Anläßlich
einer am Montag , den 11. Dezember, in Berlin abgehaltenen
Sitzung von Vertretern des K. A. C„ A. D. A. C. und
Jndustricllen -Verbandes wurde beschlossen, im Juni 1912 eine
Zuverlässigkeitsfahrt für leichte Wagen abzuhalten . Die Kon¬
kurrenz wird sich auf eine fünftägige Non stop-Fahrt er¬
strecken und in Tages -Etappen von je ca. 300 Kilometer ausge¬
tragen werden. Die Fahrt wird in Berlin ihren Anfang
nehmen, und zwar findet die Abnahme der Wagen dortselbst
am Montag , den 17. Juni 1912, statt . Endziel ist Dresden,
woselbst die Wagen am Samstag , den 22, Juni , eintreffen.
Berührt werden bei der Fahrt Nord-, Ost- und Mitteldeutsch¬
land. Eine anfangs Januar 1912 siattfindende Sitzung, an
der je drei Vertreter des K. A. C„ A. D. A., C. und Jndustriellen-
Verbandes teilnehmen werden, wird sich als Organisations-
Ausschuß mit der Bearbeitung der einzelnen Details für die
Ausschreibung befassen. ;

Kleine Chronik.
'M Familiendrama . Der Arbeiter HeNsel in Ehömnitz
forderte feine Fvau unld feine beiden Kinder auf , mit ihm
nach dem Orte Rotthnf zu gehen , wo er sich nach Arbeit
Umsehen wollte . Unterwegs gab er plötzlich mehrere lSchüsie
auf feine Frau und die Kinder ab , sodann lief er nach
Chemnitz zurück und brachte sich schwere Verletzun>gen am
Handgelenk bei . Auf der Unfallstation wurde er verhaftet.
Die Fra « wurde durch einen Schuß im Nacken verletzt,
während die Kinder nnverletzt blieben.

Ein mit dem Tode bezahlter Scherz. In der Nähe der
Station lGimmersdoof (Westfalens ritz auf dem Heimweg
von einem Ausflug ein junger Wann sich vom Arme seiner
Begleiterin los und sprang , um sie zu erschrecken, auf das
Eisenbahngleis , als gerade ein Zug der Kleinbahn heraw-
nahte . Der Leichtsinnige kam zu Fall , wurde von der
Maschine erfaßt und vor den Augen seiner Begleiterin
getötet.

Vom Zuge erfaßt . Unweit des Bahnhofes Lichten-
berg wurde die Leiche des Bahnarbeiters Oehl aufgesirn-
deu, der wahrscheinlich beim Überschreiten des Bahn¬
körpers erfaßt wurde.

Katastrophaler Tmmeleinsturz . Aus der EiseNbahn-
lrnie von Nizza nach Cout , die sich augenblicklich im Bau
befindet , stürzte infolge der vorzeitigen Explosion einer
Dynamitbomlbe ein Teil ldes Tunnels zusammen . Drei
Arbeiter wurden durch die GesteinSmasseu getötet und
zahlreiche verletzt.

Schweres Straßenbahn -unglück. In dkm Ausjfkngs-
ort Eichwalid bei Prag entgleiste ein elektrffcher Straßen-
bahnwagen mit Anhänger . Der ANHängewagen stürzte eine
Böschung hinab und wurde zertrümmert . Sisben Personen
sind schwer, 8 andere leichter verletzt.

Strandung eines englischen Schoners . Der englische
Schoner „Nina 'S.", welcher von Oporto nach New -̂FauNd-
land mit einer Ladung Güter unterwegs war , ist im Sturm
von der Besatzung verlassen worden . Die Bssatzung wurde
durch den britischen Dampfer „Cadillac " ausgenommen und
ist in Sidriey eingetroffen.

Ein gefährlicher Brand in Chicago . Dem „B. SM ."
zufolge bedroht der Brand eines Bureaugsb 'äudes in
Chicago die benachbarten Hotels , darunter de» „Kaisethos ",
dessen' lMO Gäste in wilder PanA fliehen.

Gekentert. -Während eines Sturmes sind acht Le'ute
durch Kentern eines Bootes des Dampscrs „Hake of two
Monntains " bei Montreal ertrunken.

Der einzige Werlebende . Bei der Filiale der Wocr-
MMMnir in Swakopmund mÄdste sich ein Matrose mit
dem Bericht, daß er der alleinige MerlebeNde vom russischen
Segler „MathNde " sei, der Mitte November auf See ver¬
brannt sei. Die Besatzung sei bei dem Versuch, sich zu
retten , bis auf ihn ertrunken.

Weitere Dynamitaticutaie in Amerika. Das neue
GerichtShaus in Jerington (Nevada ) ist nachts durch eine
Dvnamitexplosicu vollständig zerstört worden . Wahrscheiit-
lich ist dies neue Verbrechen derselben ArbeiterorMnisatiou
zuzuschreiben, die das Verbrechen in Los Angeles beging.
Zahlreiche andere Dynamitattentate gegen mißliebige Ar¬
beitgeber verursachten merkwürdigerweise trotz furchtbarer
Gewalt der nächtlichen Erplostou keine Opfer a« Menschen¬
leben.

Letzis Nachrichten.
Der Krieg in Tripolis.

Konftautinopel , 21. Dezember . Nach einer Mitteilung
des OberbtzfeMhabers inTripolis bombaridierte ein italieni¬
sches Kriegsschiss am 13. Dezember S i rt und zerstörte
einige Häuser.

Kairo , 21. Dezember . Die ägyptischen Truppen haben
S o l u m besetzt.

Ein neues Revolutiönchen in Panama?
** New Uorl , 21. Dezember . In der Republik

Panama  mehren sich die Anzeichen von einer revolu¬
tionären  Bewegung . Damit wird die Möglichkeit eines
Einschreitens der Union  zur Wiedecherstellung der Ruhe
natürlich wieder sehr nahe gelegt . ,

Ein Wer ! Leonardo da Vincis.
wb. Paris , 21. Dezember . Aus Madrid wird ge¬

meldet , daß die Frau des spanischen Deputierten Mahner
ein Elfellbeinkruzifix , das ihre Mutter vor 25 Jahren für
50 Pesetas erworben hatte ulld welches sich nun als ein
Werk Leonardo da Vincis  herausgestellt hat , an einen
amerikanischen Millionär für 625 000 Pesetas verkauft hat.

** Wien , 21. Dezember. Konst,autiuopeler Meldungen
zufolge sollen die beantragten Publikationen der Spiouage-
berichte aus der Zeit Abd ul Hamids uherrafchenlde Ent-
hüLungen bringen und eine große Zahl von Mitgliedern
der Kammer und des Senats bloßst eilen.  Unter den
einzelnen Berichten sollen sich auch solche des neugewählten
Abgeordneten für Konftantiurvel Stair Eddin -Böi befinden.
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Schwelm (Westfalen) , 21. Dezember. Auf Grund einer

anonymen  Anzeige wurde ein Arbeiter unter dem Verdacht
verhaftet, am 24. Dezember 1891 das Dienstmädchen INander
ermordet  zu haben. Der Festgenommene üezeichnete als
wirklichen Täter den Arbeiter Hagen, der ebenfalls verhaftet
wurde. Letzterer war bereits am Tage nach der Mordtat ver¬
haftet worden, mußte aber freigelassen werden, La die Ver-
dachisgründe nicht ausreichten.

Paris , 21. Dezernber. Wegen mehrfachen Schwindeleien
in französischen Städten wurde der österreichische Baron
v. H o chw ä cht e r verhaftet.

Letzte Danvetsttachrichte»
Berliner Börse.

Berlin , 21. Dezember . Obwohl die Spekulation
angesichts der bevorstehenden Fe-iertage im allgemeinen
Zurückhaltung beobachtet , zeigte die Tendenz der Börse
eine feste Haltung . Etwas regere Tätigkeit entwickelte
sich wiederum auf dem Mon-lanmarkte , wo weitere Berichte
über die Fortschritte in den Shlldilätsverhaudlungeu dev
Eisen - und Kohlenindustrie anrogteu . Schiffahrtsaktir»
lagen fest, ebenso Judustriewerte . Auf de» übrigen Ge¬
bieten war bei ruhigsm Geschäft meist behauptete Haltung
vorherrschsnd . Die hohen Geldsätze werden zwar immer
noch mit Besorgnis erörtert , doch beurteilt man die Geld-
Vechältnisse bereits mancherseits zuversichtlicher, zumal der
Pvivatdiskont heute einen Rückgang aufznweisen hatte.
Tägliches Geld bedang 4YZ bis 4 Prozent . Ulti -mogeld
7% Prozent bis 7%  Prozent . Privatdiskont 4% Prozent.■, ... —————— _ '''i-vzss'EAi-

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Lini ». Bureau : Wellreisebureau L. RMeSe

map er. Langgasse 48 . F 31?
RPD . „Adolph Woermann " auf Ausreise, 18. Dez. ij.

Swakopmund. „Gertrud Woermann " auf Ausreise, 18. Dez.
v. Neapel. „Kanzler" auf Bombatzfahrt, 18. Dez. v. Delagoa-
bay. „Prinzessin " auf Heimreise ", 19. Dez . v. Southampton.

Brieskajirn.
(Die Redaktion de? Wiesbadener Tagblatts beaniwortet NW, s-briftüs ? Aüsraaei,
im Briefkasten, und zwar ohne Reäirsverbindlickileit. Bcsst-cchnngen können nicht

gewährt werden.)
„Eine Wette". Volksaufstände in Europa, bei denen

Truppen hinzugezogen wurden, sind in den letzten Jahren ver¬
schiedentlich vorgekommen. So in Wien bei den Teuerungs-
revolten, in üsterreich gelegentlich der Reichsratswahlen, in
Frankreich bei den Winzerrevolten und in Portugal bei der
Staatsumwälzung . Wirklich eingeschritten sind die Truppen
nur in Portugal . Sonst dienten sie in der Hauptsache der fAuf-
rechterhgltung der Ordnung . — Die beiden Weinmarken sind
nach der Kreszenz zu urteilen erklassig. dem Jahrgang nach
mindestens mittelgut . Sie können als etwas Besonderes ange-
fprochen werden und dürften mit 5 bis 6 M. die Flasche nicht
zu teuer bezahlt sein. — Schloß Kauzenberg liegt an der Nahe
be: Kreuznach.

K. 38, Dotzheim. Der Wertritt von einer Kirche in die
andere ist mit irgendwelchen Unkosten nicht verbunden. Sie
haben vor dem Amtsgericht eine diesbezügliche Erklärung zu
Protokoll zu geben.

Jnvaltdenversicherung. Für Sie könnte in Frage kommen
die Viktoria, die Germania und der Deutsche Anker; ab 1913
auch die Gothaer Versicherungsbank.

A. H. Uns ist nur das hiesige Altersheim au der Schier¬
steiner Straße bekannt.

„Streitfrage ". Das Mädchen ist berechtigt, nachmiitagS
zum Suchen einer Stelle eine bestimmte Zeit zu beanspruchen.
In Wiesbaden sind hierfür täglich zwei Stunden ortsüblich.

W. Sch. Beide Schreibarten sind falsch. Richiig allein
wäre „Bahn frei !".

E. M. Wenden Sie sich an die Unteroffizierschule in
Biebrich, die Ihnen gern erschöpfende Auskunft geben wird.

A. L. Wenden Sie sich an das Versicherungsbureau Markt¬
straße 1. -v 1

k -ysU*- 1 " . . .

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Räkhaur, Limmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 MS >/st Uhr; fäj Fd«,
fchließungen«tut Dienstag». Donnerstags und Samstags .)

Geburten.
10. Dez. dem Droschkenbesitzer Heinrich Sulzbach e. T .. Mar¬

garete Christiane.
11. dem Daglöhner Karl Stamm e. T.. Anna Minna,
12. „ dem Schneider Hermann Düttmmm e. S ., Karl-.
12. .. dem Malergehilfen Friedrich Pauly e. T -, Frida . '
13. ,. dem Kaufmann Leo -Lesem e. S ., Berthold.
13. „ dem Flaschenbierhändler Johann Hägerich e. S ..

Willi Richard.
18. .. dem Kellner Joseph Striegel e. T „ Charlotte Marie.
14. „ dem Oberschweizer Joseph Dörig e. S ., Emil.
18. „ dem Schlosser Karl Koch e. T „ Gertrud Hildegard:
18. „ dem Schreinergehilsen Eugen Rittmann . e. S ..

Gustav Eugen.
Aufgebote:

Maurer Jakob Zimmermann in Remscheid mit Antonii
Gatiinger in Eisenbach.

Taglöhner Julius Schmidt mit Katharina Wolf hier.
Oberkellner Karl Schäfer mit Johanna Blanz hier.
Herrnschneider Franz Suszhcki mit Elisabeths Roth hier,
Kaufmann Heinrich Becker in Biebrich a. Rh. mit Kakharina

Heuß hier. j
Kutscher Philipp Zaum mit Frida Hebenstreit in Angeltürn . ■
Bureaugehilfe Hermann Kunz mit Margarete Dobra hier.
Maurer Pauly in Schwickershausen mit Elisabethe Ost in

Camberg.
Eheschließungen:

Praki , Arzt Or . med.
Schulz hier.

Oskar Levy in Leipzig mit Käthe

Stcrbefülle:
19. Dez. Bürgermeister Gerhard Sandköhl, 48 I,
19. „ Schutzmann Heinrich Wick, 40 I.
19. „ Rentner Karl Kolbe, 48 I.
20 „ Adolf, S . des Schuhmachers Karl Scherf, 10 I.

GeschäftlichL§°
Die

MM>mWWÄ«v4?.W«
. _ _ _ 25 .« ,

Jahrbücher der L»Lerhalt'.mz , Vclehcang ,und Veschäftcorrngfür Mädchen, -anderuteitt
Knaben von 12 bis iSiJahren . ' Stattliche 'Geschettkbändevon je 400 Seiten rnit zahl¬
reichen schwarzennnd farbigen Bilderrr-HHei" gebunden Preis je LL. 6,50

smcl in£?.llen-LmhtzLMÄKger» vorrätig.

■go

2
o

Me Morgerr -Arisgavs nmf -rM 22  Kertrrr
und die Berlagsbeilage „Der 'Roman".

Chefredakteur: W. Schulte vom Bruhl.

Lerauttvortllch kür Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erdenheim:
Feuilleton: B. v. Nauendorf ; für Stadt und Land: E. Rötherd ! .- für
Lcrichtslaal, Bermiichte», Sdorr und Briettafien : C. Losacker : für die Luzeigeu

und Rellameu: H. Dornruf ; sämtlich in WtcSdadeii. : '
Truck und Deriag der L- Schellcobergschea HdstLuchdru-ere: -n Lliesbad-n.
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1 Pfd. Sterling.
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta. 1 Lei
1 österr. f!. i. Q.
1 fl. Ö. Whrg. .
1 österr.-ungar. Krone
100 fi. öst. Kon

M 20 .40
—.80
2.
1.70

—.85
. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.

1 skand. Krone . . . . . . ^ 2.125
UnstetM vom ZI lei 3911

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

i . .
»1/3
i.
»

Staats-Papiere.
a) Deutschs . i

D.-R.-Anl. unk. 1919 M 1<
D . R.-Schatz-Anw. v i L
r>. Rcichs-Anleih« » i 8

. Pr. Cons. ttnk.v .1$

. Pr. Schatz-Anweis.
Ji/rPreuss . Consols
3. .! .
4 . . Bad. Anleihe OS
4. . Bad. A. v. 1901 uk. C

SS.

3</i
3i/t
31/1
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
«.
4
3>/2

4.
5.
4. .
31/2
31/2
31/2
3.
»
i.

»1/2
»1/2
». .
B. .
31/2
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3'/l
3>/2
31/2
W/S
»1/2»1/2
3. .1

Anl. (abg.) s. fl
* * * j»
» Anl. v. lS26abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb. 03 •
» A.1902uk.b.l919»
» » 1904 » » 1912»
» * » V. 1896 .

Bayr. Abi.-Rente fl,
* fl .-fl.-A.uk. b. 06 Ji
■ • * * * » 15 »
» fl.-fl. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente <
» St.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04.
• . . . 86,97,02»

Or. Hess . 1899 >
1906 »

1908, 1909 »
. (abg.) •

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

v. 1875-80,abg. »
> 1881-83 > >
» 1835u.87» »
» 18SSu. 1889 .
» 1893 .
»1894 »
» 1895 .
>1900 »
> 1903
» 1896 »

2»

SS.

SS.

b) Ausländisch «,
t - Europäisch ».

I.
3. .
41/2
41/2
4.
5. .
4.
4. .

. Belgische Rente fr.

. Bern. St.-Anl.v.lS95 »
2Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02 uk.1913»
. u. Herzegowina »

, Bulg. Tabak v. 1902.«
, Franzos. Rente Fr.
. Oaiiz. Land.-A.stfr. Kr.

. Propination »ö fl.
l '/uOriech . E.-B. stfr.90 Fr.
»>/<! » Mon.-Anl. V. 87 »

» . 87 2500r-
5. . Holländ . Anl. v. 96h.fi.
4. . Ital. amort.89,S.3u.4 Le
4. . i »Kirchgüt.Obl.abg. »
3>/<cons. stfr. Rte. i. O.
3»/4 10000/20000 Le
1*1» » . 100-4000 »

I > Rente i. O. »
»'/* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3‘ß .Norw . Anl. v 1891 M
*■•L « CV. » v. 1888 .
41/2 öst . Papierrente 6. fl.
4 » Öoldrenteö . fl. O.
}Vs » Silberrente ö. fl.

. einheiti . r<te.,cv . Kr.
» » * l . s ./n .»

4 - » SUats-Rente2000r.
4- - . > . 20,Q(X)r »
C'/a Portug. Tab.-Anl. Jt
41/2do. inn.ainrt.stfr.v.05 »
»• • do. unif. 19028. 1416»

do. » . S. 111 »
do. » S. III(Spec.) »
Rum. amort. Rte.v. 03»

» Conv. »
» » V. 1890 »
. . . 1891 »
» in» . Rte. (Vs 89) »
» äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v. 1894 Jt
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» . . . 1905 »
» . . . 1908 »
» . . . 1910 »

Rnss.Staatsanl.stfr.03 »
do. Cons.-Anl.v. 1880>
do. Gold- do. v. 1889»
do. C. fl.B-S.lu.IIS9»
do. do. S.IIIstf .v.90»
do.QoId-A.Em llv .90»
do. » »Illv .SO»
do. » »lVv .90»
do. » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a.K. RbI.
» » » 1902 stfr. M
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Ooldanl . » 94 » »

Sehwed . v. 80 (abg.) >
> 1886 .
> 1890 >

35.
100 .

SS.

3.
3. .
5. .
4..
4.
«. .
4. .
4. .
». .

4. .
4.
«.
4. .
4V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
«.
4.
31/1
3V2
3.
3>/2
3'/2
31/2
3.
31/2

SS.
81 .5
es.

41/2
4.
4.
» >/2
4.
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4.

4. .
»V2
I.
«.

Schweiz. Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Gold .«
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890
» (Administr.11903»
» (Bagdad) S. I »
»con . u.v,1903,06Fr.
» Anl. von 1905 „Af
» » » 190» »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r >

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v,1897stf. »
» Eis. Tor Gold » M
» Orundtl. v.89 . ö.fl,
» 50001- » >
» » SOOr» »

102 .

97.

93.
93 .5
93.
92 20
91 .25
88 .10
36 .60
93 .20

SO
95 .05

95 .50
92 SO
37 .50
37 .70
90 .20
95.
34 , 80
84 .10
90 .80
82.
82 .30
92 .65
93 .20
90 10

80 .20
75 .20
92 .25
93 .50
93 .30

II . Aussereuropäische.
5. . |Arg.i.G.-A.v. lS87Pes
5. . * » » abgest.
5. . » 1907 unk. 1912 »
S. . » 190/tgb . ab 1910»
5. . »äuss . E.-B. i .G. 90£
41/2 » innere von 1888 jf
4 . » äuss.O.-Aiil .l83S £
41/2 » » » v. 1897.4
»l/rChile Gold-Anl. V. 89 »
41/21 » » » v. 06 »
I. . iChin. St.-Ani. v. 1895 £
5. . » » v. 1896 »
41/ii » » v. 1398»
5. . do . 8t.E. Tient.- rnk . »
5. .|CubaSt.-A. 04stf .i.Ci. A
4Vi do.stf.i.G.tgb.abl9S9 -
s - Egypt. unificierte f
Wl • Privilegiert, i

100 .
100 .80
100 .80
102 .10
103 . 10
100 .50

j 89.

I ÖS.
\ 100,40
! 96 .20

99 . 45
102 .30

99 .50
. 101 .30

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In »
4V*
5V4
3».

4. . 14. »
B05. ' gOs

[3. . 13. .
71/2 6»/2
6. 6.
8-/2 3-/2
9. . 9.
6Va 6-/2
6. 6.
6. . 6.
6V2 6>/a
6«/2 61/2

l2Va 12-/2
8V1 8,
S. . 5>/a

A. Elsäss. Bankges. 124.
Badische Bank R. 131.
8 . f. ind. U.S. A-D. 1 Ö9.40
» f. Handel u.Ind.* Ißß 1.
» Bod.-C.-A., W. * 122 .20
* Handeisbanks .fi. 137 .20
* Hyp. u.Weehs . » 288 .26

Barmer Bank'V. » jX28 .öO
Berg-u. Metall-Bk. ^ 131.
Berg.-Mürk. Bank » (X55 .20
Beri. Handelsg . » 170.

» Hyp.-B. L.A. Ö» 108,70
Breslauer D.-Ök. » 'i IS.
Comm. u. Disc.-B. * 117.
DarmstädterBk. s.fl. 12G.S8

do. M. 1000 M —
Deutsche B. S. !-X » 363,75

» Asiat. B.Taeis 141.
» Eff. u. W. Tbl. X20 .40

1 Zf. In «/,
3. . iEgypt. garantierte K
47s!japan . Anl. S. II » 9 -S.65

zu 4 .Ido. v. 1905S. 12- 19 Jt
50 Z JMex . arn. inn. I V Pes. 97 .15
FO 5. . » cons . äuß. 99 stf. «
LO 4 » Gold v. 1904 stfr. Ji 31 .40

» cons. inn.SOOOrPes.35 » » I25ör »
?0 s. Tamaul.(25j.mex.Z.) » 97 .S0

S* Sao Paulo v. 03 i. G. £ 100 .75
rs 5.
50 do. E.-B. in Gold Ja 100 .35

30 Provinzial - u . Communai-
Zf. Obligationen . I» 9%

30 «
SO 3>•IRheinpr. 20,21,31-34.*

r! do. 22 u. 23 >
100 .10

95 .20
50 3#/io do. 30 » 94.

3h- do.10,12-16,19,24-27,29» 90 .10
O 372 do. Ausg. 19uk. 09 » 91 .20
:o 3‘ 2 do. >28uk.b.l916» 91.
>s ZV3 do. » 18 SO.
8 3. . do. » 9, 11 u. 14 » 84.
O 4. . Frkf. a. M. v.C6u. !4 » 100,30
0 4. . do.I907untlgb.b.l8 » 100 .30

4. . do .l908unkdb .b.l8* 100 .30
SO 3Va do.Lit. Nu .Q(abg.) » 96 .50

372 do. Lit. R (äbg.) » 93 .60
372 dO. » Sv . 1386 » ©3,60

0 3V2 do. » T 1891 » 93 .50
372 do. » U *93,99» 93 .30

O 372 do. * V 1896 *
O 3V do. Wv . 98u.08 * 92.
& ZV do. Str.-B. 1899 » 92.
0 31/ do. v. 1901 Abt. 1 * 93.
0 ZV do. » » A.II,nl *

37 do. » 1906A. 1,11 » 91 .90
O 37 do. » 1903 91 .60
O 31/ do. v. Bockenheini *
0 3V Berlin von 1886/92 »
0 4. Bin ge» v. 01 uk. b.06*
0 4. . do. » 07 » 12»

37 do . » 1898 »
37 do. v. 05 ukb. 1910 » 39 .20
37 ao . * 1595
4. Darmstadt v. 07 u. 14 »

0 4* » V. 09 u. 16 »
0 31/ do. abg. v. 79 •
S 3V do. v. 1838u. 1894 *
5 3V do . conv.v. 91 L.H. •

3V do. » 1397 »
ZV do. v. (öani .f b <77»
37J do. v. 05 »abl91Q*
4. Oiessenv .l907u.1917 »
4. do. C9 u. 1914 » 99 .70
ZV, do. v. 1896 , 89 .60
ZV, do. v. 1893 » 91 .40

0 3V, do. v.1896 kb.abOI»
° 3V, do, »1897 * » 02 * 01 .40
s 3,/J do. > 03 uk. b. 08 » 80 .50S ZV, do. » OSulc.b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
0 4. Heidelberg von 1901 » 99 .40

do. v.i9U7u.l913 » 99 .80
» ZV, do. » 1894 » 89 .60
» ZV, do. » 1903 » —
■» ZV, do. v.05nk.ö.l9U» so.

37z Cassel (abg.)
4. . Cölit von 1900 99 .70
4. . do . » 1906 99 .70

, 4. - do. » 1908 uk, 09* 99 .90
31/2!Limburg (abg.) ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904» 00 .90
4 . . do. v. 1900uk.b.l9 !0»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 . 99 .90
372 do. (abg.)1878u. 83»
zv. do. » L. 1. v 1684. 90 .30
31/2 do. tron 1886n. 88 » 90 .30
3Va do. (abg.) L.M. v.91» 90 .30
ZV,! do. von 1894 90,30
3*/a] do. * 05uk.b.l915» 90 .30
4. -]Vlannli. v. 1901 uk.06 >
4. . 1 do. . 1906uk. Il »
4. . do . » 1907 uk. 12 »

do . 1903 u. 1913» 100.
372 do. > 1888 »
3V, do. » 1895»
372 do. v. 1893k. 03»
ZV, do. - 1904/05 » _
4V, Offenbach von 1877 »
472 do. - 1879 »
«. do. v. 1900 k. 1906 »
3V, do. v. 1891/92abg. » “ 137- do. von 1898 » 91 .35 ,
ZV, do. v. 1902 u. 1908 » 91 .10 ;
3V2 do. v. 1905 u. 1915 » 91 .10
4. . Stuttgartv.1895k.a.05»
4. . do. » 1906u. 13 » 110Ö . ?372 do. » 1902U. 08 » SO. 3372 do. » 1904u. 12» 90 . f4. . frier v. 1901 uk. b. 06 »
372 do. » 1899
4. . Wiesbadenv. 1900/01» 100 .25 ?4. . do . v. 1903uk. 1916 > 100 .25 J4. . do . v. 1903S. IV u.12» 96 .60 {4. . do . 1908, S. I.r. 1937» 101 .204. . do. 1903,S.11.u. 1910»
ZV, do. (abg.) 96 .1031/2
372

do. v. 1887,96,98,02 *
do. v. 1903S. 1,11 » 98 .80 ,

89 .804. . Vorms v. 1901u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 1
4. . do. 1909 uk. 1914»
372 do. » 1837/89 »
37- do. » 1896k.1901»
372 do. » 1903k.1914» 1
3>/2l do. « 1905U. 1910» — 1

3‘/2!Amsterdam h. fl. _
4V2 Buk. v. 1888(conv .) Ji 97.
472 do. » 1895 4Q50r» 97.
47- do. » 1898
4. . cfhristiania von 1894 » 99 .80 >
4. . Copenhg. v. 01 u. 11 »
ZV, do. von 1886 s — 1
3. . do . » 1895 » — 2
«. . 1 issabon » 1886 Ji 80 .70
4. . Aloskau Ser. 30-33 Rbl. 61 .80 >

(eapel st. gar. Lire XOl . 2
4. . Stockholm v. 1880 Ji 97 .50
5. .;Wien Com. (Gold) » 102 .75
5. . do. » (Rap.) ö. fl. —
4. . do . v. 1S98U. 08 Kr. 93 .45
4. . do. Invest. Anl. M 15
ZV- 7 ürich von 1889 Fr. 93 .80 2'
6. . 8t. Buch.-Air. 1892 Pe. i] 03 .10 4
5. . 9o. 1909 i. Q. (409) M !'l 00 90 12
4V, do. v. 88 i. G. L j — 2

o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

0
1 fi. hoil. . . Jt  1 .70
I alter Gold-Rubel . . . . . » 3 20
1 Rubel, alter Kredit-Rübe! , » 2.16
I Peso . - 4.—
I Dollar . » 4.20
7 fi. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
i Mk. Bko. » 1.50

Vorl. Ltzt . In V,
f - . 'Dentsch. Hy,).-B.TW. 1» L.

9. . 9. . ! » Oberseebank » 170 .25
6. . 6. »! . Ver.-liank Jt  128 -40
91/210. . 1Diskonto-Ges.
8Vs 8V, Dresdener Bank

182,13
158 .50
174 .30
204.
510 .50
163,90

Si 2 9, , Essenbahn-R.-8k.
9. , | 9 . Frankfurter Bank
9Väj 91/2 do. H.-Bk.
8. 8. . do . Hyp.C.-V.
8. . I.9. . GothaerG.-C.-B.Thl. 175 .50
5V4i SV* Alitteiü.Ödkr.,Gr . ^ 1° 3 *
6». 6'/2 <jo. Cr.-Bank . 121 SO
6*/a; 7». Natihk. f. Dtschl. » 127 .75

1I . . |II*. Nürnb.Veiemsbk . » 260 .50
5814, 6«5 Oest.-Ungar. Bk. Kr. 141 .40
6'/r! 7. . Oest. Länderb. » 138 .65

10,.
5. .
y. .
8..
5 /̂4
582
7. .
9. .
7. .
7Va
6..
8..

10.
51/2
9. ,
8. .
6. .
643
7. .
9. .
7. .
7-/2
6.
8.

S'/r 51/2
71/2 71/2
7*ei 7.

6. .
7. .

do . Cred.-A. ö .fl. 203 .30
Pfalz. Bank M 122 .50

do. Hypot.-Bk. * 105 50
P.-euss . B.-C.-B. ThI. 163*
do. Hyp .-A.-B. ^ 123 .30

Reichsbank » 140 .40
Rhein. Credit.-O. » 135 .25
do. Hvpot.-jßK. * 199.

Rh.-Westf.Disc.-ö, * 118 .30
Schaaffh. Bankver. » 136 .30
Südd. Bkz, Mann fi. » 199.
do , Bodenkr.-B. » 178 .10

SchM'arzb. Hyp -B. » 1112 .70Wiener Bank-V. » 136 .50
Württbg.Ban kan st. * j14 6 .7 Odo. Landesbank » i —

do. Notenb. 5. Hl7 .40
do. Vei cinsbk. fl. 147 .50

Von. Ltzt. In 0/3'

viv . Nicht vollbezahite
Vnrl.Ltzt. Bank -Aktien . in ■
9.. !9. . IBanque Ottomane Fr. |136.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Kclonial -Ges . ,Vorl,l tzt. Jn o/0

10. . j21'/4(Öteviminen Fr.l —— - Ostafr. Eisenb.-Ges. !
I (Beri.) Auf. gar. Ji  95 .50

5. . 1 7'/J Southwest Afr.C. » 156 12

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. in
12- 14. IAtum.Neuh .(50«/o)Fr.;33Z.
10.*,30. . 1Aschffbg.ßuntpap. îfj
8. » 8. . ! » Masch.-Î p. > jl32,
5. .

15. .
9 . .
8. -
6. .

12..
7. .
7. .
9.
1.
6..
3.4
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5. .

10..
2. .
[4. .
6 ‘/2
4. .
8. .
[0. .
8. .
0 . .
8. .
61/2

3. .
15. .
9 . .
9. .
6. .

12
7. .
7.
9. -
3. .
6. .
0.
9.
8.
9. .
5. .
6. .
0.
0. .
5. .
5. .

KJ.
3.

14
61/2
3

24. . 25. .
6. .

40.
12.
14.
27.
0.

20.

12..
IS».
10..
14. .
12..
4. .
4».
7. .

10. .
7. .

12..
6-/2
7-/2

.50
Bad. Zckf. Wagh. fl. 204.
BuugSüdd.I.OÔ/i/E. Ji \ 106,
Bleist.Faber Nbg. * 278»
Brauerei Binding » 191.

» Duisburger » 112.
»Eichbaum » 114 30
» Eiche, Kiel » 3 08.
>HenningcrFrkf.» 125.
* * Pr.-Akt. » 123 .50
»Her ’KuiesCasud* 166.
» Hofbr. Nicol. » | —
» Kentpff * 125.
* Löiveiibr. Sin, » | 52.
» Mainzer A.-B . * 202 .40
» Mannh. Act. » 148 .80
» Nürnberg » 177.
»^arkbrauercien» 92 .50
* Rcttenmayer » 122.
» Rhein. (M.) Vz. > —
* Stamm-A. » —
» Schöfferhof » 89.
» Sonne, Speyer. » SS.
» Stern, Oberrad» 190 .75
* Storch, Speier * 67 .60
» Tücher » 255.
» Union (Trier) » 108 .25
» Werger » 72.
* Wonns,Oertge»

ßronzef . Sch lenk » 136 .30
Cent. Heidelb . » 159 .50

F. Karlst. » 133.
Lofhr. Metz » 138,

Cham. u.Th.-W.A. » 153
Chem.A.-C. Guano» HL ',? 5
» Bad. A.u.Sodaf. » 520.
» Bie«,Silb.öraub. » 123 .7C
» D.Gold-,Si.-Sch.p 830 .25
» Fabr. Öoldbg . » 228.
* > Griesh . Fl. » 269 .50
» Farbw. Höchst - 557 .50
» » Mühlheim * 78.
* Fahr.,V.Mannh.» 356.
» WöÜcr-ter-Meer» 246 .50
* Werke Albert » ;4 ®5.
» Holzverkohlgs . » '27S .75
» Uit.-Fabr. Ver. » 224 .50

Ei. Accum. Berlin » 330.
» Deut. Uebersec * 131.
»Ges .AHg.Ber!. « 264 .75
» Bergm.-Werke > 1239 .40
»W.Hqmb.v.d. H. -
* Liihmeyer > 126 .75
» Licht u. Kraft » 131 60
» Lief .-Ges.,Berl. » —
» Schlickert » 164 .50
» Siem.u. Hals. » 244.
» Siemens, Bctr. » 130.
» Tel .-O. Dtscii .A. *

Feiumeclianik (j .) » 157 .50
Fiizfabrik Fulda » 160.
Gasges.Frankfurt » 240.
Gummif.Berl.-Frkf.» |14G.
Heddernh. Kupi. * |115
Gelsk. Gußst. » | 78.
Kalk Rh. Westf. » 180.
Kuustseidef., Frkf. » | 97 .25
Lederf. N . 3p. » !X74.

» Rothe, Krauzn. » il 12.
10. .jLudwigsh. W.-M. » >16S.
30. »jMasch. A., Kleycr » 4oO.
5i/i > Armat. Hilpert » | 96 .50

-» Badenia, Wh. » 210 .20
» Bielefeld D., » 474 .50
» Faber u. Seid. » 157 .30
» Gasm. Deutz » 134.
» Gritzn., Durl. » 290 *.
* Karlsruher » 160 .10
» Mannesm.-R. » 229 .80
» Moenus » 393,
» Mot. Oberurs. » 135,30
»Schn.Frankenth.? 268 .50» Witten. St. »

Mehl- u. Br, Haus. >
MetallG eb.Bing.N.»
Ölfab. Ver. D.
Prz. Stg. Wessel »

10. . IO. . Prcssh.,Spirit.abg.»
8. . j 8. . Puiverf., Pf., St.L»

10. . [10. . Schuhf. Vr. Fränk. *
9. . 1. l . . Schuhst. V. Fulda»

do. Frankf.,Herz »
Seilind. (Wolff)
Glasind. Siemen* »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
0 . Verlags-Anst. >
Waggon Fuchs »
Zellst.-Fabr.Waldh./-

7. .
8. .

10 ..
8V2
2t/I| 3.

11.
10.
9.
7.
0.

10.
0. . 1

n . .!
71/2!

12.
28.

,1 7.
! 7V2
:16.

[ 71/2
14. .
16. .
6.

11.
9.

IO. H. . Deutsch-Lneeieb . i 11191 .50
8. 8. . Escnweiier Bergw. » iiso .so
?. 7. Friedrichsh. Brgb. » 1161 .50
Y. 10. . Gelsenkirchcn * ■2260 63
8. 7. . Harpener Bergb. » 196 .75
8. ' 81/2 Hibernia Bergw. * I
s. 10. . Kaliw. Aschers!. » 182 .50

10. 10». do. Westereg . » L06 .7S
41/2‘ 41/2 do. do. P.-A. > ic -,. .so
51/2: 6. . Massener Bergbau * 140.
0. ! 0. . OberschL Eis.-Itt. » i 89.
9. 15. Phönix Bergbau » \25B.

12. . 12. . Riebeck. Montan * 198.
4„ 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr 1178.

18. . 19. . östr . A!n. M. o. f* :1. 70 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in M

— — Gew. Rossleben Ji 143.

Aktienv. Transport-Anstait
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. fm 4/,
8. . 81/2 Lübeck-Büchen Jt 184 .50
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 139.
8. . 8. . do . Lok.*u.Str.-B.» 160.
8-/4 8-/2 Berlinergr. Str.-B- r LS8 .10
4>/, 4»/2 Cass. gr. Str.-B. » 160.
6V, 61/2 Danzig El. Str.-B. » 134 .20
51/2 6. . !) . Eis.-Bctr.-Ges. * 111 .30
6. » 6V, •ktiant.E.-B.-Akt. » 12S.
6. . s.. Südd-Eisenb.-Ges. > 123 .50
6. . 8. . Hamb.-Am. Rack. » 142.
0. . 3. . Nordd. Lloyd c 104 .50

b) Ausländische,
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. " —
5. . 5. . do . St.-A. » 84 .60

71312110i°/2i!Buschtehr. Lit. A. »
10V2 11V? do. Lit. B. . 24.
i » !-° l “]a- Czäkath-Agram » 23 .70
5. . 5. . do. Pr.-A.(i.G.) » 101 .50
5. . 5. . Fiinfkirchen-Barcs» 156 .88
63/5 6V5 Ost.-Ung . St.-B. Fr. 155 .35
0. . 0. . do. Sh. (Lomb.) • 18 .75
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ft.fi.
5. . 51/2 do. St.-Act. »

1/4 3/4 PaabÖd.-Ebenfurt> 32 50
5. . 5. . uuhhv. R. Orz. »

Totthardbahn Fr. —
6'/, 7. . Orient.E.-B.-Bctr -G —
6. . 6. . rialtnii. u. t )hio Do!!. 103,50
6. . 6. . Ptiiuisylv. R. iC » 1X8 .50
6. , | 5. . Auafo!. feis.-B. j\ 113 .75
4Vs 6>/5 Princc Henri Tr ISO.

id- 10. . Grazer Tramwav ofi 192.

Pr.-Obiigat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche. i » “/«.

3. . Allg . D. Klcinb. abg. Ji -
4. .!Al!g .Loc.-u.Str.-B.v,98 » 100 .70
4'/- Bad. A.-O. f. Schiff. » 97 .50
4. . Casseler Strassen bahn » 99 .3C
4V- D. F, B.-Betr.-Q. S. II » 100 .50
4. . D- Eisenb.-G. Serie I » 94 .50
4»/2j do. (Ff.) S. II u. IV » 101 .50
4. do. Serie I u. III »
4‘/2 Nordd. Lloyd uk. b. 06 *
4-/2! do, 08 uk. 1913 * 89 .70
4. .: do. v. 02 » * 07 »
3-/2 Südd. Eisenbahn » 98 .50

I») duslartdizchej

4. , 'Böhin. Nord stf. i . Q. A !
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do. * in G.
4. . ! do . do . von l»93 Kt.
4. JDonau -Dampf.^ stf.G. A
4. . do. do . Et»» i.G »
4. . Elisabethb. stpft. i. G. »
4. cio.  stfr . in Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fi.
5. . Fiintkirch.-Barcs stf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Graz-Kofl. v. 1902 Kr.
4. . Ksdi . O. SOstf. i . S. ö. f!“
4. . do. v. 89 » i. G. Ji,
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.Crrn.J. slpfl.S.ö. fl.
4. . do. do. stfr. i. S. »
4. JMahr. Orb. von 95 Kr.
4. J do. Schles. Centr. *
4. .{Öst. Lokb. stf. i. G. %4i

96 .20
^2 .80
02 .80
02 .60
96 .70
95 .4,5
9 ? 10
96 .10

7.
71/2
14. .

7. .

15. !
7ip\  71/1
8. . 8. .
4. . 6. .

12. . 12. .
15. . 15. .

275 .50
117.
309.
168.

| 84.
260 .10
187,
165 .50
157 .70
123.
124.

do. do . stfr. i. G.
do. Nvvb. sf. i. G. v. 74 r*
do. do. conv . v. 74 •
do. do. v. 1903I.it. C. *
do. Lit. A. stf. i. S. S. fi.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. U.
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do.Siid(Lomb.)sr. i. G. M
do. do. »

26/io do. do. Fr.
26/io do. E. v. 1871 i. G. »
5. . 'do . Stsb. 73/74sf.i.G.
5. .1 do. Br. R. 72 sf. i.G.ThI.
4. . do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji
z. .! do. i .-vm . Em.stf.G. Fr,
3. . ! do. IX. Fm. stf. i. G. »
3. .! do . v. 1885 stf. i. G. *
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . 1 do. v. 1895 stf. i. G. .6

Pilsen-Friesen sf. i .S. ö. fl.

105
106 .25
156.
160.
262.

Bergwerks-Aktien.Div.
Vorl.Ltzt. |n 4^
J2. .1121/21Boch. Bb. u. O. ^ 231 .7s
5. . 5i/2j Buderus Eisenw. t>|113 .70
6. . 111. . Conc, Bergb.-G. ai —

3. »;Praß-DuxI896stfr. i. G.
3. »|R. Od. Eb. stf. i. G. ..
3. . do. v. 91 stf. i. Q.  .
3. . do. v. 97 stf. i. o . *
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . {Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzkg. stf. i. O. J&
5. Jung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
4. .1Vorarlberg stf. i. S. »
24/io Ital. stg . E.B. S.A-ET"Xe
4. , | do. Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . In.II Le
4. . Siciliau. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian. v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
3-/2/Gotthardbahn Fr.
3>/2 Jura-Simplon v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1830»
41/2 Iwar.g .-Dombr. stf. g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. J do. Chark. 89 » »
4. .{Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. >
41/2 Mosk. KasanE.-B. 1909 »

90 .80

93 .60
©3 60
87 .20
01 .60

92 .10
SS.

85 .90
LS XO

102 70
83 .80
84 .20

34 .60
84 .10
90 .50
80 .76
55 .50

105 .30
104 .70

95 .95
80 .25

80 .40
77 .20
78.
77 .50
77 .30
76 50
67 .25

do. uk. 1915 stfr. G.
do, Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910 stfr. »
do. do. Serie !! »
do. do. v. 95 stf. g . »

Or. Russ. E.-B.-G stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
do. Slidwest stfr. g. »

Ryfisaii-Uralsk stf. g . »
do. do. v. 97 stfr. *

Warsch.-Wien stfr.gar. »
do. do. S IX stfr. *
do. S. X uk. 1911 . 89 .00 j

Zf.
4. ,jWar̂ ch.-W,S. XIuft. liJB
4. JWladikawkas stfr. g. »
4. .!_d o. v. 389Suk. Q9 »
5. . lAnatohäche [ ö . %
4>/2lPort. E.-B. v. 891. Kg. s>
3. JSaloniki-Monastir s
5. jTelmantepec rckz. 1914♦

In ®/o.

101 .50

“97 :25
92
64 .60

100 .30

Pfandbr. u. Schuidverscäir.
v. Hypotheken-ßanken.

Zf.
3>/J|AUg. R.-A-, Sfnttg. .
31/21ßay.Ver-B. München
4. . do. H.-B. S.&uk.l912
3j/2i do . do . Ser. 1 u. 15

do. Hyp .- u.W.-Bk.
do de, (unverl.)
do. do.
do. do. (unverl.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.

4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.

do. do. S. 9u . iü
do. do. S. 11,12,14
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20 , 21 »
do. do. kdb. ab 07 »

|Nürnb.V -B.,S.l 3,20,21 *
do. S. 22, unk. 1912»
do. 5. 29-32, unk.18 »

31/2! do.
4. .IBerl. Hypb. abg. 8O0/0»
3i/2! » do . » 8O0/0*
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »

do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »

I do. S.12,12a » 1914 »
do. S- 13 un«c. 1915 »
do. 5. 14 * 1916 *
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » Tr, * 1913*

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14, uk. b. 1914»
do. 8.15u. 16. uk. 17 »
do- S.18u.l9ui !gb.l9 *
do S. 20u. 21 uk. 20 »
do. 13u. 13a uk. 13 »
do . kündb. ab 1905

4.
4.
4.
4»
4.
4.
4.
31/2
3-/r
31/2
3i/r
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3«/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
372
3>/r
372
4.i.

4. .
4. .
4. .
4. J
4. .»!
4. .
3-1/4
372;
372!

Frkf. Hyp.-B. Ser. 14 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do

do. S. 20uk. 1915»
do. Ser. 21 ttlt. 20 »
do. S. J6u. i7 -»
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12,13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

K -Ob. S. l k. 1910
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do
do
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S.43 uk. 1913»
do. S. 46, kdb.OS*
do. S. 47 uk.1915•
do . S. 48 uk.i917»
do. S. 49uk.l9l9 *
d.o . S. 50uk.J520»
do. 5. 44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb.

4. . Hambg. H. B. S. l -il -400»
4. .I do. S. 401-470 » 1913 »
4. .1 do. 471/540 » 1916 »
4. .1 do. 541/610 uk. 1918 »
ZV, do. S. 1-190, 301-10»
3l/,j do . 311-350 uk.1913»
4. . Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7 »
4. . do. do . S. 8 uk. 1911*
4. . do. do . S. 9 » 1914 »
4. . do. do . S. 11» 1916 »
4. . do . do . S. 12 » 1917 »
4. . do. do . S. 13» 1918 »
4. . do. do . S. 14 » 1919 »
37z do. do. kb. abÜ5u.07 »
372 do. Ser. 10 »
4. . M. B.-C,-Hyp. (Gr.) 2-4*
4. . do. Ser. 6 uk. 15 »
3"Z do . unk. b. 1906 -»
4. JPfri!z. Hyp.-B. Uk. 1917 »
37z! do. do.
472 -Cr.-Act.-B.Ser. 4 »

do. S. 17u.l8ab 10»
do. S. 21 uk. 1913 »
do. S. 22 uk. 1915 »
do. S. /4uk . 1916 »
do. S. 25 ttk. 1918 »
do. S. 26 » 1919 ,
do. S. 27 » 1920 ,
do. S. 20 » 1913 »
do. 8 . 23 » 1915 *
do. $. 3, 7. 8, 9 »
do. v. 1899u. öl >
do. V. 1903 uk. 12 >

do.
do.
do. do. v. 1906 » 16 *
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 *
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1889 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896 kb. 06 »
do. do. v. 1904uk. 13 »
do. do. Com. CI kd.IÜ*
do. do. do. Oäuk. 17»
do. do. do. v. 1887 »
do. do. do . 96 11k. 96»
do. do. do. 06 » 16»

3z/iodo. Hyp.-Act.-Bank »
2®/iodo. do. do. »
47a do. do. Sr. 125] auf , »
4. do. do . <80o/o| »
3-/2 do. do. 'abg. ( »
4. . do. do. v. 04uk . l3 »
4. . do. do . v. 05 * 14 »
4. . do. do . v. 07 uk. 17 »
4. . do. do . v. 09 uk. 19 *
4. . do. Koni.v. OS uk. 18 »
4. . do. do . v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
372 do , do . do. . . . »
4. . do. Pfbr.-Bk.E. lSu . 19 »
4. . do . do . E. 22uk. b. l2»

do. E. 25 » » 14»
do. E. 27 » » 15
do. E. 23 » » 17
do. E. 29 * » 19

In «/«.
91 .10
0/ViO
91 .40
91.

100 .10
100 .

91 .40
90 .60
94 .50
94 .50
94 .50
94 .50
66 .2 5
85 .60

100 .
XOO

90 .30
96 .10
90.
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70
99 .80

101 .
90.
90.
90 .30
98 .30
98 .40
98 .80

100 .
99 .60
93.
90.
99 .40
99 .80

100 .80
99 .20
99 .80
90 .3 0
81 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

200 10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

IOO.
100 .50

9 <X50
98 .40
98 .40
98 .50
98 .70
©9 .10
99 .10
99 .50
89 .50
89 .50
99 .25

100 .50
92.
93 .70
90 .40

114 .30
88 .20
98 .80
99 .30
99 .20
93 .20
99 .80
99 .20
92.
92.
90 .10
98 .50
98 .50
98 .90
ÖS SO
99.
99 .70
100 .
89 .10
89 .30
39
89.
89 .80

101 .10
91 .30
©1 80 i
92 .20 I

96 .30
88 .20
99 .13
83 .70
©9.50
99 .70

100 .80
101 .30

99.
88 .25
98 .50
98 .50
98 .76
99.
99 .20
99 .75

do . E. 30u .31 » * 20 » i00 .50
do. E. 23 » » 12
do. E. 26 » » 14»
do. E. 17u. 18kdb. »
do. E. 24 Uk. b. 12»

Kleinb.E. I kb.ab04 »
37J do. Kom. S. 3uk . b. 12 *
4. . clo. Landsch»Central »
4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 >

1 ' uk . b. 1907 »
» » 1912 >
» » 1917 »
» » 1919 >

» » 1914 »

98 .60
92 .50
90.
90.
94 .30
90 .60

103.
98 .30
98 .70
99.
99 .10
99 . 50
89 .50
95 *60

Zf. In ^
t . . Rh.-W« tf.B.-C.S. 3 5 ^» ! § S
4. . do. S. 7 u. a S.u. 8.-1 - ! SS . .
«. . do. » tu . 79a ulc. 12» i
«. . do . » IS uk. 14!5 . SS Y
4. . do. » 11 - 39IS » ;100 .9°
«. . do. » 12 » 1920 - r . o
3‘/s do. » 2. 4 U. 6 » S„eß
4 . 500 (1. 0 -0 . 31/32,34,41»
3*/, do . bis inkl. S. 52 » 9S .V
4. . W. B.-C. H.,CöinS . 7 »
4. . do. do. 8 , BS-ll
yn  do . do. S. 4 » so .^
3*/, do . do. S. 9 » öl -/.
4. . Wiirtt. H.-B. Em.I>.92 » SS .«
3Vz co . do. » Sl -Jr

Staatlich od . provinziai -gatan *.
Ld. Hess.-H.-B. S. 12-13 l0 - - n

16, uk. 1913 Jt
do. S.14-15u.17uk. 1914»
do. S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2, 6-3
do. 3—5, verl. »

372!do. » 9—11 uk. 1915 *
4. Jdo . Com. Ser. 5—6 »

do. do. Serie 7—9 »
do. do. » 10- 12 *
do. do. » 1—3 »
do. Ser. 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S 22 uk.i°14»

do. » 8 .23 » 1916»
do. » 8.24 » 1921»
do. » 8 . 21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U »

do. Lit. J »
do. F,G , H,K, L »
do. M, N, P, Q »
do. Lit. R, S, »
do. Lit. T *
do. Lit. C. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

ioo- 3?
100 .90

'?o.so
90 .8°
so 2°

1.00 .1°
i Xt)0.9°
1

90 .*°
100 .8°
101 .»°

j 101 .8°

X99>
! S4.

S»
S«>-

i §4-
! S« .

LS ^

Arnerilc. Lisenli .-Lon »̂
06 .e‘

100 .5°
300

VS&

4. . 'Centr. Pacif. I Ref.
372 do.
5. . Chic. Milw. St. P. f
4*. i do. do.
4"JNorth . Pac. Prior
3' . do . do . Gen
5* . San Fr. u. Nrth. P.
4*. South. Pac. S. B.

D. P.
do.
Lien
Lien
IM.
I M.

Diverse Obligationen*
Zf.

4. . .Aschaffb.Buntp.Hyp.jö
4. . Bank für industr. U. *
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf. Essigh. »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do. Mainzer Br. »
472 do. Rhein. (Alteb.) »
47z do. do. (Mainz) »
47a do. Storch Speyer »
4. . do. Werger »
4. . do . Oertgc Worms»
5. . BrüxerKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Ceinentw. Heide!bg. *
472iBad. Anil.- u. Sodat. »
472 Blei- U. Süb.-H., Brb. »
472 Fabr. Griesheim El. »
472 Farbwerke Höclist »
472 Chem. Ind. Mannh. »
4. . do . Kalle CtCo. FI. »
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. »
372 cio. do . »
4'/2 Eiscnb.-Rcntcn-Bk. *
4. . do. do . »
472 El. Accumulat., Boese*
472 do. Allg . Ges., S. 4 »
4. . do . Serie I-1V »
5. . El.Dtsch. Uebersecg . »
472 do. Ges. Lahmeycr »
4. . do. do, do . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
472 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpcnerBergb.-Hyn.»
472 Hotel Nassau, Wieso .»
47z Seilindust. Wolff Hyp.»
47? Zellst.Waldhof Mannh.

Iß **
95 .6°
SS . .
S »-8°
92 .5°
St.
SS-
» » '„ fl
ss .s°

tot¬
al-
93

104-

IO *'»5

l °oo.
SS.

ioi -e°

' °h:
A » °

9 *-, 0
90- 5°

100-
öS >0

ü
Zf. Verzins !. Lose.
4. . Badische Prämien Thlr. !
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. ;
5. . Donau-Regulierung ö. fi. !
31/2 Gotli. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3V2I do. do. II.
3. J Hamburger von 1866
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
372 Köln-Mindcucr Thir.
372;Lübecker von 1853 »
21/2]Lüttich er von 1853 Fr.
3. . iMadridcr, abgest. »
4. . {Meining. Pr.*Pfdbr.Th!r.
i. . |Oesterreich . v. 1860 ö. fl. !
3. . Oldenburger Thlr.
5. . iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl.
S. J do . v. 1866a. Kr. » ;
27?!Stuh!',veissb.-R.-Gr. 6 fi. I

l «s.s°
79 .2^

Unverzinsliche Lose.
Zf.
— Augsburger fl. 7
—!Braunschweiger Thlr. 20
—^ inländisch. Thlr. 10
-—Mailänder Le 45
—jMeininger s. fl. 7
—,Oe?terr»v. 1864 5. fi. 100
—| do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
—jPappenheim Gräfl.s. fl. 7
—!Sa!m-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr. 400
—!Ung . Sfaatsl. ö . fl. 100
—'Venetianer Le 30

PffrSt .

s57 .° °

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Fraucs-St. »
Gesten . fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. *

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al inarco p. Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Hol!. Noten p. 100 fl.
ltai. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N . p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz . N.^. 100Fr.

•Brief. 1
20 .20
16 .20
16 .20]

17 . j
H 5

2800

77 . 1

4 .13 i 1

■4.181, ' -
Ö0.7Ö
30 .47
Sl -20

169 -95 ie» 6s
80 .75
84 .9 ß

30,30

S0 .° -
34 .3°

80-,.8°

1 * Kapital und Zinsen in Cold.

Reichsbank -Diskont 5o/0. Wechsel . In Mark.
Amsterdam . fi. 10U 169.37 ! 4 V» , ’aris . . . Fr. 100
Antw. Brüssel Fr. 100: 80.62 { 6 0/9] Schwei* . . Fr. 100
Italien . . Lire 100! 80. 10 | SV,»/, St. Petersb. S.-R. 100
London . Lstr. 1 I 20.411/, ; 4V: o/oj Triest . . Kr. 100
Madrid . . Ps. 100 - - «1/20/9{ Wien • . Kr. 100
N.-Vork(3T.S.)D.100! — | — I do. . . Kr. m.S.

80.97
86.67

84.72
_ I

«V»
4I/,“/1
4 /̂0
5 >/0
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Sehr beliebte und besonders preiswerte

IVeifjnachfs - Geschenke!
Oberhemden.

Einkauf von 3 Stück 5 % Rabatt,

^eisse Oberhemden  095
•fcit glattem Einsatz . 4.75,

heisse Oberhemden,
^ikee mit Falten -Einsatz , mit A 00

ohne Manschett. 7.90,6.50, ^fcM.

frackhemden 9
kht gestärkt . Pikee-Einsätzen
'kid Manschetten . ”

*Qrbige Oberhemden
*ait festen Manschetten,

Perkal . . . . . 4.50,

terbige Oberhemden
Ja Zephyr und Waschseide- „
Einsatz , Zephyr durchge- rv _‘bsteift . . . . . . 7 .25. 6.75. «J’M.

75
M.

Jierren-ffüfe
Steife ftaarhüte, £75

neueste Fassons, 7.75, 6.75, t/M.

Steife Wotthüte,
moderne Formen, 4.95, 3.95,

farbige Tiüte,  neueste
Formen, mod. Farben , 7.75,

Ulster- u. Loden-Hüte  „
neueste Farben , 075

5.50, 4.35, 3.50, U M.

Gummihosenträger £A
für Herren von 4.50 bis Uv/Pf.

Hnabenhosenfräger A A
von 1.40 bis “fcl/Pf,

Endwett-, Gmjot- und
Seidenbandträger  9 00

von 4.50 bis äJM.

Gummi¬
mäntel

für Herren in , nallen Grössen 1 -<oU
vorrätig , von Fan

Hegen-
Schirme

für Damen, Herren n.
Kinder in grösst. Aus¬wahl zu bill. Preisen.

Krawatten.
Marke . SbßCÖ , J75M.

\ 50Im.

Spezial-
~' arke . , ,

Reine Seide, Breiter Binder
Kegaftes .i .es,
Heine Seide  DiPiomatesi.35,lM’
Selbstbinder,

breite und schmale Form, 7A
4.50 bis I <JPf.

Diplomates . . . . von4:0 an
Hegatfes .von 7•) an
PtaStrOnS .von 95 an
Serviteurs, weissu.färb,

glatt u. mit Falten , A
1.50, 1.10, 95 Pf. bis Ol / Pf.

Herren- u. Knaben-
Hragen u. THanscbetten
in ca. 35 versohied. Formen und Höben

zu billigsten Preisen.

Strümpfe.
Damen -Sfrümpfe K

engl, lang, ohne Naht , ,
reine Wolle, schwarz, Paar

Damen-Slrümpfe
englisch lang, reine Wolle, J 40schwarz u. lederfarbig, Paar -IM,

Damen -Sfrümpfe
„Reine Seide“, in allen mo- 1 60
dernen Farben . . . Paar 2.25, -»M,

Herren-Socken .. ri
reine Wolle, ohne Naht , h
schwarz und farbig, Paar Pf.

Grosse 4nswaM
in gemusterten , durchbrochenen

und gestrickten
Damen -Sfrümpfen
und Herren -Socken

in allen Preislagen.

Handschuhe.  f Damett-undH[nder‘
5 J1andsd)uf)e für Damen, s  I W “ HonfekHOU»
Strickhandschuhe,  reine Wolle, weiss, A R I .

Paar 95 Pf ., 75 Pf ., i±0, * Samt - THänfel,  englisch Velvet , gute 39 00 ‘
Strickhandschuhe,  reine Wolle, farbig 7R Qualität, ganz lange Fassons 65.—. 55.—, OU  M.

^d gemustert . . . . Paar 1.25, 95 Pf., c» , Tn “ ff T  nnn
*&*6aaäs4 «6' . — . W ”,“ 1 85 «. t ? “ 58 °°m.Wolle, nicht einlaufend . . . • Eaar 1.20,

Tud) -Hbend -Tnänfel  in aparten
Lichtfarben , ganz gefüttert . 45.—, 35,—,

fh 'Df ? f *T Krawatten , Shawts,

an
50
an

frikofhandschuhe mit  2  Druckknöpfen, pfi
schwarz, weiss u. farbig, Paar 1.35, 85 Pf.,

frikofhandschuhe, 2Druckk., Ia Qual.,
Wildleder imit ., schwarz, weiss Tu. färb., Paar

tätige Trikofhandschuhe,
Schwarz, weiss und farbig, Paar 1.95, 1.45,

125
I M.

00
M.

. . 85«.
tange Strickhandschuhe,  CLl

^eiss, reine Wolle . , . Paar 1.95, 1.35, Pt.
Uamen-Gtacehundschuhe,  schwarz, 165

^eiss u. einfarb., Spezialmarke „ Esbeco“ Paar -1 M.

^ Handschuh®für Herren,  s
Strickhandschuhe,  Rf ) Pf

iarbig gemustert . Paar \3 'J
Strickhandschuhe, , . _ 1 \

kv!vtz Wolle, schwarz, weiss u. farbig, Paar X äl,
frikothandschuhe ^  .

®ttit Druckknopf, farbig Paar 1,15, 95 Pf., Dtf Pf. l

Damen-Palefofs u. Ulsters,
engl. Art, ganz lange Formen, 18.50, 10.50,

SamtblUSen,  verschiedene Fassons mit
reicher Knopf- und Seidengarnierung

8.50, 7.50,

Seidenbtusen in vielen Farben, modern
verarbeitet . . 18.50, 12.50,

Tüll- und Spachtetbtusen
auf Tüll- und Seidenfutter . . 11,50, 7,50,

TUädchenkteider
aus uni u. karierten Wollstoffen, 9.75, 5.75,

Samf-mädcben -Ttläntet  in braun,
I grün, blau und schwarz . . . 18.75, 14.75,

5"M.

50
M.

M.

>50
> M.

Hottiers
Tfluffton, alle Farben.
Tierzmurmet  .
Tehwammen .
Brabanfer Hanin .
Skunks -Wattabu .
Echt Hermelin  .
Tehrücken . von  20 an
JTlaUlWUrf,  echt . von 25 00

590;

64A1,

von  9In
von 11"

an
50
an

von Hä
1 050

von LElan
00

an
00

T
tr

m.

5
M.

SkUnkS,  echt Natur. von 25 an
Skunks, Tabarganer. von 29fn

Ferner empfehlen wir:
Alaska -Fuchs , Fuchs , Tasmania blau, Stein¬
marder, Edelmarder, Persianer etc. etc . ::

Moderne Taschen -Muffen
in grosser Auswahl und allen Preislagen.

Kinder - u. Backfisch-Garnituren  von IfJJ
Damen -Pelz-Hüte und -Mützen

i in hervorragender Auswahl,

Billige Schuhwaren.
1 Posten imitierter
Kamethaar-

Schnalten -Stiefet
mit Filz- und Ledersohle

Grosse 22-29 30-35 36-42 43-47

1~40|85'$25̂Mk. I Mk. L  Mk. Ü
50
Mk.

1 Posten imitierter

Kamelhaar -Schuh®
mit Filz- und Ledersohle

Grösse 22-29 30-35 36-42 43-47

§5a 11112 145Mk.

1 Posten

Filz-Schnatten-Sfiefet
mit Filz- und Ledersohle

Grösse 22-29 30-35 36-42  43 -47

125Mk.
K 135  1 75TS«F' JL Mk. 1Mk.L

1 Posten Leder-
Hausschuh

braun und schwarz,
mit und ohne Absatzfleck,

Grösse 36-42 Grösse 43-47
früherer Ver- flgo

kaufspreis M
Mk. Paar bis 5Mk. x Mk.375Ml

1 Posten

Kinderstiefel
aus strapazierfähigem Boxleder

Grösse 25-26 27-30 31-35 36-42

325 ^75  J 50  ßMk. tl Mk. Jt Mk. V
525
'Mk

1 Posten

Kinderstiefel
aus nur allerbestem schwarzem oder
braunem Boxcalf und Chevreauleder

Grösse 25-26 27-30 31-35 36-40

475ß00  C 75"@75Mk ö Mk. P Mk. ö Mk.

1 Posten

DamenStiefel
in allen möglichen Ausführungen

Serie #*25 Serie Ä75 Serie ^ A;
Paar W Paar 0 Paar AIp

1 Posten

HerrenStiefel
in allen möglichen Ausführungen

Einzelpaare
25 Serie Q75 Serie 4 A50Serie

I
Paar fi 25  Tf m | (|

V Paar V Paar JLU



vorm . C a Aeker,
Wiesbaden.
Fernsprecher 7 und 57.Grosse Burgsirasse !6

MK

im "Verkaufswerte Ton weit über 100,000 Mk,

Vor Anschaffung echter Teppiche erbitte meine enormen Lagerohne Kaufverbindüchkeit
:: :: zu besichtigen, um sich von meiner grossen Preiswürdigkeit zu überzeugen. ::

Perser Herrenzimmer-Teppich fri%8Äik. 265.--
„ Speisezimmer-Teppich früh8r% Mk. 310-

Qoinn _TOfinirh hervorragendeFarbünstsllungen ^5Rf$
„  wdlUil S GgJp !l/ii früher 485 , jetzt Mk. öDU .“

„ Chaiselonguedecken früher2«»,j.« Mk. 150—
Gross.Lager wertvoll, antikeru. neuer Teppiche

in seltenen abnormen Maassen von 2 bis 6 Meter Länge.

Stickereien, Satteitaschen, Kissen
zu wirklich billigen Ausverkaufspreisen.

Perser Läufer 2,50 bis 3,50 m lang . früher ISO, jetzt Mk.

früher 110, jetzt Mk.

|*Üo ziatagsTiis7Uhr geöffnet,JSonntags bis 7 Uhr geöffnet. ! Auswahlsendungen nach auswärts franko gegen franko . I

Seiten günstige Oeiegeniieit auch für * den spateren Bedarf,

Orient -Teppfch -IIaiisTaunusstr. 20
6 grosse Fenster Inhaber: S B Pinn

Seite s. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. WiesKaderrsr TKWMW»

Hirhsohs OsLohsrihG?

Kristall- Zerstäuber
für

Eau de Cologne, Parfüms u. Zimmerparfüms
in grosser Auswahl

Stück Mk. 1.60, 2.—, 2 .50, 3.—, 3. 75 , 4.—,
5»*—, 6.—, 7»—, 8»—, 10«— bis 50. —«

Wilhelmstr. 36. Kaiserstr. 1.

Für die Feiertage!
Der echte

des bekannten deutschen
Einfuhrhauses

Friedr.Carl Off,Wiirzkrg,
unerreicht

durch sorgfältigste Pflege
und lange Lagerung,

Preis : Mk . 2 .30
die grosse Flasche ein¬

schliesslich Glas,
ist in Wiesbaden ÜIIF hei

Friedrich Groll
Delikat.- u. Weinhandlung,

Goethesirasse 13,
Ecke Adoifsallee, Fernspr. 505,

zu haben . 1718

£102

Mundharmonikas,
Fabrik ate von Eiot li , Hahaer , Hotz , empfiehlt 138d

N . Rftsch , Webergasse 48.

Man verlange dort auch die
ausführt . Preisliste über di*
altberiihiuten ©tt’ solieil

Griechischen Weine.

Schönstes LSeiWachttgesche»,rr
? Eau de Wiesbaden ?

Aboth » Wtto Säefoert (Schloß).

ffff ffffffffffffffffffffff f fffffffffffffffffffff

|tt| Des beüebfesfe  Weihnachtsgeschenk  tm
ift ein  f f

-'JF8 u e Das größte Lager '‘aller Neuheiten , nur beste

fff f M QJTt &ili Olt fl m &0 Arbeit, au j,25 . 1.50 . 2.-. 3.- «/ «’■ 44 .
bis su den eleganteften , finden Sie in K124 fffff

Uli FührersLedermaren-«nofferhaus
ff ff 10  & roß e Burgftraße Jo . (Inh . Johann Fsrd . Führer — Hoflieferant ) .
ffffffffffffffffffffffffff f ff fff ff ff ff ff ff ff ff ff ff

Zreitag , 22 . Dezember 1911. Nr . 597.

Eleqanie Schlafröcke\
« 0

und Häusjoppeti' ß
Mm Westen,Fraek- il Smoking-Westei\

in allen Preislagen.

Rosenthal& David *
Hoflieferanten

- 44 Wilhelmstrasse 44 . ------

AIK WW mm W,
ist es Jedermanns Pflicht, jeden rellen Vorteil wahrzunehmen. Weil :ch kc>̂
Laden habe und stets Gelegeutzeitskiiufe mache in besseren Herren .Am«
Alfters , Paletots , Joppen , Pelerinen usw., auch für Burschen und Kn" -s.-
passend, verkaufe td) sehr billig. B achten Sie daher in Ihrem eigenen
mein sehr günstiges Angebot li. besichtigen Sie mein Lager. J. Draohmann.

1 . Stock,Hitr Heiipffe 22, feilt Laven-



Nr. 597.

Morgen-Ausgabe.
3. Blatt.

iesbÄemr TsMt.
Freitag,

2?. Dezember 1911.
59 . Jahrgang.

Bekanntmachung
betreffend: Allgemeine Erhöhung der Rollgelder und SpeditionsgehÄhren in Wiesbaden.

Die seit längerer Zeit besonders drückend empfundene und noch stets steigende Erhöhung der Betriebskosten und
vie außerordentlich gewachsenen Futterpreise haben die Wiesbadener Spediteure veranlaßt, anschließend an das Borgeyen
des Vereins der Wiesbadener Fuhrwerksbesitzer, auch ihrerseits eine mäßige Erhöhung der Rollgelder, Speditionsgebühren, ^ager-
8elder:c. in nächster Zeit eintreten Zu lassen, um den geänderten ZeiLverhältnissen Rechnung M tragen . Auch me

Gebührensätze als eine nicht mehr länger hinaus zu schiebende und unvermeidliche Maßnahme darsienr, we
^ewerbekreisen gewiß gewürdigt werden wird, Zumal sie von dem harten Druck der Notwendigkeit diktiert ist.

Wiesbaden , Dezember 1911. SpsNteMS AUÄ MWMMttspSLteure
von Wiesbaden und Urnaebnug. 19V

Zutaten:  250 g Butter , 500 g Zucker, 6 Eier, das Weiße
zu Schriee geschlagen , 500 g Mehl, 1 Päckchen von Dr.
Oetker ’s Vanillin -Zucker , 1 Päckchen von Dr . Getker ’s
Backpulver , 3 Eßlöffel voll Kakao, 1 kleine Tasse Milch
oder Rahm.

Zubereitung : Die Butter rühre zu Sahne , gib Zt cker,
Eigelb, Vanillin-Zucker, Milch, Mehl, dieses mit dem Back¬
pulver gemischt , daran und zuletzt den Schnee der 6 Eiweiß.

Teile die Masse, menge unter die eine Hälfte den Kakao,
fülle den Teig abwechselnd in die gefettete Form und backe
den Kuchen 1 bis 1Va Stunden.

F186

Gramola

Liebe züiU
weckt bei Kindern das
echte Grammophon

und unterhält

jung und alt
Illuatr. Preisliste kostenlos

Kek Matte W$ .
Webergasse 14. Tel. 3425.

9AA PaletotK Ulster svott-
billig zu nerfaufen Luisen-

straße 44, Klcider-Gcschäkt.

Original -Malvasier
der „Achaia “ in Patras.

Seit über 30 Jahren
berühmter delikater Dessert-
uud Morgenwein und wunder-

_ barer Stärkungswein.
Flasche Mk. 2.50. —- Ein stets willkommenes Geschenk 6 Eiaschen in praktischem

Körbchen Mk. 15.— in den bekannten Geschäften.

Javnxtaphir

Zimmer-Klosett-Stülüe
mit geruchdichtem "Wasserabsehluss, in modernen elejanten

iusführungen , “ . <1

Kranben-Bett-Tisihe
mit Schräg-, Hoch- und Niedersfellung, in grosser Auswahl vorrätig.

F. fl Stros Iladtfoloec,
Telephon 3?27. Taummtrasse 3 Telephon 227.

Kluge Hausfrauen
decken ihre Einkäufe nur
in den Geschäften wo

voie  l ^ aBaffmar &en
_ _ ausgegeben werden._

Karl Fischbach.
ZM" Grosses Lager.

Anfertigung . I ' ehcrzielien « ■ alle Iteparaturen,

Kirchgass © 49 ,
■- zunächst der Marktsttaße . -

1827

L . L°K . Horner , Optiker,
JÜIiirktHtrasse 14 , %m ^ elslossiilatz,

empfiehlt sein grosses Lager in

optischen Artikeln nnd optisch -mech. Lehrmitteln.

Laterna mayieas i.so, 3.20, 4.—,
5.—, 6.— etc.

Elktromotore, Funkeninduktoren,
Influenzmaschinen,Akkumulatoren

Experimentierkasten
4 .—, 7 .—, 10 .50 , 30 .— etc.

Oampfsiiasdlifiieiil von 3.— Mk. an.

Dampf - Lokomotiven.
Elektrische Baiiraem»

Kinematographen von 3.50, 5.50, 7.—,'
10.—, 13.—, 15.—, 31.— etc. 1773

Barometer 6.— s.— 12.- , 15.—,
18.— etc.

Operngläser8.—,10.—,14.—,is—etc.
Feldstecher 10.—,15.- ,20.- ,30.- etc.
Thermometer 50 pf., 75 Pf., 1.—,1.00, ji

2.— etc.

Brillen und Kneifer von2 Mk. an.
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zu Weihnachten
empfiehlt:

Rheinweine: Moselweine:
1909er Tischwein o. Gl. IM. 0.80 1909er Obermoselero. Gl. Mk. 0.85
1909er Oastricher „ „ „ I.— 1909er Winninger „ „ „ I—
1909er Ossiricher

Kellerherg „ „ „ 1.50 1909er Trarhachsr „ „ „ 1.29
1905er Oastricher 1908er Graacher „ „ „ |.60

Landpflecht„ „ „ l.flO 1904er Sommerauer
1905er Johannisbg. „ „ „ 2.—
1909er Oestricher Schlossberg „ „ >( 2 —

Schlehdorn„ „ „ 2.— I905ar Caseler
(Kreez. Ulrich van Stosch.) Blindenberg„ „ „ 2 —

191«Weinhandlung
Oscar Michaelis

Adolfsallee 17. — Telephon 2130.

Harke: Exquisit
Ä Mb . 2 .25 per Flasche inkl. Glas und Steuer, bei
Abnahme von mindestens 10 Fl. — Ulk . 2 .10 per Fl.

Nur Flascbengärung!
Tadelloser neutraler Geschmack!

Prachtvolles Mousseux!

Alleinverkauf:

ID.Mmimm& Ql,
G. m. b. H.,

aŝad Hattenheim,
Kaiser -ffriedr .-Kiiig 88 . Teiephonruf 785.

1966

GGGGGOOO

F 140

Apfelweill und
Hselwein-Sekt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jacob Stengel,
Dannenberg —Wiesbaden,

Tel . 2639. _ Apfelwein -Kelterei.

ln Originnlfiillwnsjj
empfiehlt unter Garantie fSr feinste

Qualität

?.  Knili,
Haiser -Frirdricli -Rins L-S.

Treibjagd!
Blutfrische Hasen, große. 3.30 Mk.
Große Ziemer
Große Keule
Hasenbraten
Äehrücke»
Keule
Bug

1.69 Mk.
1.40 Mk.
2.50 Mk.
7.— Mk.
5.— Mk.
2.— Mk.

Große Gänse per Pfund 85 Pf.
Enten 2.50 Mk.

Hähne usw. zum bill. Tagespreis.
Mellrich,

Kleine Kirchgaffe 3.
Wild, und Geflü gel- Ha nd lung.

KeMgeLHernötu ng
Landau,

18 Metzgergaffe 18,
Telephon 4631. Telephon 4631.
empfiehlt prima Geflügel, alle Sort .,
_zu billigen Preisen._
©tfea mit 15-20% IßSiai!
wegen vorgeschrittener Saison.
«8. EäohiwciB , Schwalvacher Str .57.

Zu feews ^ sietieraden Feiertagen
bringen wir zum Ausstoss

Wiesbadener w 7
iMuIllu

Spezialisier■.
nach eigener Brauart ^*i NM dunkel

in gauz heller Wiener Farfe© .SM ..ML nach Münchener Brauart.
W etliiaaeliten 1011 .

Wiesbadener Sronen-ßranerei,M-(ies.
1919

verlangen Sie bitte meine
»WeihnachtsliftelS
»Udert Ult, .Minhaus ",

d Büro : Albrechtstraße 44 . Telephon 878.
^ _ - r,

Taschenmesser
in reichster Auswahl,

Tischmesser,Löffelu.Gabeln
Baster -!SS«

ScSmeidewerkzeiige
kaufen Sie gut  und billig •*B

Stalilwarenliais Pii.M.
Langgasse 26n, Metzgergasse 27.

SSSwgfjsl

%

moderne poIttMe Cageszeltung
::: Zentralorgan der:::
Deuifdien Beamtenfdiaft
lllultergülklge Parlamenisberldite.
BodiintereH. Feuilletons. Schnelle
und ruverläilige Beriditerliattung.
HboBnemenf; 75 Pig.  monatlich.
Vertrauensmänner  unter allen
Beamlengruppengeiackt. Probe,
nummernu.Sammelliiten kostenlos.

6 rotlsinferate
erhalten die Hbonnenten In voller
Bähe des Hbonnemenfsbefrages
bei Einlendung eines regelmdhig
:: : eingedruckten SufSchemes.
Ulan beliebe die Geübtheit klack,
richten bei keinem Briefträger.

Verlag Deutidie Flachridifen
Berlin SW. 48.

aoo OOOO © OOOO 000 -0 ooooooo^
Fröhliche Weihnachten!
Pfg. Bilderbücher , Jugerrdschrifteu , Slasstker , Roma «^ Q
in großer Auamnhi . Buch- und Kunsthandlung Unrino . v88 Größere Werkep

OO 0 -00 -000  oooo OOOOO OOOO

Spezialität:
Bordeaux -W "eine.

1Wilhelm Bücher
W ei nhandlung,

Luisenstrasse 24 . Telephon Nr . 2570;

Rheinweine . Moselweine . SordeauKweine . Schaumwein ®.
::- - " . . . Verkauf zu Originalpreisen bei dem Restaurateur der Loge Plato . == = = ==== = = F588

»
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Ipitzen-Manufaliur £ oui$
28 Wilhelmstraße
6 Keflieferanlen-Diplome

Ecke Wufeumstraße
beehrt sich ihr

Wiffielmstraße 28
Kernsprccher 415.

reichstes Lager in Weihnachts -Geschenken
zu empfehlen.

Theater-Beutel
Theater-Tücher

Läufer uud Decken
Grdeckche«

Ae Arten Spitzen am Meter
Kchus: Marie Antoinette

Spitzen'Arage«
Spitzen-Tafchentücher

Spitzen-Schärpen

Spitzen-Zächer
Spitzen-Roben

Spitzen-Slusen
Zabotr

Reichhaltigste Auswahl in jeder Preislage.
1834

Preiswerte Weih aaciitsgesclienke!
{|®tttsrl »es Knabenbsich , Bd. 22, statt 6.50 nur M. 4 .00
j ®iit>:clies Mädclienbuch , Bd . 16, statt 6.50 mir 31. 4 .00

gute Kasmerad , Bd. 24 . . statt 10.00 nur M. 0 .50
Kränzchen , Bd. 22 . . . . statt 10.00 nur M. 6 .50

v«lliagen & Klasing 's Volksbücher (Kunst, Literatur,
Musik, Geschichte , Erdkunde ) reich illustriert,

* jedes Bändchen nur IS. 0 .60
Jjlsteln -Büeiier (ModerneRomane) eieg. geh. nur 31. 1.00
i 'lstelns Jugendbücher , illustr., e!eg. geh. nur 3S. 1.00
JjbiVersalbibliothek f. d.Jugi, illustr.,eleg.geh. 1.50 bis 0 .60“Sicher des Deutschen Hauses (Moderneu. ältere Romane,

Novellen usw.) elegant gebunden .nur 31. 0 .00

Buchhandlung Carl Pfeil,
.K Seine Bnrgätr . 4 . Fernsprecher 3618.

nur durdi
gesetzlich
geschätzt.

Aensscriio .il anwendbar . Garantiert uaschädllich . Jodfrei.
Aorztlieh empfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird (iold . Medaille prämiiert . Größe I JL. 5.—, Größe II M. 3.—
durch alle Apotheken u . « racii Co . München, Maistr . 31. F85

Optiker aus Rathenow,
Langgasse 47,

empfiehlt

Ratknower Brillen und Fincenez
in C* old , Btonble , Stahl um ! Sichel

zu Sschaisut bsllig 'eiii E*r <eisem.
' ^ iiifiliiier in Leder mit prima Optik von 31k. 7.— an.

„ iu Pcrlmuticr mit prima Optik von 31k. 10.— an
bis z :r feinsten Luxusansstattuns ’.

, , in | 0erlii «a»tt <*r mit SWriv.  Mk . 20.— an bis Mk 100. —
in Aluminium , Schi dpatt und Email , moderne Muster,

^t ’slerhc * mit Ia Optik von Mk. 10.— an bis Mk. 80.—.
^aicn » tfelditeclirr von Keiss - äJoer ®, KBvnsold und anderen

zu festgelegton Verkaufspreisen . Ferner Eathenower
» Spezialglas . 6 X -Vergr ., 31k. 75.—.

° *‘enctten in Gold , Silber , Double -Metall , Sihildpatt -Imiiation schon von
31k 8.— an.

Lesegläser , Lupen für alle Zwecke.
Barometer

^ Ia Werk von Mk. an , sowie mod . Muster von 2T .— bis SO .— Mk.

ESektr. Tischlampen und Ohrständer
« in grosser Auswahl.
^kktr . Tascl enlampen von Mk. 1.25 an, sowie Ersatz-

Batterhn Mk. 0.50 und 0.60.

Der echte

^Angsberster Marzipan,
tiap dreimal frisch, lange Haltbar,
b* Fabrikation, allein zu Haben beiai5l Ciiolon^ky , unter den Wies¬

badenern genannt:

*, Der siche Onkel,
Äirchgaffe 44.

ki.nnch Zn - u. Ausland . F :rnspr . 2373.

1
mit und ohne Wasserfüllung,

mit 10 Prozent Rabatt.

Langgaffe 14.

Zn »erlätat

Weilsnachten
1911!

Nürnberger Lebkuchen,
Thorner Honigkuchen,
Hildebrandts „
Braunsehweiger „
Groninger „

Nürnberger Plätzel,
Nürnberger Moppen,

Nümber ger Plastersteine
Nürnberger Schokolade-

Spitzkugeln,
Liegnitzer Bomben,
Aachener Printen,

Holland. Speeulatius,

Ca. 200 Sorten

larzipanwaren,
Marzipan-Kartoffeln,
Marzipan-Teegebäck,

Marzipan-Torten,
echteLübeoker u.Königsberger
Marzipan-Ananas-Brode

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

GllllüdMg
zum

Abonnement

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

auf die

Kasseler Allgemeine Zeitung.
Amtlicher Ameigev für die Restdemstsrdt«nd den

Lan dkreis Cassel.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigetriebe fernstehende Haltung.

Der Bezugspreis in Eaffel, sowie durch die Post beträgt
' pp *- nur 2 Mark

für das Vierteljahr, monatlich 67 Pfg.
Schnellste drahtliche Berichterstattung aus bem In - und

Ausland , politische Betrachtungen, ausgiebigste Korrespondenz-
artikel aus Stadt und Land, ausführlich- Reichs» und Landtags»

Ans gewählte Romane und Novellen, interessante
Keuilletor»- 'Artikel, Sonntags - Plaudereien, Theaterve-
kprechungen, Wttterungsberichte (direkt von der Deutschen
Seewarte), Börsennachrichten (Geld- und Produkten-Börse),
Briefkasten, Sluskunstsstellefür Reise und Berkel,r re.

Die Sonntagsbeilage der „Caffeler Allgemeine» Zeitung " »
Haus-Freund

30 Sorten

ItlllUlWlIltllQl

Weihnaehtsbonbonieren

§6

Weihnachts-Attrapen,

Kaufladen-Artikel,

Weihnachts-Präsent-
Schokoladen

empfiehlt 1891

CarlFJliiller
Schokoladenhaus,

Hauptgeschäft:

Langgasse 8.
Zweiggeschäfte:

Bahnhofstrasse 4,
Wellritzstrasse 24.

Zu Weihnachten.
Goldparmänen - Aepfel abzugeben

Moritzstraße 72, Part . r.

enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär-wissenschaftliche
Aîssäpe von allen Gebieten, Historisches ans unserer engeren Heimat,
Kunstangelegenveiten, poetisch wertvolle Gedichte, Humoristisches, Rätsel rc.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliefert jeden
Mittwoch Beilage: . , , ,Caffeler Frauenblatt,
ie einen Sommer - und Winter -Fahrplan in Plakatformat, f' ' "er
ein vollständiges Eisenbaim -Kursvuch in Taschenformat am1. M i
und 1 Oktober und die Leser auf dem Lande eine von den bestenF-ach-
schriftstellern bedienteLandwirtschaftliche Berlage.

Die „Caffeler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich früh¬
morgens und wird mit den ersten Eisenbahnzügen versandt.

Dir „Caffeler Allgemeine Zeitung " ist Hauptpnblikalions-
Organ säst sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.

Anzeigen, die gespaltene Kleinzeilc oder deren Raum mit 20 Pf.
berechnet, finden bei der starken Auflage der „Caffeler Allgemeinen
Zeitung" weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement auf dar folgende Vi-rteftahr laden ergebenst em
Verlag und Schriftleitung

der „Caffeler Allgemeinen Zeitung ".

MMMltz Wer mayr!
ist es, daß z. B. ein 25-Jähr . eine
zckvikrsllliermiMMllte

über Mk. 10,000.— auf 20 Jahre
bei einem Gesamtkostenau'wand von nur
Mk. 1748.— erwerben kann. Off. nnt.
Ii . 11240 an Haasen *tein & Vogler
4 . 6 ., Frankf urt a . M. _ F92

Elektra - Kerzen
vereinigen alle Vorzüge I
erst. Alarken. Nehmen Sie I
nichts anderes . Paket gr. I
Kerzen 60 und 40 Pfg.

Broserie Backe.
gegenüber dem Kochbr . |

Visiten -Karten

Kontor
| Langgasse 21. |s|

I . - i

«r*
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

Liebigs BaApulner sä  IDeihnadildtudien.
Vertreter : Carl Dittmann , Wiesbaden.

Rezepte überall
zu haben.

Für 75 leere Beutel
1 echt silberner Löffel

gratis. 1818
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Herbst
StahlwarenTUeiner verehrtichen Kundschaft empfehle ich,

vorzugsweise zu Weihnachtsgeschenken
sehr geeignet, meine anerkannt vorzüglichen _

Taschenmesser in größter Auswahl*
Beflecke  in affen Ausführungen.
Rasiermesser in prima Qualität. Speziat-marken: „nassovia” :: „mattiacumu.

* Präzisions - und Jtoljiscfyioiferei.  *

JöSe UorÖSfp Triedrichstraße8. :: Gegründet 1886. Telephon t054.
1971

Petzwaren.
w.am  Verlegung ~ Spezialgeschäfts feiner Pelzwarefl

findet der Verkauf tu bedeutend herabgesetzten Preisen statt

Albert Offszanka, mmmr. Kochhrunnenptafz,
Palast -Höfel

VWrgunMM für alte Leute.
Zur wsihuachtsbescherung sind uns ferner zugsgangen : Durch

— Geh . Reg .-Rat Ralle  von 21.  M . 50 Mk., Hoflieferant Aug.
- 200 Zigarren , 30 Pakets Tabak , {0  halbe Pakete Kaffee,

^0 Pakete Tee , \0  Pakete Malzkaffe « ; durch Herrn Dekan Bickel
von Stau  Geh . Rat hohnhorst 20 Mk. ; in der Anstalt  von Herrn
Landtagsabgeordneter Kommerzienrat Bartling 50 Mk . ; Seifenfabrik
pottfs 5 Mk . : 5 . D . B . (0 Mk. ; Herrn Geheimrat Dr . h . Pagenstecher
*0 Mk. ; Apotheker Rau 20 Mk. ; Frau Mahlinger 20 Mk . ; Kohlenkonsum
j,,Glück auf " (5 Mk. ; von Ungenannt 6 Unterröcke , 6 Unterhosen,
5 Unterhemden , -s Nachtjacken , 6 Schürzen , 5 paar Handschuhe , 5 paar
Stauchen ; Frau von Schenck { Paar Schuhe , \ Hose , \ Zacke , $ Kragen;
Ungenannt versch. Kolonialwaren ; Herrn Hofrichter 3 hüte , 2 Mützen;
Herrn Kfm . Hemmer s Unterhose , 2 Unterjacken , \ paar Strümpfe;
Herrn Kfm . A. Lange ^ Schmisetts , 6 Kragen , 3 Krawatten ; Herrn
Kfm . Z . Bormaß 2 Schürzen , 6 Mützen , 3 paar Garnituren , 2 Hemden,
2 Beinkleider, 3 Meter Stoff, 2 Bettvorlagen, 2 Bettücher, 6 Näh¬
kasten ; Herrn Kfm . Opitz 10 hüte , 2 Mützen ; Herrn Kfm . S . ham-
Imrger \ Mantel , 2 Blusen ; Frau Oberlehrer Gerhy 2 Überzieher;
Herrn Auer 2 Röcke, \ weste ; Herrn Kfm . Wels 2 Puppen ; Herrn
Metzgermeister h . h . Wurst und . Dörrfleisch ; Herrn Kfm . E . weygandt
Schokolade , Lebkuchen und Tabak ; Herrn w Mayer \ Tüte Konfekt;

.Frau Dr . Köster 2 getr . Mäntel ; Frau Th . Braun , Ww «. 2 Mk .,
2  getr . Unterhosen, I Hemd, 3 paar Socken, 2 Hauskäppchen, { Paar
Hausschuhe , \ paar Gummischuhe , \ Paar Handschuhe , 2 Kragen;
Herrn ho fl. Z . Rapp s0 Flaschen Rotwein ; Herrn Metzgermeister Flory
\5  Pfd . Dörrfleisch, Y pfd . Wurst. ' ^

Zm „ Tagblatt "-verlag : Von Dahlheim s0 Mk . ; Frl . X 5 Mk . ;
T . 3 Mk . ; Frau F. Weißbach 3 Mk. ; h . R . s0 Mk.' ; w . B . 3 Mk . -
N . N . 5 Mk . ; M R . 3 Mk. ; Frl . A. w . 5 Mk . ; Ingenieur <£ . Hart¬
mann 10 Mk. ; Frau L . Euler s0 Mk . ; L . R . 2 Mk. ; Frl . E . B . 5 Mk . -
S*L- kViftmann 3 Mk. ; N . N . 1 Mk. ; Rob . Müller 3 Mk. ; Ungenannt
2 Mk . ; ^L. S . w . 3 Mk . ; F. St . 10 Mk . ; Frau Dr . Z . 3 Mk ; Frau
M . E . 3 Mk . ; R . B . o Mk. ; Frau M . S . f0 Mk. ; vom „ Tagblatt " -
Verlag als 3 . Rate ferner erhalten : Mk . (5fl.50.

Den Empfang der vorstehenden güten Gaben bescheinigt mit
herzlichen Danke und mit der Bitte um weitere gütige Gaben.

Die Weihnachtsbescherung  findet Samstag , den 23 De¬
zember , nachmittags 5flz Uhr , statt, wozu alle wohltärsx und Freunde
freundlichst eingeladen sind.  _

Prattffche hübsche -=—
WeihnachLs-Geschenke,

■ •

% MtitzmGsbkNkrMg to KeNiiWchaiiskS.

Hochfeines

I!

Brieskaffetten»
Brieftaschen
Zia .-Etnis,
Füllhalter,
Gesangbücher,
Malbücher,

wie:
Malkasten,
Portemonnaies,
Schreibzeugs,
ReikZense,
SLuirauzen,

. Leichenvrrtter,
Schreib- u. Zeichen-sowie alle Papier^

Waren. — Christbaumschmuck, Lichter rc.
enorm billig. — WeihnaÄtskarten.

Carl OT. jLsaiafg’,
3S Bleichstraße 35, Ecke Walramstraße.

Naseuröte i?8i
verlr. „Bianca". Gar. uusch. Zählr.
Aneri. B-evkaufsstcllen f. Wiesb.:
Droa. u. Pari . Moebus, Taunus¬
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.

Handtasche », Reisekoffer,
Blnselikoffer , Rucksäcke,

Bortemonnaies
und alte Lederlvare « .

Größte Auswahl. Billigst: Preise
A.

Faulbrunnenstraße 10. 1260

bei 5 Pfund jf

FeinHes Smsätxeh!
bei 5 Pfd. S8 Pf.

la Skbf anöeln
Pfd. 1.3 !».

la HgselMWerlie
Pfd. 8» Pf.

Rosinen, Sultaninen,
Korinthen rc.

palmniihbntter.
Kokosschmalz,

garantiert rein.
Schweineschmalz.

Feinste

^ßfdmfirpiiue,
best. Ersatzf. reine Naturbutter,

Pfd . von KS Pf . an.
Backpulver,

sowie alle sonstigen
Backzutaten

billigst in bekannt feinen Qual.

hckMes iPtiftas
für LehkUMmr,

Schwan bacher MtCfiz,
Ecke Wettrihstr.

I

6 St . 10-Marlstücke (Kais . Fried¬
rich) bat abz. r. Hernli « nii Rhein-
ganerHof,Weiselb . Caub . Tel . 2 !.

Es wurden ferner freundlichst überwiesen : Tuchhcmdluug Hermes
2 Meter K.eiderstoff , fl g Meter Tuch, 2^ , Meter Leinen und
Bäckermeister Ehr . Neumann : Lebkuchen und Konfekt ; wareuh^
Julius Bormaß : fl hüte , 10 Mützen , I pfd . wolle , 6 Sweater , 2 p ®?.
Handschuhe , 3 Hemden , ^ Meter Stoff ; Frl . Höcker, Eigenheim : e
Dominospiel : Warenhaus würtenberg : 1 Partie Spielsachen ; Bll«
Handlung Moritz und Münzel : 1 Anzahl Bücher ; Bäckermeister UhE^'
f Korb mit Konfekt ; Frau Ed . weygandt : 6 Hemden , ^ paar Untck
Hosen, 2 Schürzen , s Halstuch , 6 Taschentücher , 4 Pakete Lebkucl'^ '
2 Bücher , Kfm . LH. Hemmer : 2 Tücher , s Hose, s Sweater , 2
Kniewärmer , 3 paar Hosenträger ; Konditorei Meyer : s Tüte
Konfekt ; Seifenhandlung Daub : \ Partie Lichter, Lhristbaumschwu '
Hoflieferant H. Schweitzer : s aroße Oartie Spielwaren : proffl !"
3 . v. Rachau , Sonnenberg , 20 ' Mk. ; Kfm . I . Wolf 10 Mk . ; pi ®$ .
hasenclever , Eigenheim , s0 Mk . ; Rentier Lunze , Eigenheim , 3
Dachdeckermeister Belz 5 Mk. ; Schreinermsister u . Stadtverordn -̂ '"
h Schreiner 3 Mk. ; Tünchermeister Ludwig 5 Mk . ; Regierungsba
meister Wolf (f0 Mk. ; St . B . )0 Mk. ; Geheimrat Dr . Hermann PaSfr.
stecher )0 Mk . ; Ungenannt 2 Mk . ; Kaisers Kaffeegeschäft : \
.Konfekt ; durch Herrn Generalsuperintendent wirkt . Gberkonsistoc^
rat D . Maurer:  von ihm selbst 3 Mk. und etliche Bücher ; von
C. Llaes 2 Dtzd. Kragen , f5 Schlipse ; durch Herrn Geheimen 7̂ ^
sistorialrat Jäger,  Bierstadt : von Frau Lmecier sen. 3 Mk . ; duff
Herrn Lehrer P . Dapprich:  E . K. s Mk. ; N . N . 3 Mk . ; ^
\ Mk . : 3 - Phil . Sebastian , Wildsachsen, s Mk. ; durch Herrn Pßarf-,
Grein:  Ungenannt 20 Mk. ; durch Herrn Pfarrer Ziemeudorsls
von Herrn A. Lange : 6 Kragen , fl Taschentücher , 3 Vorhemden , f
paar Hosenträger , 3 Flanellreste ; durch die Geschäftsstelle der lC ^
bad euer Zeitung " : 7 Bücher ; durch die „ Rhein . Volkszeilung " : %.
Frau h \0  Ulk . ; durch den Verlag des „ Wiesbadener TagblattS ;
F. St . 20 Mk . : Frau M . E . 3 Mk . ; Frau M . S . WM ?. ; R . B .5
hch . Gäfgen , i. Fa , Ad. Dams 5 Mk . ; T 's . h . Ä . Mk . 7.50 ; ^
Wagemanns Kinder 5 Mk . ; B . u . F. 5 Mk. ; w . M .3 Mk. ; RenMfl
Earl Kolbe 5 Mk. ; Th . weygandt 5 Mk . ; Bankdirektor &.  Becker 5
A. w . 2 Mk . ; N . N . f Mk . ; Frau B . v . 2 Mk . ; w . K. ScE
\0  Mk . ; L . K. 2 Mk. ; £ . w . w Mk. ; F. St . 20 Mk.

Allen gütigen Gebern herzlichen Dank ! Die we i h n a chts f e
und Bescherung  findet Samstag, den  23 ., um -̂ Uhr,  staw
wozu wir  alle Freunde Herzlich einladen . Der Vorstands,

GüskNsk
mackt e-n rosiges, fugen frisches A »rt-
»ttz und ein reiner, zarrer schöner Teint.

Alles dies er engt die echte

v. Uergmon « & Ko.. Madekeuk.
Preis h Stck. 50 Pf., ferner macht der

LM -nmilch - Lream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weitzu. samm-tweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilü .Machenheimer, Httochittc . Jicrd.
Ateki , A. Kratz, Jac . Minor , Aich.
Seyv, Hhr. JauLe-, AdalS. Käriner,
Wwe. K. Aktkätter , chonis Klmmek,
Droger-e Arecker, Neügaffe 14, sowie
in der Hofapotheke. B17991

Schöire Pelzgarnitur
billig zu verkauf. Aorkstr. 13, Mtb. 2 r.

# yarn-,Blasen',Seschlechtrieidel
jeder Art behandelt ohne BerufSst̂ ^

(Biele Erfolge, 20jährige ErfahruNSl

Karl Holzherr , t
Bisnrarckring 37. Sprechzeit K,
und 4—8. Sonntags von

+ Hant - Haril-
und Blasenleiden (Geschlechtli.),
alte Fälle, Queck,:lter icchtn>n.
Erfolge. Diskr. Behandlung. L

Robert Dressier»
Kuranstaltf. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,a.d.Rhciustr., 9—12w.&Z,
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infolge gänztloher
Qesefaäfts-/InflBsung

Mbedeutender
Preis- Sntiässigutig»

zum Teil zur .Hälfte des regulären Wertes und darunter « .. . . —. . . . ~

Vornehme
Weihnaehts-

desebenke
für Damen!

Seidene Ball-n.Theater*Sehals, Sport-u. Jtuto-Sehleier,pan. Spitzentüeber,Sffiarabonts, LsUarpss«.MMs, Ltranssiscksrnlioaa
Lnl/üokknäe Lall- v. kfesvllsviiit^ kltziäür ietzt™,». 27 «.in riesiger -5^ -f « 4-

Auswahl JüliAlJ vonMk
Theatertaschen , Gürtel, Jabots, Plaids, Seid. Schürzen, Seid. Cachenez, Seid. Taschentücher,

Elegante Tag- und Abend-Mäntel, Paletots , Kostüme, Kleider, Blusenröcke
aus Samt und Seide, Tüll und OO aus reiner Seide, Weil- und
Spitzen, Flanell und Wolle, 8 -°̂ kßßNAWA Seiden-Trikot, Moirette und ^  *

jetzt tob an  JIIUUIIS WoUcr ®P°n jetzt von
Binsen 8.

an.

Idkus
Weier* mul Splsgelgasse.8 . JVIathias & Co

Mittags von 1 bis 2 1/* Uhr geschlossen.

Seite

Weber* itä Spisplpsse.

4*181; Schnuiprele. üwsnos ÖVa Uhr.hvatiiid, uitb ®rseiet.
o^ **ä-Ttzearer. (iteWoffen.

hMd-Tpeater . Gefchlojfen.
Maun -Theater . Ubends 8 Uhr:Wa-lssrrrauim.
.TtzauL. 4 Uhr, im> Wboninement:
5*»Uvav°Küidz«.ri . 6 Uhr : De«-Äon>-
KM im 8 Uhr, im

a-̂ äomiiLment: IbGiliiiäv-Äonsevt.
TAHo« - Theater , Willtzebmilratze8

»4votei Mcnwpol). Nachm. 4.80-10.
KkPhon. Theater . TaunuWratze 1.

4—11 Uhr.
mMlcher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.

Miuiz - t̂eftaarluit . Täglich «vendS
tz,. fO Uhr : Konzert.
^URestaar . Fried«

Etablissement

Tager-Veranstaltungen. » Vergnügungen. ^ |
î ^ WsMWUMI WWWWWWWEM MWMWW WKWll WW IMR VWWU WWWIWW BWW WMIiMltteWWWW WWWWKWKKkWWVMiWWNWM

4 « °

(Garten»
Täglich: Großes

Dttstement Kaisersaal , Dotzh«i-mer
Jtrggx iö . Täglich ab 8 Uhr:

»>dp >hes Künftler -Konze-vt.
***haüa°Res«aur . 8 Uhr: Konzert.

^inlungen des Landes-MuseumS
Z.«si. Altertümer . Ws 1. April
Mitwochs mild Smintags von 11

fcj *. 1 Uhr geüffmLt.
^aidesammtung Dr . Heintzmann,
T«ulincnschlößch>en Geöffnet Mitt.

Luliueu.Mub . E. B. Ovanienstr . 1b, 1.
Kur Mitgliieder geösfnst von
morgens 10 bis akenvs 10 ULr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr. Sisingaffe S, 3, uinh
Vleichitr.-Schwle, Part ., Be ng Hort
auf dem Schu>l!b«rg. Kn-äbenhsrl.
Blucherfchul«. Jhhann . Ludwig.

Leyrstrahe, Hilfskräfte zurMiöaweil evwÄn'schlt.
Verein staatl. geprüfter Masseure.

Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose AuH.
kunfte. Jos . Kühl. Weber«. 44, 2.
Geöffnet MittwochA von 13—1 und
8—4 Uhr.

Zentral'

Abteilung 2 (für -höhere Berufe,
im Rathaus . Geöffnet von %9 vis
%1 und %8 Bis V.7 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Norkftr. 4, L
Sprcchst. 8—12. 2—7 Uhr.

10—1 u. 8—5 Uhr, Sonntags
Äli. 1 Uhr . Eintritt frei.
Lmarius ' Kunstsalon. Launnsftr . 6.

"'" •’S Kunftsaton. LUifenstr. 4/9.
liJ 'I/fatott Lisior , Wilhelmftraste 60.
<ltri,.-in*8'1 Hotel Vier Jahreszeiten.

°*tsuachwe!s im giathaus . unent-
r *U. Stelleiivermittlnng . Dierift-
Mllven von 8—1 und 3—6 Uhr.
«channer-Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank.
L**-/lchaftöge werbe für männliche
^Elangestellte . (Auch Sonntags

von 10 bis 1 Uhr.)
veÄ «lt̂ hen-Abteilung, für weiblichesodelpersonal, höh. Berufsarten.

. „/Käuferinnen , Dienstmädchen,
u. Putzfrauen.

tz" >snnchtoeis d. Christi. Arbeiter,
x-^ 'rintz: Seerobenst raste 13, bei

di-^ hniacker Fuchs.
D « ibtiotheken des BolksvilduugS-
^fkeins itehen Jedermann zur Be.
.futzung offen. Die Bibliothek 1
,tr der Schule an der Eastellstr.)
1*geöffnet : Sonntags von 11 bisUnJT' ii Mi>ttwochs von 5 bis 8 Uhr

Samstags von b bis 8 Uhr;
jcks, Bibliothek 2 (in der Blücher,
«wie ); Die ns tag von 5—7 Uhr,
»ovNerÄag-s und Samstags von

Uhr ; die Bibliothek 8 (in der
nestle an der oberen 8iheinstr.):
Wntags v, 11—1 Uhr, Donners-
ins , Und Sainstags von ö bis
St,?? )c; die Bibliothek 4 (Stein-
«kJ’I« 9 ); Sormtags ü. 10—12 Uhr,
tz vfnerstags und Samstags von
tzst*s 8 Uhr ; die Philipp - Abegg.
H, -Wthek (i. d. Gntenbergschulel:
i, 2̂t«gö von 4—6 Uhr, Mittwochs

dyst. -̂ainstags von 4—7 ULr.
g>?U'iehnlle, Helliii.unöstraste 45, 1
8,0 >4net ; Werktags von 12—944

-.bost̂ **** den Sonn - u. Feiertagen
bis 1 Uhr.

i8°?'stA»s!alt des Wiesb. Frauen-
bg/,s!ns, Steingasse 9 u. Scharn.

26, tägi . geöffnet mit
°*r-g^ hme der Sonn - u. Feiertage.
Üb'" für nnentgclriiche Auskunfi
^ „4, Wohlfahrts -Einrichtuugcu u.
^z 'chsfrngeir für Nnbeinittelte.

von 6 bis 7 Uhr abends,
(?lrbc its na chwe is ), Ab.

für Männer.
illii.! Frauenbilduna - Frauen
stv> 'n.
- -** Frauenbilduna
w »»i. Lesezimmer : 4dranien-

bô 'r iB, 1.* Büch>erausgabe täglich
fii

Jfl

'Ohh J ..w ioui'cluuüyuo'U j'uyu'i'u;
■iijW bis 7 Uhr. NusknnftSstolletTOtti - Berufe : Biebrich.

°"ksll! "^^'rstrastc 0
cĥ neverein Johannesstift . E. B.
Bef\  Schutz und Rctiung der

Erdeten weiblichen Jugend.
l4Ur.-xQU:  Luisenplatz 8, P . Sprech-

».llh» V Dienstag nachm, von 4—8
®eHipV. .Donnerstag vorm. v. 10— 11

Kj " fitme Ortskrankenkaffe. Meidc-
Blücherstrast« 4L

Auguste-Biktoria -B. NachM. v. 3Va
Uhr ab : Handa-rbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knabein-A'bteUung I,
8—10 Uhr : Riege,nturneni der
äktiven Turner u. Zögiinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. 7%—0 % Uhr:
Musikstunde Aula . Spielen und
Lesen, LehnlingÄMim.

Wiesb. Fechtkiub. 8—10 Uhr : Fechchst.
Fechtsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten,
Turngcsellfchaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Siolzescher Stenogr .-V. E. V. Stolzr-

Schrep. 8,30 Uhr: Uebzinasabcnd,
M.-Turnverei ». 8,30 Uhr : Kürtnrn.
Kneipp-Bereiu . 8.30 Uhr : Vers« imnl.
Sienograph .-B. Gabeisberger . E. B.

8.80—40 Uhr : Anfängen,Kursus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.80

Ubr : Ueünngsstnnd".
WieSü. Athlei.-Kl. 8.30 Uhr : Uebnrm.
Christi. Verein ;g. Männer . E . B.

8.30 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer.

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Cäcilia . 9 Uhr : Gefangpr.
M.-Ges.-B. Csncordia . 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda. Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhrr Gefangpr.
Schubert-Bund . 9 Ubr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klost 8 : Be ree ns abend.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abteilung.
Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe,
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Ziminerfchützen- Klub.

9 Uhr : Scheibenschicstcn.
Stenographen - Kl>-b Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabcnd.
Fortbildnngsgruppe 'Stolze - Schrey.
. Diltm -Uebungen abends .9—10 Uhr
Stenotachygr .-Bercin „Eng-Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Uebwngsabend.
Atkiletiksport- Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kratt - und Sport -Klub Menicitia.

9 Uhr : Ucbung. ^
Radf .-Berein v. 1894. Saalfahrcn.

K u r h s u 1 , K.o c li b r u n n e n ,
K o Ion nsde n ,* U utm 1a ge n.

Königliches Theater . auf
dem Warmen Damm.

Hesideaz - Theat * r , Laia«n-
straaae 42.

Volk » - Theater , Doteheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau-
ritiusstrasse 1a.

König 1. Schloss , am Schlos«-
lüate. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
(beim Schloss-Kastellan.).

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem König!.
Schloss.

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien«

Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
N a t u r h i s t. Museum,  Wilhelm-

strasss© 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und FVeitegs von
11—1 Uhr, jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landes - Bib-
1i o t h e k , WHhelmstrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis 1 u. 3—4 Ubr für die Entleihung
und Rückgabe von Büchern; das
Lesezimmer ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis5 Uhr.

Bibliothek des Altertums-
Vereins , Eriedrichstrasse 1.
Montag- u. Donnerstagmorgens von.
11—1 Ubr geöffnet.

Städt . Gemäldegalerie , per-
manente 1Ausstellung des
Nass . Kunstvereins -, Wil-
helmstrasse 24, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis'
1 Uhr vormittags geöffnet.

Staats - Archiv,  MaSizer Str. 64.
Kaiser ! Telegraphen - Amt,

Rhainstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst. Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalter-raum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am Nachtschalter im Eing. A.) .
— Amtszimmer des Telegrap,hen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anscbluss-Nr. 531!
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auslnilnftsatelile für
Eernspreeb-Angeiegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschhiss-Nr . 911. —
Baschwgrden über den JJemspnech-
Betrieb: Anschluss-Nr . 1502. —
Eer-asprech-Baubüreau Luisenetr. 12,1 Treppe, Anschlus»-Nr . 920.

Kaiser ! Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
ßchützenhofstr. 3, Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. i . April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt, 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 1114 vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. —• a) Hheinstrasse 23
bis 25: Brief: und Geldannahme,
Ausgabe für postiaghrnde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungsstelle
der Geldbrief träger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des poetdirek-
tors, Abfertigungsstelle der Brief¬
träger tfnd Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr 8/10:
Paltet-Annahme u. Ausgabe, Renten-
Zahlungss teile.

Kaiser !. Post a m t 5 (Haupt
bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 ühr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr: ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes! Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Itjcotcr (fonn -rtc- :• - s.ch-.

^ - « rsttchs d Kch « « kvm»
Freitag, den 22. Dezember.

298. Vorstellung. 20. Verstell, im Ab. A.
Hanse! «rrd Grete !.

Mävchenfpiel in 3 Bildern von Adel-
haid WeÄe. Mufil von Engelkberi

Humperdinck.
Personen:

Peter, Besenbinder . Herr Rehkopi
Gertrud, sein Weib . Frl. Schwartz
Hansel\ « |„k„ Frau Krämer
Grctel j Kinder^  Hgns-Zoepffel
Die Knusperhexr. . Frau Eagelman«
Sandmännchen . . Frl. Voigt.
Taumännchen. . . Frl. Friedieldt

Die vierzehn EnsÄ . Kinder.
Erstes Bild : Dcchorm. Zweites Bild:
Im W-alde. Drittes Bild : Das

Knusperhäuschen.
Vor dem zweiten Bilde:

„Der Hexenritt", für großes Orchester
Nach dem2. Bilde eine längere Pause-

lNewöhnliche Preise.
Anfang G'h Uhr. Ende gegen8‘/> Uhr.

Samstag , den 28. Dezember , bet anst-
geyäbenem Aborm-. (VoNspreife):
Max und Moritz. Hwevauf: Winter¬
zeit. Anfang 6 Uhr.

Sonntag , 24. Dezomber: Gefchlofs-en.
Mowtaa, den 26. Dezemder, bei anf-

gelhooenieM Abomr., zum ersten
Male : Der RossnKcrvwIter. KEvldie
für Mnfik in dMi Abtsn von Hugo
von Hofm-annstha !. Musik von
Rtchavd Strauß.

Dienstag , den 26. Dezemib-er, M . D:
Die Königin von Sab -a.

MtttSvoch, den 27. Dezemiber, bei
aufgehobenem Ab. (Bo-Mpveifej:
Glaube und Heimat . Anfang
244 Uhr. WendS, A-bonn. B:
Die Medermaus.

MaUMlla-
GPevMsrr - Theatsv.

Frcitaa , 22. Dezember.

Ein Watzertrarrm.
Operette in 8 Akten von Felix Dörmann.

und Leopokd-Jacobson.
Musik von Oskar Straub.

Personen:
Joachim Xlll ., regierender Fürst von

Flausenthurn . . 'Emil Nothmami
Prinzessin Helene, seine

Tochter . . Antoinette WodzinÄa
Gras Lothar, Vetter

des Fürsten . . .
Leutnant Niki . . .
Leutnant Montschi .
Friedericke vonJnstrr-

b»rg, Oberkammer-
srau.

Wmdolin .HansininisterHaus Werner
Sigismund , derLeid-

Irtfei. Maldcn- Deutsch
Franzi Steinaruber,

Dirigentin einer
Damenkapelle . . Else Müller

Die Tschinelleufifi. Mit¬
gliedd. DamenkapellcElse Hauen

Annerl, Grigorin . Vlit-
gliedd. DamenkapelleElse Müller

Hofstaat, Hofgesinde. Ehrenjungfraiien,
österreichische Offiziere, Volk, Mitglieder
der Darnenkapelle. Zeit : Gegenwart.

Ort der Handlung:
Fürstentum Flausenthurn,

Anfang 8 Uhr. Ende gegen 1ö->/« Uhr.

Samstag , bat 23. Dezember, nachm.
3.30 Uhr : Mein Däumling . Abds.:
Der fi'bele Bauer.

Hz. Wendcnhöfer
Erich Flügge
Erich Marcell

Hansi Klein

Theater ' -GiAloiitsNverse.
WalhMa-Operetten-Theater.

Fremdenlog«
Seiten.

>. . . tj-u. wv. . .BO SKI.,
Pvomenorr2 Ta .. 2 . Parkett L60 Mk.
Parterre 1 SKI Dutzend u. Fünf»
gigerfarten zu enmäst:gten Preifen l

Mairrxer SLadtthsaLer.
(Vollständig nmgcbaut.) P57s

Direktion : Hofnat Krtzvond.
Telephon 268. Telephon 2S8.

Montag , den 25. Dezember 1811,
(1. Weihnachtsfeiertag) abends6'/- Uhr:
iHetln oJinlat.

Eva: Frau Mtt -Seraueck
ans Miesbaden als Gast.

Beckmesser: Kran; Nah « vom Hof»
theater in Ka»!«rnhr als Gast.

Preise der Plätze inkl. Billettsteuer unb
Garderobegebühr von 88 Pf.bis M.4.—
Dienstag , den 28. Dezember 1911,
(2. Weihnachtsfeiertag) abend« 7 Uhr-

Die Hugenotte «.
Raoul: gram Vvttsr vom Opernhaus

in Coi » als Gast.
Preis» der Plätze intt . Billettsteuer und
Garderobegebührv. 65 Pf . vis M .4.80.

Xurt »LU8 zu Wiesbaden 1
Freitag, den 22. Dezember.

Abonnements -Militär- Konzert»
Nachmittags i  Uhr:

Kapelle des Füs.-R.egts, von Gersdorft
(Kurhess.) Nr. 80.

1. Brigade-Marsch von O. Wiese.
2. Ouvertüre zur Oper „Das Glüekohen

des Eremiten“ von Maillart.
3. Ständchen für Cello-Solo v. Hertel,

Herr Rüdiger.
4.  Braut-Walzer au3 der Operette „Die

verlorene Braut “ von Adolfi.
5. Phantasie aus der Oper „Oberon*

von C. M. v. Weber.
6. Am stillen Herd aus der Oper „Die

Meistersinger“ von R. Wagner.
Violinsolo: Herr Born.

7. Fröhliche Weihnachten , Tongemäldavon Kode!
Am heiligen Abend — Schneefull —
Blinder Leiermann vor der Tür —
Kriecht Rupprecht kommt — Der
Tannenbaum -— Stille Naoht — Der
Feetmorgen brioht an — Was das
Christkind bescheret hat — Spazier¬
gang — Vor der Hauptwache —
Papas Mittagsschläfchen — Wag
Papa nicht sehen darf — Schlitten¬
fahrt — Auf dem Tanzboden —
Gute Nacht.

8. Nuäsknackcr-Qiiadrille von Kücken.
, Abends 8 Uhr:

Kapelle des 1, Nass. Feld-Art .-Regts.
Nr. 27 (Oranien).

1. Deutschlands Ruhm und Ehre,
Maisch von 6. Weiohmann.

2. Ouvertüre zur Oper „Maritana“ von
V. W. Wallace.

3. Pilgerchor aus der Oper „Tann-,
häusev“ von Rieh. Wagner.

4. Eliengeflüster in der Weihnachts¬
nacht von P. Schupper.

Cornett -Quartett -Solo in der
Entfernung.

5. Phantasie aus der Oper „Preciosa“
von C. M. v. Weher.

6. Mein Ideal , neuester Walzer voa
Fr. v. B!on.

7. Die beiden Waldvöglein, Konzert-
Polka, Solo für 2 Trompeten von
8. Mejcr.

Herr Müller und Tischlader.
8. Potpourri aus der Operette „Die

keusche Susanne“ von J . Gilbert.



Seite jss* Morgen-Ausgabe , 3, Blatt. U -rTSVKbrrrrr Drrgmmr» Freitag , 22 . Dezember 1911. Nr . 597.

Wiesbadener fremden - Liste.
aac rj ? “

Adler, Frl ., Bochum
Kuranstalt Dr. Abend

ArS«, Prof, Or>, Qdonique j
Zum neuen Adler

Arms, Friedrichsbafem
Metropole U. Monopol

Astudin, Aasmann«haus eit
Central-Hotel

Altgeld, 2 Hm , Rouen — Imperial
Ansdorff, Kfm., München — Krug
Antz, Ivfm., Köln — Nonnenhof
Aurich, Direktor, m, Begl., Chemlmtz

Rhein-Hotel
B

Barchmann-AViuytitws, Barokifioi, (Frau
Oberst, Haag — Hotel Bellevue

Bartmanm-Lü-dieko, Präsident d. Lanid-
wirtscfratftskamimer, Frankfurt

Bardt, New-York — Erbprinz
Bastian, hl,  Fr ., Königsswimteri

Hotel Union
Bastian:, Dr.: med ., Müibchem

Hotel Reichshof
Baull, Kfm., Schwäb.-Gem.ünd

Central-Hotel
Beyer, Berlin — Hotel Rose
Bender, Kfm., m. Fr ., Berlin

Hotel Nassauer Hof
Benner, Kfm. — Hotel Berg
Berger, Fabrikant ; m.  Fr ., Düsseldorf

Hansa-Hotel
Berlin, Major a. D., Barmen

Hotel Grüner Wald
Bernstein, Fr ., Petersburg

Pension Thuringia
Biehlan, Direktor , Neresheim

Hansa-Hotel
Biermamn, Stud. jur ., Krefeld

Wiesbadener Hof
Bleichröder, Kfm., Berlin. Centr.-Hot.
Bocher, Lahr — Augenheilanstalt
Bohrer, Metz — Englischer Hof
Bouterwek, Fr . Konsul, Müncheln*

Pension Heiniberger
Braun jun., Stud., Bersfeld

Schwarzer Bock
Brecht, Kfm.. Kiel — Einhorn
Btoxhaa», 2 Frl .. London

Pension Internationale
Bub, Kfm., Würzburg — WiesR Hof
Busch, Kfm., Köln — Hotel Berg

Hotel Berg
j.  Beckhout , Frl ., Gelderland

Ritters Hotel
Beckmann, Rittergutsbes ., Enger

Wiesbadener Hof
"Beilike, Fr ., Kreuzlingen — Einhorn
.vom Bernistorffi, Graf, Rittergutsbes .,,

Q.uaden-Sehönfeld — Quisisana
Beutner, Referendar, Berlin, Minerva
Bieler, Hauptmi., Dillenburg

Hotel Prinz Nikolas
Bitte!, Gutsbes., Ha schon.. Hansahotel
Bode, Gerichtaaseessor Dr., Kassel
. Wiesbadener Hof
Bongaralb, Lautn,.. Metz. — Bellevue
V,: Bracht , Kfm., Essen
v Goldener Brunnen
Brandt , Hannöver —• Hotel Rose
Braun, Kfm,., Berlin — Gr. WMd
v. Brämmer. Fr, , Livland, Astoriahotel
Brunne , Diphosgen ., Neustadt

Central-Hotel
Büchting, Kgl. Landrat , Limburg

Hotel Krug
Bügler, Wemgutsbes., Kreuznach

Hotel Adler Badhaus
■Busch:, Frl ., Jöllenberk

Pension, Kapellental
c

Cadbury, Fabrikbes., Birmingham
Sendigs Eden-Hotel

Christians , Bürgermeister, Altstadt
Hotel Einhorn

Cohn, Kfm., Frankfurt — Reichspost
Gole, Frl . Journalist , Paris — Hertha
Co-pe, Kfm,., Brüssel — Taurms-Hotel
Crügier, Fr . Oberst, Neustadt

Taunus-Hotel
Cune, Ingen., m. Fr .. Berlin,
i Hotel Reichspost

1)
Dahl, Niederhofheim — Hotel Berg
Disque, Rentn ., Mannheim'. Nass. Hof
Drzken, Kfm., Amsterdam. Gr. Wald
Duesterberg, Hauptm... Merchingen

Wilhslmsheilanstalt
Delhis, Kfm., Bremen — Köln.. Hof
Dem . Fr . Landcsökonomsierat, Neu)-
: stadt — Wfeisses Ross
Diekob, Fr ., Bonn — Villa Borussia
Doerr, Journalist , Berlin, — Vogel
purst , Kfm,., Stuttgart — Krug
Dunned, Kfm., Schweiz — Botel Beug
Dauns, Vlissiügen, — Stadt Biebrich
pauseart . Fr ., Brüssel — Nass. Hof
Delhi®, Frl ., WilmersdorfSanatorium, Lindenhof
Pidrich, Kfm., Düsseldorf — Berg
Pichle, Johannisberg — Sonne
Hobler, Kfm., Eleberfeld — Reichshof
Dörr, Rentn., B.-Baden — Coluirfoia
Doht, Kfm... Bannen — Wiesb. Hof
Dollinger, Fr ., Zabern.

Sanatorium Dr. Schütz
Dotti , Lanken,mühle —- Hansa-Hotel
Dreiner, Kfm., m. Fr .. Wesel

Wiesbadener Hof
Duckeck, Kfm., Ulm — Markts,tr. 8, 2

K
Bastik, London — Nassauer Hof
Ebbinghaus, Reg.-Referen.dar. ,Kassel

Wiesbadener Hof
Eggert, Dr., Magdeburg, Centr.-Hotei
Eisenbein, Fri ., Saarbrücken

Hotel Happel
Eisenberg, Fr ., Elberfeld, Palastbotel
Ellmer, Stadtrat , Heidelberg

Metropole u. Monopol
von der Eist . Fr ., Bolm, Villa Frack
Elster , Fr ., München — Wiesb. Hot
Endress, m. Fr ., FrankfurtCentral-Hotel
von Essen, Fr , an. Bed., RusslandHotel Hohenzollern
Eupen, Kfm., Bonn — Wiesbad. Hbf
ffekardt, Neuhütte — Hotel Berg
Bi dt, Kfm., Hundsa,iigen — Einhorn

F
Faber, Chemiker, m, Fr., Köln

Central-Hotel
Fiek, Winnweiler — Wiesbadener Hof
Fischer, Kfm., Wilmersdorf

Taunus-Hotel
Fatrrer, Rentn., New-York

Villa Borussia
Isländers, Fr ., Neutnor — Köln. Hof
Fonsong, Berlin — Mauritiussfr. 8
Fischer, Wilhelmshaven — Erbprinz
Festeres, Wcilburg — Lamdsberg,
Fuchs, Dr., Heidelberg — Rose
Funcke, Düsseldorf — Nassauer Hof
Feger, Kfm., Falkenstein. — Einhorn
Freund, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Frühling, Kfm., Köln — Neuer Adler
Frühe , Kgl. Domänen Pächter, Wald-

mamnsbausen— Hotel Berg
Fuld, Kfm., Westenburg — Krug

Cr
Gamlonski, Straesbung — Union
Gebharth, Kfm.., Frankfurt , Erbprinz
Geissler, Architekt , Saalesken,,

Hotel Happel
Geriete , Kfm,, Hamburg — Gr. Wald
Von Gewyet, Frl ., Bonn, Villa Frank
Gleim,, Kfm-, Hamburg — Weins
Gökring, Regier.-Rat , m. Fr ., Kaisers¬

lautern — Frankfurter Hof
Goncalves, Fabrik .; m, Faim., Neuen¬

ahr — Schwarzer Bock
de Graeh, Leipzig — Villa Frank
Grafenberg, Ingen. Dr., m. Fr ., Kölfr;

Metropole u. Monopol
Grünebaum, Kfm;., Lpivdon

. Taunus-Hotel
Güldmer, Metz ' ,

Privat - Klinik Dr. Guradze
Geipel, Kfm., Berlin — Hotel Krug
Geis, Frl .. Jügesheim — Nerostr . 42
Geissler, Architekt , Saal eck

Hotel Prinz Nikolas
Gildemeister, Frl ., Bremen •— Rose
Gimkiewiez, Kfm., Berlin — Gr. AVWd
Gräser, Kfm., Würzburg

Europäischer Hof
Graf —- Zur Sonne ,
Gransbeng, Fr ., Amsterdam!

,Viktoria-Hotel
Gnaeff, Kfm., Solingen — Gr. WW<I
Greuling, Kfm;, Diez — Hotel Beug
Gross, Fr ., Konin — Zum Kranz
G-uimperz, Kfm., Hattingen

Hotel Royale
van Gülpgn, Emmerich — Nass; Hof

H
Bachtraann , Kfm ., Berlin

Europäischer Hof
Harnischfeger, Koblenz — Hjansahotel
Hartmann, Dr. ehern,, Mülheim

Pension Ossent
Harttniaran, Fr ., m. Pflegerin, KölnPension Ossent
Hartman®, Kfm., Köln — Berg
Haupt , Düsseldorf — Wiesbiad. Hoif
Helmentag, Fr . Landrat , Nassau

Hotel Kaiserbad
Heragstenberg. Exzellenz, Oberprtsid .,Kassel -— Hotel Rose
Hepp, Bürgermeister, Niederseelbäch

Rhein-Hotel
Hermes, Apotheker, Halle — Berg
Hermann, Kfm., Strassbufg — Krug
Hertsch, Stuttgart •— Englischer Hof
Hessberg, Fr . Dr. — Villa Violetts,
Hirsch!er, Kfm., Frankfurt

Hotel Nonnenhof
Ilollender , Kfm., m. Fr ., Magdeburg

Hotel Römerbad
Holzmann, Kfm,., m. Fr ., Warschau

Hotel Adler Bf.idharj«
Hoppenhofer, Stuttgart — Hansahotel
Horst , Diplom-Ingen., Neustadt

Central-Hotel
Hagenbüehle, Offizier, StrassburgMarktstrassie 3
Hamei, mi. Fr ., Düren — Nonnenhof
Hardenberg, Graf, Dresden — Onanien
Hähiibörger, Kfm., Flörsheim,

Erbprinz
Hoeninghaus, Ingen;., Krefeld

Wiesbadener Hof
Homeyer, Lehrer a. D.. HalHngbosbeS

Adelheidstrasse 21
Hyntans-Kendyk, Fr ., Bassum, Rose

Jagenberg, Fabrikbes,, m. Fr ., Düssel¬
dorf — Hotel Rose

Jöchelsson, Scha,ulen — Nass,. Hof
Joel , Petrikau —- Englischer Hof

IC
Kaiser, Rambac-h — Zur Sohne
Kern , Bürgermeister, Naunheim

Hotel Berg
Klein, Forst -Assessor, Eberswalde

Luxemburgstrasse 5
Koch, Fr ., Elberfeld — Reichspost
Korster , London — Hemea-Hotel
Krailsbeimier, Direktor , NürnbergHotel Prinz Nikolas
Kredo-w, m. Fr ., Berlin

Sendigs Eden-Hotel
Kröck, Bürgermeister, Bettehdiorf

Zwei Böcke
Kühl, Bürgermeister, Ballersbach

Hotel Berg
Kämmerer, K., Hahnheun

Augenheilanstalt
Kafka, Reut ., Bradford — Palasthotel
Kahn , Kfm,., Panrod — Erbprinz
Keith -Jopp , Rent ., in. Frau , Oxford,

Pension Aeglaise
Kerdyk, m. Fr ., Bandoeng — Rose
Knöcbl, Ingenieur, FrankfurtGoldener Brunnen
Kormas, Dr. med., Abessinien,, Loyale
Krüger, Eisenach — Viktofiahotel

¥ i
Laiohamann, Dr., Berlin — Palasthotel
Laufeniburg. Kfm., Cottbus — Einhorn
Lefrere, Kfm., m. Frau , KölnCentralhotel
Leiser, Generalagent. BerlinNassauer Hof
Lennings,, Civilinig., AschaffenburgReichsfoof
Levy, Kfm., Berlin — Grüner Wald
List , m, T., Viersen — Wilhelmh

Lindenberger, Hausen, Michelsbeng 3
Loeb, Kfm-, Aschaffenburg — Einäiorin
Leber, Sti-erstadt — Hotel Berg
Levy, Frl ., Baden-Baden, — Palastbotel
Linz, Kfm., Mannheim — Nonnenhof

II
Machol, Kfm., Berlin — Wiiedb. Hof
Maier, Kfm., Heidelberg — Krug
Mang, Frankfurt — Union
Marx, Kfm.. Berlin — Schützenhiof
Mbtthey, Kfm., Koblesiiz, Centr.-Hotei
Mahlen,, Kfm., Aachen, Grüner Wpld
Martens, Ing., m. Frau , Berlin.Hiaßeahotel
May, Aachen, — Centmlhotel
Meyen, Dr. jur ., Berlin — Bellevue
Meyercordt, Ober-Ing., HargastenRose
Molinens, Dipl.-Ing., BarmenVier Jahreszeiten
Möst — Sonne
Mühlen, Kfm,., Rheydt, Grüner Wald
Müller, Niedersaulheim

Augcnbeilanstalt
Müser, Köln. — Nassauer Hof
Müller, Kfm., Pforzheim — Eppäe
Müller, Fr ., Freiburg — Violette.
Miran&ky, Kfm,., m. Frau, ' OdessaKurhaus B'adi Nerotal
Möllmann, Fra«, Wermingsen,Villa Frank
Mohr, Weinigutsbes., Lorch, Reich,spoet
Marquis von Montglat, Freiherr Bein Ke

von Benzenhofen, Schloss Benzon-
hofen — Hohenzollem

Morym, m Fr ., Franlcfurt — Sonne
Mühlighaueen, Kfm., Troisdorf

Hotel Krug
Müller, Stud., Mönchen,, Reichspost
Müller, Kfm , nu Fr ., Darmstadt

Erbprinz
Müller, Frl ., Augsburg — Union
Münch, Fr .. Oulm-Weichsel-Veeker-

hagen — Pension Koopp
N

Natanson, Dr. med., PetersburgKl. Wilhelm,strasse 7
Neck, Kfm., Karlsruhe — Reichshof
Neu, Kfm-, Köln — Grüner Wald
Neumeister — Schwalbacher Strasse 69
Neven du Mont, Köln, Nassauer Hof
Nicvlai, Gutsbes., m. Frau , Schloss

Obersoha,ffemhausen, ■— Metropole
Neidhöfer, Dr. mied., Hahn stättem

Rhein-Hotel
Neubauer, m. Fr ., Anvers

Hotel Kronprinz
Neuenbürg, Koblenz — Pfälzer Hof
Neiufeld, Kfm., Berlin —- Europ. Hof
von' Nootdor-p, Oberlent. m.  Fr ., Breda

Villa Helene
v. Nootdorp, Fr ., UebbergenPension Helene
Nies, Gutspächter, Hof Rems bei

Remsbach —- Hotel Berg
Noo-, Kfiö., Berlin — Nomnenliof
Nordmann, Dr. med.. m. Fr -, NossenPension Wo-lfinam,

©
Oberwinter, Kfm., Frankfurt

Grüner Wnlcl.
Oesterreicher. Würzburg — Hansahotel
Op/pena, Rent -, m Frau , HamburgKuranstalt Dietenimühl'e
Otterstedt , Major a. D., RöhndorfZum, neuetii Adler
Orfald,, Ivfm., HagenburgWiesbadener Hof

P
von Bavloff, Exzellenz, Fr ., in. Bad.,

Strassburg — Hotel Wilhelm»
Peters , Ing ., London. — Centralhotel
Petri , Oberst̂, m,. Frau . AlfeldPension Ivoe.pp
Pellinghoff, Geh. Jusfizrat , MünsterKöln,hoher Hbf
Petri , Ing., Braunschwelg,, ReiehspOHC
Petzl-De immer, Frl. Opern Sängerin,

Wien — Nassauer Hof
Pro'bst-Herber, Kfm., EltvilleKuranstalt Di-etemmüHe
Pilar , Baron,esse, Russland, Hohenzell.
Plümucher. Weyer — Palasthötel
Potzeuim, Frau , mi Töchtern,. NassauHotel Fuhr
von Potemldn, Fr . Oberst, m. Tocht. u.

Enkel, Dresden,, Pension, Marga
Pfeiffer, Bierstadt — Michelsbeng 3
Philipp!, Fr . Geh. Rat , Berlin

Delas-peestrasse 2
Pielmeycr, Generalagent, Köln

Westfälischer Hof
. Q

Quaisser, Chemiker, m,. Fr ., HofElsässer Platz 3

Rannert . Mainz — Sonne
Rasch, Kfm,-, Gtoesen— Hotel Bender
Rath , Justizrat , Limburg, Hansahotel
Rampaei, Kfm., Kreuznach — Union
Rausch, Kfm,. Köln — Reichspost
Reich, Fr ., Nürnberg — Hotel Berg
Reich, Berlin — Centralhotel
Reinert , Gemmersheimi, Pfälzer Hot
Rintel , Ivfm;., Rmstschuk, Schlw. Bock
Rothe, Direktor, m,. Frau, MünchenReichspost
Roueselle, m. Frau, Hanau

Englischer Hof
Rühl, Frankfurt — Oemtralhotel
R-emy, Brenzhiausien—, Nonnenhof
Renger, Troppau — Hansahotel
Beuter , Ivfm., Hanau — Griin, Wkld
Rjtche, England — Hotel Regina
vom Roerdansz, Kurdirektor , Bad

Mergentheim — Pens. Linkenbach
Roelopz, Fr ., Zutphen — Bellevue
Rogers, Frl . Rent ., LondonVilla Frank
Ruback, Ivfm., Berlin, — Grün. Wald
Rubinfeuer, Kfm., BerlinPrinz Heinrich
Reichle, Kfm;., Mannheim, Pfälzer Hof
Reraaval, Kfm,., Berlin — Centr.-Hotei
Ried, Deidesheim — Continental
Rodgers-Cuncliffe, Fr ., m. Junglfer,

London — Vier Jahreszeiten
Runge, Ivfm., m, Frau, Hannover .Bellevue

Rydebme, Fr . Dr., Göteburg, Taumueh,.
Röasler, Oberbahn-Vonsteher, BeningenTaiunus-Hotel
Roffade, Booemago— Stadt Biebrich
Roos, m. Fr ., B.-Baden. — Kaiserhof
Rnos, sen., Ivfm., Landau

SanlitoriumiLindenhof
Roos, jun,., Landau — San. Lindenhof
Roos, Fr ., Landiau —San. Lindenhof
Ruegenberg, Er.. .Olpe — Weisses Ro®s

s
Saaf, Kim., Köln — Hansa-Hotel
Samuels, Kfm., St. Louis — Alleesaal
Sander, Kfm,., m.  Fr . u. Pflegetochter,

Konin — Zum Kranz
von ,Saldem, Graf, Rent ., BomhagenTaunushotel
Salomon,, Kfm., m. Fr ., Gut Ro-senau

Schwarzer Bock
SadrenhaiuB, Rent ., nt . Fr ., SchöninselSchwarzer Bock
Salzer, München- — Nonnen-hof
Sehepke, Rent ., Berlin, Kapellenistr. 3
Sc bleicher, Kfm., AachenWiesbadener Hof
Schmidt, Kfm., Köln — Einhorn,
Schmulz, Kfm., Köln — Union.
Schneider, Kfm., Berlin — Einhorn
Schnelling, m.. Farn;., Georgenborn.

Metropole u. .Monopol
Sehöne-mann., Kfnu, MünchenNonmenhof
Schönemann,, Frau,, Heidelberg

Schwarzer Bock
Schröder, Gutsbes., Wilhelm-sburg

Centmlhotel
Schumacher, Kfm., m. Frau , Odessa

Sendigs Edent-Hotel
Shackelford, L., Frl ., New YorkPension, Fortuna
Shackelford, C., Frl ., New York

Pension Fortune,
Söldner, Kfm.. Dresden, Griin. Wald
von Spätgen, Stud-, Bonn;, Hansahote»
Spoh-r, Kassel — Wiesbadener Hof
Springer, M.-GIadbach, Gold. Kreuz
Steffen, Oberleut., HamburgHotel Vogel
Steingräb, Fr ., Brüssel, Nassauer Hbf
Stracke — Christi. Hospiz II
Stuekard, Kfm., Frankfurt , Cesitralhiot.
Sülzdorff, Amtsanwalt, StolbergKarlstrasse 17
Schäfer, Kfm., Reamershausen.Reichshof
Schede, Oberstleut., Oranienstem

Reichspoiät
Scberer-Goncalves, m. Farn. . Neuenahr

Europäischer Hof
Schereschenski, m,. Frau , Lodz

Webergasse 21
Scheutzel, Ivfm., Hohensnlza, Einhorn
Schiffer, m. Farn., Brüssel. Metropole
Schloss, Kfm., Wien — Hotel Fuhr
Schmidt, nu. Tochter, RemscheidWiesbadener Hof
Schmidt, Fr ., Bremen — BalasthoteS
Schmits, Justizrat Dr. jur ., DuisburgRose
Schmitt, Frl -, Potsdam! — Quisisana,
Scholz, Fr . Reut ., Köln — Hotel Berg
Schon, Fr ., Kiew — Hotel National
Schräge, Fr .. Remagen — Erbprinz
Schreiber, Kfm.., AschaffemburgCentralhotel
Schupp, Berlin- ,— Zum Falken
Sehmer, Rentner , PfaffendorfKölnischer Hof
Soomer, Kgl. Keunlmensänger. DresdenWiesbadener Hof
Stein, m. Fr ., Kiel — Hotel Vogel
Sehaeffer, Kauz!eitet a. !>.. m- Fna«,

■Fnankental— Ev-augel. Hospiz
Schaub, Nassau — Hospi. z- hl. Geist
Schenk. Kfm... London' — Haroiŝhotel
Schneider, Bürgermeister, Steinfisoh-

bac-h — pot -el Berg
Schön, Bürgermeister, Netzba-ch

Hotel Berg
Schufetrömi, Schweden, — Villa Violetna
Schuster, Krefeld — Zumi Landsberg
Schüller, Kfm., Köln, Wpesbad. Hof
Schütze, Kfm... Köln — Pens. Beyer
Graf v. d. Sohuleuburg, Hauptm.iaan u.

Komp.-Chef, m, Gräfin, Frankfurt
a,n der Oder — Kaiserbad

Sehralte-Moenting, Fabrikant , m. Fra«,
Köln — Metropole u. Tiloirropol

Schultz v,an Haeger. Dr., m.  Sohn,
Haag — Nassauer Hof

Schwarz. Frl ., Rottweil , Villa Mbdesta
von Schwiemler, Berlin, Pariser Hof
S-ecco, Konsul, mi. Fr ., Porto Al eure

Sendigs Eden-Hotel
Sscher, Kfm., Speyer —- Reichspiost
Segall, Konsul, m. Frau , BerlinPalasthotel
Seils, Frl ., London — Villa Helene
Siebert, Apothe.k., .Hamburg. Nonnenh
von Skibni-ewski, Podolien, Nass-. Hof
von Skibnriewski, Fra«, PodolienNassauer Hof
Sluse, Lüttich — Hamsahotel
Stargardt . Frl .. Lübeck, Villa Frank
Staub, Kfm, . Breslau — Alleesaal
Steplinger, Bergwerksb., Florenz

Wiesbadener Hof
von Schweinitz, Oberleuitn., Ohlnu

Wilhelmisli eilanstalt
Silbermann, Kfm., m;. Fr ., BerlinHansa-Hotel
Sommelius, HeisingborgKuranstalt Dieter -Höhle
Sondermann, München, Grün. WUd
Steinfeld, Fr ., Fnanlcfiurt— Kronprinz
Stricker, Esch — Hotel Berg
Strohe, Köln — Hamsahotel
Strube, Frl -, Berlin — Hotel Rose
Strohmann, Kfm., BielefeldTaunushotel
Stüber, Oberdiebach. Aumenheilanstalt
Swertz Frl ., Emmerich, Nass. Hof

T
Tandänich, -m. Fr ., Mainz — Sonne
v. Timiriaseiff, Stud., Petersburg

Roya,*e
Träger. Kfm,., Remischeid. Europ; Hof
Tulinoff, Rentner , PetersburgNassauer Hof
Terazzo, Bocen.ago — Stadt Biebrich
Trabert , Waldbroel, Hospiz z. h. Geist

von Thelius, Fr ., Heidelberg .
Grüner Wiail

Tidematm, m. Frau , Montevideo ,
Sendi-M Eden-Hot®

van Tienhoven Exzellenz, m. Frau,
Haarlem — Hotel Regina

van Tienbofeni, Fr ., m. Kind., Bloem®1*
d®al — Hotel Regina

Trautnitz , Nürnberg — Cemtralbotel
Treichel, Frl . Rentner , Berlin

Weisse Lilie»
Tuchmeunn, Fr . Kom.-Bat,, London .

Kurhaus Bad Nerow1
Tillmann, Fabrikant , Barmen

Hotel Dahlhei®
Thilmann, Geh. Rat , Soden

Prinz Nikol®'
Till mann, Student , Barmen

Hotel Dahlheuu
Treitzner , Frl ., Bad Nauheim ,

Luisenstrase6
V .

Ungnade, Kfux, Kreuznach, Reich?«
Uehlein, m. Fr ., Treunfnrt , Peichst0
Urnseld, Königl. Forstrat , m. Fbru,

Brückenau — Hospiz zum! h. Geist
V

Vatrop , Zürich — Erbprinz . ,<
Virasentz, Kfm., Mannheim, Gr.
Vitol, Dr. med., Erazikfurt, Reichst0*
Vogt. Ing.. Berlin. — Nonnenfcof .
VeJning, Kfm., Groningen, Centraih0*'
Vogel, Hauptmann, Stockholm , *

Tuu-mishotf
v. Veltheim, Leut., Lübben, TauroSt-
v. Versen, Berlin —- Dietenmühte
Vogel, Fr ., Bielefeld — Hotel Nizza*
Vogel. Hauptnn, Schweden .,iBauers PrivathO'*’
van Volkenburgh,, New York —-
Vorwohlt, Bahnm,., Wanfried „

Goldener Brunit
Veite . Wer.heim — Rheinhotel
vöä  Veltheim , Leutnant , Lübben jMuseumstrasise
Vollmer,, Fr . Dr., München m

Kaiser-Fri« lriob-Riti8

Wald, Kfm., m. Frau , Fnankfurt , .Prinz . N>k°
Walz, Kfm., Wilbert , Wiiesyad. H01
Werner Frl ., Dahlsbeim — Sonn« .
Werner . Kfm., Essen — Hotel HnPP^
Wierniere. Ing.. Koblenz, CentralnO
Wessel, Kfm., Saarbrücken, J

' Hotel HaPf
Wörsdörfer, Stud., Bas-el — §
Wörsdörfer. Hahn — Augenheilan?
Wolfsohn, Frl ., Berlin, Hot . WCh0"
Wormser, New York — Hotel R
Würzweiler, Ivfm., m. Farn.. Mann« (Villa Steföt‘
Würzw-eiler, Kfm., New York ,eVilla Stefa®1
Walther , Major, Zabern .jfWilhelm-sheilnnß
Wlarnatz. Frl ., Forst Hotel KJ*«
Weber, Kfm., in. Fr ., Dresden A

’ Central^
Wieder. Erl. — Riviera
von Weich® an der Glon, Freit .,

Freifrau , Sechtem, ViktoriahoteHjj
Weil, Ivfm., Frankfurt — Grün. ’
Wörsdörfer . Kfm.; Köln — Rom-j*
W'eingpmd, Dir., m,. Fra« n. Kiniu-,

Düsseldorf —- Nassauer Hof , -ap1
Wleingaud. Frl ., Heilhronn, Na=s-
Weissebach, Gutsbes., Ganzem -rUFrankfurter ^
Welda, Kfm.. Pforzheim — Uni0®
Wteiadorff, Kom.-Rat,, Saarbrücken, ^Hotel
Weismann, Kfm., Buttenihenn̂ ^ -̂ 0
von  Weime , Ivfm.., Düsseldorf , dwif
AVisboo-m- van, Giesen-dÄm, Fräulc'®’

Holland — Villa. Olamdia >
Wiss, Ing., Azalien dar — ReiohSP0̂
AVolf, Frau Dr., Bernkastel @1

Pension Heimöf 6
AVeth. Kfm., Köln — Hansahote*
Wilson. Haag — Quisisana
AAfmdsohied, Ivfm.. Mannheim -tr*$Hotel
AAfihkler, Kfm., HorchheimHotel
AVittstock, Kfm., Berlin — Euro® j
Wörnger, Kfmt, Köln — Hansan 1̂
AVolf. m. Fr ., AVorms— H*®®’ -nt
von AYulf, Frl . Rent ., m. Nichte,

land — Alleesaal . egt®
von Wiulf. Frl ., Livland, As-borr-
AVugner, Kfm., Grasshausen -MWiesbadener
von AValdow, Frl ., Potsdam

Kurhaus Bad N
AAljalteri Kfm,.. Berlin — Metropc
Wapnenschmidt. Dr. irrd ., m- , '

Fürth — Kurhaus Bad Nerota
Wartz-e, Baumeister Naumburg jf/jl

Europäisch00
AAAeber, Kfm., Freudenberg Jp>

AViesbadenef
Weber, Fr ., Ahlbach — Erbpn^ h„{
AAreide.rt . Kfm., Hanau — Reich*
AVhyte, Fräulein, London oj#

Pagenstechers
AATld. Kfm.., Idar — Grüner Wai -;«1,
AVindmüller, Korvettenkapitän ; jjiil

Na^ ” ptir?
Winkelmann., Kgl. Landm.,

Wolff. Tonkünstl-er, Berlin, Nas®-
Wollstein, Frau , St. Louis sd1’***Sanatorium Dr.
Wüst , Elisabet, Heiligenroth

Hugenheit
Y

Ybes, Fr ., Zütphen — Bellevue
5?

Zapp, Düsseldorf — Hotel
Zeier, Eisenbahnsekretär,
V. Zelewskd, Ing.. Engis, Hotel
Zimmermanni, Kfm. Mannheim,
Zacher, Samtätsrat Dr.,

Zielstorff, Frau , Hamburg 0i.« ss*^Schiersteiner SrJ
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oft Ẑ -tg!
g Ä ®

■g ^ K
3 ' S "

3 -—*
3  c +3

^lll

g Oft7
.5 Z>

-H *Ö O
S :2 ®

a uo
" c

- vC' Ut ~u .TI
y« uo
„333 5c<u 3 -*

uO

- s B
S .pW

•Sa  j " .

B « S §1
Z Äg

§ 3

HL

OD
0O

CE
"ca

«

"° 5  cf*
SU3 d o

Iii § § «
A3 3 „

VDS Z ' Li

« & -? T L Ld -HJ5 iiauä 5
^ _ -3 . K " s « 3

S 'S t > tu -j£ e  fS) 3
>3 >5 A M ^ e
W -ScSu' Ä - 3

«8S | |

; ,§ _ ä
H ^ -|S

IllÄZi!

II | ! Ifel ^ P Ä
S ^ i e 8  s

H ^ 'i ' I | | ^ | Ä :3 l
D-§ -§ § D -^ «u -EE Vö HZs • Oi DS£ « -̂S -X 3 C sJ «2-t ll 11f 11 tf 1•#«*f• fiff | ff |

-UGLA ^ ZH § ZFZTLLö ^ L? T -Z -L CZ
- . •§ „ J g 3 g . G5 *> 3 ^ -C5f)t «A S v q «5 £Lo =t a ö£ 6  s e -^

3 i - s § . « . ,u .-s ^ *3. 3 « ca ;«

' g'
’ Z . M

,ä « 8 £ st5[ *« ä S 5 S
§ S VJ ? ^ ”g

«a iä . _* ßÖ S5=J o ?>
<5 -A

§5

4 &
% .2 '5 .
3  3 K
{' ) _. 3 ö c

Z -2 §
.D̂ -ra P g,

s ^ l | t ^ ll | l
«)

ö
_ « ta
^o ?5) s£>w  Ö

HZL
^ . Z „ .„

.ä &DI ä <& <a <a - v .ä r̂ a

" ea

A £ . es WJL & S ^ Ag • 3S S5äils33 3 -*=* &M>» ^ *0 S 10  s

» uv oft

S 3
Sfl gf ^ - l - K ! _ „

, ^ 4f dL -F -Z 3  ZLS 3
! Dg-.2 §Dv T .N - » a „ ■"

.g asS § .2 H g .2
f S - 3 ■& 2 * .^ ‘S ä jö

3 # w Ä  ä L -L § 1 & S .S | £ « S- :E S  3 '

3 * ® Bä fig | | # ‘| - c L -'L « -T-
§ § § ^ -8 -5 - -̂ DL L e -s - 51 £ B- 0 ? A > __
8> 3 § 8 S ft ~s ~r<  2 £ g ST &M -M  3 ^ -.g >*>-Ä

«ftäT e « ßt >» f | 2 B ? -| 2 B i ® S .
2 *3 u w g „ 'SS . os sg5 ,f 'eS2 * '§ fsi s

^rtli

r̂ ifllllfl ®!

•* «a >- * S4 ,0**̂ 9 -+-* **ir
Q s .--->'»—5t 'A ^ ’~
*-* . 0-» 47» A ^ S ^j ' a ^ S

L gS Sl ? oä
ä 'ä e> A yA n5f fe -!i ^ u.~ r-
“ s i u U ® S i ! | S

8 | ^ i4 ! l | It|-5? . 8 g ..^ =S s „ re
3

.3  5rs LS>

’B « 5'
gl .v S

0 3  5 SS?-o- C. *i - 35 g.
u. 1— Q> oft ^5

•W  3 85
c

4a2 : » *s » S § S . 2 l® 'i ^

:I | 58 # S « fS * f « ' -« “ 1 „ .

ijlülfll
H „ | s

Z «
« SS_ Ä 3 *»--^

8 5 ' <g 3 g

^ « LZLLL .̂

- - „ l2 ’S ’S ,3>

fi-g 1 ® ^ ! 3, « #
l « § gf 'S ' I .i '® -

Z A ^ Z Z .’-i s>
5  iS ,f>

s | P | „ 33Ä D«DT>4 Ä *r* f-f —'S
«c-is !C « g e E *p ’g «

DD» d ä ^ 'E A O Ö ^ ^ ,q " ^
itä fe? ’s « >© .ti .'S ' &D LV i©- & 3

Oft
3
« 3

e SÄ ^ Jgi!ö e aß - v

P e ■» » t > so ö 'A ' rt ^

ZFZ i 5 ^

_ Ä oft. | ß j*.-6 g

«I •§ 3 ® -»
«
- .A DA

^ 3 .5 3
^ r-' E»ßlsvatl

JT W O sfö'
'-li» -i—4^ ä -—12 5  o :ä SJ jS ä 4* .51ß :« 12 iPf -A 1°0  r -» 4aj

IÄ - sI 5 f ;l l * |t- A W ^ j-» ^u, cä .n
d « I § LL -8  5 ZL
Z 3 s .8 N « sZK -s L8

iD̂ >4 ca tL «>
LZ sO Utz Z S S » £ S

-Z-K -ß 05, « s . s Jfg
.8  S «45 «5o — D? ^ 2̂ tCD ^ JJ , ^ ö)Ciit ® ö u

eil flÄ gs ^ ’“ g
JJ w tg rf € | » «glÄf
-L . « IK' 3 "":ß sA*fc* ^ *?ÄiSi ^ t : 1 ’

i -u ®: .3  u

* d

Oft
g -3

, Ä s >8  H Ö5

. -L « Z 8 3Z

Oft <5
VH,

"c.* Q? 'S
. G 0^ o _4&1„ P A

|s 'S g
o |s g

’gJPS gc ’S -s ^ . f „ I|

11S M*51 -„ L
t . iIs » ” iK ! » ? « « *

•ti Cf-ß*Ö -
@5 « 5

LSZLLZL

O :ä o
O 'S w

S SC) S ”1t 'S tj s2 ¥ w-

8 ssg | « ! si ^ l*»si*■«- <i> £ ♦ ODft<a -*•* A *"
.*» *.*+ CS *» ß <3 O

u Uft ^ S ^ § 5 ÄZI
T 22  H . '“ ' S ® „ '1 ^ 2

-UZ § ^ Z 3 Z3 ^ tz 2^
"U2LITZLZA ' LUZ

t“ S S e 3 U ?3 Ä 35

|ö ^ 3 sfiElvPfcs *3» <a ^ ä sö' ;ß 5 >-»

üf
0  Ilr " s^ 1 01~5 -§ ■§

«f gA ra g ÄIR ^i
«? 3 B *e - ' 3 3V -3-' „ 13.A ft ft * ft

ft § S S rS i

A-

Ü . 'S 3 »r
3 § - .‘ .V <

3 3 ■
Ü -ß Ä » g 5

ISCSSB ’ ess>g 'S " *» >u if 3 “
: * ® | 3ä ö  Ö

^ ^ 5•»

«0 « G 3

- ^ E # 2•r— /■*. .■ iu tCftt/a
c . ^ 51. 5 3
'S * , su » 3
Ö C Oft

; s i ^ *
. ftft.l

*§ • L L
■+■» c£ß iß -. '^ - „ s -Z -ft- LZI 5

3 ii5**' sagoS  H0
ZK 3 LN La L <2 *2 sj- .C „
oft tr g « 'S ' S -3 -3 -ü *s .2  a 3  5ß ^ ^ . « ^ «ö ß -C-*w <s ?={

*8 (?) & ^ «« *5 uq ^ S ^ i2 - ß {

!f w # äÄ ? _
* M g ,53g g c
, ? ) OIÄ U ’H ^

ife

3N g - 2 ’5Z42 C

“ 'S *3 „ “ V

SrS .̂ uO «.*

§ZM

Z . rr .3 .3  gr 5 § 3  p u ü g ä
: c* -3. oft 3  r5 3 v>g 3 § S - c .c u- „
»N -ASZG ZL > 8G -L .2 . KKS . K

ä ' I  g ’g ® ft* 3
._ . S. - IIllpieH -3
KS . K . Z Z >Ä 'LKL § Z -O -AZ

^Hß ^ ßä ^ A -ß
^ -Z . O L L1"5 A « 3ca •*•» ja ß ’c *S ß ä

g 3, & 3 ‘S ^ o | . g

g *» w  V -g 3h « iia - ^ 1? Q Ms-

Nb'
_ . » *“ “

w

- ' c UZ I ^ g- Z § Z
. „ „ tu sc ft* sf , s 3 sr:̂ !il !5t ’s-

» « " d* 3
Ä ^ 'Z .S g ^ ^ f

ZHZZgLK. „ SP cs ft* >Q-

— ju tii
Z >5«
'Ä ^ ca

- » -ZI
'S ' jö
8 *- 5

- „ Oft c e
x* 'S ' ^x,Z 8  3§ S S „ 3 - ’

-EZ
Q) -

t S l .«ft

p -§ pl’
'litli;

j *§ ^ ^ :

h * h

g ^ ll*

-.2 2c«

; : # # ■■f? Ö g . <3

LZ°
-SS- ^: 2 s

; H 2 )*b 3
cowa *S o>2 - >-*
«B S .„

f ! ® *»
’̂ 'S * jj.2 *̂ *2 2
S <2 iS
§ S> o >.
fcg !~

S 3 ^ 8 's — c ■
„ agfSÄ c S§ oft *5  S ?" S  s g o je*
3 „ <** SgAc « ,
c -* *2 ' "s

gi ^ a § ,^ H ^ ü

g >gi «o ‘s ’cr .g gl * ;«ft ca t-. Î Tw <3"ä ß ;
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Nr . 597.

Morgen-Ausgabe.
A. Blatt.

MMener Freitag,

22. Dezember 19 Ü.
. 5®. Jahrgang.

Aus dem Leisen einer Dame
(Bild 20)

Unter dem
Tannenbaum

die köstlichste Gabe . —
Stets willkommen auf jedem

Weihnachtstisch ! — Das Ideal

allerW ohlgerüche .—Ein Universal -T oilette-
mittel von hohen hygienischen Eigenschaften.
Sehr diskretes Aroma . Schon seit Jahr¬
zehnten die bevorzugte Marke der vor¬

nehmen Welt . — Einzig als
T aschentuch -P arf üm.

Beim Kaut verlange man stets die
und weise jede Nachahmung , jedes minder¬
wertige Erzeugnis zurück ! ^ au
de Cologne” ist nach ur-eigenstem Rezept
destilliert au*unverfälschten ,nur den aller¬
besten und edelsten Grundstoffen.
Seit 1792. — /̂t Originalflasche hd.1.75.

Kistchen ä 3 Stück M . 5. .
Kistchen ä 6 Stück M . 9. .

- — : — - ' _ _ I . I.uir :riTni-ri--TH

[Fassende Weiliitaclitsgescfeenke!
Farbige Fantasie-Weiten

350 500 700 Mk>

Wcisse ii. färb. Frackwesten
275 45 O (J50 Mk.

W Schwarze 11. gestr.BeMleiöer
ÖÖ0 g50 j2 00  Mk.

Umtausch Ms Neniahr gestaltet.

Frack-, Smoking-
u. Gehroek-Anzüge.

4 Mauritiusstr . 4.
IC 119

10- 6®°/« Rabatt.
Ausverkauf ! Ausverkauf!

Luxus-Porzellane und Glaswaren.
ECurt Baldaof , ’*“*ÄST“**
Günstige Gelegenheit in Weihnachtskäufen für Vereine. Gesellscha ften -e.... ii "« » ' « ?.' ;y . .v*

Wohnungs-Hygiene.
Ssüiiii -EillfliMili-

Apparats,
Preiswerte !Ä-errmachts-Geschenre

tmvfehle: Herren-Westen von 2.50 Mk.. wo». Herren - und Damen-
Hemden von 1.5» Mk.. Uuterftoscn von 78 Pf. JaÄe « von 8 - Pf..
Trikot -Hemde« v. 1.50 Mk.. Strümpfe «. So Sen v. 3o Pt., Binsen
von 1.50 Mk., Halstücier von 30 Pf.. HandsÄntze von 20 Pf., Unter-
röÄe, Korsetts » Schürzen, Kragen . Manschetten . Krawatten,
Schirme , Taschentücher, Bettwäsche rc. zu besannt billigeu Preisen.

_ _ _ M. Junker , 31 Webergasse .>1. 1972

!!Ehnftschmuck billig!!
„ NichtahlKUfende KerzeN.
Germania-Drogerie, Aßemstr. 67. Gel. 3241.

Damen-
Gniniyi-Häittel

aus feinstem Eäaiäst
in allen Grössen vorrätig.

Bis Weihnachten 10%Rabatt.
'P.A.Stoss Nachfolger,

Taunusstrasse 2. IC 71

Läger in amerik.Schuhen,
Aufträge nach Maas. 1616

[ SBea-m . SlickiSorm , Gr. Burgstr. 3.

sehr leicht transportabel , mit 6 verschied . Säugrüsseln,
ohne weiteres an jeden Steckkontakt anzuschhessen,

sehr geringer Stromverbrauch.
Vorführung in Jeder Wohnung ,kostenlos!

Sehr geeignet als:

F« ünffleing
Friedrlchstrasse 53. Telepltou 178 .

1958

ÜBBSSI liüBBiaasiBii m\ a El 51E giiäliaiäilllBil H BB ■ B ü !

KurzTor
empfehlen wir noch als praktische Geschenke

für Herren
Krawatten
Socken
Kragen u. Manschetten
Taschentücher
Hosenträger
Handschuhe

Sport-Sweaters
Sport-Shawls
Sport-Gamaschen
Plaids
Reisedecken
Kamelhaardecken

für 13  amen
Wäsche
Schürzen
Seidene Unterröeke
Elegante Strümpfe
Theater -Shawls
Spitzen-Jabots

Taschentücher
Plaids
Sweaters
Blusensehoner
Moderne Unterzeuge
Handschuhe

für Kinder
Sweater
Trikot-Höschen
Rodel- Garnituren
Gamaschen

Strümpfe und Söckchen
Schürzen
Wäsche
Unterzeuge

Mützen und Häubchen Golf-Jacken
Handschuhe Ueberzieh-Jäckchen

.
MD

MstM;
6̂ Kirchgasse

lllülllli

Ecke Marktstrasse.

K159
IBBBSSVWBBWBBBBB
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Mettsmarkt k$  Wiesbadener Tagblatts.
Solale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzauSsührung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar, Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Stellen-Angebote
tzs Nrrfons».

-aufmSnnischeL Personal.

Verkäuferin
für Bijouterie - « . Ledcrwareu,
im Umgang mit veff. Kundschaft
erfahren und vrauchekundig , v-r

! 1. Febr. oder 1. März gesucht. Off.
I mit Gehaltsansprüchen und Zeugnis¬
abschriften u. X.  961 an Tagbl.-Verl.

Verkäuferin verlangt
Wellritzstratze 47. 82518g

Modes.
Tücht« Verkäuferinnen ges.

Joseph Ullmanu,
Kirch gaffe 21.

HewerSliches Personal.
- Braves Mädchen
kann das Bügeln gründlich erlernen
Jachnistratze 14, Pavt.

Jrrngfer,
welche englisch spr., für mit aus Reisen
ges. Näh. Arbeitsnachweis Rathaus.

Persekte selbst. Köchin
für kleinen Haushalt gesucht. Näh. im
Toabl.-Vcrlaa. _ __ ___ _ __Zg

Zur Führung d. ges. Haushaltes

zuverlässiges Mädchen
(2  Pers .) bei leichter Krankenpflege
Ans. Jan . ges. Ernst Hein, Bad Ems.

Sauberes steift. Alleinmädchen
für Hausarbeit u. zu 2 Kindern per
1. Januar gesucht Kleiststraße 6, 2.

Junges Mädchen für Haushalt
gesucht Rheinstraße 66, Part.

Männlich » Personen.
Ka »s« ä»»isck«s I °ersonak.

Ein in Wiesbaden
u. Umgegend gut eingef. Reisender
lKftm.), 20—LZ I ., tücht. Berks., ges.
Genaue schriftliche Ofsevten unter
C. 169 an dsn Dagbl.-Verlag.

Für Lebsuö -Vers .-Ges. mit
konkurrenzlos günst . Tarifen
und Bedingungen werden tüchtige

Akquisiteure
gegen gute Bezüge gesucht. Off.
unter 11 Z.  154 an Invaliden«
dank « Ann.-Exped. § 515

Kewervkichrs  Personal.

Lackierern«d
Schriften maler

gesucht
in einen größeren Geschäftsbetriebfür
die Unterhaltung des Lackieren und Be¬
schreiben der Fuhrwagen, Arbeits¬
geräte x, , sowie nebenbei zur Ver¬
richtung sonstiger Arbeiten (Waschen
u. Schmieren der Wagen rc.> Dauernde
Stellung. Offerten mit Lebenslauf, An¬
gabe seitheriger Tätigkeit und Angabe
von Referenzen unter 0 . 3213 ' an
B . Frenz , Wiesbaden.

Lehrling per sofort gesucht
für Jnistall.-Geschäfit, Luisenstr . 24.

Tücht. Schlosisr
auf Bau - u. Eisenkonstruktionsarüeit.
gesucht. Dauernde Beschäftigung.
G. W. Plattncr , Mainz , Mauritius-
Platz 6._ _ F57

ZtadtkunLigeLeute
mit eigenen Rädern , sofort gesucht.

«Btcii-WPllfdiaftm
_ _ Coulinstraße 3._

Laufbursche, 14—17 I . alt,
für dauernd gesucht. Buchhandlung
Rheinstraße 41.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Wegen Todesfall su
empfahl. Dame , 40 I

isst
gebild. gut

.u- Jte , unverh .,
passenden Wirkungskreis . Selbige ist
lewandt, in allen Zweigen des Haus¬

halts erfahren , kinderlieb, hat selbst.
20 Jahre grüß, besseren Haushalt ge¬
führt . Prima Res. Offert , postlag.
Darmstavt unter B. G. 40. 8280208

Perf . Köchin geht zur AuShilst-
Oranien st raße 8, 1 r._ _—-

Gut ernpf. perf. HerrschaftSköchii«
sucht Kochaushilfe. Grabenstraße ^äS

Köchin,
io.  gute Zeugin, besitzt, sucht Stell«
in klein. Haushalt auf 1. Jan . iS1*
H-errnniühlgasse 5,_

Suche f. meine 16jähr . Tochter
Stelle in gut. kleine Haush . Famm
Anschluß erw. Carl Cunz. Bäckerin--
Sinn bei Herborn.

I Bolontärin -Stützc sucht Stell.
;. Berbolö . ff- Küche, «v. tagsüb . Bord
^cugn. Off . M. E., Friodrichstw^

Aelt. Mädchen, das kochen» nahe» ,
u. bügeln kann, sucht zum 1. 1. }£
leichte Stelle . Zu erfragen BiebrM
Thelemannstraße 14, 3 Tr . rechts.

Männliche Personen.
_ ßen >erbliches H°ersonak,

Junger Mann , 19 Jahre»
wünscht Stell ., gl. welches Ge.
(war Kürschner). Offerten u. P . ®(S
postlagernd Schützenhofstraße.

=Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstr. 54, Dachst., 1 Zim. u. K.

sof. zu vm. Näh, das, b.  Lewald.
Adelheidstr. 85 Mansarde mit Küche,

sowie einz. Mansarde an kinderl.
Leute zu vermieten . Näh. 3. St.

Adlerstrafte 17, Hth. Fsp., 1 Zim . u.
Küche, schöne Aus sicht. B 237 44

Adlerftr . 55 1 Z. u. Küche a. gl. o. sp.
Wlerstr . 59 1 Zim . u. K. p. 1. Jan.
Wölfsallee 18, Sout .-W., 1 Z. u. Kt,
^ an ruhige Per f. p.  gl . o. sp. 4579
Ädolsstr. 3, D„ 1-Z)7W., Abschl. Gas.
Am Römertor 5, Debus , 1 Zimmer,
^Küche , Keller zu vermieten.
Mcherstraße 7» Hth. Partz/DZVK)

Nah. Bismar ckring 26. 8 248 86
Milcherstratze 44, Hth., 1 Zim . u. K.

zu vermieten . Näh. Vdh. 1. 82 4638
Dotzheimer Str . 63 1 Zim. mit Küche

U. Keller, Hth. D achgeschoß. 824481
Dotzh. Str . 85. Mtb .. 1-Z.-W. 82 2501
Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,

K„ Kell.) fof. Näh. Vdh. 1 lks . 4120
Dotzheimer Str . 122 sch. I -Zim .-W.

u. K. im Abschl. f. 19  Mk . 8 24001
Dreiweidenstr . 4, H., 1 Z., K._ 4121
Drubenstr . 7 1 Zim . u. Küche p. sof.

od. später. Näh. Drud enstr. 9, 1.
Drubenstr . 10. H. 1. « . 1-Z.-W. sof)
Eckernsörbestraße 12, Hth. 1, 1 Zim.

u. K. ver sof ort , bei Lang. 4601
Eleonorenstr . 6'MVdh., kl. Frtsp .-W.,
s 1 Z.» Küche u. Kammer , 16 Mk.,

sofort oder spä ter zu verm. 4122
Ellenbogengaffe 3, Stb ., schöne 1-Z.-

Wohnung u.  Küche zu cherm. 4055
tzltviller Str . 1, D., 1-Z.-W., Äbschll
Eltviller Str . 5,  H .. 1Z ., K. 8 240 02
Franke nstr. 16, Dach, 1 Zim. u. K.
Georg-August-Str . 3, 1, I -Zim .-W'.

u. Küche, Bad, im Abschl., per sof.
oder später.  Näh . Drudenstr . 9, 1.

Göbenstraße 5, Mb., 1-Z.-W. 8  24003
Göbenstraße 7, Hth., 1 Zim . u. Küche

(Klos, im  Mschl .) zuchm._ 824254
Hartingstrafte 7, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche  zu vermieten . _ 4101
Helenenstr. 12 Mäns .-Wohn., 1 Zini)
■u. Küche, Ke ller , zu verm. Dl 5

He lenen straße 16, Hth., 1 Z .,_ K., K.
Helenenstr . 17, Frtsp ., gr. Zim . u. K.

sof. od. spat er zu verm. 4656
Hellmundstr . 29 gr. 1HZ.-WD8 25143
Hellmundstr . 32 1 Z., Küche, Mans .)

p. sof. od. sv. Näh. B. P . 8 22644fellmun dstr.39ÎẐu.K. 824005ellmundstr . 40, 1_ l.._Ms.. 1 Z., K.
Hellmund str. 42. 3^ St .,_ Zim „ K.. K.
Hcllmundstraße 49, Vdh. D., 'sch. 1-Z.'-

Kohn . sofort oder sväter zu verm.Rah . Ble rchstr. 47, Bureau . 824123
Herdcrstr. 9, P ., abges chl. 1 Z . u. Kl
Herderstraße 23 Frtsvz . u. Küche an

einz. P ers.  zu v. Näh. P.  r . 4126
Hermannstr . 20, B., 1 Z., K. u. K)

auch für Bureau geeignet, ver sof.
oder später  z u verm. 8 28 862

Kirschgraben 11 1 Z. u. K. per sof)
Näh. Bü dingenstrab e 4, 1._ 4536

Höchstättenstraße 14, 1 r ., gr . 1-Zim.i
Wohnung zu Vermietern_ 4130

Föhnstraßc 17, Stb . 1. Et ., 1 Zim. ü.
Küche, vollständ. neu herger ., sofort
zu vm ., 18 Mk. Näh. B. P . 4171

Fahnstr . 44 H. P ., I -Zim .-W. zu dm.
Näh. Rhemstr . 107, P . 826095

Jahnstrahe 20 schöne Abschl.-Wohn.,
1 Zim. u. Küche per sof. od. spät,
zu ve rm.  Zu erfr . 1. Et. r ._ 4049

Johannisb . Str . 9, ~£ 7U8 .=2B. 4132
Karlstraße 3, Stb . 1, 1 Z. u. K. frei'.

Näh. Vor derhaus 2. Sto ck. _
Kiedrichcr Straße 9, Fsp., 1 Z., 1 K..

2 Balk., Kohlenaufzug ._ B 24008
Kiedrichcr Str . 10 gr. Helles Frtsv .-

Zimmer , Küche u.  Keller . 4053
Moritzstr. 23 1 Z. u. "K- Frtsp . 4666
Mvrrbstr . 25 Mst-W.,,1 ^od7̂ 2 Z.HK)
Nettelbeck str7Zl8, H., 1-Z. -WÎ 8 24010
Oranienstr . 3 1 Zim . u. Küche, Frtsv.
Oran ienstr . 22, Stb ., 1 Z„  K ._ 4602
Or an ienstraße 62 1 Z. u. K._ 3999
Öranrenstr , 62 1 Zim . u. Küche. 4631
Philippsbergstr . 16, Sout ., 1 Z., K. u.

Jub . an r.  Leu te. Näh. 1 l. 4139
latter Straße 62 gr. Frontsvitze m.
Küche auf  g lei ch od. spät. 8 24011

Rheingaucr Straße '13, Hth., 1 Zim.
_ u. Küche zu  vermieten . 4011
Rheingaucr Str . 15 1 Zim . u. Küche
_gleich oder später zu verm._ 4141
Riehlstraße 4 1 Zim. u. Küche.  4328
Riehlstra fte 7» Hth., 1 Zinn , Küche.
Riehlst raße 9 1 Z. u. K.  p . sof. 4591
Röderstr . 3 1 Zi m. u.  Kü che. 4590
Wmer berg 3 1 Z.  u . Küche._ 4145
Römerb. 6 1 Z . u. K., n. herg. 4146
Wmerberg 14, Bdh. D., 1 Z., K., neu
_herg. , sof.  o . sv. Näh. P . u. 2.  4148
Römcrberg 34 Wohn., 1 Zim.. Küche

u. Kell., sof. od. sp. Näh. H. 1. 4149
Rüdesheimer ^ Str . M ^ I Zim. u. K".
Rüdesh . Str . 33, H., 1 Z. u. K. 4338
Sö 'alg. 16, Mtb ., ĝr . Ms.-Z. u. K. s.
Schachtstr. 4 1 Z., K., 15 Mk.  4569
Slbacktstraße 24 schöne I -Z.-Wohn.
_N . Laden od. Platter Str . 71. 4150
Schiersteiner Str . 9 8-  ik 4669
Schrersteiner Str . 18. Hth.. 1 Zim . ü.
_Kü che zu vm. Näh. Vdh. J£. 4599
Schillcrvlatz 3 1-Z.-W. Näh. Werkst.
Schlachtbausstr . 85 Zim . u . Küche an

ruh . Leute so-f. od. später . 8686
SÄulberg 19, H.. 1 Z. u.' K. 8 23262
Schwalb. S tr . 23. B. 1, sch,  ffsv ., K.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder  später au_verm._ 4154
Steingaffe 13, Is^Ms.-Wohn.» 1 Z. u.

K.» auf 1. Januar zu verm. 4616
Steinaaffe 17 1 Z. u . gr. Küche. 4970
Steina . 34, 1, Z.»K. s. o. sp. 8 24016
Wallufer Str . 5, H.» 1 Z. u. K." 4155
Walramstr . 7, 1 l.» Ms.'-W.» 1 Z„ K'.
Walramstr . 13, 2» 1-Z.-W. 8 25052
Walramstratzc 18 ger. Jsp ., 1 Z. und

Küche per sof. N. Part . 8 24017
Walramstr . 25, V. 1, 1-Z.-W. 824296
Weilstr . 6, V. Ms.» 1-Z.-W7 s. ' 41 56
Wellritzstr. 11, Hth., 1 Zim . und kl.

Küche zu vermieten . 4157
Wellritzstr. 28, V. D.. 1 Z.. K. 4561
Well ribstra ße 32 1 Zimmer u. Küche.
Wellritzstraße 35 1 großes Zim . nebst

Küche u. Kell. Näh. 2. St.  4625
Westendstraße 15_ 1 Zim . u. Küche.
W-stendstr. '20. V., 1 Z„ K.  s ."8 24019
Iietenrina 3, H„ 1 Zim. ü. K. sof. od.

spät. Näh. bei Geron , H. 2. 4159

_ _
Aarstr aße 23 OLim .-Wohn. z. v. 4161
Adlerstraße 17 schöne 2-Zim .-Wohn.,

Obersto ck, per J an , zu  vm . 824020
Adlerstraße 43 2 Zi7Ä., Ms. sm." 4531
Adolfsallee 6, H., 2 Zim. m. Küche,

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 4164

Adolfstraße 5, Stb ., sch. 2-Z.-W. auf
sof.  od . spät. Näh, das. 4570

Albrechtstr. 10, Stb . 8, 2 Zim., Küche
p. 1. Jan . Näh. B. 3, 10—12. 4167

Albrechtstr. 39. Fsv- 2 Z., K . 4595
Ber tramstr.  11, H.»2 Z . N. P . 824021
Biebricher Str . 24 2 Giebelzim. u.

Küche an ruh . Leute zu verm. Näh.
Kaiscr -Friedr .-Ring 32, P.  4645

Bismarckrrng 31 schöne2-Zim .-Wohn.
, auf sofort od. spät, zu vm. Kuhn.

Blcickistr. 30 2-Z.-W. sof. o. sp78 24023
Vleichstraße 35, Dach, 2-Zim .-W. sof.
Blcichstraße 46 2-Z.-Wohn._ 821581
Bleich str aste 47, Hth. Dachŝ ch. 2-Z.-

W. s. o. sp. N. Bur , i. Hof. 82 4024
Mücherftr . 17 2-Z.-W. zu vm. Näh)

Blücherstr. 42, Dormann . 8 24027
Blücherstraße 44, Hth. i , 2 Z. ü. K.

zu verm. ' Näh. Vdh. 1. 8 24684
Vülowstr. 7, Hth.. stz), 2-Z.-W. 3938
Bülowstratze 13, Stb ., 2 Zim .» Küche.

Keller, evtl, mit Werkstatt. 4617
Dambachtal 10. Gth ., Mäns .-Wohn.,

2 Kammern u. Küche, an ruhige
kinderl. Mieter zu verm. Näh. bei
Philipöi , Damb achtal 12, 1. 4173

Dovheimer Str . 6, H., 2 3 - u. Zub.
Dotzheimer Straße 63 2 Zim - u. K.

u. Kell., DachgeschoßMittelbau , v.
sofort  zu vermieten . ^ _8 22837

Dotzh. Str . 85, Mtb. ZlZsM . sofort.
Dotzheimer Str . 67, Mtb ., 2-Z.-W.,

1. Jan , u.  Avril . N. V. l.  8 24429
Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St.  lks . 4176

Dobheimrr Str . 100 2̂ Zim .-W. im
Hth. ver sof. zu vm. N. P . l. 4174

Dotzheimer Str . 101, Stb ., 2 Zim . u.
Küche per sofort zu verm. 4304

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
meins. Bad. Zu erfr . Dotzheimer
S tra ße 110, 3, bei Wolf._ 8329

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit Zubeh., 3. St ., so fort ._ 4177

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
ver sof. od. spat, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Weberv als . 4178

Eckernfördestraße 5, Hth.. 2-Ztm.-M.
ver sof.  od . spät. Näh. H. P . D79

Eleonorenstraße 2. Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh. das. Part . 4577

Eltviller Str . 4, St b., 2-Z.-W. 82 2268
Eltviller Straße 14, Hth. D., n. herg.

2-Z.-W. m. Monats st. a. s. L.  4074
Emser Slraße 69. ??sn., 2î Z., K.» auf

gleich. Preis  300 Mark . 4078
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u . Küche ästf sof.^ 4250
Erbacher Str . 6, Hth., sch. 2-Z.-W.
Faulbrunncnstraße 9, V.. Mans .WS.

2 Z. u. Küche, auf gleich. 4068
eldftr. 24 sch. Dachw., 2 Z'.. K. 4188
ra nkenstr . 7, Hth. 1,  2 Zim . u.

Eckhaus Franken - u. Walramstr . 8,
Hochv.-W., 2 Zim . u. K., auf April.

Frankenstr . 16, D., 2 Z. u. K. 8 24033
Frankenstr . 17. V„ 2-Z.-W. gl. od. sp.
Frankenstr . 19 2-Zrm.-W.» neu herg.
Friedrichstrafte 29,"Part ., sind 2 bis

3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
ver fof. od. sväter . Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich._ ( 4189 ,

Geisvergstraße 11 ' ManstJPohnung , !
2 Zimmer , Küche, zu verm. Näh, '
Tau nusstraße l __r._ _ 4124 i

Georg -August-Str aftc 8 2 Zimmer,
Mtb. 3,  ver sof. od. spät._ B 24034

Gneisenaustr . 9 sch( 2- u. 3-Z.-W. sof.
zu verm. Näh, im Laden. JB24839

Göbenstr. 5, H., 2-Z.-W. Kipping, Vdh".

Göbenstr. 7, Hth.» 2-Z.-W., Klos, im
Abschl., s. od. sp. N. Scheid. 824036

Göbenstr. 11, G DI7"2-Z.-W. 8 24037
Göbenstr. 13 sch. 2-Z"im.-W7̂ 8"24038
Göbenstr. 17, M., 2-Z.-W. gl. 821551
Göbenstr.19, H., 2-Z.-W) Ä.'V. 823 413
Goethestraße 15", H. 1, 2 Z., Küche u.

Kell., sof. o. sp. N. V. P . 824 040
Hallqarter Str . 3, H., 2-Z.-WI 4196
Hallgarter Str . 5 sch. 2(Z.-W., Balk^

Gas p. 1. Jan . 1912. N. P . 823886
Hall gart . St r . 7 sch) «r . 2.Z.-W. 4582
Hartingstraße 6 2 Zim . u, Küche zu

Perm. Näh, bei Kletti , P _̂ F 352
Helenenstr . 12, Hth(7"2-Z.-W. m. Zub.
_ ver 1. Janu ar ^ d-.,spätew_ 4614
Helenenstraße 22, Hth.. sch. Ms.-W.,

2 Z. u. K. m. Glasabschl. (Gas )Jx
Helencnstraße 29 schöne Mcmsard-W.,

2 Z. it. K„ zu v. N. b.̂ Fris .,822510
Hcllmundstraße 18, Bdh. Mans ., 2 "Z'.
_u . Zu beh. auf 1. Januar . 8 24857
Hellmundstraße 26, Vdh. Dach, 2 Z.,
_K üche  u . Keller zu verm.  _ 4199
Hellmundstr . 32, H . 2 Z. u. Küche v.

sof. od." spät. Näh. V. P . 8 22649
Hellmundstr . 46, 1, gr. 2-Z.-W. ver

sof. od. sp. zu v. N. Metzg erl. 4200
Hellmundstraßc 49, Bdh. u. H., schöne

2-Zim .-Wobn. per sof. od. später.
Näh. Bleichstr. 47, Bureau . 824124

Herderstr. 19, S „ 2 Z .̂ K7R7 (L 4201
Herrngartcnstr.  12 Mst, SZ .,̂ K^ '42V2
Hockistättcnstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 4581
Jahnstr . 10,  Mans ., 2- Zim .»W. 4294
Jahnstraße 29, H.. 2 Z., mit Werkst.,
_g l. ob. spät. Näh, das._ 4566
Jo hann isb . Str . 5, H..S -Z.-W. 4205
JohanniSb . Str . 9 sch. 2-Z.-W.' 824041
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-
_Wohnung zu  vermieten . _ B 24042
Klarent. Str.  6 , 1, 2-Z.-W.  8 24538
Klerststr. 15, Stb . Dach, 2-Z.-W. sos.

od. sv- N. Wiela ndstr . 13, P . 4018
Körnerstraße 4 2 Zimmer , Küche)
,2 K.,̂ sof. od.^ p. N. B. P.  l . 4000

Lahnstr . 26, Fsp,, 2 Zim. u. Küche v.
sof. od. sp. zuDm . Näh. das. 4209

Langgassc 10, 1 u. 2, 2-Zim.-Wohn.
Näh. Kais.-Fr .-Ring 55, 2. _ _4547

Lorcleyring 10, Hth. P ., 2 Zimmer-
Wohn. zu vm. Näh. B. P . l. ^4210

Lothringer Str . 27 2 Z.. K.. Frontiv .",
sofort zu verm.^ Näh. P . 823264

Loihr. Str . 28, HDl , 2-Z.-W., Abschl)
Lothr. Str . 30, H. 1, 2-Z. -W.  824044
Lothringer Str . 31, " Hth.. ^ Neubau,

sch. 2-Zim .-W„ 240—800 Mk. 4211
Luisenpl. 6, H. 1, 2-Z.-W. N7H212
Metzgergaffc 25, Frontsvitze, 2 Zim.

». Küche, ver sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstraße 24, 1._ 4214

Moritzstrafic 9 Dachw., 2 Zim ., Küche
u. Keller. Näh. 1. Etagw_ 4612

Moritzstr. 28,' i. Hth., 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912 zu
verm. Näh. I^ Stock. _ 4215

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W., 2 Z.,
Küche, Kammer an einz. ruh . Perr
od. kinderl. Ehev. zu verm. Näh
daselbst Kontor im Hofe. 4216

Moritzstraße 38, Frtsp ., 2-Z.-W. an
r. L. p. sof. od. sp. Näh. P . 4217

Moritzstr. 39, Mtb ., M.-W., 2 Z, 421!
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z.

Küche u. Keller sof. zu verm. 4195
Mühlg . 17, H. D„ 2 Z., K., K. s. 4194
Nerostratze 10, H„ 2 Z. u. K. zu vm

Näh. das. od. Moritzstr. 50. 419!
Nerostr. 25, Stb ., 2 Z., Küche) Kell.

s. gr. Räume , m  verm . 4532

Nerostraße 19 2-Zim.-Wohn., E
Part ., mit Küche u. Zubehör, TC
oder später an ruhige Mieter M
verm. Näh. im Laden das. ü *'

Nerostr. 42 versch. 2-Z.- u.
zu verm. Näh, b. Hausverwalter -̂ -

Nettelbeckstr. 12, b. Steitz , mehr. IK
2-Z.-Wohnungen per sos.

Ncttelbcckstraßc 12, im Läden, -Mg
Wohn., 2 Z., mit Balkon.

Nettelbeckstraße 12 2 Z. ,u . K" s-W
Wohn., 2 8 .,jmu Balkon. 8
ettelbeckstraße12 2 Z. u. S ., wa
Frontsvitzw. Näh. b. Steitz. 822^ -

Nettelbeckstr. 13, Stb . 3"St ., schönes
Z.-W. mit Zub . Jos . od. spät.

Nettelbcckstraftc17 schöne geräuuvZ
2-Zim.-Wohn. per 1. Jan . billig
verm. Näh, das, bei WackewD>̂

Nettelbeckstr. 18, H.,,2 -Z.-Wohn-
Nettelbeckstr. 20 2-'Z.-Wohn.. 300M
Nettelbeckstrafte 21 2-Z.-W.
Oranienstraße 14 2 Zim. u.

per gleich oder später^zu m,
Oranienstraße 22' schöne Fsp.-ÄM

2̂ Zim . Küche, zu^verm-^ .^
Oranienstr . 47,,H„ 2
Philippsbergstr . 2 a. 3
Philippsbergstraße 17/19 2-Zirnwc

Wohn., 4. Stock, auf sof. od. stz-M
verm. Näb. 2 St . ,rechts . A-'Z

Platter Straße 10 2 Z. u . Küche
1. 12. zu v. Näh. bei Krist.

Rauent .' Str . 7, M.̂ sch72-Z^ WM^
Rheingäuer Str . 4, H , 2-Z.-Wu^ »)
Rheingaucr Str . 5, Fsv., 2 Z. u- gz.

Gib), per,sof .,Näh . Vdh. Kack-L --
Rheingaucr Straße 13, Hth., 2 oügg

Küche, zu, vermieten , _ —M
Rheinaaner Str . 15 2 Zim . u. t -.Mg

gleich oder sväter zu verm^ L^ g
Rheing . Str ) 17, H7"DZ, -Wohn,
Rhcinstraße 52, Stb ., 2 Z. u. ^

zu v. ^Näh. Vdh. 1 rechts^ , M
Rheinstr . 66, Stk ., 2-Z.-W. per W&ß

zu verm. 9?S5._S8b| . _1._ _
Rüeinstraße 104, 4, 2—3 Zim -,

billig zu vermieten ._ _
Riehlstr . 6, V. D .. fr , 2-Z.-K-
Riehlstrafte 17 schöne 2-Z.-WählstDt

oder spät. Näh. Vdh.̂ Vart ^ L/
Riehlstr . 19 sch. 2-Z.-W. billig M -M
Röderallee 8, 2 St .) 2 Zim- ZuMA
Röderstr . '12. Hth- ich.' 2-Z.-W-

1. ?lvril zu vm. Näh. B. D-
Röderstraftc 24^ freundl . 2-Z^ Wv-st
Röderstrafte 37. Hth., "2 Zim.,

auf gleich od. später zu vm—
Rüdesheimer Str . 34. im Gart -w ^

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim-
renoviert , ans sofort zu vm. -.r.#
b. Hausmeister daselbst od.
Friedrich-Ring 43. Part , l. _

SchaMstr . 4 2-Zim.-W. zu vm, ,9^
Schachtstrafte 26. 1)' 2 Zim . u.

sofort oder sväter bi llig  zu
ScharnhorNstr ) 8, 1 lks., schöne

2-Zim .-Wohn. sof. od, svät̂ -" l^
Scharnhorst,'tr^ 19 2' Z„ H^ D-L ^ stn.
Scharnhorststr . 34 2-Z.-W.,gl ^ .K -Ä
SHarnborststr . 44, Gib)? 2 Z- L - iiS

ruh . Fam . zu v. Näb. Ddĥ ? A-rK.
Schiersteiner Str . 9.
Schierst. Str . S.Lrtsv - 'S-Z.-W-.S ^ s
Schrersteiner ' Str . 32. Gth- 2

Schulberg 19, V- 2 Z. u. K, ' ' '
Schulaa ffe 7 2-Z/-W. zu verm
Schwalbacher Str . 14 schöne

Wohn, zum 1. Januar,
ve rm. Näh, im Restaurant - - -

SchwWächer " StiT ÎS FrtspMSA.
° Zimmer u. Küche, zu verE ^ -.

oalbacher Str . 27, TT^ ® 09Schwalbacher
im Seitenbau zu verm.
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. albacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.
&J $., SÛ V. Näh. Konditorei . 3973
Malbacher Straße 44, Hth., , 2-Z.-
Dohn., Mans ., zu verm. Näheres
-°erm Hausmeister . ^ _ 4242
Malbacher Straße 83, Mtb.. 2 Z-,

Küche zu v. N. Mtb. Part . 3654
Uwalbacher Stri "77 2-Z .-W- ^ 243
^°°r«benstr. 23, "H/ sch-' 2-Z--W. sof.
^Ä^ svät. Näh. Drudenstr . 9, i St.
2‘e|ttflaffe/3 2"Z/u/K . N- 3 l. 4244

'E'ngaffe 7 2 Z. u. Küche, im Erd-
ßstchoß, per sof. o. spät, zu v. Näh.

K̂ OHerrn Stamm , 1 St . _ 4245
Mmgafse 20 2 Zimt u.' K., Lth . 4246
Mng . 29. V. 1, 2 Zimt, Küche zu vt

Nngassc 34 2 Z/u . 'K. N. 2.“ 4247
‘ l/L -Z.-W/gl/o . sp)
, „ ,r . 24,' Dach, 2 Z. m. Zub. 4106
Uuser Str . 8. Hth. Pt , sch. 2-Zimt-
Mhn . mit Zub. per sof. ad. später,

ẑ ah. das. Vdh.. bei Müller . 4248
Wramstr . 13,Msd .,L Z.. K. B24050
Wergasse 46 2 Zim . ü. Küche. 4251
^ .WeLergaffe 7, ' Part ., '2-Zim .-W.
D 'lstr. 6, V. ' Msd., 2-Z.-W. s. 4282

,llstraste 8,"Vdh. Dacht 2-Zi-Wohn.
Perm., Näh. Hth.^l St . , 4253

? " str. 14, H. P .. 2 Z., 1. Jan/4255
Mritzstr . 21,"1, 2 Z., Küche.. ' 4256
s°uritzstraße 57,' Ht 1. 2 Z. ut""St.  per

J °f\ zu Perm. Näh. Hth. P . 3998
erste. 8 mod. 2-Zt-W. prcisw . zu

/ ■j . Göbenstr. 18, Höchst, l. 4257
er st raste 10, Stb . 1,t freundl . kl.

M .-W.̂ st od. spät, billig. V22418
^rderstraße 12," D" kl. "abgeschloss.
tz-/ch-W. zum 1. Apr. an ruh . M!et.
°stendstr. 8, Ht, 2-Z/Wohnt 622891
Mendstraße 10, Sth/1 u. Dachst.. ie

^ Zim. u. K., sof. N. V. 1. 8240o2
Mendstr . 20, S ., 2 Z/ik . K. 824083
^itendstr .' 39, H., 2-Z.-W. 824055

Mstr . 24, Hth. Part ., neu heraer.
d,°bgeschl. 2-Zim .-W. Näh. Vdh. 1.
^ " hstraße 26. Htb./schöne 2-Z.-W.

sof. od. spät. Näh. V. l .̂ 4249
Mstraßc 22 2-Z.-Wahn. zu verm.

; kstx. og Z Zim . ut Küche, 1 Keller.
!?> Htb. 2. Stock, zu verm. Näh.

ieMrderh., bei Kohlhaas . 4036
'5 °nring 3. Vdh. Frtsp ./2 ' Z. ut K.
Nr sof., Hth., 2 Z. u. K. per sofort.

»Iah . LeOGeron . Htb. 2. 4268
ll' enring 14, Hth. Dach, 2 "Ztm..
». Küche, 1 Keller sofort zu verm.
.mhereB bei Frau Rinn . Mtb . I r„

a.-der Dotzheimer Straße 142. 4085
M »r. 17 2-Z.-W7.a7 April , 400 MH,
Pmermannitraße 10, Hth.. schöne

s4°8immer -Wohnunp zucĥ B24059
^ei 8.Z..Wohn. zu verm. Näheres
^Meleh -Nina 10. Hth. P.  624060
'MNmer-Wohn. zu verm. Näheres
Meinstraße 88, Gth. B._ B247TO

i Frontkp.. m. Balkon. 2 Ztm..
.̂Küche. 1 Kell., neu reu ., sof. zu v.

Mb . Wishelminenstr . 2. 2t 4250
. — i mimmwtiiii— rmnwiuiuiimu  rnntr

S Ilrmnsn.

15),

Weidftr . 54, Mtb. Dachst.. 3 Zim ..
?uche u, Keller zu verm. Näh.
das-rnn Zewald.

Kkstraße ' 31 3-Zim.-Wohn. ^ 4262
fVsträße"5t Stbt7 schöne3-Z.-W. v.

' Näh. das/ 4878
s,p»rnue o, >sio

oder später.
^Önfir*_ r._ o m."Wraße 8, Gth.. 3-Zrm.-Wohn.,

Mans . u. 2 Kell.. sof. oder spät.
|W benit^ Näh., Hth. 2 St . 4263
'^rstiidter Höbe' 88 sch. 3-Zim.-W.,
»rtsp.. p. 1. Jan . 1912 für 860 Ml.

tzfU verm. Näh. 1. E ta ge,_ 4033
^chstrirßc 21 3 Zimmer und Küche

Ä? fr sof. od. spät, zu verm. B240f3t
Ä, Mtraßc 28 3-Zt-Wt so fT" B2 4062

Mtraste 33 8-Z.-Wohn. m.' Zull.
tz,,chh. Bleichstraße 29. P . ^ S24068
tz"cherstr. 10 3-Z.-W. "z. 1. Jänüär.

S'wftr . 16, 1, 3-Z.-W. an ruhche
tzt,°Utc p. Avr. Pr . 480 Mk. B2S196
^Aerstr . 27. "1 rtt 3 Zt, Bad. " Näht

Haberstock, Albrechtstr. 7. 4206
,l°wstr-n' c- 4, 3t Et .. 3 Z.-Wokn. zu

dKrm . Näh. Part , rechts._ 4081
"'»wstraße 9 ,3 Z.. Wasch?.. Trocken-

tzKum, Mtb. Part ., zu v, B28280
7?v-strnße 11, H'th.t 3-Z.-W.. mir

ohne Werkst. N. V. 1 r.,4830
^ !°wstrt 13 3 /Ztt K..' 2 Msdt 4626

„,i netiiier  Streb ' 26 2 Dachw/ ie
^7. Z n̂r., mit Abschl.. per sol. 1̂267

W °imcr Str . 88t Vdh. 27sclr 3-Z.-
1. Apr. N. P .. Zorn . 822842

W °"ner Straße " 98. Vdh.. 3 Z., K..
tzW .., sof. ^Näh. Vdh, 1 lk S.  4208

/ 'weibonstr. 5. P .,' 3 Zimt ' in. Zull,
tz» - l, J ^n. igi2 m  b , N. das. 4558

Wenstr . 7 sch. 3-Zt-Wahnt ' p. fof.
Ä föät. Näh. Drudenstr . 9^ r.

Menstr . 7, Hth. ' P ., 3 Zim . mit
Merkst., n. s. Wäscherei aeerg., per

Ge Avril l OIS.^Näb. Drude nstr . 9,1.
»ulet: Str . 3 3 Zim . u. Küche zu

Näh. StÜ. Part , ^ 4270
^ Miller Straße 3, Hth-, 3-Z.-Wohn.

vermieten . ^ _ 4271
Aller 51r. 6 seböne 3/Zt-W. m7r.

Mm« .auf gl. ob.  fpäk.  0u_!j._ 4272
»"Mer Straße 14, 1 Stt/gr . mov

Balk., vollst. Bad, Speise^
E 'u. n. so„st. stub.. p. Npril .̂ .549
? ' °r Straße 43' 3-Z/W . üsw.. ans

.Apr. R. das.. Hoffmann . B2296
. Mer Straße 9. Fs»7 sch. S Ẑ.-Wt
ß'xAi sof.. mon. 30 Mark . , ^ 4274

Menstr . 7, Vdh. 1, art sch. 3-Z.-
tzxJvhn. per 1. April 1012 zu verm.

Menstr . 13, D .. 3-Zimt-Wt. Gas
, S-z^ luß . per 1. April , pro Monat

6U vermieten . _ _ B24441
ss Akenftr. 13, Hth, 8-Z. -W7W4Eß.Akenstr/23 , Bt. 3-Z.-M."sä MMt
^ -^ richstrt 8, Htb. 8, 3 ^ nn..

^ Näh., b. Hausmeister . 42<o
v, fermst7asie9 3-Zim .-Wohn. und

tzDbehör . Näh. 1. St . r.  42/6
Ls3-Uuaust-Str . 4, P . r ., 3-Zim.-
^vhp . sofort od. spater. 4277

Gerichtsstraße 1, 1. 3 Ztm.. Küche n.
Zubehör zu verm._ 4635

Eneisenäustr . 18 sch. 3-Z.-Wt71t" Stt,
mit Balk. gleich od. 1.  Jan . 4067

Gneisenaustr . 33 3 Zim.. sof. B24Q67
Gäbenstraße 17, Mtb . P ., 3-Zrm.-Wt

per 1. 7san. od. sp. Walther . LW941
Wbenstr . 19. M.. 3- Z7W., «lp7 'N7"Vt
Gustav-Adolfstraße 6 gr. 3-Zim.-W.

mit Zstbehär._ Näh. Lad en. ,4664
Helencnstr . 17, H. P ., 3' Zim ., Mche,

Keller sof. od. spät, zu vm. 4657
HMgarter Str . 19, 1. S !t7"8-Zim.-

Wohn. reicht. Zubehör sofort oder
später. Näh. Part . _ B 23940

Kekl mvn bsträße 27P -Z.-W.,, 800 M?.
He llmu nd str.,37,„ 3-Zim,-W>., 4662
Hellmundstraße 49. Vdh.. schöire3-Z..

Wohnung per sofort oder später.
Näh. Bleichstr . 47,.  Bure au. « 24127

Herd er str. 6, 8. St ., 3 Zim. m. Bad.
Balkon u. reich!. Zub. auf 1. April
1912. Näh, b. Becker, 1. St . 4280

Hermannsträßc 8, 1. Etage. 3 Zim/
Kucke und Mansarde , per sofort zu
verm. Näheres bei Wagner , im

/Dachstock. Allt äglich einzus. 238
Hermannstraßö 21, bei Wiegand,

8 Zimmer und Küche gleich oder
später zu vermooten., , _ B 18802

Hermirnnstraße,22 sch. 3-Zim.»Wohn.
Herrnaartenstr . 7 8-Zim.-W. m. Küche
' u. Keller , Hth. Part ., per sof.  4604

Jahnstr . 7, Frtsp .-W., 3 Z., 1 K'üchep
an ruh . Leute sof. Näh. P . R25113

Jahnsiraße 29, nahe Ring , P „ 8 Z..
Lerg .,,sof. od̂ sp. N. das. 4567

Jahnstr . 38 (freie Lage) ger. 3-Z.-
Wohn. (500 Mk.) p. 1. April . N. P.

Jahnstr . 44, H., 3 Mm., Küche n>n8
Kell. zu v. „Näh^ vUeiinstr. 107. P.

Jobannisb . M.  9 , H.. 3-Z.-W. 4234
'Kaiser-tzriedrich-Ring 2,  Hth .. 3-Z.-

Wohn.. mit M. u . 2 K.. u. Alleinb.
d. überd. Hofes. Nä h,  Laden .̂ 4285

Kais.-Jst.-Ring 83, S tb., 3-Z.-W. 4646
Karlstr . 36, 2, gr. 3-Zim .-W7 m. gr.

Veranda , sof. od. sv. b. Näh. 1 St.
Kellcrstr.' ,11 3- u. 4- Ztm .-W.  z u v.
Kiedricher Straße W, Part ., 3-Zim .-

Wohnung ^ u vermieten . B 24071
Kirckaaffe 50, Stb ., 3 Zim., Küche u.

Zubehör im Abschluß zu vermieten.
Märentaler S tr . 6, 1. 3-Z.-W. B23260
Klopstockstr. 8", P . H.. 3-Zim .-Wohn.

o. Z. zu verm. Näheres das. u.
Klopstockstr. 12, Baubur eau. 4622

Mapstockstr. 11, Stb ., 3 Mm.. Küche,
Zu beh.. sof. od. sp. N.  V , P . 4288

Zöreleh-Ring 5 ^3-Zim.-Wohu. z. v.
Näh. Loroleh -Rin g 10, P.  l . 4839

Zorcley-Rina 13, Neubau , Frontsp .,
3-Zilnmer -Wohnung, Balkon. Gas.
elektr. Licht, reicht. Zub., auf sos.
oder später . Näh, dal. 4289

Manergasse 21 8-Z.-Wahn. mit Ms.
zu vm. Näh, tm Metzgerl ad. 42 93

MchrlSberg 13 g Ẑim .-Wohn. nebst
Zub.  pe r sof. W. Wenges. 42 94

Moritzstraße 15, Stb . 1, 3-Zim.-W.
v. sof. od. sp. Näh. Vdh.  1 l. 4047

Moritzsiratze. 64. Part .) große 8>.Z.-W.
Nerostraßc ' 38, Neubau , n. Kochür.,

3-Z.-W. m. Bad, Erker , Balkon,
elektr. Licht  rc .. 1. Jan , o. sp.  4851

Nettelbeckstr. 18 37Z.-Wohn. im 2. Sll
per fof. od. spät, zu vm. Näh. bei
G. Schäfer, Parterre ._ __ F240

Nettclbrckstrnße 17 schöne 3-Z.-W. b.
zu  vernn,Näh , das, b. Wack er. 4064

Billa Neuberg 2, Tiefpart ., sch. sonn.
8-Z.-W. an ruy . Leute z. 1. April
1912 zu verm. Näh. 2 St . 4296

Riederwaldstraße 4 F-Zim.-Wohn. im
Seitcnb . per,sof .Wd- svgtz_ 4297

Dranienstr . 17, Hth., 3 Zim. n. Küche
auf 1. Januar -zu verm. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 78,Ji . 4208

Dränirnstr . 36, Hth., Uim .-Wohn.,
ev. mit/Nans .^ sof. Nah. Vdh. 3.,

Oranienstr . 42. H., 3 Zim. u . Küche
per sof. od. spat, zu vm. Nah. das.
beim Hausnieister. _ 4„J0

Oranienstr/69 3-Z.-W. sof. od. spät.
zu verm. Näh. Mtb. 2 r . . .„ 4301

Oranienstr . 62 3 £ .M-chê KeÜ, 4K0
Ph'ilivvsl 'ergftr. 24. 2, 3 Z. u. SÜ57K

1. Aprst,zu,v .^Nah., das. _ 4o5o
MKvPSberästräße 30, P ., 3-Z.-W. p.

1. Avril 1912. _ B 24260
Rauentaler Straße 9, Vdh., 3-Z.-W.,

s. groß. 2 Balk.. 2 Kell.. Mansd ..
per Ap ril . Näh. 1 S t. r . B 23076

Seerobenstr . 24, H. D., 3-M-W.,^320.
Seerobenstr . 31. 1. 3 Zim., Südlage.

reicht. Zubehör, zu ver m.  4312
Stiftstr , 3, 1 l/hsL , 8- Z7-W.  gl/o . sp,
Stiftstr . "24, H, F -, 3 Z. rn/D s. 4813
Taunusstr . '44, 2, 3 Zim. m. Küche u.

Zub. per 1. Avril , 680 Mk. 4647
Walramstraße 8 "ist eine 3-Zim .-W.

aus gl. od. spät, zu verm. B 24076
Waterloostraße 4, P ., schöne 3-Ztm.-

Wohn. per sos. od. spät. Näh. das.
beim Hausveralter . 2 r . B 24078

Rauentaler Str . 12 schöne 8-Zim .-
Wohn.. 2 Balko ns . Bad._ 4629

Rheinaauer Str . 5 sch. 3-Zim .-Wohn.,
2. St ., mit all. mod. Einr . Vers.,
gl. od. vm. Näh. Par t, l.

Kehls tr . 6 sch. 8-Z.-W.. MH. 17Z8M
Röderstrafie 38 3 Zim . ü. Küche sof.
Römerberg 17 3 Zim . u. Küche per

l . Avril z'.st vermieten . _ _ 4670
igttätnttffi 16, V. 1, 3 Zi m., K/ ,sof)
Saalgasse 28, 1, 3 ev. 4 Zim . u. Küche
_per sof. od. sp ät , zu verm. 4541
Scharnhorststraße7 schöne3-Zimmer-

Wohnunqen, im Vdh. u. Hinterh ..
»er 1. Jan . oder früher zu verm.
Näb. bei L.̂ Maher , 2̂ ,Tr ._ F 354

"Scharsshorststraße 12, 2, schöne 3-Z7-
Wöhnung . ohne Mans ., p. 1. April
zu vm. Mk. 840. Näh. Giermann.

Scharnhorststr . 31''sch. 3'-Z.-W., Bart .'.
m. Zub. a. 1. April . N. 1 l. B24961

Scharnhorst'str. 34L . M.u. Z. gl, o. sp.
Scharnhorststr . .38, 1, S-Z.M .^ Balk.u. Zh.. a. 1. April od. früh . L2o167
Schierst. "Str .MO, Mü.)/3/Z / K. 4808
Schulberg 11 8 Zim. u. Küche per

sofort öderesPater zu verm._ 4593
Schulgasse 3" kl. S-Zim.-Wohn. ,4309
Schwalb. Str . 43. Vib., 3 .Z.. Z. 4089
Schivälbacher Str . 69, P ., sch. 3-Zim .-
_Wohn. , 1.  Stock , sof. oo. später.
Sedanvlatz 4', Mtb . 2, schöne 8-Z.-W.

pê 1̂ 4.̂ 2.,Näh . Vdh. P . L23822
Seerobenstr . "23 3 Zim., Frtsp ., sof. ö.

spät. Näheres Drudenstraße 9, 1.

Webergassc 39, Ecke Saalgasse . 2 St .,
3-Z.-'Wohn., mit Zub.. auf 1. April
zu verm. Näh. im Eckladen. 4097

Weilstr . 12, Gth., srdl. 8-Zlm.-Wohn.
per 1. Avril zu vermieten.

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wohn. ver
sof., im Hth.. zu verm. B 24079

Westendstraße 4, am Sedanplatz , neu
herger. 3-Zim.-Wohn.. 3. St ., auf
sofort od. spät. Näh. 1 I. B 24080

Westcndstr. 18, Hth., 3-Zim.-W. zu
vm. Näb. Vorderh. 1 St . B 24082

West/äststr. 23, H., 3-Z.-W)" W0 MT.
Wielandstraße 13 schöne 8-Z.-Wohn,,

1. Stock, per sofort oder spät, zu
verm. Nah. Part , links . 3956

Wielandstraße 20, 1. elegante 3-Zim.-
Wohn. mit reich!. Zub. sof. od. sp.
Näh. Stb . 2. St ., bei Kiefer. 4317

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1. Etage , sch. gr. 3-Zim.-Wohn., g.
mod. ausgest,, m. reichst Zub .. per
1. April 1912 zu verm. Näh. das.
1 links, bei Fröhlich. B 22648

Wörthstr . 9, a. b. Rheinstr .. sch. 3-Z.-
W., gerade Frontsp ., an ruh . Leute
sof. od. spät. 420 Mk. Näh. 1. 4628

Wörthstr . 23. 1 r .. sch. 3-Z.-Wöhn. zu
vm. N. das. u. Kreidelstri 7. 4818

Dörkstr. 3, 1. n. Elektr., S-Z.-llL. mit
Balk.. gr. Terrasse, Bad usw. aus
1. Januar oder spät, zu vm. 4553

Uorkstr. 10 sch. 3-Z.-W- m. Mietnachl.
ver sofort od. 1. Avril zu verm.

Förkstraße 18. 1, sch. 3-Zim .-Wohn.
mit 2 Balk., Badezim. usw., ganz
renoviert , per sof. od. spät, zu vm.
Näh. daselbst Part , links. 4819

Norkstr. 21 S-Z.-W. gl. o. sMMW84
Norkstraße" 28, 2. gr. 3-Zim.-Wohn. .

zu verm. Näh. 3 St . l. B 24085
Zietenring 13, Part ., 3 Zim ., Küche

u. Zubehör ver sofort oder später
zu verm. Näh. bei Kahmann . 4320

Schöne 3-Zimmer -Wohn., Part ., auch
für geschäftl. Zwecke geeignet, per
sofort zu vermieten . Näh. Stift¬
straße 20. Part.

4 p «m»w.
Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim mit all.
Zubehör , an ruhige Famiilie zu v.
Näheres im Eckladen. 4322

Ädolfstraße 5 schöne 4-Z.-W,. ncu-
zeitlich eingerichtet, aus sof. oder
später zu v. Näh. daselbst. 4571

Albrcchtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wobn.
m. Zub . sof. od. sp. N. 2 r . 4326

Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
i.m Hth., 1 St ., sof. od. spät. z. v.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-
straße 28 od. das. Vdh. 1. 4324

Vertramstr . 4 4-Z.-W.. Balk. N. P.
Vertramsträßc 20 schone 4-Z.-W. ver

sof. od. spat. Näh. 1 r . B24086
Bismarckr. 15. 2, gr . 4-Zim.-W., neu

herger., gl. od. sp. N. Lad. B24087
Dlucherstraße 20 4.Z. W.. sich. 4825
Blücherstr. 25, 1, sch. 4--Z.-W.,S >« i'nis.

joegz. sof. irc. Rächst N. 3 I. B24K4L
Gr . Bürgstraße 17 4-Zimc-W. 4562
Kl. Bnrastrnße 16. 1. sch. 4lZ7-'W,

Gas , Elektr., sof. od. spät. 4327
Dreiwridenstr . 8, 1, gr. 4-Z.-W., neu.
Emser Straße 2, 2-, 4 Z., Küche und

Zub.. per 1. April 1912 zu bcrm.
'Frankenstraße 25, a. Ring ." sch. 4-Z.-

Wohn, per 1. April 1912. B 23431
Frtodrichstr. 48, Hth., 4-Zim. Adohn.

mit Zübehür per sofort zu verm.
Näh. bei H. Haas , das. 4329

Göbenstraße 15, 3, schöne 4-Z.-W. cm
ruhige Familie auf 1. April zu
verim Näh. Bdh. 1 lks. 835046

Goebenstr. 17, P . 2, 4 Zim. in. r . Zub.
an ruh . Kam. auf 1. April zu vm.

„ Näh. Bdh.„Part ..„Walther ._„B 24751
Gyethessratze18, 2, gr . 4-Zim.-Wohn.
Yällgnrter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkan . Bad u. sonst. Zub .. 8. St .,
per sof. ob. spät. NM . Part . 4331

Jalmstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim".-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Vdh, 1, Etage . 4884

Jahnstr . -25, 1 r „ sch. 4-Zim.-Wohn,
m. Zubeh. zu vm. Näh . das. 4335

Johannisberger Str . 9, Neust.. V.,
.sch . 4-Z.-Wohn Lad . sof. 824089
Karlstratze 36. 3, sch. 4-Zim .-Wohn.
_sof . od. sp. zu vm. Näh. r . 4337
Kirchgasse 76 4-Z.-W. p. sof. ob, sp. zu

verm. N. Walrmühlstr . 17. 4341
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn, zu

tzu vm. vt.  b . Hausm . J)3cy ._ 4342
Kleiststraße 4 hochherrschaftl. 4-Zim .»

Wohnung auf 1. Januar , cv. so¬
fort zu verm. Näh. Part . 4348

Kleiststraße 8 4-Z.-W. 1. Apr. 4022
Knausstraße 2. Ecke Philippsstergstr ..

1. St .. 4 Zim. mit Zubehör aus
' sos. od. spät. Näh. 1 St . r .^ 4845

Lorelöy-Ntng 11, Neubau , sch) 4-Z.°

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.
sof. od. sp. Näh. 1 St . !ks. 4350

Moritzstr. 16. 2 r.. 4 Zim.. 2 Mans
_od . sp. Näh, das. 2 l. 4533
Moritzstraße " 64 4-Zrm.-Wohm mit

reich!. Zubehör, ver sof. . 824002
Nerostraße 14' schöne4-Zim.°W> zu v.
N-rostraße 17. 2. 4-ZM . mit Zubeh-sofort oder spat. Nah. Mfd. 4094
Ncrostrnße 38. N-eübau . n. Kochbr.,

4-Zim.-W. m. Bad . E-rker. B-aSon
elektr. Lickt rc., 1. Jam o. ŝp. , 45o2

Neugaffe 21. 1, 4°Z/W . Mr Privat,
ob. GoschäWzw-ecke, daselbst elektr.

_Sii(£i ._ _ .
Nikolassträße 24. Souterr -a' n, 4 Zun.

u. Zub. sos. od. spät, zu vm. Zu
bes. tägl . bss,8^ Uhr. N, 3 St . 4382

Oränicnsträße 4, 2. Et ., 4°Zimmcr-
Wvhn., Bad-ezmi., Küche, Äveis-e»
kiamaneru. sonst. Züb.. z. 1. April
1L12,zu^ . N,^ irchgasse 51. 4863

Oranienstr . 22, 1. sch. 4—-6-Z -W. m.
Bad u . ,ZuV.. 1. Apr^ N.Mr . 4661

Phllivvsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn..
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links._

WilippSliergsträße 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wobn. auf sof. od. später zu

_verm ,̂ ^ !?äh.̂ 2. Et. rech ts. 4356
Plstlippsbergstr / 41, 1. 4°Mm.-W.,

Zuo .̂ ,G«rtenben „ auf 1. 4. 191 %_
Matter Straße 14, nahe Emser Str ..

4-Zvm.-Wohn. per sos. oder später
zu vermieten . Mietpreis 638 M.
Iläh. Platter Strecke 12. . 4632

Ecke Plätter - n. Klingerstraße l mod.
4-Zi'M.-WvhnunMn auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P .m. ^ 4633

gWeingäuer Str . 4 4-Zmr..W. . 4688
Rheinstr/89 , 2, 4  pstm.-LL. p. 1. Apr.

1912 zu/vermieten . Näh. Pavr . ^
Rödertzraße 26 herrsch. 4-Zim.-W.ohn.

mit Bad, Dali ., Gas , elektr. Lichl,
^per,sof . zu vm. Näh. S . 1 i ._ 4936
Röderstraße 42 eine schöne4-Ztmmer-

Wohming per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst.

, von 11 —12, und,v on 3—4. 4641
Mdesheimer Str ." 22, 3, mod. s'M .'

4-.Z .-W. m. r - Zb-, p. 1. 4. N. P . I.
RüdeSheimer Str . 31 4 Zimmer u.
_Zubeh ör , mo dern , zu vm. , 4550
NWeSheimer .-W. zuTtf.
Schicrsteiner Str . 12, 1, Herrschasti.

4-Zi'M.-Wvhu.. der Neuzeit errtßpr.,
aus 1. April zu verm, _ 4669

Schlichterstr. 12 gic. 4-iZiin,-Wdhn.
b, auf 1. 4,  19 12, Näh. Part . 4548

Sckwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim,-
Wohn. mit Zubehör sos, od, spät,
zu vm. Näh. % H anSmeikter. P5 89

Schwalbacher Straße 52, 3,. 4-Z.-W.
u, Zubeh,. inkl. Zentral -H.. 900 Mk.
Näh, Emser S traße 3, 2 li nks._ _

Socrobenstraße 25 schöne 4-Z,-Wobn.
per sotort oder,spät , zu vm. 4359

Webergasse 18 ist ver sof. od. sp. eine
Wohnung von 4 Zim. mit Zubeh.,
in dar 26 Jahre ein Bureau betr.
w„ zu verm._ Näh, im Lad. 4360

Webergasse 39 -ll-.Zim.-W. mit Zub ..
1. St ., sofort od. i'väter zu Perm.
Nä heres da selb st Eckladen._ 4381

WeWraßr 18/sinö in 1. u. 2l Etage
je , eine schöne 4-Z.-Wohnung auf
sofort oder später zu vermieten.
NähesteS, da felbst. _ 4529

Weißcnburgstraße 2, 3/̂ t., 4'-Z.(W.,
z. 1. I . o. sp.  N . P . r . »23797

Weliritzstr 22 sch. 4-Zim.-Wohnuiig
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn . Hth. 4362

Wsoländstrnße 13 schöne 4-Zimmer-
Wohn., 2. Stock, per sof. ob. später

_zu verm. Näh. Part , links. 4542
Wtnkeler, Ecke Dotzheimer Str . 102,

2 St ., schöne 4-Zrmmar-Wvh-m mit
Bad u. reich!. Zub. per sof. od. sv.
Näh.,1st ., „beim Hausverw . LL40 05

Norksträßc 7, 6. schöne saub. 4- u. 8-
Zim.-Wohn.. mit Balkon, p. 1. Apr.

_billig zu vestmteten._ 825239
Dorkstratze 18, Part ., geräumige 4-

Ztm .-Wohnung per gleich billig zu
verm. N. das.' bei Jckenro th._ 4066

Zietenrillg 1 4-Z.-Wöhn. mit allem
Zubeh.. der Neuzeit cntspr. einger ..
per 1. Avril 1912 zu vermieten.
Näheres Borderü. Hart , l. 4672

Zietenring 8, P . I.. 4-Zim .-W. mit
Zubeh. per sof. od. spät. Näheres
Part , r ., Sei S teinma nn.  4366

4-Zim,-Wohn. mit Küche,.„ 2 Heller.im A

Dotzheimer Straße 26, ©r'baefd6oi5,
5 Zim. per sofort od. sp ät,. 822634,

Dotzheimer Straße 105, Vdh., . mod.
5—6-Zim.-Wohnung , mit rerchuch.
Zub ehör sof. ob. sp. billig. B24117

DreMsrdenstr . 10, % gr."herrsch. 5-Z.-
Wohn. sof. od. später .^ Näh. P .. r.

Emser Straße ' 47, Wh ., besteh, aus
5 Ztm. m. Zrvb., neu hevger., sofort
zu vevlmiete n.  4878

Nervt»!, ssranz-Abt-Str . 6. herrsch.
5-Zim.,Wohm.. Bad. Balk., elektr-
Licht u. reicht. Zubeh., HochpqÄ...

_z u Pe rmie ten. Näh. 1. St . 43 79
Franz -Astt-'Dir . 12. Nerotal . Hochp.,

schone v-Zim.-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon. Gas u. elektr. L..

zu verm. Näh, daselbst._ 82409/
Lorcley-Ning 13, Neubau , 4-Zimmer-

Wohnungen , verglaste Balk.. Gas,
elektr. L., reicbl. Zubeb., aus sok.

_ oder, später ._ Näh, daselbst. _ 4346
LMcrnburgplatz 1 moderne 4.Zim/
, „Wohnung, Hochp. ob. 1, Et . 3939
Märktstraße 26, 2il £±.,"4 Zim./ 'mit

Zubehör , auch für Geschäftszwecke,
per sof. od. später zu Perm. 4347

Michelsbcrg 18. 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Zim ., Küche u.
Zubeh. auf sof. od. sp. zu v.

im 4. Stock, zu vm.
straß e 21. 1 rechts.

Näh. Moritz-
4867

In ruhigem best Hause. Philipps-
bergstr. 13, ist der 1. St ., 4 Zim.
mit Terrasse, Küche, Keller und
Mans . nebst Gartenbenup ., bald,
zu verMirten . Näheres daselbst.
Preis 650 M . '4868

& Mmmsr.

Abclheidstraße 37. Süds .. 1. Et ., 5 Z.
u. Zub. zu verm. Näh. 2. 4370

Ädellicidftr. 54, "Part .. 5-Z.-W., gr.
Balk., Gavicu , 1. 4. 12. zu verm.
Näh. Rheinstr. 78 oder Sonnen-
barger Straße 48. Tel . 2159. 4091

Adolfsällee 51, 3. St ., ist eine schöne
„ 5-Zim.-W. per sof. od. spät. 4871
Rlbrechtstraße 16 ist. die 1. Eta « ,

bestehend aus 5 Zmumern u . Zu¬
behör, sofort ' zu verm. Näheres
K<lißsr. Kriei« .-RirR 86. B. V 240

A. b. R ingk. 9 sch. h>err sch. 5-Z.-W.
NiSmarckring 3 S-Z -Wohn.. d. Neuz.

cntspr .. per April,zu vm. , B24812
NiSmarckring 44, 1, iS - 5-Z.-W. sof.

ob. später zu vm. 9l.ah. P . 4'")74
Gr . Bürgstraße "16. 3, schöne Helle

luft . 5-Z.-W.. nebst Zub.. für sof.
_o &er_ ft>5t._ Näh . Eckladen. 8894
Damüachtal 8 8-Zilmm.er-Wohn. auf

1. April zu vcDmiv-env_ _
Damda -Aal 12, Gib. P ... 5 Zminrer,

BMcm - Warmwaster -Einr .. Bad u.
Zubchör . per 1. AprÄ od. früher
zu verm. Nähevas bei Philipps,
Dwmib-achtcil 12, 1. 4375

_ober,Langgas sc 16. Ban k. 438V
Friedrichstr. 46, 1, sehr schöne 5-Z.-

Wohn., mod. ausgcst., Bad , elektr.
Licht rc., reich!. Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2, oder Architekt Fr . Wolti --

„Lang, Luisenstraße 23._ 4381
Goethestr. 22, 3. Et ., eine der Neuzei!

cntspr. 5-Z.-W. m. r. Zub . sof. od.
_g L 1. April zu vm. Näh, das._ 4671
Goethestr. 23. 1. Et .. 5-Z.-W. mit r.
^Aub . per „sof̂ od.^spätsr .̂ „ §24096
Heümnndstraste 44 i?t der 1. Stock, be¬

stehend aus 5 Zinmnarn u. Zubeh.,
sofort oder später zu Perm. Näh.

_Kaiser -Fr .-Ning 56, Part ._ FJ240
Jahnstr . 29, nahe Ring , 1 Et ., 5 Z..

„neu herg., sof. ob. jp . N. das^ 4-568
Äaiser -Frtedrich-Riny 30, 2. 5 Zim.

u. Zubehör per 1. April zu verm.
Näh. Kaisor-Fr .-Rins 32. P . 4644

Karlstrnße 41, "Ecke" L'uxembuvgstr..
- sch. b-Ziin .-Wöbn. m. vcichl. Zubeh.

„Jj jüf . ob. sp. Näh. Massing. 4384
Klarentaler Str . 2. 1. Et ., mod. 5-Z.-

Wochn. sos. -od.  spät . Näh. Par t, r.
Langgaffe 3 5.Ztm..W'ohn. mi-t mod-

Äusstait . zu vm. Näh. Baubur.
jöilduer .^ otzheßmer Str . 41. 4386

Lniscnvlatz 8." 2, schöne 5-Z.-Wvhn..
m. Bad, Balk., pI.  Licht u . reich!.
Zub. a. sos. od. spät. N. P . 4387

Luxemburgstr. 3, 1 u. 3. je 5 Z. m.
Zub. sost od. spät. Näh. Part . 4388

Lureinburgsir . 7. 1. od. 8. Et .. 5-Z.»
W., d. Nz. entspr. N. Vorbach. 4389

Michelsbcrg "7 " 2 Wohnungen , je 5
bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für ^.PlensionSzweckeoder
für„ Bureau räume ._ _ 4543

Michclsbestg 15, "1, 5 Z. nSbst Züb..
passon-d für Arzt , Zahnarzt ustv..
per sofort od. später . Nah. dap od.
Habe rstock. Albrcchts traße J. __4390

Moritzstraße 11, 2, gr . 5-Zimmer-
Wohnuug zu verm. Näh. daselbst

„ „m Rheiststra ße 119, 1. „ 3346
Moritzstraße 17, 2_, gr. 5-Zim.-Wohn.

mtl Zubeh ör sos. od. spä ter . 3971
Moritzstr. 44. 2, 5 ?>■ u . Zub., Bad,
_ elektr. Licht rc., gl. od. spät. 43 91
Nerostraßc 43 "schöne große, tön 1. St.

beleg., 5--Z.-W-, mit Balkon und
„Badekab. ver sof. N. P . I) 4392

Nikolasstraße 24. "Kochpart., 5 Ztm.,
reich!. Zubehör, sofort oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bis
5 Uhr. Näh. 3. Eta ge. 4893

Nikolasstraße 33, 1. Et/ 8 Zim. in.
A»be». auf gleich od. später zu vm.
Näh. Rheinstraße 15, 2._ 4394

Oranienstr . 14, 5 gr . Zim/ Dadez.. K..
2 Msd.. 2 Kell.. p. sof. od. sp. 4398

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zub., sof. oder später . 43 96

Orantenstraße 62, 1. 5-Z.-W., Bad u.
„ r . Zub., per 1. April zu vm. 400-1
PhilrppSbergstraße 33, 1. Etage , 5 Z.

u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilöelmine nstratze 14. _4400

Nauentaler Str . 20, 1, elcg. 5-Zim.
Wohn, mit geschloss. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten,_ Näheres Part , r. _4564

Rheingauer Straße 6. P ., 5-Z.-W.
Rheinaauer Str . 15 5-Z.-Wohn.. gl.

od. später zu verm, Ääh. Part . r.
_u . Hoffma nn , Emser Str . 43. 4401
Saalgnsse 8, 2. Et .. 5 Zim . m. Zuv.

sof. od. spät. Näh, im  Laden . 4403
Scharnhorststr . 1. 4,  cl . 5!F/Wohn.

auf Jan . od. April zu vm., ev mit
_Bur , u. Lagerr . Näh. P . l.  1DZ0W
Schenkendarfstraßc 5, L, hvchhcrrsch.
- u-Zim.-W mit ZentraOheiz. 4653

Schlichterstraßc 13, 1, sch. 5-Z.-W.
_m . r . Zub. sof. od. sp. Näh. 3. 4404
Seerobenstraße 3"2" prachtv. 5-Zi"m.'-

Wohn. mit rcichl. Zubchör, der
Neuzeit entivr . per sof. od. sp. zu
ver miet en. Nä heres 1.  Sto ck. 4406

StR straße 23, 1. Et .. 5-Z.-W. zum
1. Apr il . Bes. 10—12, 3—6.  3977

SMstraß - 24', 1, 8-Zimmcr/Wohn.
mit Zubehör zu Perm. _ 4407

TaunuAstrasre 40, 1, 5-Zim .-W>ohn.,
Gas , elektr. L., mit Zub ., per gl.
oder später ._ Näh.  2 St ._ 4408

Taunusstraße 73. Billa Montana.
Wohnung von 5 gr . Zim ., Balk..
Diele , Bädcz,, kl. Garßen rc., auf
Avril zu vevmiÄsn!. Einzusehen
.täglich von 11 bis 1 Uhr. Näheres

_Oranienlstraße 24, 2._ 4640
Taunnsstraße 55, Entresol)

usw. per 1. April 1912 zu verm.
Näh. das. b. Hausverwalter . 4409

TannnSsträße 77, PAia Nervi,2 . Et/
5 Zimmer per 1. April 1912. 4410

Wällufer Str . 8) 1, Et ., 6°Zim.-W..
neu herg, N. Rheinst r.  9 9, 1.  4411

Wörtbstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.
5 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres

_Kaiser - Friedr .-RiW 56, V. F 240
Schöne 5-Zim.-Wolin., kl. Garten , der

Neuzeit entspr. eiumr ., ist mit
Nachlaß sofort od. spater zu verm.
Näh. Zieten ring 8. Part . I. 4415

® Zim mrw.
Ädelbeidsir!'"8stHZ -. Balk., Gas.

Elektr .. 1. 4. Näh. Zig.-Lad. 4416
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Adolfsallee 41, Bel-Et., 6—7 Mm . u.

Zubehör , vollst. weit Beug., zu femt,
Dr . Burgstraße 16, 3, schöne Helle

luft . 6-Z.-W., nebst Zub ., sof. oder
spater . Näh. Eckladen._ 3995

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Mm.-
; Wohn., » ft aussest .. Bad , el. Licht
, re., reichl. Neben«. Näh. b. Haus-

mvister Haas . Hth.^ , od. Architekt
_Fr . Wülff-Lana . Lust enstr.26̂ 4418
Kaiser-Friedrich-Ring 61 hochherrsch
t ö-Aim.-Wyhn. mrt all . Komfort,

Zerftrakhsiz., Gas elektr. Licht, per
-1 . April  zu vm. Näh. 3 r. 44 22

Kaiser -Friedrich -Ning 62, 3. Etage,
1 schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
' Zubehör zu vermieten . Näheres
. daselbst Part , links._ 4423
Kaiser -Fricdrich -Ning 63, 2. <5t„

hochherrsch. 6-Zim.°Wohn. m. reichl.
1 Zubehör , Bad, mit kompl. Ein¬

richtung . Veranda , 2 Balkons,
' Zentralheizung , Gas u . elektr.

Lischt usw. aus 1. April , ev. früher,
^ zu Verm. Näheres 3. Stock. 4424
Kaiser -Friedrich -Ring 64, 3. Eta « ,

6 Zimmer , Bad „ Zubehör, für
sof. oder später . Näh. Part . 4425

Miser -Friedr .-Ring 74, Bel - Etage.
, 6 Zimmer und reichl. Zubehör aui

sof. oder später t u_berrm_ 4426
!Kaiser -Friedrich-Rina 88, 1. Stock.

6 Zimmer mit reichl. Zubehör auf
1, 4.  12 zu verm.  Näh . P . I.^ 4191

iLänggaffe '1V, 1 u. 2, 6 öd.' '8' Z. Näht
_n ur Ka is.-Fr .-Ring 55, 2. 4427
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., e-Ieg7,

der Neuzeit entspvech. eingerichtet
Näh eres  Ta petengeschä ft._ 4428

Moritzstr. 15, 3, 6 gr, Z. m. reichl.
Zubeh. für 850 Mk. aus sof. oder

'■ später.  Näh . 1. St . lin ks.  4429
MWerstraße 1, 2. Etage , große 6-Z.-

W., mit all, mach Züb., Apr. 4574
Nheinstr. 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .',
, 6 Zim. usw., Erker , sofort oder
_spät . Ab vermiotung gestattet . 4079
Wheinstr. 107, 2,, Et ., 6-Zim.-Wvhni

mit allem Zubehör zu verm- Nah.
'̂ daselbst̂ Part ._ B26037
RüdeJheimer Str . 14, 2. Etage , Herr,
\ schaftl. 6-Zim -Wolmung, reichlich.
) Züb . (Pers .-Ausz.) sof. ad. spät.
' zu verm. Näh. Bart . links._ 4431

(Taunusstraße 22, 8, herrschaftl. 6-
\ Zim.-Wohn, ab 1. Jan . zu verm.
) Bad, Balkon, Erker , reichl. Bei.
' gelaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.

TauN usstraffe 22, B. , Kontor . 4432
Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 Ztml
r nebst Zubeb. per sof. zu vermieten.

Näheres bei H. Denosl . _ 4433'
Wilhekmstraßc 16 eine Wohn., 6 Z..
. u . Zubeh.. Gib . 1 St ., sof. od. spat.

zu verm. Näh, im Laden. 4434
Kl. Wilhelmsträße 5,  2 . Et ., herrsch.
, Wohn.. 1 ,Salon , 5 Zimmer , Bad

u. sonst. Zubeh. per 1. April 1912
evynS. früher , zu vevm. Näh. das.
u. Kl. Weibeogasse 13, bei Kappes.

r?. 3tatrat »»
«delheidstr . 54, 1. Et .. 7 Z.. B., Küche
^ u. reichl. Zub., auf gleich od. spät.

ffa  vm . Näh. Rheinstr . 78. P „ od.
Sonnenv . Str . 43. Del. 2159. 4092

Br . Bnrgstraße 16, 3, schöne Helle
luft . 7-Z.-W.. uebst Zub., sof. oder
spä ter . Näh. Eckl aden._ 3097

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim.,
reich!. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Nah.,chas. Hochpart._ 4436

Friedrichstrasse 37 7 Zim .. Küche,
. Maus ., Keller, im 2. Stock, per sof.
, oder, später, zu vermieten . ,4437
Goethestraße6, i , ist Wegzugs hckWer

ciT.mc schöne Wohn., 7 Zimmer mit
2 BaÄ.. Bad u. Zub . imt Gartcn-
a-nteil  sofort zu Venn«._ 4624

§ «iser-Friedrich -Riilg 34. Parterre,
>, schöne7-Z.-W0- N. 'per sof. od. spät.

, zu^verm ietertK äj ._ baselbst. 4433
Kaiser -Friedrich-Ring 68 7iZimener-

Part .-Wohn. mit -Bad in Herr-
' ' schaftlichem-Hause, in bester Lage.

Kaiser-Friedr .-Ning 38, 1. u. 2. Et .,
je eine große e:eg. 7-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm-ieten. Näh. 2. Etage oder
Adolfsallee 28. 3. 4439

5ko.iser-Friedrich-Ning 48, 1. Et ., eine
große, eleg. 7-Zim .-Wohn>. mit
reichl. Zub>eh. per Janncrr oder
später zu veumieien. Näh. Kaiser-
FriedrichpRing 50, Part . 4586

Taunusstraße 52, 4. Etage , 7 Zim .,
Küche, Bad, mit Warintvasserheiz.
u. Versorgung , elektr. Personen-
auszug, Vacuumreiniger u. Zub.,
für "sofort oder später zu verm.
Näheres Bauburecku Stiststraßc 5.
Telephon 6623. 4440

Wilhelmsträße 15 7 Zim. mit reichl.
Zubehör . Näh. Baubuveau . 4441

8 Zimmer »nd mehr.
Gr . Burgstraße 16. 3, schöne große

Helle luftige 8-Z.-W., evenr. auch
14 Zim ., nebst reichl. Zub., sof. od.
später . Näh. Eckladen. 3996

Taunusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vaeuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder

später zu verm. Näh. Bauburcau,
Stiststraßc 5. Telephon 6623. 4444

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , List usw., per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister . 4445

Käderr „rntz Gsschäftsniiltpne.
Adelheidstr. 64 Lagerr . u . Kell. 4446
Adolfstr. 5 Läden zu v. N. das. 4572
Laden Adolfstraße 7 zu vermieten

Näheres Stb . 8 St . 4448
Bismarckr. 32 Lad. m. Ladz. 824102
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
auch ohne Zub. s. N. 2. Et . 824103

Blücherstraße 27 Laden od. Werkst,
mit sehr groß. Lagerrauin per fof.
N. Haberstock, Älbrechtstr. 7. 4035

Büloiostr. 7 sch. Lad. m. Kolonialw .-
Einir.. 2-Z.-W. z. 1. 4. 1912. 3937

Dobheimcr Str . 39, P ., 2—L Zfm. f.
Bur . fof. od. spät. N. 1. 4618

Dobheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst.
ober Lager rau nr zu verm. 4450

Dotzheimer Str . 84 gr . Helle Werkst.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vrrnneton . - 4451

Eleonorenstraßc 7 Laden mit Wohn.
zu verm. Näh. Nr .̂ 5._ j_4462

Eltvillcr Straße 12 Helle Wepkstätte
für Schreinerei zu ffverm „ 4D8

Frankenstr . 7 sch. Helle Werkstatte u.
Remise mit blek-tr . Anschluß, auch
als Laaerr .. per 1. April 1912.

Frankenstr . 19 Laden m. 2-Z.-W. s.
Friedrichstraße 29. Part ., 3 Zinr. als

Bureau , sof. od. spät., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstwdter Straße 9. 4454

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Qm „ per sof. od. spät,
zu v. 'N- bei Heinr . Jung . 4455

Göbenftr . 15 50 Qmtr . gr . h. Werkst.
_aus sofort,oder . Mt . zu v._ ,4269
Goldgasse '2 trock. Lagerräume ander¬

weitig per  ll April zu Perm . 4668
Hallgartcr Str . 3 Werkst., Lagerr . u.

Keller zu vm. .Räch daselb st. ' 4456
Helenenstr . 9, Koloniälw .-, Gemüse!

u. Ohstgeschäft zu vermieten.
Helenenstr . 17 Bäckerei mit schöner

Eine . u.^Wvhuung zu vm. _4658
Hel enen str. 22~sch. WSst. od. Las , d.
Helenenstraße 27 Laden mit Zim . ü.

Lagerraum zu v. Näh. b. Frist u.
Erwfer Str . 43, Hoffmamii.  4457

Hellmundstr . 49 sch. Lad. m. 1 Zim.
u. Küche u. gr. Döanst, für . jedes
Gefch. paff., per sof. od. spät. Näh.
Ble ichist ratze 47, Buroam 48 24107

Karlsträße 22, Ecke Adelheidstraße.
Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh. 'bet Louis Hofmann . 4460

Herde rstr . 1 Lad, zu v. N. 1. Et . 4458
He rrngartenstraße 12 Wer fft._ 4459
Kirchgasse 19 Lagerräume , f. jed. Ge-

schäft passend, zu vermietcu ._ _
Lahnstraße 4 Laden mit 2-Zimmer-

Wohnung auf sofort billig zu vm.
Hellmundstvatzc 4Z, La den. _4461

Langgasse 21, im „TagblaÄ - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später prers-
würdig zu vermieten . Näheres
im Dagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts. _ ss

Luxemdurgstr. 7 schone Werkst. 4028
Marktstraße 14, 1. Et ., sind die Ge¬

schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäft, 62 qm groß,
p. 1. April anderw . zu verm. Ääh.
nn Ecklad en b. P . Q uint . _ 4014

Michelsberg 8 Laden mit Ladenzim..
m. -od. o. Wohn., per sofort. 45 80^

Mo ritzstr. 23, P ., Werk st, od. La aerr.
Moritzstraßc 28 gr . Räumlichkeiten,

paff, für Engras -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sonsol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Krast-
auszug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haserboden, per 1. Jan.
1912 zu  v nr. Näh. 1. « tock. 44 86

Moritzstratzr 44 Laden, evi. mit WZ
aus gl. od.  spä . ^ u verm., 4463

Nerostratze 18 WeÄst ait ob. Lwget-r.
Nerostr. 29 Lad. m. W., ev. m. Wkst.,

per 1. 1. 12  zu vm. Näh. tz,r. 4037
Ncttelbeckstr. 15' siüd gr . Werkst, zu

vm. N.  d as, b. Gig. S chäfer. F 240
Nied erwaidstr . 11 Lad, sof. b. 8235 82
Oran ie nstraße 35 Lagerr . od. Werkst.
Rheinstraße 30 gr . Souterirain -Raum

für Flcrschenhi>evhandl., Tmlcher.
tverkstatt u. dergl. geeignet, für
350 Mk. zu ver mieten. 4464

Römerbcrg 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Näh. U _4467

Scheffelstraße 1 sind 2—-3 schöne
Helle Souterrain -Räume für Bur .,
Lager od. Wo hnung zu verm. 4468

Schierst. Str . ll Lad, zu vm.  4469
Schierstein. St r . 1-1 Werkstätte. 4470
Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Part.

raum f. Bur , od. Lag, los. 44 73
Schwalb. Str . 23, 1, Bureau m. irr.

versch lietzb. ■Raum , a. als Wcbkst.
Schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Werst

stätte , ev. <vls Lagerp. zu v. 4474
Schwalbachcr Str . 44 gr . Läden mit

Nebenrämn ., sehr gecig. s. MoWevci,
Wäscherei od. Speisewirtsch , per
1. Ihp ril . N. b. Ha uSmeistcr . 8589

Schwalbachcr Str ., Ecke Michelsberg,
_he i (Sottet , Laden m. o. o. W. 4475
Walramstr . 31. bei Schmidt, ' Laden
__ mit Wo hn, sofort zu Perm. 8 2213(3
Weilstr. 6' Werkstätte mit Lagerr ., ev.

La gerhalle , sof. N. H. 1 u 3447
Weilstraße 8 gr . he lle Werlkst. 4476
Wcsteirdstraße 8 U. Werkstatt.  834108
Westendstratze 15 Schlosserwerkstätte.

5 Wir , breit , 10 Mlr . lang . 824100
Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
fof. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer. 4478

Uorkstraße 29 ein Laden mit Zim.
, sof. Näh. Vdh. bei Kvhlhaas. 4037

Zin-mcr maml str. 9 Eckbad. N.  P , r.
Grösst Bureaurnumlichkeiten u. Werk¬

stätten preiswert zu ' vorm. Näh.
Gerne«, Göbeststr. 18, Hochp. 4480

Laden mit L-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres 'Göbenstratze 22. 8 23001

Vurcau -Näiiine . Zentralheiz ., Nähe
Bahnh of. K.-F rdr,°Rmg  78 , 3. 4481

Laden mit 3 Zrmmer ü. Küche sofort
zu vermieten . Näh. E. Massing,
Karl st ratze  41 ._ 4096

Werkstatt mit Wohnung zu verm.
___Nlich, Metzgergasse 31,  Laden . _ _
Läden mit 3-Z.-Wöhn., für j. Gesch.

pass., auch für Filiale , speziell für
Kaffeegeschäft, sofort zu vermieten
Oranienstraße 55, Part . 4684

2 Ikmmev.
Friedrichstr . 27 abgeschl. 2-Z.-W. an

ru h. Le ute per sof. zu verm. 4069

GKrtsnselssirKtzs
<Schlachthausstraße), gegenüber dem

Hauptbahnhof 2, u. 5-Z.-Wobn.,
; mit Bad. Warmwafferhciz . Gas.
l elektr. Licht, Warmwasserbereitung.
. Treffers u. reicht. Zubeh. (Woyn-

Mans .), vollständig modern aus-
gestattct . zu verm. Näh. C. Ka!k-
brenner -Friedrichstraß e 12.

iotiül ISSsSi
cur 1. Januar . Näb. B. H. 8,

Kl. WebergKsse
2 Zimmer und Küche zu verm. Näh.

Kl. Weüergaffe 18 bei w » ppe »..
§-Zim .-Wohn., mit großer Küche, im

Hth.. Dach, im Westend. s. 23 Mk.
per 1. 4. 12 an anständige ruhige
Leute zu verm. Näb. durch den
Eigent . W.. Sulzbach. Bärenstr . 4.

8 Jimmr ».

x-Zim .-Wohn. nebst Zubeh. der sof.
spät, zu »Mt. Näh. das. 4501

1  Kai ?«r-FrievrickMi » g 55 ,
| Parterre , 3<-Zimmer - Wohnung
1 mir allem Zubehör sofort od. später
» zu vermieten. Nähere» Sanor.
1 Alhcherstr, 10.,Tel. 3074. 824115

MehLsiraße 11
schön: frdl. Wohn., 3 Zim., K. u. Zub.,

wegzugrh. p. 1. Jan 1912 od. sp. zu
verni. Preis 500 M. Näb. Bart . 5,660

4 Zimmer.

HMA ^ WejNerKtt . 49.
am Ring , mod . 4-gimnrcr -Wohn.

mit Wasserheizung auf 1. April
1912 zu verm. Näh. Bismarckrincj 2,
1. St ., bei 3kH<3st«»!-.. B 249 03

Retthan Barkftr. 101,
schönste Kurlage , 1. Et .. 4—)5 Zim ..
gr . geschl. Veranda , mit Zubehör,
Elektr ., Gas , WcwmwaffeGeigMia,
zu verm. Für Pension , geeignet.
Näheres dalelbst oder bei Wagner,
Biebrichrr Sbraße^53. _leialfiaiirstÄ
Balk. u. Zub. zu verm.  Nah . 2 tks.

Wüe4-Nmer'WHMH
mit Mietnachlaß weg. Sterbefall sof.
_ 3it Saerut, Eltv  iller Str aße 13. P.lenfillüffL4-M.-WMMÜZ

Scheukendorfstraße 1 (n «t Kaiser-
Friedrich -Ring ) auf 1. April (auch
früher ) zu v. Näh. Part . r . 4578

5

" Siäa MMMKM 1
1. Etage , 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged, Beranda.
Garten , sofort oder spät, zu verm.
Näh. Varl . n. Webcrg. 43. . >!505

4L) hcrrsch. 5- Zii-.i.-
iU blr ) Wo!,,;,, p. sofort

zu vermut. Näheres Arch. Bfeiner,
Nr. 41, Part . ■ 4515

ÄftfjfSt' itSö 1 n. d. Parkstr., 5 gr.Z.,
IJlSlfUUP 1, Fremden;, u. reichlich.

Zubehör, sof. od. sv. zu v. Näh. Bach-
maoerstraüe 8 oder Lion u. § >e. 4665

SttrolaKfträtze r ««, 4. Et ., Wohn., 5 ar.
Zimm. in. Zubehör u. Balkon Mk.900
sof. od. später zu verm. Näheres bei
ö arl Biocl «. Babnh ofstr. 16, 4508

MlWSsirche1
(Eckhaus ohne H'uterhaus),
bochherrsch.5-Zim.-WohnunIen
mit Zcntralheiz., im 1. oder
2. St ., per sofort odcr später
zu vermiet. Näh. sSw-elii -N,
das. 1 St . Tel. 278.

Wilhclminenstr . 6» 2, ö-Zim.-Wohg.
mit reicht. Zubehör sof. od. 1. April
zu verm. evtl, mit Nach!.

K Dimknere.
Friedrichstraße 2?» 8. Et ., modern

einger.' 6—7-Zimmerwobrn mit reichl.
Zub., ganz o. get., so'ort o. später zu
vernrietcn. . Näh. Part . 3933

Billa iwit Gartstt
(feine ruhige, et.vas erhöhte Lage)
mit hurlichcr Ausiicit, 6- bis 7-
Zinintcr - Wohnung , Wiuter-
oarttn . Balkon u. reichst Zubehör
iß;. oder spä'er ichr preiswert zu D
vermieten. Offerten mit. L. 64>"- W
an den Tac-dl.-Verlag. 4513

Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
Schwailb. Str ., bei Göttcl . 4484

Lagerraum , auch als Garage ge¬
eignet, zu vermieten Schwalbachcr

^ Straße 69. _ _ 8 240
Große Werkstätte mit Glashalle,

lange Jahre als Lackierer-Werst,
bon-lltzt, per 1. April 1012 zu vorm.
Näh. Steingasse 13, 1 St . 4596

Uillrn «nd Häuser. _ _
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Dagbl.-Berlag . 4042 Ge

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Blüchcrstraßc 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücher str. 42, Dor mann.  824110

Loreley-Ring 4 schöne Frontsmh-
Wohnung per 1. 12. zu vm. Nay.

_Part , r ., bei Weck._ 3951
Nerostraße 4 Mans .-W. zu v. Nah.

/ Ehr. Kohl, Richard-Wagnerstr . 28.
Nikolässtraße 33 kl. Wohn, zu verm.

NÄH, beim Hausmeister ._ 4488
Schulberg ll einige Mams.-Wohn. zu

Perm. Näheres 1 St . r . 4490
Möblierte Wötzunnsen.

Adelheidstraße 75 kl. Pavst -Wohn. im
ruhigem Hause sogleich möbi. o-d.
unmöibl. zu verm. Zu besicht. von
1—r?  Uhr , Par t. limts . _ _

Emscr Straße 25 1 Z., 2 B., Küche.

Möblierte Dimmer, Mansarden
rtr.

Adolfsallce 3, Gth.. mibl. Wohn- u.
Schlaf zini. (30 Mk.) zu verm« tcn.

Albrechtftr. 3. 2, möbl. Z. m. Pens.
Älbrechtstr. 16, 3f gut m. Z. m. v. P .
Älbrechtstr . 32, P .. h. m. M .. K̂ochof.
Albrechtstr aße 34, P . l„ möbl . Z. fr.
Bleichstr. 30, 1L , 1: - 2 mb. Z., m. P.
Gr . Burgstraße 13, 2,Zm. Zim . zü v.
Dotzheimer Str . 31, 3 lst sehiv sch. giwt
. mb. Zim . m. Sch reibt ., m, o. o. P.

Drüdeust r aße 8. 2 l ., m. Z., 15' Mark.
Friedrichstr . 41 2 stlp. Z., 1 u. 2 Bett.
Göbenftr. 19. Mt b. 1, sch, m. Z., ib  M.
Gocthestr.Z23,̂ P^ utöblZZ . m. Ps.
Helenenstraße 2. 2. Et . L,  schön mW.

Zimmer fcforj zu veLmiete n.
Herderstr . 1, 2 r ., gut mibl. Z. s. o. sp.
Hcrmannstr . 9 , Ma ns. m. 2 jörti « !.
Jahn str aße 13, P ., gut nW . hzh. Ms.
Kirchgasse5, K, gut möbl . Zim. zu v.
Kirchsäffe 17, 2. Wohn- u. Schlahz.

mit^ SchreibtMi ^zu vermietorp)
stir chgaffe 49, 3, sch, möbl. Zim. zu v.
Lehrstraße 33 gr ^ g. ur. s-p. Z .,
Luiscnstr. 17, H. 2 Ich frdl . möbl. Z.
Moritz str. 7, 1.  gu t möbl. Zin riuer.
Moritzstr aße 7, Mtb . 2 l .. g^ Mbl. Z.
Bioritzstratze 10» 1, möbl. Zimmer.
Montzftr . .23,  B ^,3, möbl. Z. zu dm.
Moritzstraße 25, 3, Areüs , gut ä

Zim. mit u. ohne Pension.
Ncug. 24. 3. Ecke MaMtr. , m7Z7lst
Oramenstr . 22, 1 r ., sch, mö bl. Zim
Rheinstraße 115, 4,  schönes großes

möbliertes Zimmer , mit jungem
Kaufm . zus., billig, L Mon . 22 Mi .,
mit Kaf fee, zu vermieten.

Roonstr. 12. 2_L,  JcE). mobil. Zimmer.
S.chulberg 21, 3 L, schön möbl. Zim.
Schwalbach cr Str . 27, 1, sch, gr .̂ m. Z.
Schwalbachcr Str . 27, 1, sch, in. Mst
S chwalbach. Str . 69, P ., sch. m.  Ms.
Schwalbachcr Str . 69,  1 , sch. :nib. Z,
Scerobenstr . 28, 3 sch. möbl. Zim
_m . Morg.-Ka ffee mvn atl . 20 Mk.
Walramstr . 12 heizib. mö bll Ms. bilst
Web er gaffe 23, 8, gut mbl.^sep. Zinst
We berg affe 38. 1, 3 Zim ., l - BstB.f bl
Ein möbl. Zimmer für 18 Mk. Näh.

im Tagbl .-Derlag, 8 25077 8w

6 Z., Bad , Terrasse u. reichl. Zubehör,
_JL. fof. Näh. Schützcndofs-r. 15. 45 12
Herrschaftlrche Bitta

mit Garten , Hochpart., 6—7 Zim.,
Beranda . Warmwaffer -, Zentralh .,
elektr. Licht und Gas , zu vermiet.
Theodor cn  straffe 3. _ 4638

7 Zimmere.

ÄwlfMtt lÜgl
8 3immer nebst reichst Zubch. für sof.
od.  später zu verm. Näb. Pa rt. 4514

RheittstrKße ßrß,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim., sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße oO. Parterre . 4516

HschhklWWcheWMW
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmsträße 15, per
sofort o. später p vermieten.
Nähe res Brrrrb ttr ean . 4517

KeWttlgnerstr KpeMlWe.
WiLhelmsLraße IG,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Bakuumanlage . mit reich!. Zubeh.,
für sogleich zu yermieteu . Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 4518

K Ziinurrr t?nd mehr.

!iWMWtr. 28 LKLL
! allss tu rsuovisriew ^ustancks. 8929

Sch. Frontfp .-Z., möbl. od. uumö^
zu vm. Näh, im Tagibl.-Vedl. _ .

fssw Zimmer und Wansurdsrr ^ck'
Ädelheidstraßr 36^ ? St ., gr . feP-

zu Bureau geeign., gleich od.
zu verm. 1 Zim., 3. St ., k. daz>8
w. R. Müller . Dotzh. Str ^ 73,̂ ^

Adolfstr. 3, Gib. 1. St ., 1 Zi-n-nL^
Dambachtal 36 2 feece Zimmer
_ruh . Miet er. Näh. 1. ,Ot .,
Drude
Frankenst r

i. Mieter . Näh. 1. S i. _
enstr. 3 1 sr. Leer. Par tE'
kenstr. 22 1 I. Zim. z. >.>. bstüll.1__Hellmundstr. 2 iÄ- Ma irf. Näll-̂ ,. ,

Hellmundstraße 34. 1, sch. leeres st
Kimmrr im 2. <st . per 1. 5 « gf

Jahnftraße 10, 2, 2 oder 1 Ziim .LBst
Jahnstraße 10 eine Mansarde
^aiscr -Fr .-Riug 32, G'.ckixlzim̂ st̂ .

soll Person zu verm, Nal^.
Körner str. 5. Fronts p. Ach  m
Moritzstr. 5, 2 I.. ein leer.

25 qm, zu Möbele'.nstell., ev. w
Mans., zürn JL I «>n. 1912 zu

Moridstraße 60 Lev e Marts. SjJ ' f
Morinstraße 64 großes Frontspz -75)'
Nicderwal dstr. 11,  P ., Z.
9löderstraßê 7̂ crê ZiMMr Äü !«s
»Jotinitr.JiJr . l.L,
Schachtstraße 22 l . Zim. sofort,^
Scharnhorststr . 15 einz. FvM -Ast d.

p. sof. zu v. R. das. Dachst-.LL
Wcttend str. 19. 1, .1—2 leereMr « ',7
Zietenring 17 Däams. :mt Df . u. V

Memisrn , Ktallrrnge »̂
Adöl'fstraße "8 großer Werrrkeller^

sofort zu vermieten ._
Blücherstraße 17 Stallung u . ReM«

mit od. ohne Wohnung, z. v. faß
_  Mücherstr . 42. b. Dovmcr nn.LMr)
Castellstraße 9 Ŝtall . nnt,W-
DoNheimer Straße 63 Lagerkelltt ll

80 Qmtr . sofort zu verm. ckPlras
Feldstr. 15 sind die RäumlichM ^

Stall , f. 8 Pferde , gr . MmWJ
freie Bsda-chun«, für jeden bst
paff., per 1. Febr . od. ppat. Zu

_Räh . daseWst Hth. P art.
Kleiststraße 10 Weinkeller m. Nebstß

Versos , ob. spät.
Luiscnstr. 37 Bierkeller mit StaML-

u.  Bureaus zu vermieten ._
Moritzstr. 23 hell. Flaschenb ier
Moritzstraße 29 ist ein großer,f,

keil er mit Bureau . Werkstatte, ^
Aufzug, zu verm. Näh., Bureau ,
Hausbes.-Vercins , Luisenstr- 4

Nette!beckstt7' 26'" Stall  m.
Olödcrstr. 20 St all, im ZR>., IffT•—,̂ 7
Schwalbachcr Str . 23, 1, gr . SwRjj.
_sch . Burea u , mit Pack raum,
Sedanplad '3. 1 r .. großer

billig  z u vermie ten ._ >' ' Illh
Zlmincrmnnnstr . 3 Stall- , Wag ^-

Auswärtige Mohnmigen ^ ,
Sonnenberg . Wicsb. Str . 32, sch.

Wohn, brll. zu vm. Näh, bm
Waldstraßc 04. neben den Kaseriltzs

schöne 3- u. 4-Zim.-WohnungA
verm._ Näheves Part . ^ ,7 ! '

Bicrstadt , Täunilsstraße , in neu
2-Fcmnsren-SauS , Part .-W-.
Bad , große Diele u . Garten,
der Straßenb .. zu verm. N. '
itadier .Hobe 76 odê Tellevliotz

2—3 möbl. Zimmer gcsmm-^ c
Zentrale Lage, per 1. Jan . 1 1LÄ
für Bureau u. 1 großes oder -^
Schlafzimmer . Separ . Eingang ^
vorzugt. Offerten unter P.
den Ta gbl.-Verlag.

EJunger solider Mann
sucht Nähe Römerberg separates &
zum Breis von 17 Mk. iN'.-.^Kalll,
Offerten an Postlagerkarte 40
lagernd Schützenhosstraßc.

In der

Müll KodkiW . ^
Ecke der Bodenstedt- und Bierstab'

Straße Nr . 34,
eine der elegantesten u. vormepm!ll

Villen Wiesbadens , ist die
herrschaftliche 2. Etage , mit <62p
Komfort omSgeftattet, per 1.
1912 gu  vermieten . D«
besteht aus 9 großen Salons,
sowie reichlichem Zubehör
zimmer mÄ warmor Waffer-o,j.
sorgunK, Niederdruck-Dwoipfchic
Elektrifcher PeqsonenaufWL. ■■SmC
Wohnung kann auf 1^ - 20 JW %e
vergrößeüt webden. , BestchrlMh.
Voi7 11— 1 Uhr vornOttass.

t boi Ehr ~ ‘ ' 1
„letrobole.

Straße 32, Part.

Auskunft bei Ehr . Bestell ds'Äcl
Hotel Metropole , oder Bterst^ o

MrchgaM43.
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim^

und elektr. Licht, per fafpA *,;#sväter zu vermieten.
Mikolasstvatze 20. 1.

Rheinstraße3»,,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zenlrast
Heizung, elektr. Licht und,alle >n
Komfort, zu vermieten. Näbern
s - io » &  Cie . , Batz » v" 8
straffe 8.

Schützeezftraße
j . Etage herrsch,rsti . Wob « -. " 3e

Diele und reicht . Zubehör . .
sofort »d. später z,» verniik' ^
Näheres daselbst.
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. Rheinftraße 108,
«ke Kaiser-Friedrich -Ring . z. 1» 4. 12

die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich, reicht. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find . Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Näh. S.
d. Wohnungsbureau . Fuß . Doy-
aeizuer Straße 6V, u.. Fischer, An

^dex Ringkirche 11. Tel . 4142. 4837
u nd Gsschäftsränms.

Bertramstr. 3 Eckladen
Mit3-Z.«W., bisher dem Konsum-
Verein für WicSb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Hildner , Dotzh. Str . 43.

. BisMarckring 4,
daden mit Wohnung sofort preiswert

Lu vermieten . Näh. bei Gräber,
-Lreiwei den straße 1. _4522

Friedrichstrafte IO
1 helle Werkstätte, ISO qm groß,

ganz oder auch geteilt,
4 da. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

^ per sofort zu vermieten. 4385

GraberrsLr. 3,
"aden m. Einr . A. Auch., .ganz, a . ge¬

teilt , preisw . zu vermieten.. Dre:
A-Zim.-Wohn. mit Anb. 550 480',
360 Mk. sofort zu verm. Näheres

-̂ Hausbesitzer-B ov ein od. das. 458:
Hafnergasse 5 Lade,, u- Ladenzim.,

ev. auch 2-Zim.-Wohnung, per sof.
zu vermieten . Näheres Sattler-

Fladen Nagel.

, Wchgaffe 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

Mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Nah.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,

^ «bonstraße ^

tanggaffeS
ist ein schöner Lade » Per
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei 396!

er , Langgasse 7.

im „ Tagblatt -Hans " , ist ein

schöner Laden
(42 qm).

mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
prciswürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatt ' Kontor , rechts
der Schalterhalle.

Limgaasse 48, 1
MBS. ®flüS5-S?gp

in allererster Lage, Ecke Webor-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packranm, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschildor-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rrttenmaher , RikolaKstr. 5. 4103

Mal ' kt str 99  sind große Lager-
jylUlUfU « uu  räitnre mit Pack-

raum und Kontor zu verm. Näh. bei
B&. Kieler , Nikolasstr. 41. 4104

fMauergasse  12,avschl. 3Räume,
kt» " ! » , Soutr .. auch für Metzgerei mit
_o b. ohne 3-Z.-W. per April. Näh. 1 r.

LKDezz MoriWr . 4,
50 qm Fläche, sof. od. später.  4 080

Rsrsftratze1®,
Laden mit Ladenzimmer , mit oder

ohne 2-Zim.-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstätte auf gleich od. spät.
3» vm. Rah.  Mor itzstr.  50 . 4610

fato peroür. 38
auf 1. Januar oder später. " 4554

Römerberg S Laden, worin seither gnt-
gch. Butter - lt. Eiergesch. betr. wurde,
au? soiort oder später zu verm. 44-27

Kl . SchwAbacher Etr . 10. Saal
auch Maleratelier 140 qmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. KaiserF riedrich-Ring 31. 824129

Tnrninsstr . 25 vorüber-
8 »r gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Kg•»«&>„ «. 4105

BeberM 3,1. 8tg.,
für Privat od. Geschäft, 2-—3, auch
4 Zimmer , Gas , «fern . Licht, ejrtrn

'Ti:',-;-.;irrtä au hc-rm Räch. S reffe,Abschluß zu verm.
Neugasfe 21.

WeLcrgasse5, CMresgl,
ca. 300 Qmtr . großer, Heller (flr-
fchäftsrauin per 1. April zu verm.

_ Näh. Mai rizer Straß e 44. 4050
Webergasse 23

Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl,
Biebricher Straße  37 . Par t. 4107

Webergaffs 25
Lade » , beste Kurl., per 1. Dezember

1911, ev. später zu verm. Näh. im
Hause 2 St . 4031

Wcbergasse 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffee¬

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm. Rä h. 1 l. 40 89

Wieland str. i> Laden, für Kurzwaren»
gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 4109

ÖrfisSw, « , mit Labenz, und Lagerr.
«L- " 4,»^. 5» Ecke Bahnhof- u.Luiseu-

straße zu verm., pass. s.Lebensmittel,
Drogm ec. N. das. b. » « fti . 4110

chts

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu»
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. ltzeiz.)
Bism.-Rtng 2 zu verm. Näheres
ssitcknor , Dobheimer Str . 43.

023278

MöSbrrLZKSV TagNatt.
»-aoifmifKeioaSHUH»«<»«» a -ssan<-t 'Kaifcsse«.

Zwsi LädeN
verschieden. Größe im Neubau
Dotzdeimer Straße 49, am Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
SAHlitmer. Dotzheimcr Str . 43.

Mcrgen-Ausgabe, 3. Blatt. Seite 13.

pupp Oer WerkMle
per sofort oder später zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 4112

Ladeu
mit 2 Schaufenstern , wird modern

nmgebaut , ca. 50 Qmtr . groß, nahe
Wilhelmstraße , zu verm. Näheres
E. Kalkbrcnner , Fricdrichstraße 12.

Das

Laden-Lokal
V«ke Friedrichstr. u. Neugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
a-Iver « c% ä *ie |»er , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eroße. helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig«rb-
geteilt werden. Näh. beiS?r »<s «t !!-.
kartearf , Neugasse3. 4659

LLcklastan mit Wohnung II. reichst
Zubehör zu vermieten.

Herdcr st raße 17, Näh. Part.  4i14
SchöNsr LKÄ§N

mit Ladenzimmer und Magazin, refp.
Werkstatte sofort oder später zu verm.
Moritzstraße 22. _ 4116

mit 3-Zimmer-Wohnung,
iäaJdPtf II mit Ladeneinrichtfl., Pass,

für jed. Geschäft, Per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für e. Filiale passend.
Oraincnstr. 60. Näh. Mtv. 2. 4523

saden rr . Lagerrärrms
(Zenirüm) für alles paffend, billigst zu
vermieten. SchwalbacherStraße 57.

Webergasse 14 mit
WKkKVSR oder ohne Wohnung

und Lagerräumen per 1. 4. 12 zu
vermieten. Näht Kleine Webergasse 13
bei E&s5p $*« s. _
Werlstütte oder LagerrKnme

zu verm. Nah. Kl. Webcrgasse 18 bei
Sr» pz,es ._ _

«Ger fatal’SVfSS.Ä
Siäi;. Wörth straße 28. 4525

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und Niauritiusstraße 7, Part . JT352

(Eckst nt, Einr . ' u. Wohn.
«Ol !U11 O Blückerstr. 13, 1 r., zu v.
BK-tsrei Laden

und Wohnung all vermieten . Näh.
__Rheinga ucr S traße 6, Part . 45 ""

Mebaerei %
Gutgehende Pension,

mit und ohne Restaur ., ist z. 1.
zu vermieten . Offerten u. F
an den Tagbl .-Berlag.

UiUru- und Käufer.
mt®

Frcseniusstraße 33, Dambachtel , 8
bis 10 3 -, Zentralh .. elertr . Licht,
per sofort zu verm. Nah. Kalser-
stzriedrich-Ring 3. 3 4o^ t

Billa Wcinveeg-
MSL ' VLÄt - siraße 1«.

mit Garten, 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc, per so!art zu
vermieten oder zu v-rkgusen. L24121

Bilse L Wohlmann,
Telephon 2708. Hellmundstrase13.

Doüheim. ^
Haus neu berger .. mit Laden, o 3 -,

Scheune. Stall , und Garten , auch
geteilt , sofort »u verm. . Näheres
Architekt W. Klee, Dotzheim.

Möbliert - Zimmer . Mansardenete.

Albrechtstraße 12. 2, ei- Sal .,u . SHZ.
Friedrichstr 46, 1, 1—2 möbl. Zim.

mit Klavier zu vermieten ._

Plltinüt . 94 IsrÄ & l)»”“:
aut. Pens. 70 Mk., Klavier, a. f. Kurfr.

SÄörr möbl . Zimmer
mit und ohne Pension

Villa , Biersiadtee Str . 3.
In f. Hause schönes Eüdz . m . voller

Pension st 100  Mk . uitl. an gcb.
Dame abz. Wo? sagtd. Tgbl.-Verl. Ir

ßeere Dimmer und Mansarden etc.
In herrschastl. Hause, in der Etage,

zwei schöne ruhige uumöülierrc
Zimmer an feinen alt . Herr » ad-
zugeben. Nah. Tagbl .-Berl . 11t

Remisen » Stattungen ete.

Gr. Weinkeller TS& ls
IMphtiiplUiV nebst Zubehör zu verm.WkUttiMkl Albrechtstraße 44,1.
Auto -Garage.

Schöner groß. Raum f. 4—5 Wagen,
tadellose Einfahrt , großer sauberer
Hof, auf 1. Februar oder später zu
vermieten . Feldstraße 16.

Alttg-Rmim fffltiSS
Chauffeurz. zu verm., monatl. 35 Mk.
Näh. Klopstockstraße5. 4052

AnsmärLise Motznnngsn.

Eltville!
Hübsche Wohn., 4 Zim . m. Zub. u."Garsten, zu vernr. Näh. Schwa'l-

Lacher Straße 86, Eltville.

2-Zimmer -Woh«nng
gesucht nahe der König!. Regierung
Luisenstraße . Offerten mit Preis
unter F . 760 an d. Tagbl .-Berlag.

Schwester, best. Standes
sucht möbl. Ziinmer in anständigem
Haus , bei guten Menschen. Offerten
u. S . 100 postlag. Hauptpost.

ZtzVLi behaglich
Möhlisrte ZiMWS^

' Klavier u. Bad erwünscht.
Anzführl . Angebote mit Preis unter

Nr . 30 Kaiscr -Wilhelm -Hotcl,

Fanrilierr-Nrnftou
Bism .-Ring 37, 1,

gutmöbl. Zimnter mit vorzüglicher Kost
von 55—75 Mk. per Monat.
- Privat -Miltagstisch . = .

Jeder Sieter
'f#itlar,ge dieWohBUngellßtOB fiaa
Haus- g.  ßrusübesitzßr -feFgms

SS. V.
Ge8ohäftsstol5e: Lulsenstrasao

Telephon 489. p 375
mmmm m

KSsigüther Hcfejüräitsut

^te «li ;*Ua 2ztlg ©.

fJ®feersie «l ©Sisi8̂ ©aa
vsn itQ «! smei > atcBwüsts.

Awiffeewaisf ' sssig ® »
für bnrie nnt iKagere 2Se5ä»

Tex ' fBSBok 'iass fgen  „
SpoAlllan  SaSKSen -Ias-xsB!»*
eciiartera , ^ sses <t5n ®a,t3 ©Se. e ^s,

1485
SSureau:

5 Ü̂ SIislfflsslriissB 5.

LSohttUttgs -Rachmeis-
Bnrsan

Umk €\t,
Basinsiosstratze 8.

Ttleptz »» 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobfekten jeder Art.

Md-«it ZmmMien-Markt der Miesbadener Tagblatt;
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile, Sei Aufgabe zahlbar.

ehr

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Beranlasiung zu erklären, daß wir nur
brrekte Offerlbrrefe , d. h. nur solche Offert-
briefe beiördern, deren Jnbalt mit dem
der betreff—^ •-1—1*A— r**'

uutzung unserer Ossertürief- Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Z>er Vertag.

Aapi t -rUerr-AAsol -ote.

. 40,000 Mark
if gute erste Hypothek auszulethen.
tferten unter U. 765 an den
«gbl.-Berlag . 1' 375

Bis zu»IBM
Hypothek gebe ich, falls
meine in vorzüglicher
iLage befindliche Ein-
familien-Villa , unbe¬
lastet, zur feldgericht¬
lichen Taxe in Zahlung
genommen wird. Off.
erbitte unter W.
an den Tagbl.-Verlag.

KaMaUorr -Gssucho.
Mark 12,000

an 2. Stelle u. 60%  der Taxe auf
gutes Geschäftshaus z. 1. April 1913
anderweitig gesucht. Angebote unter
S .J764__an_den Tagbl .-Verlag ._

Auf ein hcrrfchasÜiHes Wohnhaus,
Eckhaus am

Kaiser-Friedrich-Ring,
das eine gute Rente bringst u-üd nur
mit einer ersten Hypothek belastet ist,
wird eine zweite Hypothek von
Mk. 20,000 sofort anfzun -chtnen. ges.
Osf-erten unter F . 761 an den
Daabl.-Verlag erbeten . E37S

25- 30,000 Mk . .
Sa 2. Hypothek innerhalb 70°/>, amtl.
Taxe von sehr verm. Rentner auf Hochs.
Zinshaus gesucht. Offerten tt. IT. 762
an den Tagbl.-Vcrlag.

Vielsach vorgekommene Mißbräuche geben
lwr Beranlasiung zu erklären, das, wir nur
direkte Offerlbr -csc, d. h. .nur solcheOffert-
brickc bejördern, deren Inhalt , mit dem
der betressenden Anzeige in direkte »! Au-
sanun -nliaug » stebl. 'Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine misibränchlicheBe-
nuSmig unserer Offertbrief - Bermittlnng
wahrnehmen, bitten vir um gefll Mitteilung.

Per Hlcrlag.

ZMWobitte «-D«rttaufr.

gooooosaooaoa

Z GeiegeiitzellsklNis.
ä  Moder »rs Villa , 8 Zimmer ^
^ Zubehör, mit hübschem Karten V

den

l

Hocheleganter

Bilisnbsfitz,
modern ansgestattet , großer , alter.
Park , 12 Zimmer reicht. ZichrhSr«
Stall für 4 Pferde , ist zu verkaufen.-
Off . ». H. 765 an den Tagbl .-Berlag.

ist ~ erbteilungshalbcr zu den b
X günstigste « B-dingi'.nzen z« ^
^ verkaufe » durch die Jminobilieil- zA
' Agentur von

•S. Sli. r , Cwl̂ elillcli,
Wlhelmstr. 56.Boo ooo »oooooi

lilla llüiieilL 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

fsiß SSa!ramf!re| e2?,
neu hsrgerstchtvt. ur. Last-en, Torfährst
und gr. Hof zu verkaufen. Näheres
EmferMt raßô 36. 1. St.

KlciiiesHmisüLL'NL
Philippeberaftraßel i ._ _

Ment . HaüS » °-WG
paffenv für jeden Beruf , Preis
60,000 Mark » Mieteinqang über
4000 Mark , zu verkanfen.

Eltville!
Jweistöckr Wohnhaus , 7 Zim ., Küche

u. Zübehor, mstt Wtzschem Garten,
gu. verik. Gefl . Anfpagon unter
A. 65 an den Tagbst -Bersta-g.

H MibSKMe G
in de,; beste« Laven z,r verkaufen,
die Mute VS« 8»0 Mark arr.

-Z«■Sioa.«

Sichere Existenz.
In einem Rhcinffädtcken mit

ltobaitem Verkehr ist ein altes
sebieseneS » schon über 50 Jahre
bestehendes Geschäft der Kolo¬
nial -, Ma >rltfakt,rr - u . Kurz-
warenbranche en detail, das
erste am Platze , ans Gesund¬
heitsrücksichten und wegen ander¬
weitiger Inanspruchnahme des
BesiverS zu verkaufen.

Zahlreiche und treue Kundschaft
vorhanden, und bietet das Oje-
schäft fleißigen Leute eine sichere
Gx'.ste.«z»

Alles Nähere durch die Jm-
mobilien-Agentur von

,9.  Ohr . CrlüeUIielo,
Wiesbaden , Wilhelmstraße 56.

Wegen vorgerückten Älter soll der
seist 30 Jahren mit bestem Erfolg be¬
triebene

GestngelhofM. Becker.
Weidenau (Sieg ), nebst Wohnhaus
(Villa) 250 Ruten großen Anlagen
unter günstig. Zahlungsbedingungen
verkauft werden ! Reflektanten woll.
sich an den Besitzer wenden ; aucr,
kann ,das Wohnhaus zu jedem Ge¬
schäftsbetrieb verwandt werden. w8

Mwä -mm
H itt bevorzugter Lage an der Mos-
M backrer Straßs , Front gegen Osten,

. W j .,. verschiedenn Größen, von 25 bis
! üi 44 Ruten, Bebauung, preis¬

wert zu verkaufeu. MH. Nikolas-
straße 20, ll' 238

der Nähe

mit igrößtem Saal «m>Platze zu verk,
cld. zu verm. Offerten unter E. 752
an den TagU .-Vcrstag.

Zmurobilion xrr veetanschrn.
1 Sechstel Anteil — 12,500 Mk.,

an hies. prima Hause, beste Lage, zu
vert . Gebe od nehme 2. Hyp. bis
10,060 Ml . bar . Dir . Off . I . B. ,.o>::
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Weihnachtsgeschenk!
Awerg-rehpinfch., pri-maEL-, hlriwrore Zwergrehpmfch., prvmo

gtam , zu vk. Heß, Mkolasstr . 22
Ti efpart . Zw. 10 n. 1Lu. 2 u , 5 Uhr

fVlittßf» ^tttfei_ „ , Junge Dackel)
B Wochen alt , 2 Rüden (schwarz), eine
Kundin (braun , rauhhaarig ) zu vk.
Klopsto ckstraßeig . 8 l._ _ _

2-jähr. Schäferhund
blll.  zu verk. Adlerstraße_73. Pa rt.

Junger Schäferhund(Rübe),
18 W. alt , in gute Hände billig zu
verkaufen . Näh. Restaurant „Zum
Thürmgxr Hof":

ff. Kanarienhähne zu verkaufen
Marktstraße 8. 2. Eck» Mauergasse.

Kanarien -Hahnc u. -Weibchen,
von mvmem hochpr. Seifert -Stamm,
moe  mir noch einzige, ab. Näh. Leng,
Gl'eonorensiivaße 1. _ _ B25010

Kananenhähne billig zu verk. bei
Klarnor . Dolch. Str . 123. Hth. 2 St.

Konaricn , St . Seifert,'
bill ig_zu verk. Bleichstr. 40, 3 rechts.

Kanaricn -tzähne (eigene Zucht)
von 6 Mk. an in großer Auswahl,
Aauanen -Fische, Vogelfutter zu verk.
PH. Velt-, _Michelsberg 18. ^ Lel. 8198,
Kanar .-H., Har .-,. Edclro»., Selbstz .,
v. 8 Mk. an  Rheinstr._66. 2_r.

KanarienHLÜne *»' Verkäufen
Or mricnstraste 68, W. 8._
Elster u. Kanarienvögel bill. zu verk.
Schwaldacker  Wracke 48, Fri s.-Lad.

Känarienhähne (Seifert)"
abzug ehen Luisenstraße 26, Part . I.

Kanarienvögel,
Äarser Rolltzr. per Stück 7 Mk. zu
Vevk. Bismarckrin « 17, 1 r . 8 28114

Kanarienh äh ne billigst)
-chwahbacher  Straße 43. Mtb . Part.

Kauarienhähne von 6 Mk. an
Dotzh eimer Straße 63, Mtb, 2.

.ff. Kanarionhähne zu verk.
Seiffert , S chairzn-borMraße 6,_F._

Exotische Zierfische
verk Müllerstraße 8, 8 S t.

Gelcgcnheitsk.! Gold. H - u.  D .-Nhr,
385 gestcmv., 8 Deckel Gold, zu verk.
Herde rstraße 13, 1 lin ks.

1 Horren -Brillant -Nadcl 65 Mk.,
3 Brillantringe L 25 u. 45 Mk. zu vk.
Händler verbeten. Off . u. O. 765
cm den Taa bl.-Verlaa ._ __ _

Drei prachtvolle Brillautringe
sind ,fast für die HäMe des Wertes
verkäuflich Kaifer -Friodrich-Ring 47,
Part , rechts, zwißchon 12 umd 1 Uhr
Mittags. __ ,

Echte, türkische,
große, gewirkte Doppel - Kaschmir-
Schal , wie neu, preiswert zu verk.
Off , u.  L . 765 an den Tagbl .-Verlag.

Weihnachtsgeschenke!
Hocheieg. Ges.-Kleid., Mäntel , Blus.
u. Hüte, alles wie neu, im Auftrag
billig zu_verk. Stcingasse 31, B. 2 £

Elog. wenig getr . Jackenkleid,
Figur 46, billig zu verkaufen Lurem-
burg platz 3, Part , links. _ _

Schw. T.-Jackett, auf Seide,
Gr . 46, dito Schw. Rock zu verkaufen
Nettelbeckstraße 26, Part . r . B25232

Ditmenkleider zu ' verk.
u. zu verfch. Marktstraße 13, 2.
1 w. Cheviotkleid für 1Lj ähr. Kind,
starim. «Soki-r. Lüster, Vevstellb. Kin>der-
fchreibvuvt proislv. A. id., Rinaik. 4,1.

R. Wint .-Mantel (Gr . 42—44ß
u. Pa pagei-Käfig b. Karlstr. 37,̂ 1_r.

viut erhält . Wintermantel
zu verk. Secroben üraßs 26. 8 links.

Fast neuer Wintermantel
u . Jacken>5lc:d billig zu versaufenHartmmtmhr 13, 8 iinW.

Dankbares
Weihnachtsgeschenk;
Mehr ., bildsch., rate Dackel, rasser.,

m. Stammbaum , Raubrittergeschlecht,
Eltern bekannte Sieger , nur in guke
Hände zu verkaufen Rheinstr . 88. P.

Passeudes

MilMO -sGM
30 Stück Kanari «Kähne,
kein. St . Sei irrt, prämiiert m.
zoldener Medaille, biII. zu verk.
ki Lang , Gsldstcrsfe 8 , i.
1000 Mt. BelohlNMst

sahle ich irtcht. aber so bis 100
Kanarionhähne von 6 Mk. an . gebe
ich ab. Prämiiert mit gold. u. stlb.
Medaille . Schavtthorststr. 26. H) 3.
Kindorschulstiefel 27-—SO 3.50 Mk..

31—83 3.95 Mk., . 34—05 4.50 Mk.
Schocnfald ’s Mainzer Schuhbazar,
Marktstr . 25, neb. der Hirschap otheke.
AntrkeZinnkannen , Tosen , Letter,
aut . .u-nster-uhr ( « irschvaum » zu
Verk.Lorksrrasze 8, .Htst« l r . 9 251 .7

Ein vorzüglicĥ / last nn -r
FelDKechor,

komplett, für 25 Mk. sehr billig zu verk.
Rheinstratze 115, U

Schw. Tuchpaletot, auf Seide,
s. starke Dame, Große 48, wenig ge¬
tragen , preiswert für 25 Mk. zu verr.
Das. auch eine Zither zu verk. Näh.
tm Tagbl .-Verl . zu er fragen. ~e
.Eleg . grauer Ulster, mittlere Fig .,
fast neu, für 25 Mk., Hose u. Weste
3 Mk. Lud wig. Karlstr . 1,JM  Treppe.

Feiner Frackänzug, Mittelgröße,
zu verk. Dotzheimer Straße __35, P ._k.

Gut crh. Herrengard . spottbillig
zu verk. Anzuseh. täal . 9—12 u. 2—7
Jayns tra ße 19, 1 links.

Feme gut erh. Herrenkleider
(Aroffe starke Fig .), sofort zu verk.
Karlitraff e 18, Partsrre.

»Ätteiaiif«

Hcrrcn -Ueberzieher,
mittl . Grütze, nach Maß gearbeitet , zu
eng ausgefallen , spottbillig zu verk.
Rhemstraße 28, 3. _ _
Herren -Ueberzreher f. mittl . Fig .,

Gaskocher, Laterna magica zu ver¬
kaufen. Anzusehen nachm. Markt¬
straße .27, 1.

Ueberzieh., Sportanz., einmal getr.,
billig  zu versk̂ Jahnstratze 20, Part.

Mädchen-Stiefel , Grösse 34,
bill. zu verk. Otzanienstraße 42, H. 2.

Müsch-Läufer , rot , ca. ' 27 Mir .,
noch neu, mit Messingstangen u. Filz-
unterlagen , auch geteilt , zu verkaufen
Kavellenstraßc Part.

2 D.-tzandtaschen H 7 u . 12 Mk.,
versch. Spiels ., getrag . Kleider, Kinv.-
Mant el sehr billig Rheinstr . 88, Par t.

Wafserkisscnfür Kranke,
in Gummi , gut im Stand , sehr billig
Seerobenst raße 28, Gth. Part , r.

Gelogenheitskauf!
2 Standuhren , 1 M« rm-. 1 Buouze,
billig zu verk. NeugLsse,4, 3 Kurs,_

Paffendes Weihnachtsgeschenk!
2 Olg.omäldc. ca. 90 Zmtr . hoch, zu
verkau fen Neuigasse 4, 2_links. _

20 Hirschgeweihes nusgest, Fuchs
zu ve rk. Eltviller Straße 4, P . lks.

Meyerz Ksnverfätiyns -Lexikon,
neueste 6. Ausl., 20 Bd.. statt 200 M.
f. 95 Mk. zu verk. S sdanplatz 7, 2 r.

Gebr . Schreibmasch., sichtbs Schr .,
bill.̂ zu verk. Klaitst. Bleichstraßesll.

2 beinahe neue Star -Mascklinen
mit Koffer (Ankaufspreis 270 Mk.),
zu nur 185 Mk. zu verkaufen.
_ ' Leichner, Ellenbogengasse, 9, 1.

Piano , tadellos erhalten , billig
Mug . Helenenst rah e 18, 1 rechts. ^
Salon -Pianino u. Pcdal -Harmon .,

in Ton u. Spielart höchst vollclndet,
bill. zu denk. Beckers Kons>ervatovium,
GÄwalbachkr S traße 4K, 1. ;

Piänino
billig abzu geben Iahnstraße 40, 1.

Pianos , neue,
in jeder .Preislage , der'k. fetzt billigst
mit 10-iähr . Garantie . Busch. Dotz¬
heimer Straße Ll. 112 6002

Klavier (Neuwahsr )s gut erh'.'.
zu ve rk. Goetheittaße 33, 1. 825001

GnteS Tafelklavier billig
zu verk. Roonstraßs 6, 2 links . ___ __

Gute Violine zu verkaufen
Dotzh eimer . Straße 35, Part . lin_kZ.

Borzügl . alte Violine billig
zu ver kaufen Jahnstraße 29,_3. _

Eine alte Geige.
mit Notenständer (für Anfänger ) zu
verk. Or anienstraße 38, Gth. 2 r.

Schöne Konzert -Zither
zu verk. Mullerstraße 8, Part . _

Fast neuer Grammophon
mit Platten billig zu verkaufen
Kirchgasse 72, Vdh. '2._ _

Grammophon , wenig gespielt,
wie reu . nabst 10 Plaiien u. Album
für 70 Mk. zu vevkaufen. Brand,
Kleist'stra'ße 18.

Weihmichtsaeschenk.
Fast neue Konzert-Zither billig zu
verk. Morihstraße 60, Hth. Part.

MtS
billig abzugeben. Moritz u. Münzel,
Wilhelmstraße 58. _ _______ ________

Neue erstklassige
Schreibmaschine,

mit sichtbarer Schrift und Garantie¬
schein, verhältnissehalber , evrnt . mit
Ratenzahlung 25 % unter Preis , zu
Ms>Mk. verk. Ri eder waldstraße 18. 4.

, Grammophon u. Platten , orstkl.,
bill. ^u vk. Klaust, Bleichstraße 11.
Wegen Auflösung einer Verlobung
ist ein eieg. Schlaf -, Wohnzimmer u.
neue Kücheneinrichtung sehr bill. zu
verk. Adl ers traste 58, Hth. Part.

Billig zu vermüfen:
1 vollständiges Bett , einz. Betteile,
1 Wiener Schaukelstuhl, Sofa und
Sessel, Vertiko, Kleider- u. Küchen-

", Tische u. Stühle , Spiegel u.
_ . Uorkstraße 17, 1 I, B 25223
3 vallst. Betten , Kleiderschr., Diwan,

Chaisel., Vertiko, Waschk., Küchenschr.
billig Oranienstraße 27, 1. L25227
Weg. Äüfgäbe e. Haush. zu verk.:

3 versch. Betten 20—-15, Kleiderschr.
12, Kinderbett (weiß) 15, n> Küchen¬
schrank 15, Deckbett8. Nahm. 35 Mk.,
versch. Bilder bill ig Jahnstr . 20, P.

Komplette saubere Belten.
Waschkom-, Kons., Kleider- u . Kücherr-
schränke. Diw .. einz. Sessel, pol. u.
lack. Tische, versch Stühle , Trum .- u.
and. Spiegel , Oelg-einälde u . a. Bild.
billig zu verk. Frankenstraste 9.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahayoni , mit Uebcr.-
gardincn und Tepptch, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im TaM .-Kontor,
re chts der Schal terha lle.
Mod. Salöu -Garn ., Sofa , 2 Sessel,

rot Mokett, Diwan , Klub-Sessel in
Leder u. Stoff , neu, billig zu verk.
Albrechtstraße_23, Hth. Part . _
Chaisel. nur 16 Mk., Nußb .-Spiegel,

Umbau, 32 2Nk., rot u. grün . Tuch-
Diwatt 30 Mk. Nau entaler Str . 6, P.

Diwan u? Waiselongile , neu,
sehr bill. Göbenstraste 9, Gth, P . r.

Ditvan , Chaiselongue, Bertiko,
Kleider- u. Küchenschrank, Waschkom.,
2 gute Betten , 2 Deckbetten, Trum .-
L>viegcl, Kinderbett , Tische u. Stühle
sofort zu verkaufen U 25217

Eltbiller Straße 4, Par t.
Paffende Weihnachtsgeschenke:

20 der sich. Sessel, Klubscsiel mit Leße-
pullit, alte u. neue Ktünst-Aufstellunigs-
sachen, vmipire, silb. Leuchter, Tafel,
anssatz. Marmor -. Bronze- u. Por-
zellan-Figuren , «Ae Taffen . Vasen,
Gläser . Lüster . Ztnnkrüge , Mohag.-,
Tickor»., Nußlbaum», Auszieh-, Nivp-,
Nähtische. Bücherschränke, OelhÄocr.
Adolsstraste 7._ _ _ _

Pol . Bertiko. Sofatisch, Poltzphou
m. Pl . billig Äorkstraste 6, Hof links.

Kleiner Kaffonfchrank f. 75 Mk.
zu verk. Oranienstraße 27, 1 St ._Q_

Kl. Kaffen schrank mit Tresor
zu verk. Jahnstraße 8. 1 l.
Küch.- u. Kleiderschr., Waschk., Bett,

Tische u, a. bill. Mauritiusvlatz 3.
Feines Mahllg.-Glässchränkchen,

Russische Kaffee- u. Toomaichine zu
de rk. Mdol fsallee 6.  _
Damen -Schrciht ., g. Singer -Nähm.

billig Frankenstraste 13, Hth. 1 r . _
Neuer mob. Herren -Schreibtisch,

sowie mod. Kuchen-Einrichtung billig
zu_ vcrk. Oranienstraße 42, Vdh. 2 l.

Posten Eichen-Flurgardcroben
bill.  zu ve rk.  Minor , BiSmarckr. 23.

Paffende Weihnachtsgeschenke.
NuMardardben . Panoole . Trunvcaps,
Vlüschdiw.. Umbau, Büfett , BevtÄo,
Tische. Stühle ustv. Msmarckr . 28,_P.

Salon-, Nivp- «. andere Tische,
in Mahag ., Nußb. u. Eich., Mehrere
OMemMde . tm Stiche u. verscheid.
and! Bilder bi ll. Franikenstraß« 9.

Fast neuer H'crrcn -Schrcibtisch,
Sviegclschr., Vertiko, Trumeausvieg .,
Sekretä r_b_ill. Bleichstr, 15, H. P . l.

" Kind erlisch,
eine Bord.,Bluse, fast neu, billig zu
verk. Blücherplatz 6, 2 rechts. B26203

S chö nrs W eihnachtK-Geschenks
Pvachtv. Toilettentisch , kl, Wantztzchr.
billig zu verk. FranDenstraßc 9.

8
»ichre.e wie neu bcr-

üüRrrrVZ, gerichtete' eine Instril-
meitti. und ein crstk aff. Stutz»
slügel sehr preiswert.

L«' hb-7«»S» WoläF,
__ Wilhelmstraße 16.

Erstklassiges

lläPmra-paiiiM
mit großem, edlem Ton. vornehmem
Gehäuse, noch neu , wird bill -gst ab.
gegeben. W «13i. Arnold,

Aschasseno urg ._
M i&Mlftt leise.

mit süßem Ton . besonders als
Damen -Gcige geeignet, für 400 Mk.
zu verkaufen. Offerten unt . M . 749
ab den Tagbl .-Berlag.

Schlnslmmer -Eiurichtnng»
Küchcrl-Elttrichtuttg, Piarrrno,

6 Nnstv.-Lederstievle,
Pscilerspiegei» Diwa «,

Rnstv.-Sofntikai
zu Verkaufen 22 Weiiritzkratze 22.

bekommt man nirgends,
aber billig z«nv gut
kamen Eie solche durch
Ersparnisse hob. Mieten,
persönliche Lc tnng und
«ortctlSnle Einkäufe!
UurAriedrichkr .17
Fürd .Fssttageempfehle:
Büfett .Hrn.- u. Danicn-
Schreibtilche, Anszich-
tifche. Näh- n. Bauern-
tis-chc Vertikos. Sviege!-
u. Bücherschränke. F̂lur-
ständer, Sessel, Sofas
u. Ottomanen. Spi geh
alles zu jedem ur an-

nelnnbarcn Preis.
WurArrcdrichstr.17

Salon -Eiiirichtnng.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gnrdinen »Nd Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalterhalle . *

Paffendes Weihnachtsgeschenk.
Altert , eingel. Büfett , kl. Schrank,
Truhe (Renaissance) zu verk. Jahn-
straste 8, 1 St . l._

©in Lever - " effel
und ein Leder -Ofenschirm , Kunst,
arbcit, billig zu verkaufen Fricdrich-
straße 27, Hlh. 1 St.

6 - 8 Nmtr . trockenes Bucherr-
Echeitbolz,

4 Rmtr . Eichrn ' Gartenpfoste »»
zu verlaufen Feldstraßc 16.

Weihnachtsgeschenk!
Pancelbrett , massiv eichen, ganz neu.
noch ungebeizt, u. 1 Tonnenbrett bill.

Kindcrschreibpult, verstellbar,
bill. zu vk. Luremburgplatz 1, Part . l.

Kinderf 'chreibpult, verstellbar,
wie neu, für 10 Mk. zu verkaufen
Kaiser-Friedrich-Ring 48, 3.

Ausverkauf von Klciberbüsten!
Akademie, Kirchgasse 17, 2.

Gelegenheitskäuse!
Nene Nähmaschinen mit 5 Jahren
Garantie zu billi-gsten Preisen bei
Jakob Gottfried . Grabenstraffe 26.

F. neue Nähmaschine wegzugsh.
bill. zu verk. Bleichstraße 18, H. P . r.
F . n. Nähmasch., vor- u. rückw. n.,

f. 46 Mk. zu verk. Elsässer Platz 4, 4.
Nähmaschine, neu,

5 Jahve Garanöre , pass, für Weihn,.
Geschenk. Maver . WMritzstr. 27.

Erstkl. Röhmasch., 5 Jahre Gar .,
bill. zu vetzk. Klauß . Mxichstraße 11.
Singer -Nähmasch., kaum gebraucht,

bist, ckbzna. HelLiienstraffe 18, 1 r.
Fast neue Handntthmasch. m. Kasten
15 Mk. Bismarckring 48, Part . r.

Fast neue Singer -Nähmaschine
bill. zu verk. Westendstraße 3, 1 St . l.

Singer -Nähmasch. mit Klapptisch
billig Seerobenstratze 28, Gth. P . r.

Singer -Nähuraschine, fast neu,
bill. zu verk. Seerobenstraße 30, Hp.
Schneiber-Äälimaschinc. gut nähend,

Wellvi tzstoaßc__L7, Hth, _Pri ri . B 25013
Kl. Waschmäschlne f. Küchenherd

bill. zu vk. C. Krell, Langgasse 14.
Dezimalwage mit Gew., Negulat ..

Waaendecks 4.50x4 Mir ., Kommode,
Küchenschr., Küchentischmit 2 Stühl.
zu verk. Roonstraffe 20, 2 l . B2H136

Elektrische Eisenbahn , neu,
billig zu verk. Gerichtstraße 1, Part.

Kasp.-Theater u. and. Spielsachen
bill. zu verk. Liauentalcr Str . 19, 1 l.
Kaufladen mit Einrichtung zu verk.

Dotzheimer Straße 40, Mtb . Schmidk.
Puppenküche, Kauslad .,' Rodelschlitt,

zu verk. Rüdcsheimer Str . 31, P . r.
300 Puppenwagen , diesj. u vorj.,

billig Dettensabrik . Mauergasse 8.
Ein fast neuer Kinderwagen

bill. zu verk. Albrechtstraße 38, 2 l.
Gebr . Fahrrad.

mit Freilauf , wie neu . billig zu ver¬
kaufen Neugasse 8>6. Parterre.

Tourenrad mit Frei !, preiswert
zu verkaufen Römerberg 3, 2 St . I.

Fahrräder , neu u. gebraucht,
pass, für Wchh'NgchtSaeso.-enbe. Wdaver,
Wvllritzst-raffe 27. B 25014

Gut erh. Herr .-Rad, Torp .-Freil .,
bist, zu verk.  Klau ß, Bleichstraße 11.
Knab.» u. Mndch.-Rad , Torp .-Freil .,
bill. zu ve rk. Kla uß , Bleichstraße 11.

Rodelschlitten billia zu verkaufen
Hellmundstr aße 8, Zahn . _
Rodelschlitten, neu, lenkb., Pat . g.,

18 Mk. Erbacher St raße 4, Hth. 1.
Spottbillig ! ' Spottbillig!

Das ganze Lager , beffehend aus Gas¬
lüster, ZugSam-pen, Ampeln, Pendel,
Wandarmeff , PerGrangem usw., Gas-
fparkocher mit Tischen. Badewannen.
Gaslbadeöfen, Waschbecken, fveisteb.
Klosetts usw., Zapfhähnen , Abstcll-
Hähnen, Zylinder , Mühlkörper. Glas¬
heizöfen und übenhaupt albe Jn >-
stalbationlsartikel sipottbillitz zu verk.
Messingers Cngros - Lager , Kirch-
gasse 11, Seitengobäude rechts.
Debelph-on 3906. Liesevant an Private.
I 'nstKabeupe und Speulglbor. Kein
Laden. _ _

Schöner Salönlüster billig
zu verk. Frankenstraße 9. L25180

114 8. Deutzer Gasmotor
zu verk. Jahnstraße 8, Werkstatt.

Fahrrad , fast neu, leicht, Luxus,
passend kür Weihnachtsgesch._ zu ver¬
kaufen Well ritzstrafie 27, ^Hth Part.

Pktroleilm-Helzöftl!
ganz billig zu öerfnttfen.

so. Westritzstraße 6.
Paffendes

W e r h n a m t (yi\ «?f d ) c ü f!
stflammiger Kronleuchter f. Gas u.
Ebektr., sowie 2—öflammige f. Gas
und Pendel billig zu verkaufen.

Jakob Zimmermann,
Spengler uî___Jnstall ., Mvri tzstr. 68.

Boa el käsige
und Küffgstüuder billig zu verkaufen.

W llritzstraße 6.

An- nnv Berkanf
von Antiquitäten aller Art.

Goldgasse 21,
nächst der Langgassc.

Alte ZahngeAsse,
Gold, Silber uni» Brillanten,
gut erbalt. Kleider, Uniformen, Pfand¬
scheine, g. Nachl. kauft zu hohen Preisen

tl/ci -zti «,MetzgrvKaffe 23». ISt-iZUllIN, Telephon 3733.

Nguarinm , Notenständer , Etagere,
versch. Polst .- u. KbappseffeT, DE'
Vertito , Nähtisch, große u. bl. Tr,vd'
Spietzel, Bild , Dcvvich, Roßh.-M«s,l
Sofa , Fluvtoill., Schlaßdl'.wanl. iK?
engl, wê t̂ze Bettsiell,, MuichoMl'
2tür . Klekderschränf«, Waschkom. B°
Marmor , öo. Nachttisch, Deckb., KP
u. v. and . Möb. Rau-eretaber Str ._b.-_D
Gr . Papaaeikäfig . div. Aquarium »/
leb. geb. Fische Bleichstr. 20,
fSSSs

Piauino
zu kaits. gef.

gegen Barzahluna
^roacher ^ tr.

Bücherschrank, gebr., zu k. gel-
Osscrten nach Wsllritzstraße 3, 1

Zu kaufe» gesucht *
Schrank mit Einlagen f. Photograph'
Noten, 38 cm tief, 44 cm br-, MainS^
Straße 86a, 1. _ —
" " " " Schreibtisch.

ztvoffitzia, aut cr'fiffükn1, zu kaufen #-
sucht. Off- mit Preis an AatzerO«» '
H-erderstvnßle 8ö.__ __

Viereckiger Ausziehtisch
zu kaufen gesucht. Am liebst. erR^
Nähe res Goüensträße 80,_2 Vnjst^ '

Gcspül oder Küchenabfälle :
Stea. Vergüt , w. abgey. Näh.
straße 3, bei Göbel.

Biolin -Nnterricht erteilt gründUE
Heinemla nn , Müllerstratze 9,

Konzert -Zither -Schule ,j
v. Wwe. A. Rauls . Wer 1 Jahr v-
mir Unterricht nimmü, crh. e. «'tw
Konzert-Aiht-cp gratis . AulmeG. \
jebet Tages zeit. Luxemiburgstvahr

Rotbr . Portemonnaie
mit Schlüssel u . Geld Verl.
gute Belohnung abzugeben
Friedrich-Ring 68, Part.

Herren -Schneiberei wendet Rinke "
neue Hosen 5. Uoborz, 12. RcpP :'
Rein ., Samtkrag ., Anz. Aufbüg 1-b. '
M. z. D. H. Kleber, Hellmundstr.

Was schc»tlen wir? TT*
Für den neuen Ulster ein serff^
Künstler-Monogramm im Gold un
S eide. Hochstättenstraße 2, Htb.
Handfestens werden gnt u. sclUffst

besorgt Röderstraße 25, 3 St . reaR >

Dame . ..
mit etwas Kapital kann sich an ein
besseren Fremden -Pension sofort "
tciligen . Offerten unter G. 765 u
den  Tagbl .-Verlag.

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgnngshalle des Tagbla:
Hauses jahrweise zu vermieten . i»jg£

Kontor, rechts De«
lent' T

tm Tagblatt
Schalterhallc.
Ein Viertel Tbeater -IlbonnemeNt
1. Parkett . 4. Ileihe . für den' .ff'
der Saison abzugeben LutE
straße 6, 1. . _ T_

Friseur -Modell
gesucht Nerostraße 10, Laden.

Für Herren-, Damen-u. Kindeekl.,Sck>"»
und Pelze, Zahngeb ., Gold, Silber
zahlt nachweislich am beste»
Et.  G -rosühnVy
Metzgergasse 27, Tekeph. 217 ^.

FrauG ^ Mm me # *
ü 1.Wcs !nTi "-» <(<j(pS]*«Ä. keiuLahtw
zahlt die atterhöchstenPreises . g" ker»'
Herr.-,Damen- ». Kinderkleid., » <>>»« '
Pelze, Gold, Silber, Nachl. P ostk.

Gut erh. Grammophon
zu kaufen gesucht Lehrstraße 16,

Ankauf
von allem leise » , Weiall . Ll»»»." ' '
Gummi» Ncutnchabfätte,
in. Garantie des Einst.), Flasche » w
Hnfenscste » bei

Wlllaelm Mseres»
Althandluug,

Wellrilzstr . 39 . — Telepkon 184»-

Unterricht und NachhÜ̂6
in eilen Fäohorn der höh. LehraiistafT '
Beaufsichtigung der häueh Arbe1"6“

Oberlehrer a. O. Sfflher.
jetzt Adelheidstr. 57, !•
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t)er Unterricht beginnt
Montag , den 8 . Jan . 1913,

morgens 8 Vs Ult **.
,. Ä-nmelduügea nehme ich täg-
lch, aus3er an Sonn- und Feier¬
ten , von 11—12 Uhr entgegen.
ch bitte dazu das letzte Schul-
*eUgnis, sowie Geburts- u. Impf-
äc«ein mitbringen zu wollen.

€ . Falter , Hofrat,
AdSelheidstr . 50.

NB. Nach den gesetz-
•'chen Bestimmungen kön¬
nen nur solche Schüler
?stern für die Versetzung

Frage kommen, die
spätestens am8. Januar
*912 in meine Schule ein*
Bet reten sind.

Konvevs.-Zirkel, aurli für A.n-
rpSer. Alias Moore , Rlieinstr. 101,1.

Wiesbadener
fMappra,
Staat!.conc-liöhoPrivatschis!e,

ßriiEidliche Vorbereitung
für alle Schul- und Militär-

Examina.

Arbeit - und Aacbliilfcstundeii
für Schüler sämtlich , höherer

Lehranstalten.
Aufnahme v. 9. Lebens ;, an . Ivb
Klass., 6ah. streng indiv. Behänd!

Torzilglirlie Erfolge.
Direktor:

Br. E. Loewenberg,
Rlaeirabalmstr . S.

Sprechst. 11-1Uhr. Fernspr. 1583.

Berühmte PHrenologln
deutet Kopf. Hand¬
linie. Sternkunde,

Chiromantie
n. amerikan. System.

ErieN « Eick,
Michclsberg1̂ 9

rd-uyt
tm. Ä.

PeiitÄiÄlttÄft
schenkt einem lungenkranken In¬
validen einen getragenen -Inzug.
Näheres zu erfragen ,m Tagbl .-
Verlag.

Phrenologm
Frau He nriette Bäcker, Walramstr. 8,4L

Routiirierie Kochsrau
empf. s. für Privat - u. Gcsellschastzessen,
Festlichkeiten ec. la Referenzen,
zz. Korderkl fltciftiir. 5. 1. getteiifliiget.

(Suissesse
rvjne Wons de frangais ä prix:mocWes.
AB . 839 au Bureau du Jo urnal.  *

(. Französin (dipl .) ert . p -dl . ITn'err . u.
^ nv. Beste Ref. Dotzheimer Str. 34, P.

Naschiuettschreibetr
¥  div . Maschinen; grd!. Einzelunter-

zu j-pcr gew. Zeit. (Stenogr . auf
>1 ). Blc -chstr. SS, 2.  Sei . 306 !.

Massage, ärztl . gepr.
!k,« „ g «er , Saalg . Z4/2Ä, 2.

"GkW >- Mid NllWstese
Wiihelmine Müller,

7 Schulgaste 7, 1. Etage ._
Mamtm 'e

Fried » M »eitel , Tau .iusstr. 19, 3,
Gchchts- n. Dgelpsiege.

Emma Itühler , Goelhe strahe  23, 3,
WU- Bcrnhm teP in.«u oin grn

Frau tSusanna Kriinewald,
Bleichstratze,36, 1.

Berühmte
Wrvinllntin—WeuoWn

langjährig sehr erfahren.
Frau L-.l -se b°iek --»,p »eti,

Lattggaste 39 , 2. Etage . _
Phreno !ogm

Goldg assel6.1. Fra u Id altMwel.
Berühmte Phreuologi»

Kops- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenn. Damen, d. erste am Platze.
Elise M otf . Hirschgrasten 10, 9.

SftmSenotmnniJ.iSsa
Frl . Elisa JJa nsel ». Saalgasie 24.

Vergangenheit und Zukunft,
Lebenserfolg und Schicksal beurteilt
nach Handliniend . nnd Angabe des
Geburtsdatums Phrenolog Wilhelm
Herr . Webergasse >58.

Verloren
eine Schmetterlings -Nadel (Granat
steinet wahrscheinl. Ecke Rhein - und
Wörthstratze. Gegen Belohnung av-
zn geben Rheinstraße 105, 3. _ _____

Verloren Mittwochabend
zwischen6—-7 Uhr von Lang-, Weber¬
gasse, Theater ein gold. Ketten-Arm-
band mit blauem Stein . Abz. gegen
Belohnung Rheinstraße 48, 1.

Diskr. Ciilb.
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St

An einem hiesigen, angesehenen,
lukrativen Fabrikatiansgeschafr mit
konkurrenzlosen Artikeln , kann sich
Kapitalist mit 30-—50,000 Mk. lt.li
oder tätig beteiligen. Für loprozent.
Verzinsung wird garantiert . Ernstl.
Reflektanten , die über obige Mittel
verfügen, wollen Offert , u. T . (65 an
den Tagbl .-Verlag einreichein_ _

Einem Herrn,
welcher über 200 Mk. verfügt , ist Ge¬
legenheit geboten, sich selbständig zu
machen. Kanfm .-techn. Hilssverem
Rheinstraste 34. ^ 25196

Junge Konzertjängerm,
feingcb. Sooran , empf. sich Vereinen,

Familien -Gesellschastcn
Hochzeiten usw. Liederwahl nach
Wunsch. Probehoren gerne gestattet.
Mäßiges Honorar . Gefl . Offert , u.
D . 742 an den Tagbl.-Verl ag.

Geld
an sichere Personen aus Wechsel,
Schuldschein, Hausstand zu 6%
schnellstens. Provision vom Dariehn.
Zu haben durch r „ „Kellina. Rheinstraße 47. - r.

MMN i. MissA«
noch frei. ,

„Zinn Dat r NHcirr" ,
_ Bleichstraße5. _

Intel !. fg . ' Marnr , Ende 20:r, in
sich. Stell ., sucht a. d. W. Hübsch., Frl.
kennen zu lernen beb Ehe. Offerten
unter 2327 an die Bicbrichcc Tigesvvst,
Bicbrich am Rhein._ _

Weihnachtswunsch «.
Gebildeter Herr , in guter Stellung,

mit Vermögen,, w. Dame , nicht über
22 Jahre , mit Vermag ., zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offerten unter
E . 765 an den Tagbl .-Verlag.

Muigl . Theater.
Zwei Achtel-Plätze, Abonnement C,

1 Rang , Seitenloge , abzug. Hohen¬
loheplatz 1, 1. Telephon 3228.

KömgL. Theater.
Zwei Plätze nrber »eiua » r»er, 1. ob.

2 Parkklt. vom 1. Januar bis Schlug
der Saison gesucht. Osscrtcn mit Ang.
der Platzuummer unter Hl. «<»5 an
den Tagbl.-Verlag.__
— Königl . Theater.

Ein Viertel , Eckplat?, 1. Rang , erste
Reihe rechts, Nr . 16, Abonnem. C, ab-
zugeben Adnifstraßc 24, 3.

evang., anfangs 39er, selbständig, mit
einem Vermögen von 35 Mille, n»,
passende Dame kennen zu lernen,
zwecks Heirat . Tüchtigkeit und cm
Vermögen von mindestens 19 Mille
erwünscht. Diskretion zugesichert ».
verlangt . -Offerten unter I . 7do an
den Tagbl .-Beriag . _ _ .

m -bk
Bin krank gewesen,

daher Verzögerung.
Erb . zu Neujahr Ein¬
schreibbrief , ob Mitte
Januar möglich.

Innigen Gruß!

WWUzeigen te§jf MWem ÄMM j
Bekanntmachung.

«Noch den Bestimmungen der
Mch sversichc vn ngso rünung ist in«
^Neuerung euloschener Versiche-
MSSvorhaltMe durch frciwMye
Mterverfichrvung nur noch in be-
(hlränktem Umstange ststd zuin Teil
-hh unser Erschwerung der Beorny-
pn für dde Akedoverlangung der
Wartezeit möglich. Be:spir'lswcrtc

ein über 40 Jahre alter Hcriv-
Arter . der seine früher bestchnr.-ne
."er inzwischen erloschene Jn -val,ieen-
Tstrchoril'rg wieder in Knalt fetzen
>"?chte, dies nur unter der Boraus-
rwJig , datz er früher schon min-
kAens 500 Wochsmbcktröge<?Ä« htvtund zur Wistdererla»ig,!Mig der
Mwarischast mutz er autzerdom n-rch-

500 M-arken verwenden. Nach
jetzige,, Rechte kann die Erneue-

einer erloschenen Versicherung
’wc Rücksicht ans das Lebonsairer
-R das V>orl'>2>nüer?)e:m von Erwevb-»
Mkeit vorausgesetzt — erfolgen,
.fo die Anwartschaft ans der frühe-
N Versicherung lebt ausnahmslos
Aon nach Leistung von 200 Wochen-

bei der Ouittu >ng,Äarten-Ausflade-
stell: lPolizei , sSurg-ermeisteramt ) mit
dem Anträge voStögsn, eine n>euc
CcCbe OluttiungSkartze iFornmlar A|
«usgcsertiigt zu erhalten .. Die . neue
Karte bekommt die ans d:,e biShevilsr
Kavtenzachl folgende Slummsr.

Frhr . Riedesel, LcrNdeshnuiptmairm.

naa, Leifiung vc
°" rägen wieder auf.
Der Gesetzgeber hat nun , d>en

'hv-nwärtigen Zuständen Rechnung
Nsend . im Artikel 74 des Eimfüh-
lststg-Sesetzes « w R,ri>chsversiche-
K »S»ordnü-n« dsr Uebergn-nsSbestim,
Mn« gotrssfen . datz noch bis zum
tj. Dezember 1912 die bisherigen
e'Rocn Vorschriften über die Ver-
»D"rungserneuerirng und das Mie-
,-r-Auflcbcn der Anwartschaft An-
wndung z» finden haben. Es &:ctei
j»7>also bis zum a-ngegobencn Zen.
Nnlte noch Gelegenheit , erloschene
^Kcherimyen unter den aiünshgen
Mtknumungen den Jachckliden-Ver-
Merungzgesetzes wieder ins Lebar

rmfen. Hierauf secdn insbeson-
Dve alle selbständige» Handwerker
M Landwirte und deren Ehefrauen.

früher im vvrsichcrMigspflichtinein
-fbeijZuerhälinis oestsnden um
i.drbestens 100 Wöchonb-eiträge cmit=
Miet haben, aufmerksvm gemacht.
Furch fueiwilliae Verwendung von
keniMenS 200 Marken der noedrin-
M Lohn,Nasse wird nicht nur , imr
k-e'her, die Anwartschaft cmif Jnva-

oder Krankenrcnte , .sondern
-ach ans die neue Hinterbliebenem
Mforge (Witwen - und Maisenvsntes

Sind b̂eide Eheleute Var-
Astert, so wird ferner Anwartfchoirt

Witwengeld und Waisen -Aus-
Muer erworben. Auhmdem über-

die Landes-Versichevunss-
div Kosten der Hcilbchanv-

stuc, i/̂ rcr regelmässig Versicherten,
rsf'jn dadurch Wiederherstellung der
Kstunld'heit M erwarten sieht. Wenn

Anwartschaft durch Leistung von
W.'chenbei trägen (w.iifnn «n

!?vhp 4 Fahrens wieder aufgeiebt ist,
DM es zur Aufrockterhabkunn der

v>bckxxrms sogar, datz allmhrlich
Mindestens' 10 Marken zur Verwcn-
iN fomtnen. Ratsam , ist. es aller-
z.RL» auch dann , regelmätz„g für

Woche eine Mähte zu verwenden-.
„„«Ser eine erlaschene Versicherung
5th>euern will, muß seine letzte Karte

letzte Uu>frschnun.qMeschsimigu>ng

Bolizci-Verordnnng.
betreffend die Abäuoevuug des 8
der Polizeiverordni-ing vom 15. 5«
1903 über die Bescher fang und An.
bo:n>g>wng von Hc.>uSmrmm»:rschÄL«:v»t.

Auf Grund der 88 5 und 6 der
AllerhöchstenV>erondnUM v. 20. Last-
tembec 1837 über dl,: Polrrewerimck-
lu'ng in den nou erwori -enen LsnorS-
-toiilen und der 88 143 und 144 des
Gesetzes über die allgemeimr Laüdes-
verwattun -g Vom 30. Füli 1883 WrNd
mit Zustimmung deS Magistrats für
Von UmMng des Pvlt »-eSez-nÄS der
Stadt MiiesblÄden verordnet , wasfvlat:

Der 8 7 der Pol'izeivcnond-nilng
vom IS. Juni 1903 über die Bcfchae-
fnmg und Aillbringuns hon Haus»
rsu'm'mierschr!,der erhält anstelle s-erner
bisheritzl-n, folgende Fassung,,

8 7.  Eine we-Äere Anbringung der
Hä-uSmrnMvrr (8 O der PoliKMV-er-
ordnmn-z vom Id. Amn 1..0-3H sowie
dR Delasswng der vorhanr -enen alt,ein
Skmmncr'. misofeon sie mit . der neu
JUgest.eÜt-en Nummer gl-ri-chbautonü
:st" ist zulässig. .. ,

Ferner kann $ar belferen Ctjciu
tierujrntj bei IInntunnczhcr̂ucuxc^
Gebäuides nach AnHrmMnn biz
ntö’T'Sn b’G ö'̂ ic, nxcßt nxcf)t ĵ tuÂ c
Mummtet am  bk Dcru>er von jivai
Fahren belasien » erucn, -inoessen
muß zur Berm-eidum« von ^ .r»
tümern ihre lv >Mt !ske>-t durch Durch-
stvetchen. und zwar durch einen von
der unteren linken zur oberen rechten
Ecke führenden , deutlich sichtbaren
DiagMalstrich kenntlich gemacht sein.

Nach Ablauf dvesieS ZeitrgnmieS
mutz die unigiltige Numancr vollstän¬
dig entfernt sein.

ZmwiÄerhandlungBN gegen diese
Bestini-mumMN werden m--.it der in
S 10 d -̂r Polizeivervndnung vom
iS Juni ' 1003 angdbrolsten Strafe
(M m 30 M . oder entsprochendc-r
° Wiesbaden , den 7. Dez. 1911.

DrrVoli .zeiLrande nt.

Bekanntmachung.
Es rvird hiermit gcbetcxi, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Fcncr-
ivehr qelösckft worden sind, der. stadt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. ^ ... .Der Magistrat.

Verdingung.
D 'e Li-äferun» der Türbeschläge

lLoS 1 2) für den Neubau -der
Mittelstlu -le an der Mamtvulff-rlstr-ci'tze
soll im Woge der öffentl.-ichen AuS-
fchvsivung verdungen wevdon. ^ „

Verdingungsunterlagen u. Zeic>.f-
nungen können während der Vor-
miÄa«Kd'i,enststundsn im Vcrwa---
twnnSoobärcke, Friedrichstr . 19, Z:m-
mor Nr . 9, ein>g,esehen, d-:-: AnsvbvtK.
uriter -agen . auSschKctzl. Zce.chnungcn,
M'ch von dort gegen lsta-rzah.ung oder
bestellseldsrcie Ei.n>send,um-g , von
50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene u'id mit der Aur-
schrR-t „H. A. 83 Los . . ." versehene
l-uo-ch-eie sind spätostien-s bis
Mittwoch,, den 27. Dezember 1911,

vormittags 9hh Uhr.

^ Bekanntmachung
über den Mhrvcrkehr in der Quer-

fcldstraße.
Fm allEmeinen Verkehrs- u. sichcr-

heM » ri- eilich-n Jntoveste wind nur
GrunÄ de-S 8 89 der Poliz -e-tverord-
Eg vom IR Oktober 1910 hiermit
Fo'lscn'des bestiimm-t : .

Das Befährsn der Quertic-lidstratz-
abwävtS mit Fuhrwerken aller Art,
wozu auch Fahrräder zu rc-chn-cn
finD, ist verboten, .

Zuwiderhan -dlunfAen . gegen Meie
Bestimmung werden n:>« . ,dcr in 8 92
der erwähntem .Verordnung onyc.
drohten S -l-rafe bis §U 30 Mt ., -eve-nt.
Z Tage Haft ^bestraft . °

Wiesbaden , den 17. Novc,m>berl911.
Der Dol-^ z-Präsident,

v. Schenck.

hierher einyMÄchon,.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt —̂ unter Einhaltung bel¬
obigen Los - Reihenfolge — in
gegeinwart der etwa erscheinenden
Anbieter . / .

Nur di« mc.'t dem dorgcf-chruedenen
und ausgesüllt -en Verd-ingu-ng-Sformu-
lar e.inyereichten Angebote worben
berücksichstgll

ö-iickOeastrist 30 Taae.
Wiesbaden , den 16. Dez. 1911. *

Städtisches Hoaibauamt.

Verdingung.
Die AuSführiuny von Tüncher- und

Rabitzarbeit -en im T -achgeichotz to§
AdlerbadeS sollen Mit Weg: der
öffentlichen AnSschreibuingverdnnMn
wenden/ . .

BevdkNpun- runter -lasefl uns Ze«h-
nmiosn könnon während der Bor»
mittstg-SOenststunden im Berwal.
tuiNigMebäMde, Adlerstrahe Nr . 4, ein-
g-sehcst, die ÄngobotSunterlaig-en aus-
schiietzlich Zeichnwngen auch von dort
gegen Barzahluatg oder bcstellgchd>-
fr,-ie Einsendung von 50 Pf ., so
lang« der Vorrat reicht, bezogen
werden. . . . . .

k^ rschlosie»« und mr.t der Auf.
schrift „Tüncher- uu,d Rabiharbeiitcu
Wlerbad " versehene Angebote stnv
spätestens bis

Mittwoch, den 27. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr.

hierher vin-zureichen.
Die Erörfnung der Angebote er-

folgt — uurtet Einha -lltwng der obigen
Los-RokhKrfslge — in Gegenwart
ber etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die m'it dem vüvgeschriebcnen
und ausgefüllten BordinMng 'sfovmu-
lar einige reichten Angebote werden
berücksichtigt. .

Znschlaigsfr-lst: 30 Tag«.
Wiesbaden, den 15. Dez. 1611.

Städtifches Hochbauamt,
Bauabteilung für das Adlerbad

Verbindung.
Die Turngeräte <Äoö 1s und dae

b '^ I-6erät>e, Bälle usw. '(Äos ^  für
den Neubau der M4 .eRchul!e «n der
M^ nä îttsfelstraM bx-nsorbst lo-ll-en um
Wege der öffentlichen Äusschreibnmg
verdungen tverden. . . .

L-vrvMKmtii3« n« ««o
n-umtten kön non wä-hrond her 4wr»
Mttaq Ä̂iorOstrmdM» vax  De «va l-
iums &tö&utoc,  Friedrichstr . 19. ,pvm-
m«r Nr . 9, emsMhpn . die AllM-
boitsuntevla-Mn-, cinschlicizlü« Reich-
N'Ur.̂ ''n. Quä> VLM -0 '̂̂
zahlung oder Envn-
damg von 70 Pf . für Los 1 u. 30 Pf.
für Los 2 bezogen werden. .

P.-rschloss-.-ine und mit der Auq»
schrift „H. A. 8-2, Los . . verschone
Aua0bo'°? fit 0 HÄ b--s

Freitag , de» 29. Dezember 1911.
vormittags 9 Uhr,

hierher -eimMrcichen.
Die Evütfnu-'-g dsr Angcbotc . er-

tölltz —. unter Ginihältungi der od'.yen
LoZ-Reihenfolg-e —- in ©egemiwrt der
c-iih'-t erschetneind-en Audw-tor.

Nur die mit dem vorgeschri-evenen
und a-u?-g>efüllten Beodtim-m-LKsormu.
lar ririgor-eichten Aogctzote werden
bc-rücksichsigt.

c' ,..fch'e-.-.z.srist i 80 Tage.
Wiesbaden , 15. Dczriudrr 1911. *

Städtisches .Hochbaua mt.

Hachse, Zur ..'.:«r Str. oo, emgc,«^ n>
auch von dort Heyen Barzählung oder
brstellcj-elSfrc'i-e Ei.nsenSi.mg von 1 DR.
lk.si.ine' Brrcfttvarken und .nacht geven
Postnachnahmes, i>nd zwar büs zun«
23. d. MG ., bezog«» worden

M -rscklossen« u. miit « rtfprcchcnder
Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis
tzamStag , den 30. Dezember 1911,

vormittags 12 Uhr,
im Rai hause. Zimmer Nr. 53 etngu.
reichen. . ,

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa cr-
icheinenden Anbieter . , „ .

Nur die mit dem vorgesch.r :ebenen
Lwnö auSgetüllien . Berdingungs-
iormular ' erngercichten Angeoote
werden bei der Zu schlag SerteiUOTg
üerücksichtigt.

ZuschlagSn'ist: 21 Tage.
Städtisches Strasienbauamt.

Verdingung.
ßicfcruni d-es Bodar-ss an

Teerstricke», Putzwolle u. Hanfseile
ty . iuv Rechnunichjahre 1912 toll «n
Wege der ö-sfentlichen AuS-,-chvechuarg
verdungen werden.

?br.g-RvtS - 8o « » « tc und Der-
b;r i'5ur.i' -°unter lIof' :Tt können- wahr«:v.S
h.-.si Vormittag -td.-cnstsiund-et!. un .Rat.
h-au'-c r-imimer Nr . 57, etnse-ichon,
od-r auch v-o-n dort g-gon  B -cz-ahiliung
oder vestellgieldfreie Erns-endunH von
?>0 Pf . (feine  Briefmarken und nicht
Eon Post - Nächnähme) be-zcscn
wönden. . -

V-r-schlosscn'e und mi-t entrp-rcchen
der Äu>fschrift versehei« Ange-bote
sind spät-estens bis

Samstag , den 30. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr,

im Ralthausc, Zimmer Nr . 57, c-m-
znriei-chon. . , ,

Di« Eröffnung der A-ngobobe er¬
folgt in Gegenwart der etwa er
schnin-endein Anh:iete>r.

Nur die mit dem vorseichv» c-ri>e.n

'Ewchlachfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13. Dezember 1911

Städtisches Kanalbauamt
Verdingung.

Die Lisferung und Anfuhr deS
Bedarfs an Flus?sand und, Flußkies
irmerhakb dve-.cr Bezirke sre-: Ver-
weniduivBsstelle, z. Mauern , Piastern,
Streu -en, Betonieren .u. Dramreren
soll für das RechnuiNg>stähr 1912 un
Wege der öfsen-Mcheni Ausschreibung
verdchnge-n werdone

Angebotsformulare und . Verom«-
unigsunterlagen können während der
VormiAagOienMundep im Rat-

Verdingung.
Die Lieferüniz des Bedarfs an

Blendsteinen lPiarallclsteinen , Keil-
und Formsteinenl zu den ftädtischsn
Kan-albauten im Rechnlunyssähr 1912
oll im Wege der öfiontl -chen AuS»
chveib-ung verS-ungen wcrdcn.

Ancobo« - Jc -nnulare nnd Ver-
ding nstall unierlag :n körrmm ivLhr-end
der VovMiit!aySd-ienststun>den im-,Rat¬
hause, Ziw.imer Nr . 57, e-ingeschen,
die BerdiiNgünstsuriteivlaiSen auch von
dort -3T,':n Darza .hlutiig oder bestell«
geldfreie Einsendlmg von 1 Mark
(beiITC Briefmarken und nicht gegen
PoitnachnÄhmes bezöge,» werden.

Vcrschloss-ene und mit enlfp-rochien-
der Aufschrift versehene Än>g>cbo<te
sind spätestenS bis

Samstag , den 6. Januar 191-
vormittags 11 Uhr,

im Rathaus «. Ziimnsr Nr . 57, ein. ,
zuveichen.

Die Eröffnung der An-gebove er.
folgt in Gogemvart der etwa «r-
schsii»,enden Änbic,t>e-r.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllden V-erditiäunigSforMU-
Ta>r ei-nigiereickten Ang-obM worden
bei der ZuMagKewteKung berück¬
sichtigt. *

Zufchlagssrist : 3 Wochen.
Städtisches Kanalbauamt.

Am ersten WeihnacktSsciertag sind
die Volksbädcr bis 11 Uhr vormittags
geöffnet, dagegen am zweiten Feier¬
tag und Reujahrstag ganz geschlossen.

Sädt . Maschincnbauamt.

BekKNUtmachung.
Heute Freitag , den 22. Dez. 1911,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Verstcigerunqslokale Helcnonstralse 6

1 Kasscnschrank, 1 AktcnschraNk, ein
Ladenschrank, 2 Schreibtische, ein
Büfett , 1 Ladentheke, 1 Regulator-
uhr , 1 Coupe, 1 Spiegel und eine
Waschtoilette

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
^Wicsbabcn , den 21. Dez. 1911.

Meyer. Gerichtsvollzieher,
Raueutaler Straße 14, 3.
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Wiesbadener
Bestattungs-

Institut
Gebe. Ueugebauer.

Dampf-Schrsiireret.
Geqr. 1856.

T-Irfott 111. 1705

Sargmagazin
Schmalbacherstr . B6.
Lieferant r>eS Vereins

DanksaKMiS»
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an
dem herben Verluste un¬
seres nun in Gott ruhenden
Sohnes und Bruders Karl
für die überaus vielen
Blumenspenden , besonders
für die trostreichen Worte
des Herrn Pfr . Dr. Meinecke
und den erhebenden Gesang
des Quartett -Vereins un¬
seren innigsten Dank.

Wiesbaden, 21. Dez. 1911.
Im Namen

der Hinterbliebenen:
Karl Kink.

für Feuerbestattung.
Pf Uebcrnahme von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Danlrfagrmg
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem durch das Hinscheiden meines lieben unvergeßlichen
Mannes mich betroffenen schmerzlichen Verluste sagt hiermit
Allen herzlichen Dank 1968

Die tiefgebeugte Gattin:
Klementine Mayer,

geb. Maas.
Miesdadsn , den 20. Dezember 1911.

Göbenstraße 8.
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Damen,
Jütten,
Kinder.

Freitag , 22 . Dezember 1911. Nr . 597.

5,
neben »Vater Rhein".

KleWraße5,
neben„Vater Rhein".

Telephon » 78«
empfiehlt

eihnachten »
♦

Nur erstklassiges Fabrikat Nahmenstiefel,
zum Preise von nur 12 .5Ö u. 13 .5V.

Kinderstiefel von 1 .35 an.
Schulstiefel zu bekannt billigen Preisen von 3 . 25 an.
Herren - n. Damenstiefel von 4 .95 an.
Große Auswahl in warmen Schuhen- Gummischuhe v. 1.T5 an.

§521

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

jn nstr basten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise . 1597

«mMSMMl
Marke „Vulkan “, gut trocken , billigster

und bester Ofenbrand.
3iigemelil z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedrichstrasse Ir . 18,
; : Ecke Schillerplat ®. : :

Fernsprecli - Anschluss Nr. 84.Annahmestelle:
lindwig Becher , Gif. Burgstr. 11.

„öuttDe=Siidien“=Reform
ersiklass. Fabrikate

Alpoth. es 11« sp -irert . Drog. (Schloß).

Wer Merl. IM
zu 1 Mk., bestehend aus : Suppe,
Weischgang, Dessert u>. Tasse Kaffee.

8« Mot! MW.
19 Langgasse 19.

03 « 1raiiP >* »Wohnung
* . Zu vermieten“,
„Möblierte Zimmer zu vermieten“,
„Laden zu vermieten“, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten“, „Zu ver¬

kaufen“ etc.
auf starkem weissem Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29 .
Ununterbrochen von morgen- 8 Uhr bis

abends Uhr geöffnet.

ij Sieöenmldfünfzigster Jahrgang.

Berliner

vörje « - Zeitung
anerkannt destiinterrichtetes und ältestes Korsett- und
Handels -LachbialtDeutschlands, zugleich politischeZeiinng
nationalliberaler Richtung, 12rnal in der Woche erscheinend.

iii!!i!!I!Nii!I>N!>>Uii>!!>iiI!U>!IiiI!!!!!iU!ii!!i»!!!!!>i>!!UA»l!!ii»!!!ikU!I!i!iI>U!»!
Abonnernent bei alten 'Nsstnnftlzktsn

uns Deitrrngsspeditionen.

Os

"o*
Ä
II
cw

Z | PrsbenAMMi sendet gratis auf8Tage I«
Are GXpeöition:

Berlin W ., 37 Kronenstraße 37.

I
nur bis Weihnachten.

Herren -Stiefel
in den bisherigen Preislagen von8.- bis 12.—Mk.

haben wir, soweit nicht mehr alle Größen
vorhanden sind,

für Mk. per Paar
Eine große Anzahl hochfeiner Stiefel

für 9 . '' per Paar
zum Verkauf angesetzt.

Wiesbadener Schul,waren-

Konsum -«-k.
19 Kirchgaffe 19,
an der Luisenstraße.

3010  GeLepHorr 3010 .

Bit2 Mlsme-Mer
in der Durchgangshalle des Tagblait-
Hauscs jahrweise zu vermieten. Näh,
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

Elegante Husstattifing.
Nur erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen.

Spazierstöcke.

? . Kindshofeti
O nt ., ..HA T—.... 1. Mn. 1. 17" n 1-1.1. AAu. A1—

f
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldpsse 23, Langpsse 29, Williimstr. 42«
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikats®;

Ein Stiefel , der nicht drückt,
Ein Stiefel , der beglückt!

Die beste und sicherste

STELLUNG
hat der Fuss nur im

Dr . Diehl -Stiefel
mit allen hygienischen Vorzügen . Dr . Diehl -Stiefel ist
eine nach wissenschaftlichen Grundsätzen gearbeitete
Fussbekleidung und bildet eine Wohltat für Fussleidende.

Illustrierte Broschüre gratis und franko.
VORZÜGE: Ventilation , Naturform, geräuschloser Gang,

Plattfuss- Schutz für Knaben- und Mädchenstiefel. ::

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant,

Langgasse 50 , Ecke Webergasse.
Fernsprecher Nr. 626.
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feliatow TsMt.
*« 1*0 Lanssaff « 21 /fw , Fe«,ispr«cher.Rufr

WSchciitW 12AusgaSm. 8L « . Gegründet 1852. ÄSr .’ÄÄ*
SB * Uhr abend». ° M anbei Sonnten«.

WöchmMch 12 Ausgaben.
ilMtitt f«t »d »t ®ue*aStn : 70 PsS .monatlich. M. 2.- «krteliShriich durch den Verlag
qaffe« , obre Brtngerlodn- M. 3.— dierieliShrlich durch alle deutlchen Postanstalten, ausschließlich

Ifcjfcflärtb, - Bcjnaä • » efttffmtgcn nehmen außerdem entgegen: in Wiebbaden die Zweigstelle BiS-
»MchringM, '» wie die 113 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt; ,« Biebrich: die dortigen 82 AuS-
Dadastellen und in den benachbarten Landorten und >m Rheingau die betreffenden Tagblatt- Träger.

D»grigen-Anuahmr : Für die« bend-AuSgabe bi» 12 Uhr mittag»; für di- Morgen-Ausgabe bi» 8 Uhr nachmittags.

Tagblatt . HauS" Nr. 6SS0 - L« .
von s Uhr morgen» bi» 8 Uhr abend»,

außer Sonntags.

Nnzcigen-Prcis für die Zeile : 1b Pfg. für lokale Anzeizen>m „ArbeitSmarkt"und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform; 2» Pfg. in davon abweichender Satzausführuna, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 80 Pfg. lür alle auswärtigenAnzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklame ~ . ._ _ Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahmeunveränderter Anzeigenin kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 598. Frettag, 22 . Dezember 1911. 59 . Jahrgang

Kbend-Krrsgabe.
1. Matt.

An unsere Pofl-Adonnenten!
Am die erfahrungsgemäß beim vierteljahrswechsel eintretenben

ÄtSrnngen im Bezug  zu vermeiden, ersuchen wir unser»;
»« ehrlichen Post-Abonnenten slsbsld die Erneuerung ihre»
Abonnements bewerkstelligen zu wollen. Dieselbe kann sowohl
Wt den Postämtern als auch durch das Bestellxsrsonal derselben
Arfalgen. . . . .

Verlag des Wiesöadener Tagßlatts.

Die MaHewegunZ.
c Rur drei Wochen trennen uns heute noch von denn
ßroßeri Lage der Entscheidung; die Kandidaturen
nehen durchweg fest, und man ist in der Lage, sich em
Ungefähres Bild von dem Gang der Wahlbewegung
«u machen. . t . . ..

Im allgemeinen hat man bisher den Eindruck, daß
.der Wahlkanipf sich in relativ ruhigen äußeren Formen
Bewegt. Tie Erregung und die tiefe Erbitterung , die
toette Volks kreise wegen der Teuerung und der ver-
iderblichen Politik der konservativ-rlerikalen Koalition
serfaßt hat , sitzt so tief in den Herzen, daß sie nach außen
zunächst wenig in Erscheinung tritt . Tie Tatsache,
daß die Regierung nicht ohne Raffinement die Wahlen
so gelegt hat , daß ein großer Teil des Wahlkampfes
zwischen die Festtage  fällt , mag erheblich dazu bei-
getragen haben, daß besonders scharfe Zusammenstöße
der Partein bisher - 1- so viel uns wenigstens bekannt
tvurde — nicht weiter zu vermelden sind. Nicht ohne
Bedeutung für den bisherigen normalen Verlauf der
Dinge ist wohl auch das Moment , daß die Sozial¬
demokratie  parteioffiziell die Parole ausgegeben
hat, die Genossen möchten überall da, wo ihnen eigene
Säle zur Verfügung sichen, nicht in die gegnerischen
Versammlungen eingreisen. Im großen und ganzen
scheint diese Parole innegchalten zu werden. Es n>ag
dahingestellt bleiben, ob die neue Praxis der Sozial¬
demokratie einer geläuterten Auffassung des Persamm-
ilungswesens entspricht oder ob die Parteileitung ver¬
hindern möchte, daß etwa noch nicht ganz gefestete Ge¬
nossen von geschickten Rednern der anderen Parteien
gewonnen werden könnten — jedenfalls ümrde^das
Fernbleiben größerer sozialdemokratischer Wähler-
Massen aus den bürgerlichen Versammlungen viel zum
friedlicheren Ausgang jder Wahlveranstaltungen bei¬
tragen . Um so schärfer macht die Demokratische Ver¬
einigung von dem Verfahren Gebrauch, in gegnerische
Versammlungen einzudringen und sie durch Lärw-
szenen und vom Zaun gebrochene Angriffe turbulent
8u gestalten. Tiefes Verfahren hat,  aber immerhin
das Gute , weiteren Kreisen die Unreife und gehässige
Klrt der Kampfesweise jener kleinen, an sich bedeutungs¬
losen Gruppe klar zu demonstrieren.

Tie Konservativen haben nie viel von ,den öffent¬
lichen Versammlungen gehalten. Ihre Stärke liegt in
der Bearbeitung der Wählermassen durch mehr oder
Minder beamtete  Persönlichkeiten ; sie brauchen

in dem Maße wie andere Parteien den ungeheuren
Apparat der Reden, der Druckschriften, der Flugblätter,
der Hilfskräfte aller Art . Ihnen sicht der so gut wie
kostenlos arbeitende amtliche Apparat zur Verfügung.
Unter diesen Umständen aber ist es ein Zeichen der
Zeit , daß auch sie ihre Wahlorganisation diesnial
tvesentlich stärker mit berufsmäßigen Kräfteii ausge-
stattet haben als früher . Ein ganzes Heer von Parter-
fekretären durchschwirrt die gefährdeten Wahlkreise,
Namentlich Pommerns und Brandenburgs : im , großen
Nnd ganzen aber wird man auf liberaler « eite dein
Auftreten dieser meistens in einem Eilverfähren partel-
bolitisch eingefuchsten Herren nicht gerade mit großer
Besorgnis entgegengesehen. Im Gegenteil ! Tie
konservativen Parteisekretäre scheinen nach allem, lvas
Nran hört , überwiegend so ungeschickt zu operieren , daß
Man auf liberaler Seite nur wünschen kann : Gott er¬
halte sie den Konservativen ! Daß im übrigen die
^konservativen sich der alten Mittel im Kampfe gegen
ihre liberalen und sonstigen Feinde bedienen, der
Saala -btreibung,  der wirtschaftlichen Achtung
ustv., ist leider so selbstverständlich, daß darüber Nicht
diel zu reden ist. 'Durch den Erlaß des Ministers des
Innern dürfte ja wohl dem Unfug mit den unehrlichen
Wahlurnen  einigermaßen gesteuert werden. Liott
Hessen scheint man jetzt mehr auf den Trick verfallen zu
fein, die Wahllokale in ländlichen Gegenden möglrch't
dl die Privaträume  der Herren Amtsvorsteher
Und Gutsbesitzer zu verlegen und dadurch bei vielen
abhängigen Wählern von vornherein den Glauben zu
erwecken, der Wahlakt werde ja doch nicht geheim
AeLsn . Lönntzü. Welche weiteren Wtiel der Einschüch¬

terung bis zum Wahltage noch angewandt werden, weiß
natürlich niemand. In diesen Dingen sind bekanntlich
die Agrarier außerordentlich erfinderisch. Und sie
wissen: es geht diesmal tatsächlich aufs Ganze , die
Wählerichajt wird ihnen nichts schenken, und so nor¬
den sie alle Hebel in Bewegung setzen, um das Wahl¬
glück so ein ganz klein wenig zu korrigieren.

Das Zentrum  läßt inzwischen alle Minen seiner
raffinierten Demagogenkunst spielen. Es hat wenig
zu . gewinnen, aber viel zu verlieren , und es weiß ge¬
nau , daß eine tüchtige Bresche, in den. Zentrumsturm
gelegt, dieses stolze Bauwerk aufs schwerste gefährden
würde. , Presse, Kanzel, katholische Berufsorganisation
Augustinus -Verein — alles arbeitet harmonisch mit-
einander , um das dem Zentrum drohende Unheil abzu¬
wenden. Aber die Zentrumsleitung hat darüber hin¬
aus eine kluge Allgemeintaktik eingeschlagen: sie ver¬
zichtet in,einer ĝroßen Anzahl von Wahlkreisen auf das
sonst übliche « timmenzählen und führt ihre Anhänger
sofort den Freunden auf der Rechten zu. Viele Konser¬
vative in « chlesien, eine Reihe von Christlich-Sozialen
und Deutsch-Sozialen im Westen können sich rühmen,
die Zentrumsstimmen gleich im ersten Wahlgang auf
sich zu vereinigen . Das konservativ - kleri¬
kale Bündnis  wurde geleugnet. In der Praxis
des Wahlkampfes  hat es sich als unbestreitbare
Tatsache offenbart . Auch bei uns in Nassau bekanntlich
in mehreren Wahlkreisen. Die Vernichtung des Libe¬
ralismus  ist das Ziel dieser Koalition . Aber die
Erreichung dieses Zieles dürfte scheitern an den!
kraftvollen Aufschwung,  den der liberale
Gedanke, angefacht durch die Ereignisse von I960, in
Deutschland erhalten hat . Ter Liberalismus steht, mit
guten Waffen ausgerüstet , in einem, ernsten, aber aus¬
sichtsreichen Kampfs. Überraschend groß ist das Ver¬
ständnis , das den liberalen Ideen entgegengebracht
wird auch in Orten , in denen der Liberalismus bisher
nie batte Boden fassen können. Ter für weite Gegen¬
den des Reiches erfolgte parteitaktische Zu¬
sammenschluß  der Fortschrittlichen Volkspartei
mit den Nationalliberalen , von dem wir hier in Nassau
zu unserem eigenen Schaden leider eine Ausnahme
machen, hat die Operationsbasis vergrößert und weite
bürgerliche Kreise zur Mitarbeit ermuntert , die bisher
abseits standen. Es geht unverkennbar vorwärts , und
die großen Mühen , denen sich jetzt Abgeordnete und
sonstige Freunde agitatorisch unterziehen müssen, wer¬
den nicht ohne Frucht bleiben.

Der Ueichshaushalt für 1912.
Die „Nordd . Mg . Ztg ." bringt jetzt ihre Mitteilungen

Wer den Reichshüüshalt für bas nächste Jahr mit ein«m
allgemeinen Vergleich des alten und des neuen Haushalts
zu Ende und - geht danach zu VeröffmÄichüngen übler den
Kolonialhaushalt über.

Vom Haushalt 191! unterscheidet  sich der neue
Haushalt hauptsächlich in folgenden Punkten:

1. Die Einnahmen  an Zöllen sind um 78,1 Millio¬
nen Mark, die Werfchüsse der Post und Telegraphie ein-
schließlich der AusgleichemgKbeträge nm>20,2 Millionen und
die Überschüsse der ReichseffeNbahnon um 4,8 Millionen
Mark höher veranschlagt.

2. Die A u s g a b e n des ordentlichen Haushalts er¬
höhen sich, wenn man 'bie Post nnld die Eisenbahnen ein-
begreift , mn 140,6 Millionen Mark , ohne Berücksichtigung
der beiden Betriebsverwaltungen um 106,7 Millionen
Mark . An der Spitze der Mehrausgaben stehen diejenigen
für das Heer , welche einschließlich der Rahonentschädigun-
gen und der Ausgaben für strategische Bahnen auf
59 Millionen Mark (bei Abzug, der Verbesserung im außer¬
ordentlichen Haushalt auf 50 Millionen Mark ) sich belaufen.

3. Der außerordentliche Haushalt  wird um
82,5 Millionen Mark entlastet,  zur größeren Hälfte
durch die Überführung der Ausgaben in !den ordent¬
lichen  Haushalt , in welchenl die Aufbürdung für 1909
erledigt ist. Die Anleihe verringert sich um 52,7 Millionen
Mark . Die MatrAularbeiträge von 80 Pf . für den Kopf
der BevMernng bleiben unverändert.

Ans dem
Haushalt der Schutzgebiets

wird mitgetei 'tt:
1. In Ostafrika erfahren die eigenen Einnahmen eine

wssontliche Erhöhung infolge der Ausdehnung , der Häuser-,
Hütten - und Gewerbesteuer auf die entfernteren Jnnen-
bezirke sowie infolge der Steigerung des Einkommens an
Zöllen und Abgaben und der Überweisung der Zinsein¬
nahmen aus dem der Qstafrikanffchen MseNbghNgesellschaft
gewährten Darlehen aus idem ordentlichen Haushalt . Die
erhebliche Mchreinnahme beruht auch auf den Erspamiffen
aus den Jahren 1909 und 1910. Das ärztliche Labora¬
torium in Daressalam wird ^zu einem Institut für Senchen-
LMlnpfun 'g ansgebaut . In Täbova wird ein neues Be¬
zirksgericht errichtet . Infolge des Weiterbaues der
U s a m b a r a - B a h n sind erhebliche NeuaWagen an der
Stammstrecke Mstoendig . Die .i'&ftafift «. Finanzlage des

Schutzgebietes gestattet es , die Zinsen und BerwaltungL-
kosten für die Anleihen zum Bau der Ufantbara - und
ZentraWahn bereits jetzt auf die eigenen  Einnahmen
des Schutzgebietes M übernehmen . Die S chu tz>t r u p p e
wird um eine Maschinengewehrabteilnng verringert.

2. Kamerun . Die eigenen  Einnahmen erhöhen sich
infolge der igürtstigen wirtschastlichen Entwickelung sowie
infolge der Erhöhung des ŜPirituofeNzolles nnd der Ein-
Mhrung von Zöllen auf Reis , Stockfische, Bauholz u . a.
Das Schutzgebiet bestreitet nmtmchr die Kosten ider Ver¬
zinsung und Verwaltung der Anleihe aus eigenen Mtteln.
Die weitere Entwickelung des LaNdeskulturwefens , insbe¬
sondere die Hebung der Kautschuk-, Qlpalmen - und Kakao-
kulturen , der Au-sban einer Versuchtsanstalt für Landes¬
kultur in Viktoria , die Einrichtung von Vichzuchtftationen
bedingen erhöhte ANsweNdungM. Für 1912 sind außer
sachlichen Mehrkosten erforderlich drei obere wissenschaftliche
Beamte und acht land - und forstwirtschastliche Gehilfen
beim Htlfsarbeiterfonds . Die P olize itrupp  e wird um
100 FaMge verstärkt.  Neue Mittel werden gefordert
für einen Trägerstamm , für die 'Verstärkung der berittenen
Abteilung der 3. Kompanie in Kusse'ri sowie für den
Neubau eines Ofsizierwohllhaufes nnld der Kaserne in
Soppo , für zwei !Beamtenw0hnhäufer in Buea , für ein
Gefängnis für Farbige in Duala und für den Ausbau von
Stationen . Außerdem siüd Mittel anfgsbracht für den
Bäu von Effchließungswegen , die bisher auf Anleihe ge¬
nommen wurden , und zur Bolämpsung der Schlaf¬
krankheit  sowie zur Gemarkung der deutsch-englischen
Grenze von Aöla bis zur Küste, urtd. Kr den Weiterbau
der Eifeübahn von Duala bis an den mittleren Njen 'go,
für die Vollendung des Wasserwerkes in Dnala und Kr
den Bau einer Entwäss .erungsanlv !ge in dem auf der Job-
Platte belegenen Stadtteil Dnalas.

3. Togo . Die Möhreinnahmen beruhen KZbesondere
auf dem Fortfchreiten der Ablösung der Steuemtbeit durch
Geld . Die Einnahmen aus den Verkchrsanlagen erfuhren
infolge des Einsturzes der Landungshrücke in Lome eine
Ermäßigung . Der ExpöditionsfoNds wird verringert.
Mittel werden gefordert für die Verlegung des Truppeu-
lagers in Lome, Kr die Befesttgung der Hauptstraßen , die
BsrämpfnNg der Schlafkrankheit , Kr die Sanierung von
Mmeche, Kr den Grunderwedb der nenevbanten Bahn nach
AtakpMre, Kr dis erste AusstatKng des ärztlichen Menflies
daselbst, Kr den Ankauf landwirtschaftWer Maschinen und
die Errichtung Landwirtschaftlicher Stationen . Zur Wieder¬
aufnahme des idurch den Einsturz der LaNduntzsbmcke i»
Lome nnteribrochenen Betriebes wird zunächst die Her¬
stellung einer Notbrücke  geplant.

4. D euts ch-T üdw estafri!a. Die s Bisr -, Branntwein-
und die Umsatzsteuer effahren eine mäßige Erhöhung , die
Zölle infolge der igefteigerten EigeuprodMion des Schutz¬
gebietes an Bier , Branntwein nNd Dalbak sowie infolge des
Abbaues einer Anzahl Di>amantensel !der eine Ermäßigung.
Ungünstig  beeinflußt werden die Ginnahmen idurch eine
geringere Ersparnis der Militärverwaltung aus dem
Rechnungsjahr 1909 uNd durch die Mindereinnahme aus
der Verpachtung der Verköhrsanlagen im Süden des
Schntzgöbietes, welche auf idem aus der Vollendung der
Nord -Südbahn sich ergebenden Ausfall im Bauverkehr
beruht . Unter Fortfall von WO Vertraigspolizisten werden
164 PMzetsiergeauten angestellt . Der Fiskus übernimmt
ab 1. Januar 1912 d>as private bergtechnische Laboratorium
des Minenfy n dik ates  in SwakopmUNd, zu dem idas
Schutzgebiet bisher jährlich einen Höchstbetrag von 20 000
Mark zu leisten hatte ; gleichzeitig '8$ »! auf ihn nunmehr
die Gewinnbet eilt  g u n g des iMinensyndMts an
der DiamantenpachtgeseUchaft in Höhe von Ztzß Prozent
über . Erstmalig ist eine Rate zur Tilgung des Reichsdar¬
lehens für den Südbahnbau eingestellt. Die S chu tz-
truppe  wird mit Rücksicht auf die fortschreitenden Bahn-
banten um 200 Köpfe verringert . Die Realschule
in Windhuk wird zu einer sechsklassigen Lehranstalt ausge¬
baut . Es wird eine erste Rate gefordert zur Beschaffung
von zwei Fu n ke n st a t i o n e n Kr die Militärverwaltung.
Der überwiegende Teil der Ausgaben Kr die Fortsetzung
des Umbaues der Bahnstrecke Karibtb -WiNdhuk sowie des
Baues ;bcr Nord -Südbahn wird aus dem ordentlichen
FoNds bestritten . Aus der Schutzgebietsanleihe wird der
Rest der Kosten Kr die Eisenbahnbauten und dritte Rate
Kr den Erwerb &er OtavibaHn gedeckt.

5. Neuguinea . Die eigenen Einnahmen des Schutz¬
gebietes weifen infolge der günstigen wirtschaftlichen Ent¬
wickelung eine Steigerung auf . Die Pölizeitruppe wird
um 129 Farbige verstärkt.  Die Ausgaben Kr die öffent¬
liche Gesundheits - und KraNlheitspflege werden erhöht.
Die Betriebsmittel der Flottille werden verstärkt. Geplant
ist eine Eriveiterung der Krankenihansanlage , die Errich¬
tung von Met BeamteNhänserN in RNbaNl, Baulichkeiten
in Friedrich -WAHelmshasen, ein Arzthans in Ponape , die
ForMhrung des Hospitalbaues auf Jaluit , verschieden«
Bauten aNf Jap und die Beschaffung von Seefahrzeugen.

6. Samoa . Die letztjährige Erhöhung der Steuem
und Zölle bewirkte eine mäßige Steigerung der eigenen
Einnahmen . Zur Bekämpfung der WugenkranLheiten unter
den Eingeborenen wird ein Augenarzt  gefordert . Zur
Bekämpfung der in den Kakao- und PalmonpflanzüngLn
anßretretenM Schädlinge . Ler ^Rindenfäule und Lrr
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hornkäser wird die Entsendung eines Pflanz e n -
Pathologen  geplant . Ferner ist geplant der Ankauf
eines ZollgruNdftückes, die Verbesserung der LaNdungsan-
lagerr, die ErwÄtemng des Gerichtsgebändes ', der Straßen-
und Wegebauten , die Ablösung und Anwerbung chinesischer
Arbeiter.

7. Kiautschou. Neue Stellen werden gefordert Mr
Dozenten uNd einen Rendanten an der chinesischen Hoch¬
schule. Erste Raten sind vorgesehen für die Beschaffung von
Boten und zur Erweiterung des Elektrizitätswerkes.
V - - ' 'Tin. . . . . .

Der iraüenLjch-rürkLjche Krieg.
Uom Kriegsschauplatz.

Ein vergeblicher italienischer Vorstoß , über den Kamps
bei Mrtobras am 19. Dezember teilt die Agenzia Stesani
folgende Einzelheiten mit : Oberst Fara , der von dem
Kommandanten der . ersten Division , General Pecori
Giraldi , beauftragt worden war , den Feind , der die Oase
Birtdbras besetzt hielt , zu überraschen, brach früh morgens
von Mn Zara mit Bataillonen der Berfaglieri , einem
Bataillon Grenadiere , einer Abteilung Gübirgsschützen und
einer Schwadron Kavallerie ans und gelangte gegen
Wil Uhr in die Nähe der Oase . Rach kurzem vorbereiten¬
dem Artillerie -seuer ließ Fara die Grenadiere zum Angriff
nach Osten Vorgehen. Er beabsichtigte von dieser Seite und
im Süden die Oase einzuschlietzen, während - das Gros der
Streitkräfte in abwartender Stellung blieb , um für jede
Eventualität bereit zu sein , je nachdem der Feind seine
Truppen entwickelte. Während die Grenadiere schnell ent¬
schlossen die Keinen Mauern , Hecken und Dünen der Um¬
gebung der Oase angrifsen , sahen sie sich plötzlich vor den
befestigten Stellungen des Feindes , der aus die italieni¬
schen Truppen ein lebhaftes nud anhaltendes Feuer er-
Gfnete . Währenddessen führten Detachdments der regulären
Wrkischen Infanterie , begleitet und gedeckt von Kavallerie,
ein Manöver aus , um die Italiener von der rechten Seite
einzuschließen. Der FeiNd wurde ans sicher über 3060 Mann
geschätzt, von denen ein Drittel reguläre türkische Soldaten
waren . Oberst Fara konzentrierte seine Streitkräfte auf die
rechte Seite . Der Feind machte seinerseits wiederholte An¬
griffe aus die Italiener , wöbet in schnell aufgeworfenen
Gräben , in denen man sich auf M Meter näherte , alle An¬
griffe unter schwören Verlusten des Feindes zurückgeschlagen
wurden , der sich unter dem Feuer der italienischen Artillerie
und der Futztruppen zurückzog. Nach Einbruch der Nacht
blieben die italienischm Truppen in den Vevschanzuugcn,
immer kampfbereit . Die Türken unternähmen noch nachts
mehrere Angriffe , einen um 11 Uhr , einen anderen um
12.25 Uhr und einen dritten kurz darauf . Alle wurden zu-
rückgefchlagen. Gegen 4 Uhr früh konstatierte Oberst Fara,
daß der Feind die Stellungen verlassen und sich zurückge¬
zogen hatte . Nachdem die Italiener ihre Gefallenen bei
Tagesanbruch an Ort und Stelle beerdigt und die Verwun¬
deten nach Ain Zara auf den Weg -gebracht hatten , begann
die Kolonne den Rückzug,  der ungestört verlies . Die
Truppen langten abends 11 Uhr gemeinsam mit den zu
ihrer Verstärkung ausgerückten Abteilungen in Mn Zara
an . Der Verlust der Italiener betrug 6 Tote , 2 Offiziere
und 78 Mann wurden verwundet , fast alle leicht. Die Ver¬
luste der Feinde , die ziffernmäßig nicht -geschätzt, aber allge¬
mein für sehr beträchtlich gehalten werden , sind zurückzu¬
führen aus thron entschiedenen Widerstand und
aus die Kühnheit ihrer Angriffe.  Ein Beweis
Mr die Verluste der Feinde ist, daß sie sich in der Nacht
vor dem Eintreffen der italienischen Verstärkungen ! zurück¬
zogen. Die Haltung der Italiener war , wie immer , muster¬
gültig . Die Truppe hielten gegenüber einer m i n d e ste n s
dreifachen  Übermacht im offenen Felde sich glänzend.
(Die letzte Angabe wird doch wohl wieder ein bißchen ge¬
flunkert sein . D . Red .)

Ein heftiger Kampf bei Dem «. Gin infolge des
schlechten Wetters verspätet eiugetrofsmes Funkentclegrarmn
der Agenzia Stesani meldet unterm 21. Dezember : Heute
morgen wurde ein Bataillon Alpenjäger mit Maschinen¬
gewehren , Las sich aus der Hochebene vor der Stadt zum
Schutz der rings um den Ort ausgeffchrten Bofestigungen
befand , plötzlich mit lebhaftem  Gowchrscuer ange¬
griffen . Unterstützt von zwei Sektionen Gebirgsartillerie,
die hinäUfgüschickt wurden , erwiderte das Bataillon das
feindliche Feuer , Las sich nach und Nach abschwächte und
üm 10.30 Uhr vollständig aushörte . Nachdem die Arbeiten
wieder ausgenommen worden waren , fand um 1 Uhr ein
neuer mit größerer Kraft  ausg -eführter Angriff aus
die italienischen Truppen statt , an dem sich von seiten des
Feindes ungefähr 2000 Mann beteiligten . Um den Angriff
abznschlagen, wurden die -Alpenjäger auch durch die bei
den BefesiigUNgsarbeiten beschäftigten Soldaten und fünf
Kompagnien , die von der Städt hevangezogen wurden,
durch eine weitere Sektion Gebirgsartillerie und zwei
Sektionen FÄdartillerie verstärkt. Da der Kamps sich in
die Länge zog, machte der italienische rechte Flügel einen
entschlossenen Gegenangriff , wodurch der Feind gezwungen
wurde , sich .zurückzuzieh-en. Ms sieben andere Kompagnien
Mr Verstärkung aus der Hochfläche ankamen , hatte sich der
Feind bereits außer Schußweite zurückgezogen. Die.
italienischm Truppen hatten 3 Tote uNd 24 Verwundete,
'darunter einen leichtverwundeten Offizier . Die Verluste
des Feindes scheinen beträchtlich M fein — meldet die
Agenzia Stefani wenigstens , die es wissen muß . ;

Eine italienische FlottenaMon?
Drei italienische Kriegsschiffe -gingen gestern vor

Durazzo  vor .MNker. Kurz darauf sölgten drei weitere.
Wan nimmt an , daß eine feindliche Mtion geplant ist. Die
Truppen wurden verstärkt und erhielten Weil-Iung, einen
eventuellen LaNdungsversuch der Italiener energisch zurück-
züweisen . Die Bevölkerung flüchtet in das Innere.
DNrazzo ist eine befestigte Stadt im Wilajet Skutari,
aus einem Vorgebirge im Adriatischen Meer , an der gleich¬
namigen Bucht gelegen und zäW Mer 1200 Einwohner.

Ein neues Bombardement im Roten Meer . Amtlichen
Meldungen züsolge beschoß  ein italienischerKreuzer das
Wachthans der Insel Safer an der Küste .des Nem-cn.
Ferners brachte ein italienischer 'Kreuzer ' im Roten Meer
ein von dem Roten Halbmond gechartertes türkisches
Schiff auf. nt

K«s Italien.
Die guten Nachbarn . Die Besetzung SoluMs durch die

Engländer und zweier als Etappen Es der Straße vom
Dschadfee wichtigen Oasen durch Frankreich errög-t trotz be¬
schwichtigender Erklärungen der Eonsulta in Italien
große Unzufriedenheit.  Sogar der „Corriere"
bedauert ungeachtet seiner Beziehungen zur Consulta , daß
-die offiziöse „Tribuna " rückhaltlos vom Recht Frankreichs
zur Besetzung der Oasen spricht. Die Turiner „Gazetta del
Popolo " meint , wenn es sich selbst um Durchführung alter
Verträge handle , so sei der jetzige -Moment der unge¬
eignetste. -Man hätte die Beendigung des Krieges ab-
warten sollen. -Das seien bittere Bissen für das italienische
Selbstgefühl . Mri -gcns teilt man in Italien nicht die An¬
nahme , daß England - -in Solum eine .Flotteustation er¬
richten könne, da der westliche hügelige Teil der Bucht,
der das flache ägyptische Ostufer beherrsche, immer noch
Jtalim verbleibe. *

Wieder eine perfide Hetze der „Times ".
Zu der Meldung der „Times ", daß Deutschland

die Türkei in unzulässiger Weise durch Versorgung mit
Kriegsmaterial unterstütze , erfährt die „Kölnische
Zeitung"  aus Berlin , daß diese MÄd -ung-, insbesondere

Berliner Thealer- und Kmstdnese.
Von Felix Poppenberg.

Striirdberss „Kcheitertzaufen".
Das Berliner Künstlerische Theater — -das übrigens

Mit der ZukunstAgründung des -Bra -hnffchen Ensembles,
her Brahminen -Sozietät nichts zu tun hat —machte  im
Lessing-DH-eater mit einem „Kammerspiel " Strind-
hergs „Scheiterhaufen"  bekannt . Eine Bekannt¬
schaft, die nichts Neues bringt . Mit ermüd md -quäleri-
fcher Eintönigkeit und ohne die genial -infernalische Löhe,
-die im „Rausch" und im „Totentanz " lodert , wird das alte
'Kapitel vom „Familienglück " abgerollt . Das sich Zerfleischen
und Vernichten der Zusammengesperrten wird aber hier
nicht 'direkt -gegeben, sondern rückläufig . Der Haupt-
Märtyrer , der Vater , ist schon tot und spukt durch hinter-
lassene Briefe , und die Vorgänge bestehen wesentlich in
Abrechnungen der Kinder mit ihrer Wiutter . Mit ihr hat
-sich Stvindberg ein wahnwitzig -nronomanisches Haßg-enüge
getan . Er häuste auf sie das vollge-rüitelte Maß aller sieben
Todsünden , und er Sann, den eiferndsten Büßpredigern zum
Trotz , noch viel weiter als bis sieben zählen . Er begnügt
sich nicht damit , ihr bestialische Lasterzü-g-e zu geben , daß sie
ihren Mann auf gesetzlich Nicht faßbare Weise in den Tod
getrieben -, daß sie an ihren brutalen Liebhaber , um ihn zU
-halten, die eigene Tochter verkuppelt . Er hängt ihr auch
die nnserabelften Kl-eingemeinh -citen an , läßt sie naschhaft
und -gefräßig sein, einen Vampir der Küche, der alles Gute
vorher für sich errafft und dann am Sargen Tisch die Kinder
«rnmhnt , daß man sich -nach der Decke strecken mutz. Ein
groteskes Bild »wie eine mittelalterliche Allegorie , das auf¬
gedunsene, aUernde Weib , die Völlerei , und die hunger-
KideNden, friereNden Elendsgeschöpfe, der hustende , wie
das Leiden Christi -ansf -e-hende Student Und die blutleere,
-in 'der Entwicklung verkümmerte Tochter , die taube Wüte.
Sie hat unwissentlich den Manu geheiratet , um den ihr
Vater gestorben , und der jhat das 'Kümmerwesen nur ge¬
nommen , wm die Mutter -weiter anSMpressen.

-Nun wohnen sie alle eng Zusammen , hocken nebenein¬
ander , und der GiWofs , den sihre- Reibung erzeugt , ver¬
pestet die Luft / StriNdberg komponiert hier eine
Mrrkonia ckomWtiaL mit .unendlich variierten, " schrillgrellen

Disharmonien . Diese zersetzten Kreaturen speien sich ihren
Haß und ihr eiterndes EleNd geifernd ins Gesicht, sie reißen
sich die -Lumpen ab und enidlößeu die Schwären und
Beulen ihrer verunstalteten Kadaver . Die virtuose Gr -eu-cl-
erfiNdu-ng, die sich nicht genug tun kann , streift an kopro-
latistischcn Wahnwitz , als der Sohn der Str -iUdber-gschen
Mütter vorwi -rft , sie habe die Magd ermuntert , ihn als
Fünfjährigen „in die Geheimnisse des Lasters eittzu--
weihen ". Und die Tochter erinnert sie an das boshafte
Hexenlächclu, mit dem sie sich an der Qual der Kinder
weidete , die sich mit dem für den Hund bestimmten B-rei
die leeren Magen auffüllen nmßten . Und dazwischen er¬
scheint als Wut - uNd- Plagegeist der brutale Schwieger¬
sohn Und schlägt drohend mit dem Knüppel aus den Tisch.
Hier ist keine -menschlich-pfychologffche- Dichtung mehr , hier
spürt man eher -etwas von den neu in bürgerliches Gewand
gekleideten .finsterdräuenden SüNdengeschichten, mit denen
fanatische Priester in schwar-zvedhangenen Kirchen die Ver¬
derbnis menschlichen Geschlechts an die Wand malten , um
harte -Herzen zür -Buße zu zerknirschen. Wie so oft bei
StriNdberg , öffnet sich hinter der AlltägjlichLeitSstube ein
Mhsterinms -H'in-tcrgruNd . Das Problem der Erbsünde
und der Erlösung taucht auf . Die -Mutter sagt : „von den
ersten Eltern stand in den Büchern der Kindheit , und das
scheint wahr zu sein . Beschuldige also mich nicht, dann
werde ich nicht meine Eltern beschuldigen , die wieder ihre
beschuldi-gen könnten . . ." Und als der Sohn wirren
Sinnes die Wohnung angezüNdet , die Mutter sich zum
Fenster -hinausgestürzt , da ist in den beiden armm Seelen,
dem Bruder und der 'Schwester , kein Haß mehr , nur tveich-
wuNdes PaffionSmiÄeid mit der „armen , bösen Aiama " :
„Liebe iSchwester, arme Warna , fühlst du , wie warm es
ist, -wi -e schön? Jetzt friere ich nicht mehr ; hörst du , wie es
draußen Kristert ? Jetzt verbrennt all das Alte , all das
Böse und Garstige und Häßliche. . ."

-Man hat die Pflicht , der Arbeit -eines Mannes von
den Gra 'den Strindbergs eindring cnd nachzusinnen und
ihres Wesens .Kern ausznspüren . Die künstlerische Quali¬
tät kann dabei freilich nicht besser gemacht werden . Mensch¬
lich zu bereichern , vermag dies Werk nicht , hier kann höch¬
stens der Komödiant dem Pfarrer lehren . . .

Für dieses Drama kämpften ans verlorenem Posten die
besten Kräfte , vor allem Rosa -Bertens als Mutter , Helene
Ritscher ,als Tochter , Abel als der blutsaugerische Schwic-
aersohn . Doch auch sie konnten niohts retten.

der Passus , der türkische Boffchaster habe dem Kaiser feinest
besonderen Dank für die Unterst-ützun-g ausgesprochest»
durchaus erfunden  ist . Was die bewußten Trans -̂
Porte anbelange , so könne -es wohl sein, daß Sendungen
von Kriegsmaterial , das in privaten Werkstätten hergLstM
würde , über Serbien nach der -Türkei gegangen fei . E»
stehe dies über durchaus nicht in Widerspruch mit dem
Haager Abkommen, durch -das austorücklich festgelogi fei , daß
der Handel neutraler Staaten mit Kriegsmaterial zulässig
ist. Mer diese Auslegung feien sich alle Mächte auch einig

»
Hilfe vom deutschen Roten Kreuz . Wöihnachtsn und

Neujahr geht von Breslau eine Hilfsexpedition des
Zeutralvereins vom Roten Kreuz Mr Errichtung rin«
Lazaretts in das türkische  Lager bei Tripolis.

Die Dorgüngr in Persien.
Ein neuer Kamps. Eine Depesche aus Täbris meldet

.Linen ernsten Kamps zwischen Anhängern der Konstitution
und -russischen Truppen . Das russische Konsulat hat -darauf¬
hin Patrouillen -in die Stadt entsandt und den Vorfall den
lokalen Behörden mitgeteilt . Auch in DjüWa übersielen
Perser eine russische Truppenabt -eilung . Es entwickelte sich
ein -Feuergesecht, das den -ganzen Tag andauerte und an
dem sich die Arttllerie LeteiÄgte. Die persische Telegraphen-
leitnng ist unterbrochen.

Der tüMsche Botschafter in Teheran erhielt von feiner
Regierung die Jnstruktton , Persien zu raten , daß es neu«
SrAvierigkeiten mit Rußland vermeiden  möge , da
sonst die türkische diplomaiische VcrmittelungSa -rbeft « l
Petersburg erschwert werde . M -eichzeittg beischloß die
türkische Regierung , die Wachen von vier WÄischen Kow
sulaten in Persim im- Interessengebiet des Urmiasces durch
je 20 Soldaten zu verstärken. An das KriegsmiNisteriuM
erging die Mffoch -emng , die dafür nötigen Maßregeln P
veranlassen . .

futsches Deich.

Aus Kunst und Feken.
Neues von der Flugmaschine.

Aus Paris wird berichtet : Der erste Eindruck des
suchers des großen Pariser Salon d'Aero , den PräsidE
Fallitzres am Samstag im Grand Palais feierlich eröffn^
t-st das praktische Aussehen der neuesten Erzeugnisse der
FlugtechMk. Der Unterschied gegen das Vorjahr ist ver"
blüs-send, die seltsam arrmutenden Erzeugnisse phan-üafi^
voller Erfinder fehlen in Äies-em Ja -Hre völlig , und fast am
N-euschöpfungm lassen auf 8>en ersten Blick erkemren, d̂-atz
reiche Erfahrungen den Blick Mr das prakttfch Zweckmäßig
geschärft und geläutert haben . Dann aber fällt ans , daß
in diesem Jahre -der Eindecker 'das Feld beherrscht, währ -eM
in früheren Jahren die Zweidecker und die Dreidecker d^ »
broitesten Raum für sich in Anspruch nahmen . Schon ffN
vorigen Jahre konnte man in den KonstvuMonvn Küz
wachsende Neigung beobachten, di-e verschiedenen Zwecke dtt
Flngmaschiue im Bau -der Apparate klar und sinnfällig Mw
Ausdruck zu bringen . Man ist auf diesem Wege um «iE
g-ewaltig -en Schritt vorivärts gekommen. Früher teilten W
dte Maschinen in zwei Gruppen : in Rennmaschinen und w
Flugzeuge , deren Endziel es war , mit möglichster SichE
heit eine möglichst schwere Last ttagen zu können. Die Aus"
stellung des Jahres 1911 bringt «ine neue Grupp « E
Geltung , die Tonr -enmafchine, das Reiseflugzeug , dann ab"
einen neuen , scharf ausgeprägten Typus , der alle VorMü^
der verfchisd-enen Gruppen !in sich zu vereinigen Irachis»-
das Militärflugzeug . Für den Kri-egsdienst werden ^
gleich hohe Schnelligkeit, große Tragfähigkeit , ZweckmäM
keit und sichere Anfstiags - und Laudungsmöglichkeite«
fordert . Man ist zweifellos hierin um ein großes Sims
wcii'ter gekommen. Besondere Aüfmerksanckeit bsa-NsPvE
ein neuer Eindecker der Herren de Mar <?ay-Moonm : da
Flugzeug hat geschwöiste Flügelflächen , die zuoückgekla^
werden können riud -dann pamllel mit der Längsachse
ganzen Maschine liegen . Damit ergibt sich die Möglicbkel'
dieses MMtärflugMg ohne Schwierigkeiten und Zeitver
l-ust auf Eisenbahnwagen verladen zu können. Noch iwr'
essanier aber ist ein neuer Eindecker von Vinet , der stch ^
der bisherigen Gewohnheit , den Flieger Mer den Sw®
flächen zu plazieren , lossagt . Bei allen Eindeckern, '^
dmen der Pilot auf gleicher Höhe mit den Tragflächen
muß sein Oberkörper naturgemäß über bi« Flügel
Maschine hinausragen . Der Flieger floht also den H
über und von,Mi , der .Anblick der E -Yde aber "

* Hof - und Personal-Nachrichten. Nachdem der Nnt« ;
staatssekretär im Auswärtigen Amt. Zimmermann , vom
Urlaub zurückgekehrt ist, wird Staatssekretär b. Kiderlen
Wächter  morgen einen längeren Urlaub mitteten , den
an der Riviera zu verbringen gedenkt. ^ TY.,

Der konservative Landtagsabgeordnete Mr Arnswalde-
Friedsberg, Or . v. Botz , ist auf seinem Gute Bertenbrugge
gestorben.

* Beamtenschaft und Reichstagswahl . Fm
schluß an die Zeitungsnachricht Mer eisten Erwo
des Justizmini -sters, in de'm den JnsttMhöriden
die Ausübung des Wahlrechts klar gelegt wird
bemerkte die „Neue Pol . Korrefp .", daß in der an die
Fu -stiIbchörden erlassenen RunidverMgung den Ju -fti.M-
amten -empfoylen wird -, sich- darMer zu verg-cwissern, ob M
in die Wählerliste  eingetragen sind. Meichtzeitig w
angeovdnet worden , daß Den Beamten die zur Ausübung
des Wahlrechts nötige dienstfreie  Zeit gewährt UM
bei der ANberaümun -g nishrercr Termine -darauf Rücksicht
genommen wird , daß dem Beteiligten die Ausübung {etn«£
Wahlrechts nicht erschwert -wird . Dem Veruchmen nach sin»
ähnliche -Erlasse auch in 'den anderen Ressorts evWNge».
So hat -z. B . auch die Eis -eübahndirektion BeMn «ine Be¬
kanntmachung -erlassen, in der die Eisenbahnarbeiter rf
gefordert werden , der patriotischen Pflicht,  das Reichs"
tagswahlrecht a-usznübm ., unbedingt M genügen . Tie Aus¬
übung des Wahlrechts solle den Arb -eitern auch währen»
der Arbeitszeit ohne Lohnkürzung  gestattet werden

* über die Berufsgliederung der Reichstagswahlkttip
veröffentlicht Professor Halbsaß -Jeua in der ueuesteu Nww
mer des „Hausabundes " eine oiugehmde stMstifche Unter-. . Ml - - ——
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.rg. Er kourmt zu dem Ergobnis, daß von den 397
. .kreisen 116 agrarisch , 206 industriell ° kom°

Mer z,  e l l und 75 g e m i schte Wahlkreise find. Die
>>« r la meniarische  Vertretung dieser Kreise stellt sich
Nun wie folgt: Tie 116 überwiegend agrarischen Kreise
Nrnfafien«Mas über 13 Millionen, im Durchschnitt
Eso 112 OVO Seelen, haben ein Anrecht aus jL nur 0,7 Mg «»
drdnete, besitzen also auf je 10 Wahlkreise3 zu viel. Die
^5 genlischten, Kreise hÄböN durchschmiilich eine Gin>!vo>hner-
toüfi  von 114M Seclech also nur wemg mehr, die 266
Werblich-kaufmännischen Kreise dagegen besitzen durchichnitt-
lich eine Einwohnerzahl von 183 000 Seelen, also nn Än-
recht aus je 1,23 Abgeordnete, d. h. je 100 Wahlkreise
Müßten noch 25 Abgeordnete Mehr wählen, als es tatsäch¬
lich der Fall ist. Die 116 agrarischen Wahlkreise Wahlen 32,
die 75 gemischten Kreise 17 Abgeoridnete?« 0t «l , me
806 gewerblich-kausmümt-istzen 32 17 — 49 Ab geord¬
nete zu wenig,  nach Ntaßgabe der in den beir. Wahl¬
kreisen dominierenden Erwerbsquellen Damit ist die Be-
.Harivtunq, daß Industrie und Handel bm der fast 50
Äahre unverändert gebliebene « W« hl-
kreiseinteilung  des Dmtschen Reiches vret zu
Mr n i g, >die Landwirtschaft zrt stark berücksichtigt wird,
« « tistisch unanfechtbar  bewiesen.

* Der Reichstags-Stichwnhltermin in Hessen Das
JMsche Slia-atsnÄnrsteriUM hat, wie die „Davmst. Ztg-
Wrt , die Wahlkommiffätc angewiesen, den Stichivahltev-
Mch«mf Montag, den 22. Januar , auzuberaimien.

* Der neue Reichstag wird in den Tagen vom 10. bis
ßö. Februar  einberufen werden.

* Die Erste Kammer des Landtages für Elfass-Loth-
Engen befaßte sich gestern mit der Beratung ^ ihrer Ge¬
schäftsordnung. spr di« zwei Lesungen ang-esetzt wurden.
Bei der Fülle der gestellten Anträge brachte man aber die
Nte Lesung nicht zu Ende. Eine bemerkenswerteDe¬
utle entstand über einen von dem Abgeordneten Iw.
^chwandör gestellte« Antrag, der der Kammer trag Recht
borbehalten will, bei Interpellationen der Regierung die
-Billigt,«  g oder M i ß b t l l igung  auszusprechen,
"ton den 31 Abgeordneten stimmten schließlich bet namrent-
'her Absttmmnng 25 füt den Antrag ; gegen den Antrag

wen die Abgedrdneteil Adt, LabaNd, v. Moßner, Wiegand,
stiller und Schmidt.

* Wieder ein Fiasko. Der Landtagsabschluß wurde
gestern dem mcckleUburgischen Landtag^ überreicht. Der
^roßherzog bemerkt im Hinblick auf die mcht abgeschlossenen
wichtigen Vorlagen mit Bedauern, daß das Ergebnis des
Landtages ein befriedigendes nicht  gewe;en sei.

* Et« beachtenswerter sozialpolitischerBeschluss. In
der Rixdvrfer Stadtverordnetenversatttm-tung kam es gestern
-» lebhaftest Debatten wegen des Antrags , an unnder-
VemittÄte Familien Diphtherie-Heilserum auf stadtrsche
Achten abzugeben. lSchttetzlich wurde beschlossen, Heil¬
serum gratis zu verabfolgen an alle, die nicht Mer 2000 M.
an Einkonimen haben. Wenn nötig, sollen Baracken er¬
dichtet werden.

* Die preußisch'hessischen Eisenbahnen im November,
die „Nordd Allg. Ztg." schreibt: Die Betriebseinnahmen
her vreuhischhessischen Staatsetsenbahuen betragen im
DtoveMber gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres
an Personenverkehr:  2 .1 Mill. Mark — 5.06 Pro¬
zent- im Güterverkehr:  14 .7 Mill. Mark = 11.80
.Prozent, insgesamt nach Abzug einer Mindereinnahme
vus sonstigen Quellen 15.7 Mill. Mark — 8.92 Prozent
Mehr  Die Zahl der Soun- und Werktage war in beiden
Fahren gleich. Auch in diesem Monat waren die Leistun-
8en der Eiseubahnverwaltung im Güterverkehr nchh er¬
heblichh ö he r, als aus den Einnahmen hervorgcht. da sich
bet diesen aberntals ein Frachtausfall infolge der Not¬
stand  s t a r i f e für Nahrungs -» Futter - u-nd Dringemittel
bemerkbar macht. Man kann annehmen, daß sich die wtrr-

«chm Leistungen der Eisenbahn gegm das Vorjahr um
13 bis 14 Prozent gesteigert haben. Wenn trotzdem nicht
alle geforderten Wagen gestellt werden konnten, so geht
daraus hervor» wie die Anforderungen über alle Erwar¬
tungen hinaus — zu erheblichem Teil infolge des Ver¬
sagens der Wafferstraßm — gestiegen sind.

* Die elektrische Schnellbahn Cöln-Düsseldorf. Das
Abkommen der Stadt Cöln mit der Allgemeinen ElSktrizi-
täts -Gesellschast und den Siemens-Schücke-rt-Werken wegen
Errichtung einer elektrischen Schnellbahn zwischen Cöln und
Düsseldorf ist abgeschlossen. Das Abkommen wurde gestern
von der Cöln« Stadtverordnetcnversammlnng genehmigt.

* Eine Zentrale für telegraphische Zcitübertragungen
wird von der Reichspo-siverwaltung in der Nähe von Fulda
errichtes werden. Diese Zentrale, die nach dem Schneider¬
schen System erbaut wird, wird in ihrem Aktions¬
radius das ganze Reich beherrschen «nid wird
gegen Abonnement die Zeitübertragung übetüotz-Men.

* Ultranrontane Gegner eines Bismarckturins. Die
Stadtverordnetenversammlung in Saarlouis hob ihren Be¬
schluß, einen Bismarcktuümzu errichten, wegen der unge¬
lösten Platzfrags auf. Die Vertreter des Zentrums be¬
kämpften den Denkmalsplan in gehässiger Weise.

* Ein Sozialdemokrat als Gerichtsvorsitzendcr. Der
Stadtrat von Frankenthal hatte vor einiger Zeit den
Sozialdemokraten Rechtsanwalt Ackermann  als stell¬
vertretenden Vorsitzenden des Kausmannsgerichts gewählt.
Die Regierung 'der Pfalz hat jetzt diese Wahl bestätigt. Es
ist dies wohl der erste Fall in Deutschland, daß ein Sozial¬
demokrat das Amt eines Gerichtsvorsitzenden ausribt.

* Ein Aufruf gegen die Weihnachtsbäume geht durch
die polnische Presse. Es handle sich, so wird ausgesührt,
nm das Eindringen einer deutschen Sitte in die altpolnische
Weihnachtsfeier. Die umfangreiche WaWverwüstung zu
Weihnachten, das Vernichten der jungen Stämme zeige die
brutale Rücksichtslosigkeit der Germanen selbst gegenüber
der wehrlosen Natur und widerspreche durchaus dem Mer
empfindenden polnischen Gemüt. „Damm fort mit den
deutschen WcihnachtsbäNmen aus poLnischsen Familien !"
schließt>der Aufms.

* Der Spion von Wilhelmshaven. Die Meldung aus
Paris , daß Glautz dort polizeilich beobachtet und demnächst
wahrscheinlich ausgeliesert werden würde, ist falsch. Aus
eine Anfrage bei der Polizei , ob die Meldung sich bestätige,
erfolgte die prompte Antwort : „Kein wahres Wort an der
ganzen Geschichte."

* BundeSrat. In der gestrigen Sitzung des Bundesrats
wurde zugestimmt dem vom Reichstag in der Sitzung vom
b. Dezember angenommenen Entwurf des Gesetzes über die
Abänderung des Schutz gebietS -gesetz es,  der Vorlage
über die Verteilung der Gesamtbergütung für die Verwaltung
der Branntweinverbrauchsabgabe, den Entwürfen der Kaiser¬
lichen Verordnungen über den Geschäftsgang und das Ver¬
fahren des Reichsversicheruttgsamtes  und über die
Gebühren der Rechtsanwälte  in einem Verfahren vor
den Versicherungsbehörden. dem Entwurf der Kaiserlrchen Ver¬
ordnung über den Geschäftsgang und das Verfahren der Over¬
versicherungsämter. der .Vorlage über die Übergangsbe¬
stimmungen  zur Reichsversicherungsordnung, Dem Ent¬
wurf der Verordnung über den Geschäftsgang,und das Ver¬
fahren der Versicherungsämter, der Vorlage über bte Über¬
gangsbestimmungen für die JUvaliden-HinterblieSenen-Verstche-
rung nach her Reichsversicherungsordnungund dem Antrag aus
Erlaß der Übergangsbestimmungen nach Artikel 100 des Ein-
führungsgesetzes zur Reichsversicherungsordnung,

Herr « rrd Flotte.
Der erste bürgerliche Brigadekommandeur der Gardc-

infanterie ist Generalntajor SchmuNdt, der, wie gemeldet,
jetzt an die Spitze der 5. Garde-Jnf .-Bri-gade in Spandau
gestellt ist.

Die Unterseebootsslottille, von 'deren Übungen man
ans Naheliegenden Gründen sehr wenig hört, 'hat bei
dichtem Nebel vor einigen Tagen eine Fahrt nach Cux¬
haven angetreten und ist dort wohlbehalten angekommen.

Wie verlautet, haben die bel dieser Fahrt «rMten Ergab-
niffe nach jeder Richtung hin befriedigt. Die Fahrt war
das erste größere Manöver im FlMrlleNverbaNd und hat»
gutem Vernehmen der „Post" «ach, die Bestätigung für
die volle Leistungsfähigleit dieser neuesten Waffe in See¬
kriegen erbracht. Die Ilnterseeboote, die bisher im wesent¬
lichen als 'Verteidigungswaffe igedacht waren, sind neuer¬
dings zu einer vollwertigen Lüigrissswaffe ausg'estaltet
worden. Die Herstellung der im -Bau befindlichen Boote
hat eine wesentliche Beschlsunisnn'g erfahre«, so 'daß schon
voraussichtlich in allernächster Zeit eine Mette Flottille
PröbesahrteN vornchmen wird. Diese soll der Nordsee-
station überwiesen Werden. Die deutschen Unterseeboote,
die den möSerNsteü Typ darsteüest, stelhen weder hinter den
englischen, noch den französischen Unterwassersahrzeugen
zurück.

Derrtschr Koionreir.
VL0 . Neu-KamcmN. In der „Deutschen Kolonial-,

zeitung" schreibt Herr C. Koch(Wiesbaden) das Folgende:
„Das an unser bisheriges Südostkamerun direkt anstoßende
Gebiet ist reich an GummiB eständen,  da die fran¬
zösischen Konzessionsgesells'chasten -es bisher an intensiver
Bearbeitung fehlen ließen u-nd die Eingeborenen zu woirrg
zahlreich und zu träge sind. Letztere treiben häufig Raub¬
bau Mintrstster Art, indem sie Bäume «mschlag-en, um da¬
durch nicht nur die Gummimilch, sünd-ern auch gleichzeitig
ei« sich leicht spaltendes, also wenig Arbeit erforderndes
Holz zu gewinnen. Ich habe an der bisherigen- deutsch-
französischen Grenze, ungesäh-r in der Höhe des dritten
Breitegrades, Brücken  un -d Versammlungs¬
häuser -angetroffen , die haupffächlich aus Gummi-
bäumen  erbaut waren. Wie viel durch Mtsprechende
Einwirkungen auf die Eingeborenen gctait werden kann,
läßt sich im südlichen Teil des Bezirks Molunde erkennen.
Ich hübe dort in seit Jahren uNbettcten-ett Buschzonen
Bäume angetroffen, die vor ca. 5 bis 8 Jahren geradezu
musterhaft in -Grät-enfo-rm angeschnitten wurden; die
Schnitte waren durchweg gut vernarbt und die Bäume
hatten anscheinend keinerlei Schaden genommen. Größere
Elsenbeinbestände sind noch im Besitz der Eingeborenen,
die das wertvolle Produkt nur Ungern weggeben."

-_ _ *

Ausland.
Zsterreich-Msür «.

Das Befinden des Kaisers . Gegenüber der Meldung
eines ungarischen Blattes über den aügeblich uttgünsn-
gen Gesundyeitszustanö des Kaisers wird offiziös feft°
gestellt, datz der leichte Katatrh des Kaisers nicht .Zü
den geringsten Besorgnissen Anlaß gibt. ^ Ter Klatser
erledigte gestern wie gelvöhnlich sein Arbeitsptogramm.
Er verbringt nur rüit Rücksicht auf das Nebelweiter die
WeihnachtstagL nicht in Wallsee, sondern in WiM.
Sein Äesinden ist vollkommen zufriedenstellend. — So
bte offiziöse Darstellung . Trotzdem herrscht in der Be¬
völkerung Wiens wegen der widersprechenden^ Mit¬
teilungen über das Befinden des Kaisers , die in dis
Qffentlichkeit dringen , große Erregung . Den Be¬
schwichtigungsversuchen der amtlichen Stellen - werde
kein Glauben geschenkt. In der Tat leide der Monarch
cur einem hartnäckigen Husten, werde häufig von
S chw ä che z u st ä n d e n heimgesucht und erteile
keine Audienzen mehr. Die Lieblingstochter des
Kaisers , Erzherzogin Marie Valerie , sei zum Kaiser
nach Schloß Schönbrunn übergesiedelt, statt wie sonst'
das Weihitachisfest auf ihrem Schloß Wallsee zu ver¬
bringen und habe zwei hervorragende Ärzte hinzuge-
zogen, die den Kaiser getrau uniersttchen. — Mehrere

lich beschränkt. Man hat dtestn Nachteil bisher burch
allerlei Versuche zu beseitigen betracht̂ ; in der Regel be-
Migte nmn sich damit, in den Tva-gslachen einenAusschtttt
»NM-bringep, den der Flieger soznsa-gen als Ansgnckloch
fe die Betrachtungen des unter ihm ttegenden Geländes
benutzen sollte. Aber auch hier blieb der Gesichtskreis von
der Lage der Maschine -abhängig. Vinet setzt in Mom
denen Eindecker den Flieger nahezu 1,20 Metertmterdie
Tragflächen. Das Ergebnis ist nicht nur ein ungeh-nderter
Ausblick nach unten, es bringt auch ömen bMutungsvoll -n
anderen Vorteil : der Schwerpunkt der Maschine ltegt viel
tiefer, und damit wirid die.StübiMit viel großer. Es ge ¬
lautet, daß die britische Heeresverwaltung sich fthr '«r
diese neue Konstru-ktroit intereffie-rt und vomussichtltchm
der nächsten Zeit zu praktischen Versuchen mrt die;em neuen
Anet -Eind-ecker übergehen wird. Wenn Watt die
strukiionen int allgemeinen betrachtet, so spiegeln sich dte
Fortschritte der letzten Jahre auch in uND" en wertvollen
Anzeichen. Wenn auch die Prinztpien des Fluges noch
Nicht völlig ergründet sind, so beherrschen wir doch setne
Gesetze bereits' in so weitem Maße, daß Derbesserun-gcn
Möglich werden, die von der FlUlgifähigkerl>des .lpparates
Una-bh^niaig sind. Man kann schon daran denken, den
Fliegern das Leben- in den Lüsten bequemer zu machen.
Eine Reihe der neuen Modelle schützen den Piloten durch
Dt etallkonstruktionon vor dem LNstdruck, bletm tt)M einen
dequeineu Sitz und eine bequeme Lage. Diese Bauten
Zeigen fast durchweg türpLdoattige Formen und geben den
bei,en Flngmaschinen ein neues Gepräge, t̂et den -oe-
Ochern erreaL ein regelrechtes Lusttordedo besonderes
Interesse Es ist von den Brüdern R6gh konstruieri um
sieht ans wie ein qeflü-g-cltes Waflertorpcdo. Der Ein¬
druck wird Noch verstärkt durch den Propeller, ver genau
wie beim Waffertorpcdo -am Hinteren Ende -des schlämen
Körpers angebracht ist. Der Apparat mutet aus den erste«
chllick wie die Verwirklichung einer Phantasie von ^ mes
Aerû au, aber dies Lufttorpedo hat seine prakttschen
Nugbersuche ansaezeiGn-et best-and-en. Der Clou des Salv-Ns
!ed»ch ist zweifellos das große R-eiseslugzeug, das „Luft-
<wton,obil", das sich Henri Deutschd-e la Mcurthe bestellt
hül. Das ist ein mächtiger BlSriot-Eindecker, in -den un¬
mittelbar' hinter dem Führersitz eine regelrechte elegante
Karosserie eingebaut ist. Hier sitzt der Lustpaffagicr vor
Wind und Kälte geborgen inmitten des raffiniertesten Kom-
' °rts , kann gemächlich-durch die Fenster den Flug v-ersoilgen.
ja sogar das Sprachrohr zu dent vorne sitze-ndm „Lust-
.chauffeur" ttt nicht verM «n>, damit der Reifende seine»,

Piloten die nötigen Weisungen zurusen kann. Technisch
intereffmtt bei dieser neuen Konstruktion ist die Anordnung
des Propellers , der an der Rückseite-der Flugmaschineund
der Tragflüchm angebracht ist. Während man- sonst die
Höhensteuevun-g durch -den langen, beweglichen Schweif des
Apparates herbeisührte, wird bei diesem neuen Luftschiff
die Höhenstenerung durch eine vor der Maschine angebrachte
Glevationsfläche erreicht. Das -durch seine großen Dimen¬
sionen anffallende Flngzeug wird durch einen 16-ZYlinder-
motol getrieben. s

* Zu dem Streit unt das beste BiSmarck-Denkmal am
Rhein schreibt der „Hannoversche Kurier"; Erwägenswert
erscheint es uns, alle früheren Beschlüsse fallen zu lassen
und -auf anderer Grundlage mit reinem Tisch zu beginnen.
Ein N-ationald-enkmal für Blsmarck muß h-crotschen Cha-
rükter haben. Man suche also zuNäch'st einen Platz für ein
heorisches Denkmal und verkause das alte Gelände bei
Bingen, wenn es wirklich nicht zu diesem Zwecke taugt.
Freilich entsinne ich mich, in ähttlicher Rheinlandschaff
heroische Burgen ge-seh-eN zu haben. Man erneitn-e ein neues
Pkötsgericht von Kunsthistorikern und Kritikern und gebe
ihnen als Berater ohne Stimme ausfith-vende Künstler bei.
Es ha-t sich noch i-nnner gezeigt, datz der schöpferischeKünst-
ler zum Kunstpst-eger und Kunstrichter seiner Natttr nach
ungeeignet ist. Ich -erinnere an den Zustand unserer Museen,
als sie noch von Malern -geleitet wurden. Endlich schreibe
man einen engeren Wettbewerb atrs unter unseren ersten
Künstlern; es war verfehlt, bedeutende Männer, wie Theo¬
dor Fischer, August Gaul. Ludwig Hoffntann. Max Klinger
und Ludwig TN-Ä-llon, ins Preisrichteramt zu MM . . D-a-
mii hat man ihnen die Teilnahme an dem Wettbelverb un¬
möglich gemacht. Zu einem Bismarck-Nationakdenkntal
könne» und ntüssen nur die ersten deutschen Bildhauer und
Architekten bemsen werden. Man Vergesse nicht, -auch
Billing und Hildebrand auszufordcrn. Der große allge¬
meine Wettbewerb hat gezeigt, wer etwa noch von
Jüngeren (Pölzig) uNid Unbekannten- vieücicht in Frage
kommen kann.

Kleitie CsivErk.
Theater und Literatur. Der Londoner  Graffchasts-

rat läßt -am Hanse in der Erapenstreet, wo HeinrichH e i n e
während seines Londoner Aufenihaltz wohnte, eine Gedenk¬
tafel anbringen. Eravensireet,eine Seitengasse des „Strand ",
war damals wie heute eine Straße kleiner Privatbotels . —
In Stockholm sollen Sirindbergs  naturaltstffche

Dramen „Fräulein Julie " und „Der Vater" im Kino-
Theater zur Ausführung gelangen. Der Dichter zeigt selbst
großes Interesse für das Experiment u-n!d hat sogar die
Absicht, ein ausschließlich für das KckNo besttmMtes Stück
zu schreiben. — Tie einstige geseier-te Heroine des Dres¬
dener  Hoschevters, ANUa L -aNgeuhann,  ist im 73.
Lebensjahre in Dresden gestorben.

Bildende Kunst und Musik. Der Kaiser nnd die
Kaiserin  haben die Werkstatt von Professor Max
U n g er besucht, um das Geschenk des Kaisers für Nor¬
wegen, die Frithjos-Statue , zu besichtigen. Die mächtige
Gestalt erhält tt-och ei-n-eu über 10 Wleter hohen Unterbau
ans rohgesprettgten Gianttblöcken. Hier wird die Jn-
schrifttafel angebracht werden: „Kaiser Wilhelm II . den
Norwegern." Für die Enthüllung dürste der Sommer
1913 in Betracht kommen. — Ein unbekanntes Gemälde von
Rembrandt  ist angeblich bei einem Rentner in Bonn
entdeckt worden. Das Gemälde, ein Por -trati eines älteren
Mannes mit langem Mrte , zeigt das für RembkÄNdt
charakteristtsch-e goldige Kolorit.

Wissenschaft und Technik. In der A-ula der Ber¬
liner  Universität wurde von dem jetzigen Dekan der
ph-iloso-phischen Fakultät, Geh. Rat Nernst,  e-ln Sohr»wes
Reiches der Mitte zum Doktor promoviert. Es fft Ehing-
Ko-Ou, der Sohn eines chinesischen Arztes. — In New
York  sprach am letzten Dteusta-gabend in der New Yorker
Äkndemie der Wissenschaften Mr. George Bornp,  ein
Mitglied der Pearhschen R ordp olexpeditikon,
und erklärte, daß die Vereinigten Staaten noch vieles er-
retchM könnten, weim sie die großen Pearyschen Ent¬
deckungen ausnützeu würden. Er schlug vor, daß er mit
Professor Donald McMillru , der ebenfalls ein Mitglied-der
Pearyschen Nordpo-lexpbdition war , im nächsten Juli eine
Expedition unternehmen wolle. Sie hätten sich das Ziel
-gesteckt, das Erc-kerland, eine große Insel , von- der nur die
Ostküste bekannt ist, und die westlich von! der Route liegt,
welche Peary aus seiner Rordvolexpedition erngeschlagen
hat, zu entdecken. Die Erpedition soll drei Jahre dauern
und die Unternehmer hoffen, daß sie den Vereinigten
Staaten einen L-andzuw-achs vo« mehr als 2000 Quadrat-
Meilen verschaffen können. Die Expedition wird vom
amerikauischen Museum für Naturtzeschtchteausgerüstet
werden uttd alle wisseuschasLichen Arbeiten sollen dieseut
Institut Merlassen bleiben. Professor McMillan wurde
einstimmig zum Präsidenten der Akademie der Wissen-
ichajtrn gewählt.
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Abendblätter , die alarmierende Berichte aus einer
Budapester Quelle über das Befinden des Kaisers
Franz Joseph brachten, verfielen der Konfis¬
kation.

frmthrsid *,.
Tie Katastrophe der „Liberty" vor dem Kriegs-

gericht. Das Kriegsgericht trat zusammen, um die
Offiziere der „Liberty ", die für den Verlust des Kreu¬
zers verantwortlich gemacht werden, abzuurteilen . Die
Verhandlungen begannen mit der Vernehmung des
Kapitäns I a u r b §, der bekanntlich zur Zeit der
Katastrophe beurlaubt war . Er erklärte , daß die
Apparate zur Ersäufung der Pulverkammern normal
funktionierten , die Kohlenkammern in gutem Zustande
gewesen und einwandsfrei überwacht worden seien.

England.
Ein Generalstreik der Bergarbeiter . Zu der gestri¬

gen Versammlung des britischen Bergarbeiter -Ver¬
bandes, zu der 100 Delegierte , die 600 000 Bergleute
repräsentierten , erschienen waren , wurde beschlossen,
über die Frage eines Generalstreiks zur Erzwingung
eines allgemeinen Minimallohnes unter den Berg¬
leuten eine Abstimmung zu veranstalten . Nach allge¬
meiner Ansicht wird die Abstimmung eine große
Majorität  für einen Streik ergeben. Ter Streik
wird Ende Februar beginnen.

Spante«.
Die Beugung unter den Vatikan . Der König Unter¬

zeichnete heute das Dekret, durch welches das Motn-
proprio des Papstes angenommen  wird.

Rnßland.
Die Beziehungen zu Amerika. Im Ministerium

des Äußern mißt man der Kündigung 'bc§ russisch-
amerikanischen Handelsvertrages von 1832 keine Trag¬
weite bei, da ja der amerikanische Import  hierher
'größer ist als der russische Export nach Amerika.

Griechenland.
Nichts von Kreta . Ter Minister des Äußern er¬

klärte in der Kaminer , er halte den Augenblick für un¬
geeignet, Dokumente über die kretrsche Frage vorzu-
legen.

Türkei.
Vor der Mmistcrkrisis . Wahrscheinlich wird am

Montag der Haupttag  der Kammer sein, an dem
angeblich das Kabinett  gestürzt werden soll. .Wie
es heißt, soll sowohl der Grohwesir wie der Kriegs¬
minister ein Mißtrauensvotum  erhalten . Das
neue Kabinett müsse ein Koalitions -Kabinett werden
mit einem Großwesir, der volle Freiheit in der Wahl
der Minister erhält . Andere verlangen , daß ein jung-
türkisches Komiteemitglied als Grohwesir und ein
Oppositioneller als Minister des Innern eintritt . Zn-
erst muß es sich sa einmal zeigen, ob eine Verständigung
zwischen dem Komitee und der Opposition zustande-
kommt. Viel beachtet wird deshalb, daß Nazi Bei und
der Generalsekretär des Komitees Hadscheadil auS
Saloniki zu Besprechungen in Konstantinopel einge-
troffen sind. Der Kammer -Ausschuß hat die Debatte
über den Antrag auf Abänderung des Artikels 35 der
Verfassung beendigt und die Abänderungsanträge ange¬
nommen. Danach kann der Sultan die Kammer nur
auf drei Monate vertagen . Im Falle einer Kamnier-
Auflösung muß die neue Kammer binnen drei Monaten
zusammentreten.

Der Sultan gegen die Auflösung . Wie ich von be-
sonderer Seite höre, ließ der Sultan  den Grohwesir
wissen, daß man von ihm nicht dre Auflösung
des Parlaments verlangen solle.

Die hartnäckigen Kretenscr. Zehn kretische Dele¬
gierte , die gestern mit einem Dampfer des österrerchl-
fdjtu Lloyd nach Griechenland abzufahren versuchten,
wurden durch den österreichischen Konsul daran der-
hindert.

China.
Die englisch-japanische Intervention . In Yokohama

sind sichere Meldungen über eine japanisch-englische
Intervention zwecks Herstellung der konstituti o-
gellen Monarchie  eingegangen . Das Organ der
japanischen Regierung meldet fünfzehn Bedingungen,
oon denen die wichtigsten sind, daß China den _neuen
ftamen Vereinigte Staaten des Mittel-
reiches  erhalten , das Parlament aus zwei Kammern
bestehen und das Kaisertum erblich sein soll. Der Prä¬
siden! des neu zu schaffenden chinesischen Parlaments
soll aus vier Jahre gewählt werden. — Nach einer
weiteren Meldung beschränkt ficfj die japanische Ver¬
mittelung jedoch nur auf freundliche „Ratschläge".

Aus Tibet . Nachrichten aus Tibet zufolge, zwangen
sie chinesischen Truppen , die dort im November meuter¬
ten und die Regierungskassen beraubten , weil ihnen
kein Sold bezahlt wurde, den Amban von L h a s s a ab¬
zudanken. Inzwischen wurde die Ruhe teilweise wieder
hergestellt, doch verlor die chinesische Oberhoheit an
Ansehen.

AUS Stadt and Land»
Wiesbadener Uachrichlerr.

Der Etat des Mziseamts.
Die Einnahmen des städtischen Wziseamts , die -im

Fahre 1910 kund 650 000 M. betrugen , sind im Jahre 1911
'(nach denk Voranschlag ) aus 639 090 Mi. zurückgegangen,
und für das Jahr 1912 rechnet man nach dem jetzt vor¬
liegenden Haushaltsplan mit einem weiteren beträchtlichen
Rückgang. °Der Haushaltsplan steht für 1912 eine Gesamt¬
einnahme von rund 578 000 M. vor, das ergibt ein Minus
von 61000 M . gegen die Einnahme des Jahres 1911 und
von 72 000 M . gegenüber dem Haushaltsplan des Jahres
-1910. .Me -AUs-gaben werden im Jahre 1912 mit einem

Wiesbadens ? Tagblatt.
Minus von rund 7000 M . gegenüber den Ausgaben des
Jahres 1910 eingesetzt. So wird in 1912 mit einem „an
die Stadtkaffe abzuliefernden " Überschuß  von rund
346 000 M . gerechnet, während sich der tatsächliche
Überschuß  des Jahres 1910 auf 412000 M . beziffert hat.
Der Akziseaussall wird also nach der Annahme des Haus¬
haltsplans im nächsten Jahre im Vergleich zu dem tat¬
sächlichen Überschuß des Jahres 1910 ungefähr 66 000 M.
betragen , mit ' dem Voran,schlagsüberschuß des 'laufenden
Jahres verglichen, ergibt sich -zuungunsten - des nächsten
Etats eine Differenz von rund 60 000 M.

Die Min 'd-er-einuahmen sind auf den Fortfall der
Akzise aus Wild und Geflügel zurückzufüh¬
ren,  die im Jahre 1910 eine Bruttoeinnahme von rund
75 090 M. ergeben hat . „Und auf Rückgang des Ver¬
brauchs an alkoholhaltigen Getränken ", sagt
eine Randbemerkung des Haushaltsplans zu dem Rück¬
gang der Mziseeinnahmc im nächsten Jahre . Run , gegen¬
über den tatsächlichen Einnahmen des Jahres 1910 sieht
der Voranschlag - für 1912 durchgängig - einen höheren Er¬
trag der Akzise von alkoholhaltigen -Getränken vor , sogar
bezüglich des Schnapses , dessen Konsum doch nach allg -e-
meiner Ansicht nach der erhöhten BvanntweiNbesteuerung
erheblich zurückgegangen ist. Eine Gegenüberstellung der
in der Stadt Wiesbaden verbliebenen und verakzisten
Branntweinmengen in den Monaten - Juli bis September
1910 und 1911 veranschaulicht am besten die schwankende
Bewegung -des Branntweinkonsums -in den Parallel¬
monaten der beiden Jahre : Juli 1910: 29 064; Juli 1911:
23 636; August 1910: 22 722; August 1911: 21612 ; Septem¬
ber 1910: 28230 ; September 1911: 25912.

Der Minderverbrauch an Branntwein war also in
diesem Jahre gegenüber dem Vorjahr ein absoluter . Es
ist auch nicht anzunehmen , daß der Branntweinkonsum im
nächsten Jahre wieder eine Steigerung erführt , das -Gegen¬
teil dürfte weit eher der Fall sein ; -trotzdem setzt der Vor¬
anschlag für 1912 die Einnahme aus der Akzise auf Brannt¬
wein auf 49 500 M - fest, ein Ertrag , der noch- um rund
1500 M . über das Ergebnis des Jahres 1910 hinausgeht,
in dem, -wie sich -aus der Keinen Gegenüberstellung ergibt,
der Schnapskonsum „auf der Höhe " stand . Die Einnahme
aus der Akzise auf Obstwein ist, vielleicht unter Berücksich¬
tigung der diesjährigen -guten Äpfelernte , die einen erhöh¬
ten Verbrauch des Hohenastheimers in Aussicht stellt, um
mehr als 3000 M . Über das mit 11752 M . angegebene Er¬
gebnis des Jahres 1910 in den Haushaltsplan für 1912
eingesetzt worden.

Der Rückgang des Reinertrags des Alkziseam-ts , der,
wie gesagt , -gegenüber 1910 rund 66 000 -M . beträgt , ist
natürlich schmerzlich, -er ist um s-o- schmerzlicher, als die
Einnahmen aus der Akzise des Jahres 1910 -gegeuM -er den
Erträgnissen der Vorjahre durch Aushebung der städtischen
Lebensmittelzölle ohnehin um etwa 400 000 M . zurückge-
gang-en waren . Der Ausfall von -einer halben Million
wird durch das Erträgnis des laufenden Jahres Wohl an-
nähcrnv -erreicht werden , da in dem Überschuß von 407 000
Mark des Voranschlags noch 75 000 M . für Akzise auf Wild
und Geflügel enthalten sind-, die ebenfalls -zum größten
Teil gestrichen werden müssen, da mittlerweile auch Wild
und -Geflügel gemäß oberinstanMcher Entscheidungen als
Fleisch von der Mztse frei-gestellt werden Mußte. -n-

Wetter - und Wintersportaussichten für die Wmhnachtstagv.
Unter dem Zeichen höhen Drucks herrschte in den letzten

Wochen 'mildes und trübes Wetter , Nirgends wurde stärke¬
rer Frost beobachtet . Erst in den letzten Tagen ist insofern
eine Änderung eingetreten , als jetzt das über Rußland
mgerNde Hochdruckgebiet sich ostwärts -zurückgezogen hat,
so 'daß die Tiefdruck Wirbel  des atlantischen Ozeans
nach Mitteleuropa vordingen können . Es haben sich daher
lebhafte südwestliche Seewinde -eingestellt, die starke Regen
bei verhältnismäßig hoher Wärme bringen . Erst in Höhen
von -etwa 1500 Meter fallen die Niederschläge als 'Schnee,
so daß den höheren alpinen  Stationen der für Weih¬
nachten -zur Ausübung des Wintersports ersehnte Neu¬
schnee beschteden wurde , lknter dieser Höhenlage -herrscht
aber in 'ganz Deutschland - nirgends Frost ; Nur -in -Ruß¬
land,  auch im Süden dieses -Reichs und in N o-rd-
schweden  liegen die Temperaturen unter dem Gefrier¬
punkt, so daß dort überall der Eissport zur -Geltung kom¬
men kann.

Wie sicht es nun mit den Au-s-sichten für die kom¬
menden Feiertage , wird - Wintersport,  Eis - und Ski¬
lauf , möglich sein ? Die Erfahrung , -hat gezeigt , daß nach
längeren -Hochdruckwetterperioden auch längere Perioden
mit tiefem Druck zu folgen pflegen , -zumal in diesem Jahre
eigentlich schon seit Juli mit nur -kurzen Unterbrechun 'gen
Hochdruck über Europa vorherrscht . Die eben erst -ausgetre¬
tene -Serie atlantischer T i esd -ruckw irbel  wird so bald
nicht beendet sein ; sie macht -es sehr  u n w -a h r s che i n l i ch,
daß -Frost und Eis im Flachland sich in Kürze einstellen,
da die kräftig einig,eleite-te Zufuhr warmer -Seewinde be¬
stehen bleibt . Für die We ihn -ach ts tage  wenigstens
besteht so gut wie -keine Hoffnung.  Ebenso verhält
es sich mit den Schneeaussichten  für das Tiefland.
Auch in unseren Mittelgebirgen. 'Tau -Nus-, Vogels¬
berg und Rhön , dürfte kaum  mit einer genügenden
Schneedecke zu rechnen sein ; zurzeit sind alle deutschen
Mittelgebirge chueefrer . Dagegen weisen verschiedene An-
zeickren daraus hin , daß um die Jahreswende  ein
stärkeres Sinken der Temperatur und Schnee in den
Bergen  sich einstellt . Or . P.

Jmpfgegner und Reichstagswahl.
Von -ärztlicher Seite wird uns geschrieben:
In dem Artikel des „Tag -blaiis " Nr . 595 „die Stellung

der Jmpfg -egner zu den Reichstags -Wahlen" wird behauptet,
die Verteidiger des Reichsimpsg -esetze-s seien von den Jmpf-
gegnern in mehreren Schriften angegriffen , hätten aber
keine Widerlegung dieser Angriffe versucht. Das ist durch¬
aus unrichtig .. Die Jmpfgegner wiederholen mit -einem
Fanatismus , der einer besseren Sache würdig wäre , immer
wieder , -was schon längst widerlegt ist. Z . B . hat Ministe-
riald 'ir-Ätor Kirchner in einer für die Reichstagsverhand-
lung über !das Jmpfg -esetz im letzten Winter geschriebenen
Abhandlung „Schutzpockenimpfung und Juchsgesetz" in
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objektivster Weise und aufs eingehendste alle-Einwähde -d^
Jmpfgegner geprüft und besoUders alle von den JnM
gegnern bekannt gegebenen- Fülle von angeblichen JMPr
schaden einzeln verfolgt . Er hat -dabei nachgewiesen , dm
diese -Schäden teilweise erfunden , teilweise ganz falsch dav
gestellt 'sind nüd auch mit der Impfung Nichts -zu tun haben-
Der verflossene Reichstag -hat nach tagelanger Beratung
und -nachdem -alle von den Jmpfgeg -nern im Reichstag vo-o
gebrachten -Einwände -gegen Die 'Schutzimpfung wide -rl^
waren , im Mai 1911 mit -großer Majorität die Aufrech»
erhaltuug des Jmpfgesetzes beschlossen. Aber immer um
immer wieder bringen die Jmpfgeguer dasselbe vor . AM
ihrem Kongreß im September 1911 'in Frankfurt , der übrn
gens recht kläglich verlies , kamen -immer nur dieselMl
dürftigen Behauptungen . Mit vi -el Geschrei wird - jetzt dm
NeichstagsSaNd-idaton gedroht : wenn sse sich nicht als J 'nE
gegner erklären , würden sehr viele Wähler ihnen -Nicht ih»
Stiwme geben. Die gesunde Vernunft soll Nicht geftam
werden ; -es soll Wahlmache sein. Vielleicht findet sich W*
auch unter -den sechs Reichsta -gskandidaten -einer , der fw
als -Gegner des Jmpfgesetzes festl-eg-en läßt , um 'die
der Größe ihres Geschreis ans-cheinend zahlreichen StiM
men der Jmpfgegner für sich zu -gewinnen . Wir glau ^ »
aber nicht , daß er ein -Wtes Geschäft dabei Macht. M
hoffen, -daß sich niemals ein Reichstag finden wird , dsb
entgegen allen Gründen der Vernunft und aller Za-Hw»
der Statistik , die Verantwortung aus sich ni 'Mmt, in Deutsch
land die Aufhebung des Jmpfgesetzes -herbeizufü 'hren.

— Der beseitigte Frack. In der heffffchen zweiten
Kammer -kam auf Anregung des Präsidenten Grafen Gor»
die Frage des vielfach angefeindeten , auch als Privileg -^
sogenannten besseren Kellners geltenden -Fracks zur Sprach»
der -für Mitglieder -und Regieru -ngsvertreter bei Beratuw
gen der ersten Kammer vor-geschrieben ist. Gras Erbaw
Erbach trat aus Rücksichten für die althergebrachte GewohsU
heit für das privilegierte -Kle'idun 'gssWck ein , zudem dp
h-eMche Kammer noch das einzige -deuffche Parlament ftl
in -dem der Frack voriherrsche. Die Abstimmung - -ergab,
nur drei Mitglieder , !darunter der PrWdent Gras Göol
selbst, ferner Graf Erbvch -Grb-ach, sowie Gras W. SolM^
L-aubach, für den veralteten Brauch eintraten , so daß *
mit diesem Beschluß endgültig beseitigt sein dürfte . HoffE
lich verschwindet er auch bei anderen feierlichen .VeraNMt'
tungen.

— Erhöhung des Sparkassen-Zinsfußes . 'Der „MS^
meine -Vorschuß- und Sparkassenverein -$u Wieslbaden,
getragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht ", G
schäftsgelbäude: Mr>uri -1insstraße . 7, erhöhte laut heutig^
Anzeige die Zinsen der -Sparkasse unter Belassung der oi^
herig -en -VergüNsti-gu-na-e-n, vondreieinviertelauf dreiern
halb  Prozent . Im Interesse unserer Leser machen
hierauf besonders aufmerksam.

— Alles wird teurer . Der Verband 'deutscher Stemp^
fabrikanten hat beschlossen, mit dem 1. Januar 1912 eiU^
lOprozeNtige Erhöhung der P r -e i s -e für Stempel
treten zu lassen. Die- Ursache ist die Erhöhung der
stellungskosten, die unter anderem durch die Aufbesserum
der Löhne für -Stempelsetzer, die dem deuischen Buw
druckertarif unterstehen , hervorgerufen wird.

— Mähriges Dienstjubiläum . Zu Weihnachten d- ^
feiert der in allen Kreisen Wiesbäd -ens wohlbekaMw
Oberpackmeister Anton - Herpel,  Faulbrunnenstraße 3,^
Tag , -an dem er vor 40 Jahren in den Dienst der Firrm
Hoffpediteur .L. Reitettmayer getreten - ist. Nachdem
40 Jahre ununterbrochen in selten treuer Pflichterfülln ««
der Firma g-edient hat , -zieht er sich von Neujahr ab in d
wohlverdienten Ruhestand zurück, was ihm die Firm « ,
Anerkennung seiner langjährigen Dienste durch AussetzvE
eines Ru -hegehalts ermöglichen wird . An Ehrungen W"
es dem allseits beliebt -gewesenen Jubilar wohl nicht feh^

— Neujahrsbriefverkehr . In der Aufschrift der
sendungeu müssen der EMpsang -er und -der Bestimmungiso
deutlich und so bestimmt bezeichnet sein , daß jeder IWS
wiß-heit vorgebeugt wird . Auf den nach größeren Orok
gerichteten -Sendungen sind auch die Straße und die Haü
n-ummer sowie Gebäudeteil (Vorderhaus , Hinterhall^
und -Stockwerk, bei Sendungen nach Berlin -außerdem o
Poffbezirk und die Nummer der Bestellp-ostanstalt , z- z,
C. 2, 8 . 14, W . 40, an -»geben. Um bm  Aufgabep^
anflalten das Ste -mpel-geschäft zu erleichtern , sind die
marken nur in die obere rechte Ecke der Auffchrifffeite ö
Kebe-n, nicht , wie es öfter geschieht, in die linke untere G«.
oder in die Mitte oder auf die Rückseite. Die kleinen Ml
Umschläge — in Größe der Visitenkarten — sollten in
Reujahrszeit gar nicht verwendet werden . Denn
Keinen B-riefseüdungen , so -zierlich sie -auch aussehen «WS.
sind -geradezu recht geeignet , den Betrieb sowohl bei
Aufgabepostansta -tton als auch Unterwegs in den
Posten und bei den Besiellposianstal-ton zu erschweren; »»
wenn man seinen Neujahrswunsch mittels DisttenM ^
übermitteln will , so verwende man einen ordcutiMM
Briefumschlag . Werden diese billigen Wünsche ber p.
von den Ms -end-ern erfüllt , so wird - sich der Nenjahrsw ' ^
verkehr schon glatt abwickeln und -ein jeder seine PvitlEß
rechtzeitig erhalten . Fermer ist es dringend -erwünM
die Firmen ihre Massendrucksachen nicht am Silvestm^
(3l . Dezember ), sondern -einig-e Da-ge vor - oder nackft^
einliefeM . Um dem übermäßigen Andrang an den
terstellen zu begegnen , empfiehlt es sich die Postwertzenm^
für die Nen-jahrsbries -senÄungM schon einige Tage j
Neujahr zu- kaufen. AM 29., 30. nüd 31. Dezember W"
Verkauf von Postwertzeichen an sämtlichen offen SCI
neu Schaltern der hiesigen Postämter (auch an der P»
-ann-ahme und an den -Aus -gabestelleu) statt . ^

— Distriktsches Rabe . Zu dem Artikel im gesMg^
Abendblatt , „Der -ehemalige Distriktskommissar Rabe " ^
uns geschrieben: Distrikt-schef (nicht Distriktskommm ^
Rabe hat keine neue Anstellung als PolizeikommisM ,,
Essen bekommen, sondern sollte nach dem glänzenden ■6^
spruch vor den hiesigen Gerichten unter WesördermMi
Kaiserl . BezirksamtmanN wieder in den Kolonial ^! ^
rücküberm-ommen werden . Zu diesem Zweck wurde er ^
zur ärztlichen Untersuchung auf TropendieNstsähigkeit «
Betlin ins ReichAkolonialamt befohlen . Von ! ^

Wiederanss -enduM in die Kolonien mußte jedoch Ab««



Nr . SA» . Freitag , SS . Dezember 1911.

genommen werden, da Distrikt-sches Rahe durch Ne Folgen
seines im KoloniaMenft während des Hereroaufstands er<
littenen.schweren Unfalls nicht mchr für trohendienstfLhig
befunden werden konnte, und lediglich aus diesem Grunde
wird seine Pensionierung in Aussicht genommen werden
«üffen. -Der Unfall war durch Fahrlässigkeit der Deutsch-
Ofbafrika-Linie (WhiMiNie) entstanden, und diese ist durch
ReichAFerichtsurteilbereits für den entstandenen Schaden
haftbar gemacht. Was die offizielle Rehabilitation so-,
wie peNuniäre Entschädigung des Herrn Rabe von feiten
bes ReichSkolou'ialamts betrifft, so schweben zurzeit zwi¬
schen dem Ministerium des Innern und dem Reichs-
wlontalamt Verhandlungen Wer diesen Punkt.

— Jubiläum. Am 23. Dezemberd. I . feiert Frau
HevaMme Prell 'ihr Mähriges Dienstjubilänm. Mit dem
Jahresffchlutz find es 33 Jahre, daß- Frau Prell auf das
»Wiesbadener Tagblati" abonniert ist.

— Ärztliche Studienreisen. Der Gemera-lfekretär des
Deutschen Zentralkomitees für ärztliche Studienreisen,
Bcmitätsrat vr . Oliven, ist vor kurzem von feiner Vorbe-
tsitungsretse aus Amerika zurückgekehrt. Das vorläufige
Programm für die im September 1912 beginnende, etwa
sechswöchige Studienfahrt nach Amerika wird in allernäch¬
ster ZxU zur Veröffentlichung gelangen.

- Falsche Fünfnmrkstücke. In Frankfurta. M. ver-
Kchü; der Goldarbeiter Adolf Biermann falsche Funssmark-
ftfide ©t wurde ange-hial̂en und der Porrzer
vusgeliefert. BÄ seiner Vernehmung gab Biermann zu,
di« falschen Stücke selbst angeferttgt zu haben. Ferner ge¬
stand er, schon etwa 50 bis 60 Stück ausgegeben zu haben.
Bei der !Durchfuchung seiner Wohnung wurden noch eme
Tanze Menge falscher Stücke und Werkzeuge beschmguahmt.
Die faMchem Stücke tragen das Bildnis Wilhelms II .,
Königs von Preußen, und Wilhelms H -, Konigsvon
Württemberg. Es ist nicht ausgeschloffen, daß Die Faifr-
filate ihren Weg auch nach Wiesbaden siNden.

— Pech beim Butterstollenbacken. Eine sparsame Haus¬
krau, die bisher immer die berühmten Dresdener Chrrst-
stollen von einer Spezialbäckerei aus Dresden bezogen,
lvvllte diesmal die Butterstollen selbst backm. Sre kaufte
also zu dem Zweck ein Säckchen Mehl (selbstverständlich
«Kaiserauszug") von 5 Kilogramm Inhalt und stellte es
bis «um Gebrauch am anderen Morgen in die gute Stube.
Nun war aber in der Familie ein schöner, glanzend schwar¬
zer Spitz, der manchmal des nachts in 'der guten Stube
schlief. So auch in der betreffenden Nacht. Er hattê es
sich in der guten Stube recht bequem gemacht, und schließ-
Rch sich dermaßen in das Mehl hineiUgewuhlt, daß se n
sonst so glänzendes, schwarzes Fell am anderen Morgen
Natürlich schneeweiß war. Doch das gemerte die gute,
sparsame.Hausstau nicht im geringsten; die -Stollen wur¬
den trotzdem gebacken und sollen ganz delikat schmecken.

,_ Verhaftete Einbrecher. Die Täter, die vor kurzem
den Einbruch in das Wirtschaftsgebäude des Turnplatzes
auf dem „Atzelberg" ausführten, siW von der Krimrnal-
bolizei ermittelt und festgenommen worden. Es handelt
sich um drei rückfällige Diebe. Die Täter sind die Gelegen¬
heitsarbeiter Theodor W., Jakob Sch. uNd LNdw. L.

- Gestohlenes Fahrrad. Die Kriminalpolizeî b^
kchlagnahmte bei einem Zugereisten Manne ein vermnÄrch
gestohlenes Fahrrad, Marke Gritzners„Robustta, Fabrck-
wtmmer 79613. Das Rat hat schwarzen Rahmen mrt
sicher Gold-Verzierung, gelbe Felgen, Freilauf und brerte
^enfftangen mit rotbraunen Zelluloidgrifftn. Der Elgen-
iiiMer Laim sich ans Zimmer 18 der Polizeidirektion melde«.

— Aura äste Es sind hier eingetroffen: Oberstallmeister
Kaisers von ' Rußllmd Graf S t e enbock - Fe ^ m o r mW

«t!?Ä 1 S ®“ S 'i5i? 5 S 1»«-
|itSÄ iSSMÄ . William Ward  am Kmmbürg, Graf und Gräfm v. Konrgsmarck  aus Darmstaot rm

- ..Lagblatt " ° Sammlungen . Dem ..Tagblatt . Verlag
fMgm zu : Für KoWen für Arme : bon C. W. 10 Herrn
8. Veit ^ M R B 6 M., H. H. 10 M., F . St .. 20 M.. <o«
lOjK.,1« P ."o M. — Für Frühstück für Schulkmder: von Herrn
Tst. Wagner 8 M.. F . St . 20 M ., Herrn L Bert 3 M.. E. m.
10 sn> _ Mr Mittagessen bedürftiger Kmder: von E. W.
10M Herrn L Veit 3 M-, F . St . 20 M-, H. B- 2 M-, Herrn
VÄ 3 M - Für die Augenheilanstalt : von H. F.
4 M Ä §0 M C. W. 10 M. — Für dre Blindenschule:
An &.% . i6 M., T.' S . 8 M.. F- St . 20 M., A. A Z. 10 M..H. F 5 » _ Mx die Kinderbewahr anstatt : von H. a ._3 M -,
A. K a in M St 20 M.. C. W. 10 M. — Für den
^n -de'rhoit ^ vm ^ .^W. 10 M-, F . St 20 A K. Z. 10 M.
> Für die Schrippenkirche: bon H. B. 2 M , Frl . S . 3 » ,
b- V.  6 M.. Frau Witwe G. 2 M -, T. S . 2 M C. W. 10 M.
^ <xttc  Scittc . ®ott y-*
JO Dt, F St 20 M. — Für die Herberge zur Hermat: von

10 Themis 3 M.. C. W 10 M. - - Für ws R°ttungs-ANus- » s a 1(1 1 F St . 20 M., C. W. 10 Äi. —•
Mr die Krwve : von H. F . 3 1 ., C. W. 10„ M. - Für das
^wlinenitift ' von H F 5 M. — Für den Gefangnisverern und
bas LiMenhaus - von F. St . je 10 M. — Für den Fursorge-
^r °in für K -mren, Mädchen und Kinder, den Kruppelfnrsorgc-
°̂ ein und dessen Kinderheim: von C. W. N 10 M.
r. — Bismarcksäule. Für die Bismarcksäule mif der Brer-
ksgdter Höhe sind ferner gezahlt bezw. gezeichnet: 1. auf b ^ ahre
Mlrch von Kaufmann Albert Kahn 5 Jäi r, der onrma X..
^ckwenck5 M., Hahn und Wehgandt, Kölnischer Hof, 25 M.,

Theod. Wagner, elektrotechnische Fabrik, "0 M. (autzerdem
üsNmul iix, M.) , Kaufmann Hugo Grün 10 M., M. Frorath
MM . 10 M., Juftizrat Fritz Sichert 40 M., Frau Schmidt,
«ohringstratze 13. 50 M., Apotheker Dr . Stephan 5 SK., Dr.
Mrtens 20 M .. Dr . H. Strecker 20 M. ; 2. auf 4 Jahre mhr-

von der Kohlenvermufs-Gefellschaft 50 M.; 3. einmal vom
Mhnungsnachweisbureau Lion u . Ko. 10 M., Kaufmann Fr.
Artels 5 M., der Firma A. Weber u . Ko. 50 M.. Kaufmann
Sw Soliman 5 M ,̂ Kaufmann I . Rosenthal 10 M., Kausmann
giSchellenberg 5 Ä ., Kaufmann Georg Drez,10 M., der Firma
Ur . Tauber 25 M„ Dr . Heile 100 M., Sanitatsrat Dr . Staffel

M.. Dr . Gierlich 60 M., Kanfrnann Siegmund Hamburger
N M.. Kaufmann Wilh. Heß 10 W.. der Firma Hermann
Mkel u . Ko. 10 M„ Firma B . Schmitt 10 M., Kaufmann Karl
ZNinig 20 M.. der Firma M. Schneider 100 M.. Metzger-
Knster Fr . Scheffel 5 M., Apotheker Ran 20 M., der Firma
Lssthan Hetz 10 M., der Firma Frank u. Marx 50 M., der
sĝ Ma Rud. Bechtold 50 M.; 4. von ihren 5jahrigen Zeich-
Msen haben gezahlt die zweite Rate Rentner Aloys Mayer
U M., Generalagent Schuster 20 M., Regierungsrat von
AIdlitz 20 M., die zweite bis fünfte Rate Amtsgerichtsral
Wb 400 M.; 5 für die Gedächtnishalle der Bismarcksäule
Kb.von Karl Acker sen. geschenkt: das Weinglas, aus welchem
Nckt Bismarck gelegentlich der Anwesenheit des Wiesbadener
L«?Vals -Ausschuffes am 26. April 1896 in Frreürichsruh auf^ Wolss der Stadt Wiesbaden trank, ferner das Bieralas und

MrrsdaSener TKgmmr. _ MendMnsgsbe, ! . «ia«.
das Likörglas, die der Fürst ebenfalls bei -dieser Gelegenheit
beMtzte, weiter die Flasche, welche 1886er Rüdesheimer Zoll-
Haus-Beeren-Auslche enthielt und in Friedrichsruh geleert
wurde. Auf die Etikette dieser Flasche schrieb die Gräfin von
Rantzau „Marie Rantzau-Bismarck" und der Fürst : „V. B.
vrob. 26. 4. 1896."

— Der Arm-, Brust- und Lungenstärker, Schaukel für
gymnastische Übungen und Tiefatmmrgsghmnastik, eine Er-
fmdung des Sprachlehrers Hemmen, Reugaffe'. 5, findet außer¬
gewöhnlichen Anklang in ärztlichen Kreisen. So konnte Herr
Hemmen uns heute eine große Anzahl Bestellungen von Ge-
hermen Medizinairäten , Professoren und Direktoren von
Universitäts-Kinderkliniken, städtischen Kinderkrm-ikenanstalten
und vielen chirurgisch-orthopädischen Privatkliniken vorlegen,
welche alle die Schaukel als Arm-, Brust- und Lungenstärker
bezeichnen. Es scheint, daß dieser gesundheitsfördernde Apparat
rmmer mehr in allen Kreisen des Publikums sich einführt.

— Kleine Notizen. Der Hilfsgerichtsvollzieher Schwelg-
Hofer  von der hiesigen Gerichtskaffe, eine ziemlich bekannte
Persönlichkeit, welche 40 Dienstjahre bereits hinter sich Halle,
rst in der vergangenen Nacht gestorben. — Die sämtlichen
Unterbeamten  des hiesigen Landgerichts, des Amts¬
gerichts, sowie der Staatsanwaltschaft , mit Ausnahme von
denjenigen, welche schon im Laufe des Jahres mit einer Unter¬
stützung bedacht worden sind, haben 80, bezw. 35 M. Weih¬
nachtsgeld  erhalten.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Die Erstaufführung des „Rosen¬

kavalier" findet im Hofiheater, wie bereits angekündigt, am
ersten Weihnachtsfeiertag statt (Beginn 7 Uhr, aufgehobenes
Abonnement) . Der Vorverkauf von Eintrittskarten findet täg-
Uch an der Theaterkasse statt . (Erhöhte Preise .) Die Besetzung

Hauptrollen ist folgende: Frau Müller -Weiß singt die
Gräfin , Frau Brodmann den Oktavian, Herr Schütz — und
m der zweiten Aufführung Herr Erwin — den Ochs von
Lerchenau, Frau Engell und Fräulein Friedfeldt die Sophie
Fanmal , Herr , Geisse-Winkel ihren Vater . Die Partte des
Sängers liegt in den Händen des Herrn Dr . Copony. Frau
Schroder-Kaminsky singt die Annina, Herr de Leeuwe den
Valzacchr, Frau Engelmann die Duenna . Die mnsikalifche
Leitung ,liegt in den Händen des Professors Mannstaedt. Die
Regie führt Oberregiffeur Mebus.

* Residenz-Theater . Das morgen Samstag zur Urauf-
MAlng gelangende Lustspiel in 4 Akten „Budenzauber" von
Wilhelm Jacobh und Hans Schmidt-Kestner spielt im Offiziers-
jPtuteu und behandelt in harmlos -heiteren Szenen die Herzens-
konflikte zweier Liebespärchen, denen ein in übermütiger
Leutnantslaune inszenierter „Budenzauber" ^für Augenblicke
eme tragische Wendung zu geben droht, bis die entstandenen
Mißverständnisse sich lösen und alles schließlich doch ein frohes
^ade mmmt . Der Mitarbeiter Jacobhs , Hans Schmidt-Kestner,
war früher selbst' Offizier , hat sich aber dann dem Schriftsteller-
bernfe gewidmet und ist jetzt Feuilleton-RedaAeur in Han¬
nover. : In den Hauptrollen des Stückes sind beschäftigt die
Damen Schenk, Horsten, Richter, van Born , MödÜnger und
fast das gesamte Herrenpersonal, die Spielleiturm liegt in den
Händen des Herrn Bertram . Sonntag , den 24. Dezember,
bleibt das Residenz-Theater geschloffen, doch ist die Kaffe für
den Kartenverkauf zu den Feiertags -Vorstellungen von 11 bis
1 Uhr geöffnet. Am ersten Feiertag (Montag) , abends, wird
das mit so großem Beifall aufgenommene Schauspiel „Ein
Tropfen Gift " gegeben und am Nachmittag %'4 Uhr zu halben
Kreisen Kurt Krcwch' übermütiger Schwank „So 'n Windhund".
Am zweiten Feiertag (Dienstag ) , abends, wird „Budenzauber",
das neueste Lustspiel von Wilh. Jacobh und Hans Schmidt-
Kestner, wiederholt und nachmittags %4 Uhr zu halben Preisen
der unberwüMche Schwank „Meyers". Zu den Abendvor¬
stellungen an beiden Feiertagen haben Dutzend- und Fünfziger¬
karten Gültigkeit mit der üblichen Nachzahlung. Am Mittwoch
(3.>>Feiertag ) wird der neue große Schlager von Thoma : „Lott-
chens Geburtstag ", gegeben, vorher geht die beliebte Satire
„Hockenjos" von Jak . Wassermann und die graziöse Plauderei
„Episode" von Art . Schnitzler in Szene.

^ Bolkstheater. (Spielplan .) Sonntag , den 24. Dez. :
Geschloffen. Montag , den 25., nachmittags 4 Uhr : „Mutter-
segen". Llbends 8.15 Uhr, zum erstenmal : „Maria Stuart ".
Drenstag , den 26., nachmittags 4 Uhr: „Liebes-Manöver ".
Abends 8.15 Uhr, zum erstenmal : „Doppel-Ehe". Mittwoch,
den 27., nachmittags 4 Uhr: „Die Weihnachtsfee". Abends
8.15 Uhr:. „Maria Stuart ". Donnerstag , den 28.: „Doppel-
Ehe". FSitag , den 29.: „Maria Stuart . Samstag , den 30,.
nachmittags 4 Uhr: „Die Weihnachtsfee". Abends 8.15 Uhr:
„Mnttersegen".

AASV§M ZKAdkrers Mesdadeu.
z. Bierstadt, 21. Dezember. Für die bevorstehende Reichs¬

tagswahl  ist unser Ort in zwei Wahlbezirke eingeteilt wor¬
den. Nahezu tausend Wahlberechtigte stehen in der Wahlliste.
— Der seit zwei Jahren hier bestehende Arbeiter - Kon¬
sumverein  hat sich gut entwickelt. Der Umsatz im letzten
Jahre betrug nahezu 75 000 M. Derselbe ist an den Konsum-
Verein für Wiesbaden und Umgebung angegliedert. — Der
hiesige Gewerbeverein beabsichtigt, für Frauen und Mädchen
einen dreimonattgen Kurfus in Handarbeiten  und
Haushaltung abhalten zu lassen.

— Erbenheim, 22. Dezember. Die Firma H. Carstens ln
Wiesbaden schreibt uns : Ihre Notiz über den Schaden an
der Renntribüne  in Erbenheim bitte ich dahin zu be¬
richtigen, daß lediglich von dem Wirbelwind an dem Betriebs¬
gebäude einige Ziegel abgedeckt und an der Tribüne einige
Gefache einer Fachwerkswand eingedrückt wurden. Der Schaden
an dem Betriebsgebäude war gestern abend schon beseitigt und
der an der Tribüne wird bis morgen abend behoben sein.

Uassamsche NachrrchLeA.
Winkel, 21. Dezember. Am Mittwoch starb hier lm

Schwesternhaus Fräulein Sophie Sartorius,  ehemals
langjährige Lehrerin am hiesigen Orte.

!! Ostrich i. Rhg., 21. Dezember. Die hier im Rhein ge¬
landete männliche Leiche  ist als diejenige des Landwirts
Buffer aus Flamersheim (Pfalz ) erkannt worden. Der 59-
jährige Mann hatte in einem Anfalle geistiger Umnachtung
freiwillig den Tod gesucht.

ö. Falkenstein i. T., 21. Dezember. Im Alter von 70 Jahren
starb hier unser Ehrenbürger  Rentner Julius Kahn in
seiner Billa „Hattstein". Der Verstorbene war allzeit ein großer
Wohltäter der Armen und ein Förderer gemeinnütziger Be¬
strebungen. Auch vielen hiesigen Vereinen war er ein Gönner.

<j. Hornau i. T.. 21. Dezember. ^ Die hiesige Gemeinde
plant einen Schulneubau.  Derselbe wird vier Lehrsäle
erhalten , außerdem ist ein Anban mit vier weiteren Lehrsälen,
sowie einer Turnhalle vorgesehen.

ht . Usingen, 22. Dezember. Im hiesigen Kreise tritt die
Maul - und Klauenseuche  wieder mit vermehrter
Heftigkeit auf , namentlich in den Ortschaften Niederreisenberg
und Anspach, über beide Dörfer wurde deshalb die Orts - und
Gemarkungssperre verhängt.

— Camberg, 21. Dezember. Bei der gestern stattgehabten
Stadtverordneten - Sttchwahl  wurde in der dritten
Klaffe Herr Joseph Rumpf 2r und in der ersten Klaffe Fabri¬
kant Heinrich Thny gewählt.

r . Ems , 21. Dezember. Die Leiche des am Montagnach¬
mittag unterhalb des hiesigen Schlachthauses in der Lahn er¬
trunkenen 9 Jahre alten Söhnchens des Promenadenwärters
Floreth  von hier ist gestern an der Unglücksstelle gelan¬
det  worden . ^ , , „ .

6. Bon der Nidda, 21. Dezember. Dre Herden evangelischen
Pfarrer Schmrdtborn zu Nied und Paul zu Eschborn feierten
am 19. d. M. ihr 25jähriges Amtsjubrläum . — In
Eschborn  herrscht ziemlich stark Diphtherie  unter den
Kindern : einige Sterbesälle sind schon vorgekommen.

= Würges , 21. Dezember. Vor einigen Tagen zog sich
der hier wohnende Schneidermeister Philipp Wolf an einer
Sagemaschine eine VerletzunI an der linken Hand m,  infolge-
dessen muhten ihm drei Frnger  abgemoinililSn werden.

Aus der UwgedK«s»
RheinbriickeRüdesheim-Bingen.

p -te in . Mngen, 21. Dezember. In der heutigen GkiOtvrWW
netdNsitznng brachte Herr Bürgermeister Reff ein Schreiben de-
Großherzoglichen Kreisamtes Bingen wegen der Erbaurmx
einer Brücke über den Rhein zwichen Bingen und Rüdeshetm
zur Vorlage. Mese Brücke soll 3%i Kilometer oberhalb Mnsen
f ischen Kempten und Gaulsheim erbaut werden. Aufj&e«eilern, die von der Eisenbahnbehörde erbaut werden, läßt
sich eine Straßenbrücke noch anbrrngen , freilich müßten fett
Kosten die beteiligten Interessenten crufbringen. Diese oetragen
' "r die 1200 Meter lange Brücke allein 4 400 000 M. — die
^ormser Brücke, die nur 930 Meter lang- ist, kostete 2
Mark. Die Mehrkosten für die Straßenbrücke würden
8 200 000 M. betragen, die zum Teil vom hessischen Staat , der
Provinz , dem Kreis und den Gemeinden aufzubringen Wtt
würden. Auf den Staat würden drei Achtel, die Provinz und
den Kreis je zwei Achtel, die Gemeinde Bingen ein Achtel erw-
fallen. und zwar von der Summe von 1710 000 M. Die Stadt
hätte etwa 213 750 M. zu tragen . Die Kosten der ganzen
Brücke würden sich auf etwa 7 317 000 M. belaufen. An die
Eisenbahnbehörde wurde das Ansuchen gestellt, einen Futz-
gängersteg der Brücke anzufügen. Dieser würde bei Nebel ustd
Eisgang , wie man annimmt , sehr von Vorteil sein. Me StciBt-
verordneten-Versmnmlung überwies die ganze Angelegenhett
an den Finanzausschuß zur Vorberatung.

*
ht . Frankfurt a. M.. 22. Dezember. Das soeben teoMt

Sechstagerennen  schließt mit einem M i n d en¬
de f i z i t von 80 000 M. ab. Viele Handwerker sind um Me
Forderungen betrogen. Das Rennen war von einer Nerliner
Gesellschaft, die anscheinend nichts zu verlieren hat , ins Leben
gerufen.

w. Frankfurt a.  M ., 21. Dezember. Heute abeich gegen
8.30 Uhr erschoß  sich in einer Bedürfnisanstalt an bet
Kaiserstratze der 27jährige Schloflergeselle Johann Kuth  von
hier. Motiv unbekannt.

ö. Budenheim, '22. Dezember. Der 34jährige verheiratete
Steinbruchsarbeiter Wilhelm S chem b s hatte sich gestern nach¬
mittag in den Steinbrnch begeben, durch den Regen und de«
Sturm waren die Steinmassen gelockert, plötzlich setzte sich die
Steinmaffe in Bewegung und verschüttete Schembs. Er erlitt
einen Bruch des rechten Fußes , einen Untevschenkelbruch, Kopf¬
verletzungen und mehrere Rippenbrüche.

w. Cassel, 21. Dezember. Der Primaner  Dittmar
vom städttschen Realghmnasium bergi -ftote  sich. Bon der
Schulleitung- wird erklärt, der Selbstmord fei nicht auflirgen »-
welche, Differenzen in der Schule zurnckzUführen. — Mv
MaschMenfawik H enschel  verteilte aus Anlaß der Ferttg-
stellung der 1100 0. Lokomotive  Gratifikationen an sämt¬liche Beamten und Arbeiter.

V-

GerkchLLich§s.
A«s mrswKEgrrr GerrchtssKlen.

— StreikauSfchrcittmgen. Die Strastämmerm Darm¬
stadt  bchhMgte sich mit den ank-Mich ÄeslDrmtMsM
avbeiterstreiks am 22. SchtLNtHerd. I . verübten AnSf̂ rei-
tungen. Gsqen zehn Beteiligte war Anklage ans Grund
des § 125,1 des StrGB . erhoben worden. Me -DerhiLnb-
lung dauerte de« ganzen Tag. Das Urteil wurde gegen
9 Uhr abends verkündet. Cs lautete gegen drei AngeAagte
auf 3 -Monate, gegen (drei auf 4 Monate, Mgen einen ans
6 Monate, -gegen einen ans 7 Monate und gegen ehren
Angeklagten, dem die Zstbilligung mAdernderU-M-stäRde
verweigert wurde, auf 10 Monate Gef«ngnis-.

btt. Frankfurta. M., 21. Dezcmiber. In dem Zivil¬
prozeß  zwischen dem „Frankfurter Generalan¬
zeiger"  und den „Frankfurter Nachrichten"  verKdr-
dete heute vormittag die fünfte ZivMammer des Landgx»
richts Beweisbeischluß. ES soll über die beiderseitigen Be¬
hauptungen eine Reihe von Zeugen -vor dem beauftragten
Richter vernomtnen werden. Als Sachverständiger soll de,
Generaffekretär des Deutschen ZeitunsslegerveOondeA,
Dr. Barffch, in -Hannover gehört werden. Ein Termin
für die nächste Verhandlung wurde noch nicht fesüg-efetzt.
In dem Prozeß der „Nachrichten" gegen, den „General-
>anzeijger" auf (Scha-dene-rlsatz handelt -es srch bek-Mutlich um
die -SNmme von einer Million  Mark.

11 . mm

Kleine Chronik.
Ein Bergwerksunfall. Ans Pola wird gemeldet, ddtz

in der Kohlengrube Caspano eine mit Dynamit geladem
Sprengpatrone zu früh kosging. Bon den 5 A-rbeiterrr,
die schwere Brandwunden erlitten, sind3 bereits gestoben

Fahrstuhlabsturz in einem Wolkenkratzer. In New York
brach gestern um die Mittagszeit das DvahtseA des Auf¬
zuges in einem WoAenEratzer der Stone Street und: der'
Fahrstuhl stürzte sechs Mockverke tivf in den Keller. Bost
den neun Insassen wurden zwei tödlich verletzt. Es war
ein Glück, daß der sonst stets dicht geMte Aufzug ans-
nahmsweise schwacĥbesetzt war. Die Opfer des UngWks'
wurden mit DWHe befreit. Die Aufregung war groß. weÜ
man erst vermutete, daß viele Hausbewohner, die' zmn
Mttageffen unterwegs waren, mit vernnMrckt seien, m ..-'■ ah...- »i». - . 1 .

Sport.
* Eine Spende des Kaisers. Der Kaiser hat dem GW-

verein zur Förderung der Bestrebungen cnrf dem Gebiete
der >Stud«nten- und Schülerh>erbevgcn 2000 M. bewMgt.

P Händel , n̂dysirie . 1o

Jf 1 î i.Volkswirtschaft. E3
Das Harsdwerk im Jahre 19!!.

Die Schichte der Banäwei'kerbevölkerung ist so breit, ,daß
es sich wohl verlötete , äer wirtschaftlichen Lage dieser
Schichte in der Öffen-tlidhkeit größere Aufmerksamkeit zu
schenken, als es zurzeit der Fall ist, wo wir doch recht wenig
Aufschluß über die Wirkungen der jeweiligen Konjunktur auf
das Handwerk erbalten. Das Jahr !1911 stand zwar im sü-
gemeinen im Zeichen aufstei-gender Konjunktur, aber von Aw
fang an machten sich gewisse Faktoren geltend, die der wirt-
sdhaftlidhen Besserung der Handwerkerschichten hinderlich
entgegen traten . Wir müssen hei einer Betrachtung der wirt¬
schaftlichen Lage des Handwe&s nicht nur nach den «st»
sc'biedenen Berufen, deren Gedeihen sehr un gleichmäßig Is$
sondern auch nach dem Standort unterscheiden . Das Hand¬
werk in kleinen Städten unld auf dem platten Lande ist im
allgemeinen noch weit sicherer gestellt und fester basiert, als

i das Handwerk in den Mittel- und Großstädten. -Nun ergibt «^
- aber für das laufende Jahr die charakteristischeErscheinung;
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Ä»L rvrscki, Sie RLnäwcricvr io cksn Klsmso Ltöckten « aä auf
dem Lande nicht günstig abgeschlossen haben . Fast das ganze
Fahr hindurch war die Kaulkraft eines großen Teils des iBnd-
jW «sn Publikums durch das Grassieren der Viehseuchen arg
fewinlrächtigt . Der geschäftliche Verkehr war in manchen
{fegenden zeitweise ganz unterbunden ; die Bestellungen blieben
■M und die fälligen Beträge gingen nur schleppend ein. Eine

Reihe für ländliche Zwecke arbeitender Handwerker
unter dieser Störung des Verkehrs sehr empfindlich,

dem Fortsdhreiten der Jahreszeit kam aber keine Besse¬
rung, sondern meist eine weitere Verschlimmerung . Die Hitze¬
periode in den Sommermonaten , der ungünstige Ausfall der
Putter- und Kartoffelernte , die rasche Erledigung der Emte-
aifoeiten —- alles wirkte mit , um die Arbeitsgelegenheit der
Handwerker in Kleinstädten und auf dem Lande zu schmälern.
In den größeren und großen Städten nahm zwar die Arbeits¬
gelegenheit für das Handwerk im allgemeinen kräftig zu , aber
as -Vermehrte sich gleichzeitig auch die Konkurrenz der Hand¬
werker , da bei jeder Besserung der wirtschaftlichen Lage neue
Betriebe in einer beängstigend großen Zahl eröffnet werden.
Die Übersetztheit im Handwerk ist eine Erscheinung , die viel
schlimmer auf das wirtschaftliche und soziale Niveau der
Üamdwerkerexistenz drückt , als man sich eingestehen will . So
•war es für das Handwerk im allgemeinen sehr schwer , der
Besserung der Konjunktur entsprechend im Jahre 1911 vor¬
wärts zu kommen . Zu den besonderen Gründen kommen aber
noch einige andere , die auch nachteilig wirken mußten . Für
den Handwerker ist billiges Geld ein wichtiges Erfordernis,
wenn er seine Selbstkosten so regulieren will , daß der Preis
für die Leistungen öder für die gelieferte Ware ihm einen
auskömmlichen Verdienst ermöglicht . Nun ist aber Geld und
Kredit im Jahre 1911 nicht billig gewesen , für kleinere Kredit¬
nehmer , zu denen im allgemeinen die Handwerker gehören,
ganz gewiß nicht . Der Handwerker muß Kredit in Anspruch
Nehmen und Kredit geben . Als Kreditnehmer muß er hohe
Zinsen geben und pünktlich seinen Verpflichtungen nach-
kommen , als Kreditgeber kann er lange warten , bis er seine
Guthaben einbekommen hat . Es wird schlecht und jedenfalls
sehr langsam bezahlt . In verschärftem Maße hatte das Hand¬
werk auch wieder unter dem Mangel an geeigneten Arbeits¬
kräften zu leiden : es fehlte An Lehrliflgen und hoch mehr äh
geeigneten Gehilfen , die immer mehr sich den großen Be¬
trieben und den Fabriken zuwenden , oder die sich auch an
größeren Plätzen leicht selbständig machen . Die Vermehrung
der Arbeitsgelegenheit , die zweifellos auch für das Handwerk
der Mittel- und Großstädte im Jahre 1911 eingetreten ist,
brachte aus den erwähnten Gründen nicht die erwartete Besse¬
rung, sondern ließ die Lage nach wie vor als Unbefriedigend
erscheinen . So wird man cfas Jahr 1911 für das Handwerk
nicht als ein AufschWungsjähr bezeichnen dürfen, mag es lür
Industrie und Handel auch noch so günstig verlaufen sein.

Banken wmd Störs«.
* Dia Einreichung an bei der RBichsbank waren anhaltend

groß , sowohl aus Berlin wie aus den Provinzen . Vielfach
handelte es sich auch um lange Wechsel , so daß die Zahlen
weit über das Vorjahr hinausgehen . An eine Änderung des
Diskonts wifd nicht gedacht.

Verschiedenes*
A. C. WeUmaChtSgänse . Deutschland ist nicht in der Lage,

Beinen riesigen Bedarf an Gänsen auch nur annähernd durch
die inländische Produktion zu decken , obwohl in einzelnen
Teilen des Reiches noch ca . 8 Millionen lebende Gänse im
Werte von 28 bis 30 Mill . M. aus Rußland , Österreich -Ungarn,
Italien und den Niederlanden eingeführt werden . Dazu kommen
noch ansehnliche Mengen von geschlachteten Gänsen , Gänse¬
brüsten , Keulen und Lebern . Im laufenden Jahre ist der Im¬
port von lebenden Gänsen ganz erheblich zurückgegangen.
Es wurden in den Moriateri Januar bis Oktober 1911 5 553 876
Stück Gänse eingeführt gegen 6 761 027 Stück im Vorjahr.
Dem Werte nach ergibt sich eine Abnahme von 24.95 auf 20.49
Mill . M. Aus Rußland kamen 4 732 615 Stück , aus Österreich-
Ungarn 659 248, Italien 99 558 und aus den Niederlanden
54 998 Stück . In den ersten zehn Monaten der Jahre 1907
bis 1911 entwickelte sich die Einfuhr von lebenden Gänsen
;fn Millionen Stück wie folgt : Einfuhr : 1907 : 5.56, 1908 : 5.56,
1909 : 6-03, 1810 : 6.76, 1911 : 5.55. Zu - resp . Abnahme:
1907/08 : —. 1908/09 : + 0.47, 1909/10 : + 0.73 , 1910/11:
_1 .21. Die Einfuhr von Gänsebrüsten , Lebern Und Keulen
ist in den ersten zehn Monaten 1911 von 894 dz auf 843 dz
zurückgegangen . Geschlachtetes Federvieh — vorwiegend
russische und Österreichs Gänse — wurden in den Monaten
Januar bis Oktober 1911 insgesamt 51 094 dz eingefübrt gegen
47 066 im Vorjahr. Der Wert der Einfuhr ist von 6.62 auf
7.41 Mill. M. gestiegen- Deutschlands Ausfuhr von Gänsen
ist im Vergleich zur Einfuhr nur sehr gering. In den ersten
zehn Monaten d. J . wurden 27 518 Stück lebende Gänse expor¬
tiert gegen 44 085 Stück in der vorjährigen Vergleichsperiode.

Berliner Börse.
ÖStyoner Drahtbaricht das Wierbadene*
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Letzte Notierungen vom 22. Duze mb

Berliner Handelsgesellschafti . < *
Commerz - und Hiscontobank • »
Darmstädter Bank . . . . . . .
Deutsche Bank . .
Deutsch - Asiatische Bank . - , -
Deutsche iöüekten - und Weohselbank
Disconto - Commandit.
Dresdener Bank
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreiohisohe Kreditanstalt . » •
Reichsbank.
Bchaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein . . • - • • -
Hannoversche Hypotheken -Bank . .
Berliner Grosse 9tr »ssenbahn - - -
Süddeutsche Kiseubahn -Gesöllsphaffc
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche I .loyd - Actien . . . •
Oesterreioh -Ungarisohe Staatsbahn
Oesterreiohisohe Südhahn (Lombarden)
Gotthard . . • •
Orientalischer fäisanbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . - - » »
Lux . Prinz Henri . .
Neue Bodeugesellsohaft Berlin . » •
Süddeutsche Immobilien 60°/o * * •
Schüflerhof Bürgerbräu.
Gementwerke Lothringen . . . . .
Farbwerke HUohst.
Oiiem . Albert . . . . . . . . . . .
Deutsch Gehersee Elektr . Aot . . .
Felten L Guilleaume Labmeyer . •
Lahmeyer . . . - , «
öohuokert . . . . . . . . . . . .
itbeinißch - Westfähsohe Kalkwerke.
Adler Kleyer . . . . . . . . . .
Zellstoff Waldhof . . . . . . . . .
Bochumer Guss . . . . . . . . .
Buderüs • *
Deutsch -Luxemburg . . . . . . .
Bsohwpiler Bergwerk . .
Friödriohshütte . ■ . . . . . . .
Gelsenkirehener Berg . .

dö . Gruss • * • • • • «
Harn euer . < - .
Phönix . . - - -
Allgemeine Biektrizitäfs -Gesellschaf
Bheinisofce 8t *b <werke . A .-G. . .

Tenden * ; fest.

laghl . H. -)_
Vhriet *teT betete'

Nohicrnng.
189.75
116.90

2SZ.L5
141.75
119.60
191.90
118.00
147.50

140.10
136.26

180.30
19226
123.25
142-40
104.50
164.75

105.90

150.10
147.76

83.76

655.75
495
181.70
154.75
12127
145.50
141
449.50
» ■2.15
SU
134
191.00
143.50
162-30
2- .IM
86.60

193.40
259.20
177.80
234 20
173415

109.75
11675

284
141.10
119.75
191-90
158.70
127.60

14050
13610

16050
192-25
124
143-50
161-40
155-75
1875

103.90

150.30
148
78.25
88.75

110.25
556
495
13170
164.30
127. 10
165.20
180.60
419 15
261.10
231.60
1.1350
191.80
HO
15125
201.80
84.60

196.50
258.30
177.90
264.70
17A60

Industrie und Handel.
*' pn««rfili>aii fall  Hb Wiesbaden , ö , m. b. H. Die ue»

schtfÜt feilt mit, daß die in früheren Jahren durch Verluste in
der inzwischen auf gegebenen Abteilung für Kochanäagen und
besonders infolge eines Branüscbadens entstandene Unterbilanz
durch günstigere Ergebnisse der letzten und de* lauf enden Ge-
sdnftftsjaihres zum großem Teile ausgeglichen wfnt Zu ihrer
völligen Beseitigung und gleichzÄiger Ansammlung von
Reserven ist kn Einverständnis mit den interessierten Banken
beabsichtigt , das Gesellschaftskapital von ursprünglich
1910 000 ML um 25 Proz . heraufzusefzeö , dabei jedoch den
Reservefonds sofort mit 10 Proz . des heuen Kapitals zu
dotieren . «.w- ■,:i i . . . . . .— ...

Letzte Nachrichten.
Eine Erhöhung der Zollsätze?

K. Berlin , 22. Dezember. (Eigener Drahtbericht.)
Wir erfahren aus allerbester Quelle , daß die ReichSregie-
rnng eins ü l t g em e i n e Erhöhung der Zoll¬
sätze  nach Ab>lanf der gegenwärtigen HandÄsvertrüge
vorbereitet.

Das Marokko-Abkommen im französischen Senat.
M , Paris , 22. Dezember. Das „Echo de Paris"

meldet, daß der Senats-  Ausschuß für auswärtige
Angelegenheiten, der das Marokko-Abkommen zu be¬
raten hat , heute gebildet wird. Wie bestimmt ver¬
lautet , wird der Ausschuß zu seinem Vörsitzenden Ö&m
Bourgeois  wählen . Berichterstatter wird Poin -
carrd  Der frühere Ministerpräsident P ichon wir>
dein Vertrage , an dessdn Zustandekommen er ebenfalls
beteiligt war , seine Unterstützung leihen. Mit großer
SpanNMg erwartet rttan die Intervention Elemen-
c eau  s , der angekündigt hat , daß er das Abkommen
einer schürfen Kritik  unterziehen werde. Aus allein
geht hervor, daß das Abkommen im Senat auf heftigen
Widerstand stoßen wird.

Das Marolkoabkommen in der französischen Karmner.
Paris , 22. Dezember, Die Kommis stört  zur Prü¬

fung des deutsch ftatizösischenAbkommens wird sich sogleich
nach seiner Wahl mit dem Abkommen VeschÄfffgen, Dockj
dürste eine Beratung im Plenum  nicht vor dem
15. Januar stattfinven.

Die spanisch-französischen Verhandlungen.
M.  Paris , 22. Dezember. Der „Matin" berichtet,

daß die spanischen Gegenvorschläge gestern abend m
später Stunde irrt auswärtigen Stinte noch nicht einge¬
troffen waren . Alle Mitteilungen , welche hierüber ver¬
öffentlicht worden sind, feien also verfrüht . Eines nur
stehe fest, nämlich, daß die spanischen Gegenvorschläge
von den französischen Vorschlägen abweichett.
Eine freundschaftliche Lösung der russisch-persischen Frage.

Teheran, 22. Dezember. Durch amtliche Anschläge wird
das Volt aufgeklärt,  ohne vorherige Genehmigung
der Polizei feine politischen Versammlungen abznhälten.
da die Regierung im Begriff sei, die Frage Bes Ultima¬
tums mit Rußland freundlich  zu regeln.

Ablehnung eines Hamburger Waldersee-Denkmals.
hä . Hamburg. 22. Dezember. In der gestrigen letzten

Sitzung der Bürgerschaft wurde ein von 68 Mitgliedern
Unterzeichneter Antrag verlesen, der Hamburger Senat
möge fernen Vertreter im Bunde irai dahin instruieren,
daß er die Bemühungen der sächsischen Regierung um den
Erlaß eines Gesetzes zum Schutze der Arbeitswillen Um
terstütze. — In derselben Sitzung lohnte die Bürgerschaft
einen Antrag des Senats zur Errichtung eines Denkmals
für den Fel 'dmarschall Grafen Waldersee,  der Ham¬
burger Ehrenbürger war, in Hannover. 10000 M. bereit,
zustellen, glatt und ohne  jede Erörterung ab.

Ernste Streikunruhen in Dundee.
HZ. London, 22. Dezember. Im Streik der Fuhr-

leute in Dundee ist ös zu erheblichen Aus¬
schreitungen  gekommen , bei denen die P o u z e t
zum Angriff  übergehen mußte. Tie Lage ist
folae der durch den Streik hervorgerujenen Verkehrs¬
stockung ziemlich kritisch.  Eine Abteilung R oj  U
H j q h l anders  hat in der Exerzierhalle der 'tstau
Quartier aufgeschlagen. Die WhiskyOirmen machen
Versuche, ihre Weihnachtsiendungen an die Bahn zu
brinaen . Tie Wagen sind von Polizisten begleiwl.
Auch gestern wieder wurde ein Lastwagen m den
Hafen geworfen.  Ter Kutscher Entging dmch
rechtzeitiges Abspringen dem gleichen Lchicksal. Das
Streikkomitee bat die Beförderung von riwilen naiv
dem Hospital gestattet. Eine Schar snnger Lpmnere,.
§trt>ptt€rlniii?ft ti r̂irf tüiicn nur .Röu.cn bclctDi-
neu Lastwagen um. Die gestrigen Gewaltakte ereig-
neten sich nach einer Massenversammlung , in der Tom
Mann und andere Führer von Ausschreitungen „abge-
mahnt halten . Tie Polizisten gflfwn mit Kmippeln
die Streikenden an , die durch Werfen Mit Kohlen¬
stücken einige Schutzleute verwundet hatten . Es ge¬
lang. die Menge auseinander zu treiben.

Sturm und Unwetter.
wb. Cüln, 22. Dezember. _ Der W estst u r m Achtete

«roßen Schaden  an . Die Nebenflüsse des Rheins
führen Hochwasser.  Verschiedene Betriebe im >
dultriegebiet stellten deshalb ihre Arbeiten ein. Weite
Strecken sind überschwemmt. ^

Karlsruhe, 21. Dezember. Seit 24 Stunden tobt titt
Schwarzwald ein orkanartiger F ö h n stn r m , der in den
Hochwäldern schweren Banmschaden verursacht. Zufolge
des starken Regens sind die Bäche hoch angeschwollen. .

wb. Berlin , 22. Dezember. Während der gestrigen
Abendstunden war der Telegraphenverkehr  mit
Paris wegen heftigen Sturmes unterbrochen. Im Kanal
erlitten die Dampfer. Me den regelmäßigen Post-- und
Passagierdienst versehê große Verspätungen

wb. Berlin , 21. Dezember. Auf dem Bahnsteig deS
Wriezener Bahnhofes wurde ein Bahnarbeiter vom
Sturm  in dem Augenblick ans dir Schienen geschlendert,

' «in Zug di« Station verLieß. D« Arbeiter wurde auf

M, Antwerpen, 21. Dezember. Durch den Sturm M
4m Hafen zwei Leichterer von ihren Ankern
risffen  worden und mußten ans Grund gesetzt werden,
NM nicht andere FahrzeugeM gefährden.

wb. Brüssel, 21. Dezember. Seit gestern herrscht w
ganz Bckligien ein starker Sturm, begleitet von heftig^
Modertchläoen. Von überall werden Einstürze von
Neubauten gemeldel. Eine in Gent im Bau begriffen«.
Haste der künftigen Weltausstellung ist eingeMrzt. Vien
Ostender Fischerbarken werden vermißt. In Waeregheb
tötete ein einstürzender Fabrikschornstetn einen Arbeite,
mehrere wurden verletzt.

lick. Paris , 22. Dezember. Der Sturm hat in ganz
Frankreich mit großer Heftigkeit gewütet uNd in allen
Teilen des Landes viel Schaden angerichtet. Alle  teie^
Phon Ischen Verbindungen mit England , Deutschland
der Schweiz waren zeitweise ünterbrochen oder ganz w_
stört, ebenso die Telegraphenleitungen . Großen Schab^
hat das Unwetter an der K ü ste angerichtct. Auf der
von Qnessa>ttk ist ein Schiss ausgelansen und gesmÄen. Mri
rere Rettungsboote sind algegangen , kennten aber bis M.
feine Hilfe bringen. Zwischen La Rochester und der Iw^
RS ist die Verbindung ebenfalls unterbrochen. IM Morn
Departement smd mehrere Hänser eingestürFt, auch befurw
tet nmn ffbersichwemmungender Seine und Marne. D.
Sturm nüd das Unwetter dauern noch an. ® ^
F l i eg erschn pp en  hört Etmmpes wurden znm T
zerstört. .Fn der Bleriot,schule wurden fünf Apparate ve.
ntchtet. von denen vier für MäroKö bestimmt waren.

wb. London, 22. Dezember. Durch die fett cimge
Tagen niedergehenden Regenmassen sind bereits me .
Strecken des 'Landes unter Wasser gesetzt worden, -ch,
Resolven (Wales ), brach der Damm  des Flusses und E.
flutete die Stadt . Die Einwohnerschaft flüchtete, -ck
Südwales , Norfolk, Snffolk und Ester beben bekeits w« '
Strecken Landes unter Wasser. Auch die Themse ist .
ihrem Unterlaufe bereits über die Ufer getreten, umö
immer noch. _ —

Telegraphischer Witterungsberichi
detitfcben ScewnrtÄ zit Hamfcursr

tow  DA . fH*r . K fllät “ tormlttnftfi«
1 --- «ehr leicht , 2 = leicht , 3 — söhwäch , 4 — mässift, 5 = frisch , 6 ==

7 ist  steif , 8 — stürmisch , 9 Stnrm , 10 — starker Stürrn . ~

ßeobachtnngs-
Station.

Borktitn . . . . . .
Keitnm . . . . . . .
Hamburg . . . .Swillen ?rtnde? . .
Neu fahr wasser
Meiiiel.
Aachen . .
Hannover . • • * .
Berlin
DrcStieii . r
Breslau . . . . . .
Bromberg . . . .
Metz .
P'rankfurt (Main^Karlsruhe (Bad .)
München .
Zugspitze
Stornoway . . .
Mali » Head . • .
Valencia . . . . .
Scilly . . . .
AI»cr <le «Q . . . . .
Shields . .
Hoiybead.
Ile d ' Ai * . . • * .
St . MiMiien . . .
Grisnez . . . . . .
Paris . . . .
yiissingeii . . . .
Helder.
Bodö.
Ohristiausund .
Skndenes - . . . .
Vardö .
Skngen .
Hanstholm
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Herndsantl . g
Haparanda . .
Wisby . * .
Karl stad . . . . .
Arcliaugel
Petersburg . . .
Hi ga .
WH na .
Gorki.
Warschau . . « .
Kiew - 1 i t .
Wien
Prag . . . i . . . .Hörn. . . . . . .
Florenz . . . . . .
l »glittri . . , . .
Mitn Shavu . *. ,.
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750,3 WS bedeckt
753,3 WXW3 <
750,1 NW3 Hegen
748,0 W 2 Nebel
731.8
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761,5 SW 5
760,9 SW 6
582,5 N 9 Nebol
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2.5- 3,4
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1.5- 2,4
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0,1—ft«,Eria
12.5- 2°»*
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0,5- 2,i
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0,5—2,«

2.5- 6.«
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t,turVoraussage rur » anisrag , zu . uezemwc »^
ABtolUuiit Oes hhysikai . VorBias *aIfr . nkiufl »•

V«rönderlich . leichte Regenfälle und kälter,

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden—Vada  Varainn für "NTnt.TIrbnndfl.

lut**
von  der Wetterstation des Nas s, Vereins ftir Natarkande

2i ; Dezembe
“TW
Borg « » .

2 Uhr
Uilia. ftbuntU.

743.9
754,3

6,5
33
04

Wl

736,1
746,3

5,9
6,4

?!*

731,4
741,3

3,0
7,5
93

8W3
7,1

737,1
747/6»Barometer wf 0° nnd .Norinaltchwere

Barometer auf dem Meere§»ple| tel . .
Thermometer (Coleiue ) . .
Onnstexannun« (mm) , - >- - »«»
Neiaiire yeuehtizkei « r/o)
V7ind-Bicbtnng und -Stark . - » »» »»
Nlederachiageköhe (mm) - - - - - -

Höchste Temperatur (Celsius) 9,0. niourigst . “r-
Wasserstand des Rheins

am 22. Dezember:
Biebrichs Pegel : 0,82 rn «egen 0,82m am ge«trige&Yormittag.
Caub. », l »2ß »» »» 1,18 ,» ,, »» -
Mainz . », 0,05 „ »» 0,04

Geschäftliches.
fhotographische Kameras,

Projections-Appa»-ate und Kinos in grösster Auswa ’
konkurrenzlos, preiswert. ^

Illustrierte Preisliste (320 Seiten) kostenlos.

Chr . ‘lauber , PtoiohansJireM?,
Di « Ahend -Ausgav « « wfnBt 14 Seit ««

itnb ble Vetkagsbeilage „Alt -Nasiau ".
Cimuüatteur : W, Lchuil « vom Brübl.

Btrmiiwrrill» für Pelttif Und Hmidkl: A, Htgerhorst , Erbtzibtz» : !ge
gruMkkvn: B. v, üfaueii borf ; für Siabt und üanb: C, Rdiher »! ,
«SiMchiSfa«!, Kkrmlfchtet, Sport und Brirfkuken: E, LoSNSer : für dl«

und NkNnme»: H, Tornaus : fümNich in LütrSdadin, —tot* «>» Sola « hu L. $4ielUui>ei«M«i ferîBudibtuimi in«Bie«*"
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28 o/v Robiitts !r3 ."E;t fteform-Bekleidung.
Korsett-Ersatz, Leibchen, Büstenhalter, Corell-Wäsche, Unterkleider, Schuhwaren etc. etc.

Beformhan § Jianglborii 71 KSteisistrs &sse 71.
Telephon Nr. 3719.

-L WM

Konkurs - Ausverkauf
Da* gesamte zur Konkursmasse des Schirmfabrikanten

Ph. Partenheimer (vom.c.wQSten) Webergasse 14
gehörige Warenlager , -wie:

SctiinsejederAit Spazierstöcte etc.,
ist einem Ausverkäufe unterstellt und bietet günstige
Gelegenheit zu billigem Einkäufe von Festgesoheuken.

Der Konkursverwalter.
C. JBroift . F240

Grosser Weihnachtsoerbanf
in Laubsägen, Werkzeugkasten , W Fleischhaek -, Reib- u. Messerputz-

Rodel- und Kinderschlitten, §§ Maschinen, Kohlenkastenm .Deckel
Schlittschuhe , W und Ofenschirme, Kohlen- und

Spiritusbügeleisen , Küchen- und Tafelwagen,
sowie sämtl . Haus - und Küchengeräte in Aluminium und Emaille.

Abt. Glas u. Porzellan
Tonnen- und Waschgarnituren , Kaffee-, Bier- und Weinservieen in
großer Auswahl zu enorm billigen Preisen . .

mm  Spezialität: Kompl. Küchen-Einriehtungcn. WA
Ju Baer &  Co. 9 Inh . Oscar Dreyfuss,

Wcllritzstratee 51 . Telephon 40 « . B 24585

Oustav Schupp Nachfolger
fritz Mahr,

Wiesbaden , Taunusstrasse 88.
Telephon 151. Gegründet 1871.

Möbel
in bester Ausführung und bekannter

Preiswürdigkeit
und Formenschön heit.

Eine Anzahl

1896

WIM-
©lifllfHP
. (Herrn -, Speise-,

Schlafzimmer
und Salons)MH

astet Ws.

Weihnachten 1911.
Solide gediegene Koffer,
Beigeartikel und feine
JLederwarei » kaufen Sie
stets am besten u. billigsten
beim Spezialgeschäft und

■wirklichen Fachmann.

ÄPofhs
Inh . : Ad . Botlss,

Sattler und Taschner,
Bahnhofstrasse 14. — Tel . 4212 . isi-.i

WerHrrachLskerzen
mchLLränfeLnd, Cartou GO Ps<

dt  Bucke,
JSFTä lnm *n»u « in> SL. gegenüber dom Koohbrunnen.

Tranchierbestecke.
Tafelbestecke,
Kalatbesteckr.
Reisebestecke.
Fischbestecks
Kchreibtischbrstecke.
Konfektbestecke.
Obstbestecke.
sowie alle KtznOeUerWUe

gut ,md billig.

Stahlwaren-Hans
Philipp Kraemer,

La«ggaffe2s,
MetzgergGe27. K!.zmu.5.

Schleifen, Reparaturen,
Ersatzteile.

NB. GiletreMugen werden nach-
gsschlisfen.

Weissweine.
Besonders ausgewählte Sorten , wovon speziell meinen Sfter-

steiner Weinen besondere Beachtung zu schenken bitte . Dieselben
sind fast nur eijjeraer Sielteriing -, wodurch ich in der Lage bin , darin
sehr B»r eiswerte * zu liefern.
Nr . 1 Tischwein , Hausmarke Ohne Gleichen , Fl . —.80, bei 15 Fl . —.75

„ 2 Obersaulheimer , m . Niersteiner verschn . „ —.85, „ 15 „ —.82
„ 3 Niersteiner , Hausmarke Anker . . . „ —.80, „ 15 „ —.85
„ 4 Niersteiner , do , Kiesel . . . 1.—, „ 15 „ —.95
„ 5 Niersteiner , do , Domwein , . „ 1.10, „ 15 „ 1.05
„ 6 Niersteiner , do . Kammer . . „ 1.20, „ 15 „ 1.10
„ 7 Niersteiner , do . Kirchenstück . „ 1.40, „ 15 „ 1.30
„ 8 Niersteiner , do . Burgwein . . „ 1.60, „ 15 „ 1.50

Die Namen m. Hausmarken sind keine Lagen-, sondern Qualitätsbezeichnungen.
Nr . 9 Nierst . 1809er , Lage Rehbachl unver zuckerte Fl . 2.—, bei 15 FI . 1.90

.. 9a Nierst . 1910er , „ „ JNaturgewächse „ 2.40, „ 15 „ 2.30
1.10, „ 15 ,,
1.20, „ 15 „

r . , . . „ 1.30, ,, 15 ,,
. . . . ,, 1 .50, ,, 15 ,,

■ 1.60, „ 15 ,,
* . . . . 2. , , , 15 ,,
. 2.50, „ 15 „

1.05
1.15
1.25
1.45
1.55
1.90
2.40

10 Haligartener
12 Oestrieher .
14 Erbacher . .
16 Geisenheimer
17 Rauenthaler .
18 Rüdesheimer
19 Rüdesheimer .

aceimere Saiäeisi * n.Mer Weine bis zu Mk. 8.— per Flasche.
in reicher Auswahl v » n 90 Pf . bis:
Mk - &.— per Flasche. 1584'

Weinhandlung,
Schwalbacher Str. 7<

Telephon 1864.
Kellereien: Schwalbacher Str. 7, Karlstrasse 17 u. Nierstein a. Rh.

Hoseiweiwe
F. A. Oierastisaeltj

&L feseKer
ss Taimusstrasse , tw

gegenüber Kulmbacher FeiseakeÜsr. *

Xnr laocff bis Weihnachten!m
Nur erstklassige Fabrikats.

II öföBbackru.Wiener Lederwaren.
Y und Elfeafoela.

SEmÜ  DaiMitiauitasehcB.Töiletteartikel
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Fertige Herren-, Jünglings- ».Kiraben-Kleidung

Beachten Sie za ansserordentüch billigen Preisen.
ia£t Posten Jackenkleider,

Bauest« Form, in dunkelblau und dunkelblau
geatr . Stoffen , Jacke auf Futter , . . jetzt !3. 75Mk.

> Jackenkleider,
«chicke Fassons , aus grau u. braun mel.  Stoffen , äfi 75
Jacke auf Seide . . jetzt 13 . Mk.

i Posten Jackenkleider,
eleg . Ausführ ., darunter aparte Modelle , Jacken Ji  C 00
Kai  Seide , früher bis 00 Mk. . . . . jetzt ^sraJ . Mk.

Ein Posten PlÜSCh - Mälltel, M 00
sehr schön modern verarbeitet . .

®ij» Posten Paletots,
i lange Fassons , engl . Stoffart . jetzt e.35Mk.

Wn Posten Paletot « ,
lange Fassons aus Flauschstoffen in modernen fl f% 75
Farben und Ausführung . jetzt ä/fc.. Jik.

ton Posten Flausch -Paletots
in auffallend schöner Ausführung und O | 00
Farben , früher bia 48 Mk. . jetzt £ l. und 25.“■Mk.

Bedarf auf alle Falle dieses Angebot
' " ' Reiche Auswahl PelZ - Mälltd,

eleg . schicke Fassons in
mod . Fellarten , jetzt

Ein Posten moderner Samt *Jacken,
früher bis 21 Mk. jetzt Id 50°G -. Mk.

Ein Posten Samt -Mälltel,

Ein Posten hoclieleg . Plüsch -Mäntel,
hervorrag . schön ausgeführt,
auf reiner Seide , früher bis CQ 00 "70 00 Q H
170 Mk. . . . . jetzt 33 . / ö . öö.

00
Mk.

Ein Posten schw . Frauen -Mäntel
aus Tnoh und Kammgarn , auch in | sG 50 tA C 00
den grössten ^Weiten . . . jetzt und 3 . Mk.

Ein Posten Abend -Mäntel,
aparte jugendliche Fassons in
schönen Lichtfarben , auch in
Flauschstoffen vorrät ., jetztschönen Lichtfarben , auch in | "J 00 ^ ^ 00 Q C| 00Mk.

eleg . schicke Fassons in | 2| § 00  jßg 00 225 V

d« fEin Posten Ball - und Gesellschafts -Klei 0
in Voile , Tüll u. Spitze , schöne 6ß <5 « j 00 9 0 V
geschin . Ausführung . jetzt IO > £. 1, «JO ’ v

Ein Posten Garnierte Kleider .g
in Wolle , Samt und Seide , *) Jl  00 *JQ 00 AO  V.
sehr schick vererb ., jetzt £ . Q , LT

Grosser Posten KoStÜmrÖCke

in schw., blau , weiss u. melierten g 75 g 50 0^Stoffen

Grosser Posten UjltClTÖCkC
in Seide , Tuch , Moire , O 95 9 95 C 50 T 50 fl Ä,
Trikot u. Velour ,jetzt £• - £5 « U . / »

Grosse Auswahl PcIZ -KolliCCS flltÖ MllffC „ß5.5» 8 5» j2.o» |0.Vin allen mod . Fellarten

M©M©ZL--LL8i®©st
in überraschend schöner und geschmackvoller

Auswahl in Seid«, Spitze , Chiffon etc .,
g-amra eiaoraaa billig.

* . v. ^ v .i8 «uuou Teilen/, , - -cTiÄ.. Ui® U U VICii CKUhCll,

CI rosse Sortimente Musen ' jeden Ctenres
bi* zu den echten , wie : Marder «SIcjBiaBis « Merroiel ****

Reiche Auswahl
Spltzon -Blusen

in weiss und ecru von
SK SS
d « Mk. an.

Sehr schön«

Samt -museii 9
alle mod . Farben

pr 95
• Mk. an.

Enorme Auswahl
fflusen aus Woll®

Kimonoform S 85®Mk. *“*
Grosser

Gelegenheitsposten
7ä
Mk.

w Seide, Spitze, Chiffon, Batist, etc., _ . KT
früher bis 25.— Mk., J vital Serie I: QWo

Frankfurter Kenfektiens - Baus
Serie II: SJ 5Mk.

Laisggasse 32
(Europäisclior Hoi). BL Schloss Langgasse 32

{Europäischer M,ß

Unübertroffen reiche Auswahl. — Bekannt gute Qualitäten. -

Rerren-Ufsters
Herren-Paietots
Herren-Anzüge
Junglings-Uisters
lünglIngs-Anzüge
Knaben-Pyjaks
Knaben-Ulsters
Keiaben-Anzlige

Schlafröcke----- Morgen
Sport-Anzüge

- Billige Preis«.

von Mk, 24.- bis 98.-
vön Mk, 25.- bis 110.-
von Mk. 25.- bis »-j 09 'l
von Mk. 17.- bis 58.-
von Mk. 17.- bis 58.-
von Mk. 2. 90 bis 25.-
von Mk. 7. 50 bis 34.-
von Mk. 3. 75 bis 32.-

oppen----- Fantasie-Westen
----- Lodenjoppen.



ihre Aufmerksamkeit besonders auf die Qualität richten, bevorzugen
ganz besonders die vorzüglichen Marken des

Freitag,

22. Dezember 1911.
5fl.  Jahrgang.

Nr . 5 S8 .

Abend-Ausgabe.
2.  Blatt.

MmMäm,
MfrifläiE 42.
Femspredier HL

Abteilung

Kera -SeMeitag .
Ulster , 1- ii. 2-rsib., aparte Fa ;son u. Dessin,

Mk. 21.—, 24.—, 27.—, SO.—, 33 —, 36.— bis 75.-
Patetofs aus marengo u. Fantasiesfcoffen

Mk. 15.—, 18.—, 21.—, 24.—, 27.—, 30.—, 33.— bis 70.-
Ansilge , 1- u. 2-reih., schicke Fassons,

Mk. 18.—, 21 —, 24.—, 27.—, 30.—, 33.—, 36.— bis 75.-
Bfioaen in Buckskin u. Kammgarn

Mk. 3.50, 3.—, 3.50, 4.—, 5 —, 6.—, 7.—, 8.— bis 20.-

Abteilung

Sport-Bekleidung,
EJoiener Mäntel aus Ia Strioh’oden

Mk. 18.- , 20.- , 22. - , 24.- , 27.- , 30.- , 33.-
Canea in glattan und Striohloden

Mk.10— , 12.- , 15.- ,18 - , 21.- , 24 —,27.—,30, —, 33.-
Anxüge aus guten Strapazier -Loden

Mk. 21.—, 24 —, 27.—, 30.- , 33.—, 86.- , 39.— Ws 48.-
Gr ummi -lläntel

Mk. 18.—, 21 - , 24 —,27.—, 30.—, 33.- , 36.— bis 55.-

Abteilung

3finglings-Bekleidm^.
Visier , 1- u. 2-reih., schicke Fasson, solide Stoße,

Mk. 15.—, 18.- , 21.—, 24.—, 27.—, 30.— bi* 50.-
Anxiige , l - u. 2-reih., Sacco-Fasäon,

Mk. 12.- , 15.- , 18.- , 21.—, 24.- , 27.—, 30.- bis 52.-
Anzii &e in Sport-Fasson, aparte Dessin,

Mk. 18.—, 21 —, 24 —, 27—, 30.—, 33.- , 36.— bis 52.-
ÜEosesi , anerkannt solide Stoffe,

Mk.2.- , 2.50,3.- , 4 - , 5.- , 7.- , 9.- , 11.- , 14 - , 18.-

Abteilvmg

Wen-Sekleidu
jSniU 'jo in Bluten- und Joppen-Fasson
. Mk. 3.50, 4.—, 4.50, 5.—, 6.—, 7.—, 9.- , 11.— bis 25.—
Paletots u . Pyjaks in blau u. engl. Stoffen

Mk. 8.—, 3.50, 4 —, 5.- , 6 —, 7.—, 9.— bis 28.—
Capes in blau, grau, oliv Striohloden

Mk. 4 - , 4.50, 5.- . 5.75, 7.50, 9.- bis 15.—
Sweaters » praktisches Tragen,

90 Pf., Mk. 1.20, 1.50, 1.80, 2.50 bis 6.-

K141I

Csgnsc, s«,SS^

j^Die Qualität des 1911c» Apfelwein
t*  ebenso vorzüglich ausgefallen, -wie

des Traubenweins. Derselbe ist
-Pritfrei, glanzhell und bester Ersatz
7 1' di®fehlenden billigen Traubenweine.
Apfelwein Flasche o. Glan SW Pf.,
|j bei 15 Fl. 28. bei 50 FI. 27 Pf.,

Speierling Flasche o. Glas SS Pf.,
**i 15 Fl . 82 Pf., bei 50 Fl . 30 Pf.

E". A . l >iesasti »acii 9
j^ yalbacher Str. 7. Telephon 1664.

Kartoffeln
kaufen Sie am besten bei

Schwalbacher Straße 91.
krselbe liefert gelbe, mehlreiche Kartoffeln
0 © Pfund 4 Mark,

Haus, sowie alle andere Sorten
Stoffeln, Dabersche, Schneeflocken,
!>lurch«nkartoffkln, Norddeutsche gelbe
r-rkartoffeln. Telephon 2734.

'Farben ,Laoke, Firnisse ,’
Maipinsel, Malkasten,

kaufen Sie stets am
vorteilhaftesten bei:
Augast Rörig&Gle.
A Marktstr . 6. 0 . ^

j o &TZ
i ii

5 Plaaclien voraiigrlicljc Siidweine , und zwar : 1800
je t PI . Malaga , Marsala , Tarragona , Vermoutli u . Samoa.

, Weinhandlung , Adelheidstr . 45.
Reifekoffer.

Anzugk., Taschen, Körbe re. gut und sehr
billig Webergasse 8, Hth. Tel. 3223

Oerretokt an Auswahl samt
Ĵ reiswUrdiBlieit ainit meinekW- EkamenIiaitfUaaelten«

^ortcniomiaiös. von ©&  pf.
"fieftasebea. . von SIS pf.»n

JgarroistEscheo • voni, 8S M. an

Lack-, Farben- und Kitt-Fabrik
mit Maschinenbetrieb,

WIESBADEN.
Telephonruf Nr. 35WO und »35 (9.

Farben -Verkauf 1750
ß Morlitstrasee ®, am Markt,
neben dem Kgl. Polizeipräsidium.

liffe feihnaehtS'Geseiieuke!
Sandeis § chralrau ®eii

für Mädchen und Knaben von
05 Pf. an bis zu den feinsten

aindleder -Ranzen.
ühtenmeppen in Kindleder

6 .75 Mk.
SchreiSt-
mappea,
Bfäh-

Urasten,
Elan <1-

lioEPer
von

S "Eli . an
in enorm

gross. Auswahluumiiif
T'i»

Sandeis prachtvolle Toilettenkoffer
u. schöne Seiäe -Iccessiaires aus gutem

Leder in reicher Auswahl.
KMserkofier von Mk. 16 .50 an.

Neu aafgenomaien:
Galanteriewaren, Schreib-
zeoge Tafel-Aufsätze.
Likörservicen, Eierservicea,
Frnelitkörbe von 95 Pf. an,
Uhren,gutgehend,elskt.Tisch¬
lampen asw. Preis2.95 Mk.

Reise-Taschen von 95 Pf. an
bis zu den

feinsten Rindledcr-Taschen.
s\ s

9 via-ä-vis d. Warenhäusern.
AU- Bitte auf meine Schaufenster und Strasse zu achten ! -WU 177g

Sandeis
solide elegante

Oamentaschen

in Samt n. Lackleder
in schöner Auswahl.



Veite I« MVend-LluSgave , S . Blatt. WUfih&bmzig  TagblsÄt» Freitag , 2 » , Dezember 1011 . Nr. SSS.

für beDorstelnde fefStage:

Täglich frisch empfehle:
CWlnterrheinsalm , Elb »alm , rotflehch.
Salm , Lachsforelien , Ostender Steinbutt,

^eessungen,
hochfeine Oefeoies 9 l ©i»iisee-
limaosies (Ersatz für Seezungen), üsiS"
butt i. Snalifat im Schnitt von
H.ZE an , Kotziarag©®» von ID Pf.
aw , ff. Nordseescbollen , OstensieB*
Harlans (vorzüglicher Bratfisch

mit wenig träten 50  Pf .) ,
kleine Steinbutte p . Pfd . 1.20 , Stinte , M,
Tafelländer , allerfeinste Bheinzander,
Flussheclite , holli &nd . Angelschelliische
und Kabeljau (das Beste was es hierin ZiehtI),
lebende Hechte , Karpfen , Schleien,

Bachforellen , Aale , Hummer etc.

Heute besonders preiswert!
Rotfleischiger Salm im Ausschnitt 1.50
Kleiner Ostender Steinbutt p. Pfd. 1.20

1186125 i„. „ ^ -H.

Fischhaus
IJohann Wolter

Eüenbogengasse 12.

Telephon 453. Telephon 453.

Modernst ausgestattetes , absolut
leistungsfähiges Spezialgeschäft
für alle Fluss - und Seelische,
Fäschkonsamn , Marinaden und

Räucherwaren.

Bestellungen nach allen Stadtteilen finden
prompte Erledigung.

Beachten Sie nebenstehende Angebote!

offeriere speziell:

Lebende Bamberger
Sclmppen-u.Spiegelkarpfen

in jeder Grösse- garantiert reiiiseiimeekend
per FM. von1Ml. an.

Bamberger Spiegelkarpfen ist bekanntlich in
Bezug auf guten Geschmack unübertroffen.

Räucherwaren,
Marinaden.

Kieler Bückinge , Sprotten , Flandern,
Laehsherlnge , ger . Schellfische , Aale,
Fachs , marinierte Heringe , ( Milchner¬
sauce ) ,Bismarckheringe,Bollmops,Brat¬
heringe , Hering u . Aal i . Gelee , russ.
Sardinen , Oelsardinen , Nordseekrabben,

Ochsenmaulsalat , Kronenhummer,
Kaviar , Belikatessheringe iu diversen

Saucen , Brafbäckinge.

Zür die Hefttage!
Garantiert

feinste junge Hafer-Mast-

Gänse,
gleich gute Huatttät, wie im letzten Zatzre,

im Gewichte von 8, 10 und LS Pfund,

»n» VZ Ptz.

Grüne Sohlen
Chro msohlledergerbung

Marke „Goliath
sind die stärksten der Welt.

so lange Vorrat reicht.

Iß.
Telephon 41  HMMMtAstFMe 41 . Telephon

*92. 3 Röverstratze 3. 202.
Lieferung auf Wunsch frei ins Auus.

Praktische

.UCtirufidltS-lep
Wiesbadener Rauchfleisch

ärztlich empfohlen für Krankeu. Magenleidende, in Stücken von 1' /-—8 Pfund,
Per Vib. Mk. 1.5V. Sehr für den Versand zu empfehlen.

\ er Zervelatwurst,
per Pfd. 1.90fMffüinlien

KEKinkeo,
sehr zart v. wild

LaÄöschink «« ,
zirk« l '/i—5 Pfd.,

EchtrrkenspeS,
fest geräuchert . ,

per Pfd. 146

per Pfd. 2, $ ®

per Pfd. L15

eigenes Fabrikat
rla

»er Pfd. 140

per Pfd . 1.4tz
Salami»

eigenes Fabrikat
Klatne Vorderschinken» 1 ,

zirka 4- 7 Pfd. . per Pfd. l . uv
Caffeler Rippenspeer , ( | A

Spezialität . . . per Pfd. i »lv
WmerjA Giinsebrust1.90

Frau Müller:
Sagen Sie twrl , Fvan Schulkze,

haben Sie in der Loröerie ge¬
wonnen , weil Sie immer s!o
nobel gehen?

Frau Schulze:
Nein durch «das Tragen im

Grünen Soften „Marke Goliath ",
welche wir in der Langsam-
Sohlerek, Bismarckring 37,. mt*
fertigen lassen, sparen wir soviel
Geld, daß wir uns besser Weiden
können.

,Wer di«ese Annonce umtbringt , er¬
hält sine Dose Crem« von 20 Pf.

®
O

J öl MAO 51,1
gegründet 1863.

In reicher Auswahl:

ffid &MffMaPeii,
1.- , 1.50, L. mt.  ©

Mez -Ppim |
mit Kuverts in all. Preislagen . K

Schreibmappeli
Leittsirn
Schre!iutttl«g«i
Mren-lltnßlies
ßs. 8es«szbSch«

in großer Auswahl.
Namen-Ausvruck gratis. ©

®©®®©®©©@©®D®# ®®
Preßkopf, SS1 Mk.

Conrad Heiter,. he» k wmmh

P. Hahn

Jükisftol ’s Srindisi
ist anerkannt der beste und wohlbekömmlichste , naturreine ital . Bot*
wein. Laut Analyse besitzt derselbe den höchsten Extrakt - und
kleinsten Alkoholgehalt gegen andere im Handel befindliche Brindisi-
Marken . Dienstbach ’s Brindisi kostet von 15 Fl . an nur 80 Pf*#
einzelne Flasche 85 Pf . ohne Glas . Gleichzeitig empfehle meinen

natBrrenen HaL ftsMn MontrSAS.
Derselbe ist eing sehr voller , kräftiger Wein von besonders milden1
angenehmen Geschmack , wodurch diese Marke von den Damen gau®
besonders bevorzugt wird , von 15 Fl . an nur 90 Pf ., einzelne Flasche
95 Pf . Beide Sorten : Brindisi und Montrone können auch im Fasä
zur Selbstabfüllung bezogen werden und stellt sich dann der Preis
noch billiger . 1521

I. JS. Diensibaeh,
Schwalbacher Str . 7, Karlstrasse 17 und Nierstein a/Rhm

--- ----- Weinhandlnng «, - -- ----
Schwalbacher Str. 7. Tel. 1664.

Kellereien

Norbert Roth , Weinhandlnng,
Teleph . 6355 Wiesbaden Bleichstr . 3 ®>

Niederlage der Firma H. W. Schlichte, Steinhagen i. W.
empfiehlt für die Feiertage sein reichhaltiges Lager Wei »S und
Botweine von 80 Pf. per Flasche excl. Glas an. — Kognak»

Bum , Arrak etc. billigst. b21920

Die billigte und beste

®
©
©

@
®

1961 ©

Metzgerei und Wurstfabrik. „Echönstsö Weihnachtsgeschenk ?"
1957 Apoth. «Stto (Schloß).

bereitet man aus

yenrrch'8 Zpererling per Mer G Psg.
Um den Geschmack zn erhöhen, empfehle Erdbeermrin,
Stachelbeer - n. Joharrnisbeerrvern . getrocknete
Maikräuter , Ananas in Scheiben, Mürssche, lose
" -—Tz=r= \ ausgewogen, diverse Essenzen. .-

Prasentkorbe irr reicher Arrswahl. v2sisl

'V J . kfenrich,

Grosse sortierte Kvchcier . . . . per 8t. 6 Vs Pf.
Ia reinschmeckende sortierte Siedeier per St. 7 1ja  Pf.
Extra grosse Art Italiener . . . . per St. 8 Pf.

Griinbergs Eiergrosshandel,
21 Mauergasse 21 . Telephon 769.

Beste Bezugsquelle für Wieder Verkäuferu. Hotels.

Carl Harth
and jeder Preislage, Metzgerei und Wurstfabrik

üarktstrasse 11, Tel. 382.

in reioiier Auswahl



Morgen Samstag und Sonntag

lusnahmetage

Ein PostenEin Posten

Mk. 7 . '"
Auswahlsendungen

werden in diesen Artikeln
nicht gemacht.

Früherer Preis

teilweise das Doppelte,

Verkauf nur ggeggeii fear,

Kirchgasse 56 ,
Telephon 2093,

MWM

Skr. 598. Freitag, 22 . Dezember 1911V Wiesbadener TaMaN. Mend-Ausgabe, 2 . Blatt. Seite 11V

“ einerlei ob Kuchen oder Kleingebäck , erzielt man
|® vJ mit dem echten HANS A-Backpulver . Einen wirklichen

Festpudding liefert das echte HANS A-Puddingpulver,
Aber Vorsicht , zumal jetzt bei der Teuerung , und
ausdrücklich „ echt HANSA “ verlangen.

Nährmittelfabrik HANSA , Hamburg 6. r 6
(Hac . 1280g ) F144

Bei MMeM Kalter Mltermz
verkaufe ich die

lebenden Palmen , Blatt n. blühend. Pflanzen
« - Albrechtstratze 11.

Dülmen von 95 Vf. an. Reizende Neuheiten in Fest-HLeschenken!
Vormittags Stand auf dem Blumen-Markt. Arcnd.

Keine Dame
%

möge meinen aussergewöhnUchen billigen Verkauf
von erat - IMT a  welche ich bis
Massigen VH UW fi-B * SM ss auf weiteres

gegen Bar *ah lang mit

20 % Baibatt
abgebo , unbenutzt lassen . — Dieser hohe Sfcaliatt erstreckt sich
auf sämtliche von mir ereführten Artikel , als : neueste gani . u.
nusarn . I9ameiihiit <*, » Ile Puta - u . Moilewstren.
sowie auf siimtl . t®amen h lei <1er - B esHtze , Sjiitxen.
Tülle . ülauuer . FaMtanieUnäspf e etc . ; ferner auf Artikel,
weiche sich besond. zu Weihnachtsgeschenken
eignen , als : SpUaentiirlicr in srlmari und welss,
Schleier , itiiaelien . Jabot «, Antosehleier , ÄfesHge-
Hauben , Blumen , Federn , Färln -r , ( . iirtelbäniler.

Faiit » «ie - Btrjsg ' c !i ctc. 1839
Chin ^-Sandei * in unübertroffener Auswahl.

Ado!ph Koerwer, Langp&se9.

$0  Eto WkWnîE
LevendfrWe Spiegel-Karpfen 70 Pf. per Pfd.

„ Schleien. . . . . 1 Mk. „ ,,
Feinste Haddok. . 1.20„ „ „

Telephon JJ U VBjficss Telephon
Nr . 3488 . MM1ß & 9 9 Nr . 173.

Fischhalle — Marktplatz Nr . 11. 1977

Zum Festbedarf empfehlen:

Lebende SpiegelbarpsenM.1.10
Leben-irische lî ötpfcn II.0.80

Geestemüuder Fischhalle.
ETellritzftrahe 24.  Telephon « 345.

Aachen. Printen
Pfd. 48 Pf.

Bruch-Printen
Pfd, 38 Pf.

Spekulatius
Pfd. 50 Pf.

Walnüsse,
Haselnüsse etc. §g

Hochfeine H

|Süsse0rangenj
Hl Dztd . 55 u. 60 Pf . | |

Rheinisches|
BCaufhaifiS

für Lebensmittel,
Schwalbacher Str . 52,

Ecke Wellritzstr.

Hornhaut und
IHUlinerangen!

Wirksame Mittel dagegen.
IBrojgerle Backe , am Kochbrunnen

Zortschrittliche
vollspariei.

Am Mittwoch, den 27. Dezember,
abends s*3 Uhr,

findet im großen Saale des SaaLbanes Turn --
Gefellschaft , Schwalbacher Straße 8, eine

statt, in der die Herren:
Reichstagskanditat Kturssi von hier,
Reichs- u. Landtagsabgeordneter Wie. Wieiuer

aus Berlin
sprechen werden.

Wir laden alle liberalen Wähler zu zahl¬
reicher Beteiligung ein. F452

Der Vorstand des Wahlvereins
_ der fortschrittlichen Volkspartei»

WmMsWU
Zur Vermeidung des starken Andrangs, der am Semesterwechsel

bei der Nassauischen Sparkasse in den späteren Vormittagsstunden zu
entstehen pflegt, empfehlen wir den Sparern, ihre Geschäfte dort mehr
wie bisher in der Zeit von 81/a bis 10'/- vormittags oder von 3 bis
5'/a Uhr nachmittags zu erledigen. Auch sei auf die Sammelstellen der
Nassauischen Sparkasse hingewiesen, bei welchen während des ganzen
Tages Einzahlungen angenommen und Rückzahlungen auf alle Spar¬
kassenbücher der Nassauischen Sparkasse geleistet werden. In der Stadt
Wiesbaden bestehen6 derartige Sammelstellen, ferner befinden sich solche
in: Biebrich, Bierstadt, Dotzheim, Erbenheim, Schierstein und Sonnenberg.

Wiesbaden , den 16, Dezember 1911. P274
ArelKo» Ser WnW«Sanöe§banh.

IliiftliHfW IfflÄfi-
imS Spirliffii -teiln

zn Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,

Geschäftsgebäude: Mauritiusstratze 7.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß wir ab

1. Januar 1912 den Zinsfuß für

Spareinlagen «»->,. -»? 37»°/0
unter Belastung der bisherigen Vergünstigungen, erhöht haben. P352

Wiesbaden , den 22. Dezember 1911.

Mgeiueim Uüft'chH- \i  HarkGeu-Pereln zu Wiesbabeu.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,

K. Weis . A. Schönft-ld. K. Wichet. W. Schuabel. I . Mergenthal.
;! « !>» fie « inne Wert 8051 « MU.

Für den Weihnachtstisch

KSnigsberger Pfcrdelose
pro 1912 ä 1 Mk., 11 Lose 10 M , niedrige Kümmern,

Losporto 10 Pf ., Liste SO 1*1*. extra empfiehlt

Leo Wollt ; K0B£Ä Pr-’
sowie hier alle Bhotterie -Greschäfte.

ar . 9 liwmpl . bcijininiti - Ki )nipa ; en.

F92

Ze alter der Mensch wird,
umsomehr sehnt er sich nach der Natur. Gerne verzichtet man auf die
„prachtvollen" Asphaltstraßen und das „interessante" Gewimmel der
Großstadt, um einen Blick ins Grüne, in die Ruhe der Natur ein-
zuianschen. F84

Eltville eignet sich besonders gut in diesem Sinne als Wohnort.
Kleines nettes Slüdtchen, 15 Min. Eisenbahn von Wiesbaden. Günstiae
Steuern. Landhäuser von 10,000 Mk. an. Lassen Sie sich unseren
Prospekt kommen, oder noch besser, kommen Sie einmal hierher. Wir
führen Sie gern herum und geben Ihnen alle gewünschten Aufschlüsse.

Uerkehrshüro Eltville a. Rh.

! ! Lhriftschmuck billig ! !
RiMahlamsUde Kerzen.

Hermania -Drogerie, Meinstr . 67. Hel. 3241.
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Schloss -Restaurant
Yeiegjiioära 350«

3 .00.
Schlossplatz , 99 lff0tel CrFftll ©!® Wald 66.

Während «1er Festtages Äuserwählis Menüs ä Mk. 1 .00 9 u.
ss ^ ©itpers ä Mk. 1 .60 , sowie reichhaltige Atoeaslkarte . ss 1976

Qualitäten in Rhein - und Moselweinen . — KiinstleivKonzert . — Münchner liofbrau (Alleinausschank ) und Pilsener
EOKH -KKGK KKKKKK OKKOKK OK KHXKTKK OKKOKKm
Ks Kaflphasas üiesbaders»

ab 8*/a Uhr abends,den

G
G
®)
K
®

SS». Dezember ILStll,
in sämtlichen Sälen:

Grosses Weihnaehtsfest„dWeihnachtsball
Oeffnut g der Fest - und Ballräume 7 V« Uhr.

Anzug : S8 jitltoilette (Herren : Frack oder Smoking ) .
Weihnachts-Dekoration. — Verlosung von 20 wertvollen

Gegenständen.
Vorzugskarten sowohl für diesjährige als nächstjährige Abonnenten

und Kurtaxkarten -Inhaber : 2 Mk., mittler Abonnements - oder Kurtax-
karte vorzuzeigen . Nicht -Abonnenten 4 Mk. (gleichberechtigt mit der
Tageskarte ). — An diesem 'Jage gelöste Tageskarten werden bei
Lösung einer Nicht -Abonnentenkarte zu 4 Mk. in Zahlung genommen,
jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte . — (Die mit der Losnummer
versehene Bai karte aufbewahren , da für den Gewinner deren Vor¬
zeigung mit dem Gewinnlose erforderlich ist .) F247

Städtische Kurverwaltung -.
OKK KGKGM GKKKO KGKKKOKO OGKOKKK OKO -HO

WkM' 8. 7MML-M NezbLliM.
Dienstag « den SS , Dezember , im reserviert ' !!

Saale d.-s Best , .. Tajsxsisfelicäi “ , Chausseehaus , nach¬
mittag * * 7» fLl*ars

Weihnachtsfeier.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist nur gegen Vor¬

zeigung der Mitgliedskarte oder Einladung gestattet.
Wir bitten unsere verehrt . Mitglieder und Freunde des Klubs Geschenke

für die Tombola bei «Kost . Victor , Kl . Burgstr . , Karl Marti,
Ecke Khoinstrasse und Luisenplatz , und Reisebureau Dorn , Hotel „Nassauer
Hof 1, abgeben zu wollen . F429

Der Reinertrag wird lediglich den Armen im westt . Tsssni und
Plieingoiigebir .se zugewendet . _

uWßl.UerckW.WMer„MMdMb
Am Montag , den 25. Dezember, abends 8 Nhr:

weihnachts »Feier
im DereinShansfaal , Platterstraße2. — Fest-Ansvrache von Herrn Pfarrer
Kortheuer , — Gespräch für 7 Personen: „Christ ist geboren." — Gesangs-,
Posaunet- und Zither-Vo rträge. F 589

' Vorträge
von Prof. Lv. theoS. Griitzmacher aus Rostock

am 5 ., 6 . und 7. Januar 1N12
im großen Saale der Wartburg , Schwalbacher Str . 51, abds. 8' /s  Uhr.

Thema: Jesus.
1. Das Iefasbild der Meralerr Kritik. §539
2. Die moderne Christus-Idee.
8. Der kirchliche Glanke an  Jesus Christus.

— . . —  Eintritt frei ! —- —
Eine beschränkte An za bl Karten für reservierte Plätze zum Preise von

MS. 5.— für alle 3 Borträge sind zu haben in den Buchhandlungen von
SLLin« !- und Staadt und in der Evang » Buchhandlung , Michelsberg 22.

Christbamnständer
BBSRBSSB2I

- mit WassegfSIl nns — mit Musik
in nur dauerhafter Ausführung von 5SU . 1,90 an.

Ll. « Jung,TTelepSioa
SLÄ.

MWKMM

filüflc WelhutztMiM» bei Ebensen!
Grober Masfenv-rkauf in Nelken, Dtzd. 1 Mark, Margueritten , Narziffen
Dyd. gl»Pf., Maiblumen Dtzd. 80 Pf., größte Originalvnnd -Peilche» 65 Ps.,
schöne Weihuachtsalo -ke« von 60 Pf. an, schöne Pr .rsentkörve, gepflanzt von
1 B!k. an, Erika , Alpenveilchen, Primel , Lulpen und Begonien sehr
preiswert. Palmen von 90 Pf. an. ^ ,

WLsGssKSM billig , Herderstr. 5, Tel. 6554.

Zimmer-Kloiett-SHiltle
mit gerucMiehtem "WasserabscMuss , in modernen eleffanien

AufifUiirun ^ cn , K71

Kranken-Brit-Tisdie
mit Schräg -, Hoch - und Niederstellung , in grosser Auswahl vorrätig.

P, 1. Stoss Mfolger,
Telephon 3327. Taunsisitrasse S. Telephon 227.

Crancrä Piesbaötn.
Montag , 25. Drzbr.,
(1. Weihnachtsfeiertag),

nachm. 27» Nyr,
auf dem Sportplatz

WA"" "WS
SWsttfprelS
unsererl . Fnftdallmannschaft

gegen Wermania -Bieber,
wozu wir unsere Mitglieder, sowie auch
Freunde des Fußballsports höfl. einl-iden.
._ Der Vorstand.

Pas ÜSsendmssh!
v . Leon , da Vinci,

Luxusausführung , auf echtem Bütten¬
papier , fst. Reproduktion.

Grossartiges Geschenkwerk.
Bildgrösse 75x115 cm.

Nur 10 .— Mk. (Ladenpr . 15.— Mk. /,
mit eleg . Rahmen 25 — Mk.

Ansgestellt .■Ulljreelittotr . 5 . Laden.

Für

Weihnachten

PSeisreusen,
Straussfedern,
Boas u. Mgaffe

in Marabout und Strauss,
BaBlbBumen

etc. etc.
Beste und billigste Bezugs¬

quelle
StranssfeQern-MaanMtnr.̂ Blanck*

Wiesbaden,
Friedrielistr. 38, 1. Stock,

Ecke Neugasse.

Horen
Sie erst meine Apparate , ehe Sie ein

Grammophon kaufen

Mö staunen
werden Sie über den wundervollen Ton

und die billige» Preise.
Großes M 'attenlager.
Amtauschv. Platten.

Nadeln 1009 Stück von 1 Mk. an.
Otto Baambach,

Uhrmacher, 1823
20 Michelsberg. Michelsberg20.

Me?
Sie haben noch keinen
Morton -Füllhalter ? : :
Sehen Sie sich diese
hervorragenden Halter
bitte einmal an . : : : :

Papisrlager Carl Koch
Ecke Michelsberg, isob

„HMe-Men"-Achtln
erstklass. Fabrikate

Apoth.»knet« 8»e!i»ert , Drog. (Schloß).

Regen-Kleidung!

ümimmI“, Gumioh ffsglrlii« il  Sei-Mäntel,
Joppen ts. Pelerinen, mündiner-, Iota -,
Inzner-fMitM, finzlige, Joppen, Pelerinen,
Hioglofo il. ftofee für teren u. Knaben.

Neu aufgenommen :

Illiindmer-,Loden-, SporMiosttlsiiß,
Madieu. Ro[en, IllßtterFelermßn
11. IflÖHlßl in Backfischu.allen Damengrössen.

fm
Damen

Bruno Hfsiieit,
Kirchgasse 56, gegenüber Schulgasse . Tel. 2093.

Münehner-Loden- Sporthaus.

1978

Achtuugr Hirsch , Allen voran ! !
Es kommen zum Verkauf:

AchtiE

3!71. im Hauptgeschäft

Wclumschmuck-
Weukeiten

große AusrvaHl ' — billigst
gegenüber dem Kochörunnen.

Prima Koch- und Backapfel Pfd.
16 Pfg. vr . W-'I-«

Ecke Wörth- und Jahnstratze.

45 pr . Mast- und LandkLlber .Per Pfd. nur 60 Ä'
36 Zentner pr . Rindfleisch zuin Kochen . . 45 U'
D 'e schönsten Dratenstücke . 50 D'
Hüfte, .'enden und Roastbeef ohne Knochen . . . nur 75 und«SO W'
26 pr - Schweine» vom Schinken. per Pfd. nur 65 W
60 geräucherte Schinken .per Pfd. nur!»5 A.-
sowie eine extra pr . Feiertagswurst u. zwar: Pr . Mettwurst Pid. 10 f .l'
Hausm. Züng.-Prestkopf Pfd. 70 Pf., sow. pr. Znng .-Blutw . Pfd. 80
empfiehlt niirsch , Allen voran.
Telefon LD/H . nur m/fä  Telepho"~ ' ' . Kelenenstraste -dstL 3175.

Lebertran-Emulsion .
liefert schmackhaftu. wohlfeil Droâ '
Backe,
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Die nicht !eilende Hautcreme!

KöSifeiillii
Unerreicht gegen aufgesprungene , rote , spröde, rapbe F91
Haut , gegen alle Hautunreinheiten , zur Pflege und
Erhaltung körperlicher Schönheit und Frische . In
Tuben h 60 u. 100 Pf. Dazu Kombella -Seife St . 50 Pf.

Zu nab. i. d. Apotheken u. : Adler-Drogerie, Wilhelm Maehenheimer, Ecke
Bism .-Ringu . Dotzh . Str. — Alexi, Drog ., Michelsberg 9 — A. Cratz Nach!.,
Langgasse 23 — Germania- Drogerie, Rheinstrasse 67 — Drogerie Gei pal,
Bleichstrasse 19 — Drogerie Minor, Schwalbacher Str ., Ecke Mauritiusstr .,
— Drogerie Moebus, Taunusstr . 25 — Nassovia-Drogerie, Kirchgasse 20 —
Ring-Drogerie, Bismarckring 31 — Apotheker Otto Siebert, am Kgl . Schloss.

Bekanntmachung.
. Am SamStag, den 23. De^
°«rm. ii Uhr, versteigere ich

Helencnstraße 6, hier:
^kschlachtetes Geflügel , wie:

Tarife, inten und Kühne,
^angsweise öffentlich meistbietend
Legen Barzahlung . F242

Aiesbaden , den 22. Dez. 1911.

>_ Gerichtsvollzieher.

1911,

^ Bekanntmachung.
h Am 23. d. Mts ., vorm. 11 Uhr,
Ersteigere ich im Pfandlokal

HeLsnenstratzs 24
Aangsweife gegen Barzahlung
Agende Gegenstände : E242

1 Teppich, 1 Flurtoilette , 1 Bert .,
1 Sekret ., 2 Klavierstühle, 2 Lauf .,
? Klavicrbänke, 2 Gasflammen,
1 alt . Gasherd , 1 Sofa , 10 Wasch-
biitten, 1 Pferd , eine Kuh, zehn

.Schweine und 1 Wagen.
^fmann , Gerichtsvollzieher kr. A.,
^ Wielandstr . 23, P. _

Bekanntmachung.
^ .Samstag , den 23. Dezember 1911,
Alltags 12 Uhr, versteigere ich im
Kaufe Helenenstr. 6 hier : 2 Büfetts,

^Sekretär, ^

E r̂egel, Bilder , 1 Badewanne mit
Gasbadeofen öffentlich meistbietend
°a>angsweise gegen Barzahlung.

Lonsdorfer, Gerichtsvollzieher,
. Scharnhorststraße 7.

Zu
Festlichkeiten

verleihe
billigst

(für jede Figur passend) :
Oehrook-,
Frack-,
Smoking-

Muziige,
sowie Einzelteile derselben.

Modernes Spezialhaus
feiner

Herren- u. Knaben-
Bekleidung,

fertig und nach Mass.

t
Kirchgasse 56,

gegenüber Schulgasse,
Fernruf 2093. 1954

» Bozener Mäntel , gute Ware,

Ä7 .50, 9, 10, 12, 15, so lange Vorr.
' Mt. Ansehen gestattet. Schwal-

ê Straße 44. 1. Stock. Alleeseite.

Georg Mayer,
PöFtefenillenr.

empf. selbst gefeit-
Damentaschen,
Portemonnai,

Cigarren- und
Brieftaschen,

Riehlstratze 9, Part»
Ehrt ftha NwMnDer

ft.,, in großer Auswahl,
WaflcrfüOurrg von 90 Pf . an.

a’I'för.^987 W -llritz-
flraße 23.

Laffee-
urühlen,

bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst

Franz Flössner,
Wellritzstr. 6.

Khristöanm-
Ständer

mit Wasser»
fülluug bill.
FraDzFIössner
Wellritzstr. 6.

Pferde
bewahren auch ImWinter auf
glatten Wegen ihre volle
Leistungsfähigkeit durch

Leonhardt’s

Orlginal-H-Stollen M
mit der Marke fÖ3!

Original.H -Stollen sind altbewlhrt
und Im Gebrauoh dlo billigsten.

Arm,Brust,luufenstärker
Tiefatmunŝ-Gymnastik,

Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hochstrecken!
Tief einatmenü!
Erweitere d. Brust!
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m. Lust!
In vielen ärztl. Familien u.
Kliniken. Prosp. mit ärztl.

Attesten durch
W.Hemmen,Wiesbaden,

XensaMe 5.
Tägliche Vorführungen.

8 Mk. an.

Walnüsse
per Pfund 30 n . 40 Pf.

Orangen
per Stück3 , 4 n . 5 Pf.Zitronen
per Stück 4 , 5 « . 6 Pf.

Feinste süße Murcia-

Mandarinen,
Luxuskistchen von 25 Stück,

55 mm und 60 mm
Mk. 1. (50 u. Mk. 1.80.

Echte NeapelerDauer-Maronen
per Pfund 16 u . 18 Pf.
10 „ Mk . 1.50 tt . 1.70.
Jaffa - tt. Prinzeß -Krach-

Mandeln
per Pfund FO u . 66 Pf.

Eflkraut u.Barifei gen Pfd.30u. 35 Pf.
Johannisbrotu . Hsuig »,Carobbe"

Pfund 15 u. 20 Pf.
Geröstet - « rduüffe Pfd. 40 Pf.

empfiehlt und liefert frei Haus

3. 8Z. JMHnger,
Südfrüchte-Großhandlung,

41 HellwrmDstr. 41.
Telephon 392. Telephon 392.

Filiale : 3 Röderstraste 3

Anton Ziefer,
17 Bleichstr. 17.

Empfehle zrr den bevorstehenden
Feiertagen nur erstklaffige Ware

zn billigen Preisen!
Prima Ochsensteisch. . nur 0.66
Prima Rindfleisch . . nur 0 .66
Schweinebraten . . . nnr 0.70
Kalbfleisch . » nr 0.70
Lenden im Ganzen . . . . 1 . 10
Roastbraten ohne Beilage . 1.00
Hüfte ohne Beilage . . . . 1 .00

— Telephon 4646 . —

Kalöfl'eifch aiie®HMem70w
Och sen-u.Mndst.Pfd.66Pf.
Aoajlö. u.Lens.M.75Pf.

Scerobenstr. Ecke Bülowstr.

lf
5

MichelSberg 21.
Tel . 2806 . Tel . 2806.

Empfehle zu den Feiertagen:
Prima Ochsen« nnd Rindfleisch

Pfund 70 Ps.
Prima Mast -Kalbfleisch

Pfund 70 nnd 80 Pf.
Prima Roastbraten . Pfund 1.10
Lenden im Ganzen . Pfund 1.20

Jakov Kaum.
Empfehlt für die Festtage

in besonders guten Auatitüten
Pr . Bchfcnflcifch Pfd. 8« Pf.
Pr . Rindfleisch Psd. 70 Pp
Pr. Kalbfleisch Psd.70—80
Pr . Hammeifl. Psd. 70—80

itoi 13.
Telephon 6485.

iilliger PeiMtstritn
empfiehlt Wilhelm Mundliausem

Blücherstraße 44 . B 25248
Kalbfleisch . 70 Pf.
Schweinefleisch . . . 70 u. 75 Pf.
zartes Rindfleisch . . . . 66 Pf.

Julius Baum,
Wellritzstr. 1
1. Qualität Rindfleisch,

z. Koch. u. Braten per Pfd.60 u. 66 Pf.
Roastbraten , ohne . per Pfd. 1. —
Hüfte , ohne . . . per Pfd. 00 Pf.
1. Qual . Kalbfleisch per Pfd. 70 Pf.
Keule . nur 70 Pf.
Sp «Z. Rindswürstchen  p . St . 18 Pf.

Verkaufe für die
Weihnachtsfeiertage:

prima Kalbfleisch,
ä Pfd . 70 Pf.

prima Rindfleisch,
ä Pfd . 66 Pf.

Ludwig Strauss,
Herderstratze6. — Tel.  1816.

»Mle fm die LeiM»ge
Prima Ochsen- und Rindfleisch

Pfund 66 Pf.
Pr . Kalbfleisch Pfd . 60 und 65 Pf.
Schweinebraten Pfund 70 Pf.
Schweine - Kotelett Pfund 85 Pf.
Hackfleisch Pfund 60 Pf.

MeUerelN. Kraft,
18 Helenenstr. _Helenenstr . 18.ämmel
kommen heute und die folgenden Tage

zum Verkauf.
Brust u. Hals 50, Buch u. Rücken 66,
Keule 70, Leber 70, Köpfe 50. B 25030

Metzgerei Bill,
Scharnhorststr. 7._ Telep hon 2113.

Prima Würstchen
zu 6, 10 u. 15 Pf.

Fritz Blum . Adlekstraße 54.

Achtung!
jJW Empfehle

«zfiSSs &z für die Feiertage:

la iup PWeßkistz,
ohne Knochen nur 30 Pf.
Hackfleisch, stets frisch 30 Pf.
Solpcrflcisch . . . 30 Pf.
Fleischwurst. . . . 30 Pf.
Lenden . 50 Pf.
Rauchfleisch. . . . 50 Pf.
Preßkopf . 50 Pf.

Rur Hellmrmdstr. 22.
Hogo Blessier.

A letzter Stunde-=  vor dem Feste = -
genießen Sie außergewöhnliche Vorteile in Bezug

auf billige Preise bei

Guggenheimk Marx,
Marktstraße 14, am Echlohplatz«

H'rtcrktrsche Geschenke
Tischdecken

zum Waschen . 98 Pf.
in Filzluch . 1.75
in Tttch . 8.98

Bettdecken
Weiße WaffeldettdcSeu . 1.95
Engl. Tüllbettdrcken . . 8.78
Färb. Bettd ««Ien . 2,95

— Schlasdeckcn—
gut« Onalitüt . 98 Pf.

2 50•
Kalbwok. Koltern, K 50

tckiäne Muster . .

Bettwäsche
Damastbezüg«, 130/180, 3,50
Kiffenbezüge, gebogto. &p{

m. Einsatz . 1.35 bis » ^ Pf.
Bettücher, 150/225, Kre- 1 85

tonneo. Halblein. 4.00 bisl»

Farbige Darrsen-, Herren- «nd
Kinder-Hemden

in guter Verarbeitung, «norm billig.

üml - ijtmta
Mrml-Mil
Mmal-Me«

95
Pf.

Linon-Taschentücher
Dtzd. 95 Pf.

Leinen-Taschentücher
Dtzd. 8.25.

Sardinen, Läuferftoffe,Wachstuche,
-in großer Auswahl billigst. - -—

Jeder Kunde verlanĝ vor dem Feste bei jedem Einkauf~ " ~ kel entwederauf Netto-Artikel

Doppelte Rabatt -Marken
oder

Mn Weihnachts - Geschenk.
El 128

Empfehle täglich frisch: 1215
Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
Knackwürstchen Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, Rheimtr.
rr.

Sichtung!
SamStag , den 23. Dezbr., vorm.

10 Uhr, wird ein Schwein, prima
Qualität , ausgehauen . Bauchlappen
p. Pfd . 70 Pf . Kotelett u. Schinken
80 Pf . Ludwiastraße 15, Part.

JBSk Frisch
Memgetroffen:

Prima blütenweise junge
HaserMast-Ganse

ä Stück 5.50 Mk.
Schwere Enten 2.80 Mk.. schwerste
3 Mk. Poularden 2.50 Mk., schwerste
3 Mk. Suppenhühner ä 1.80 Mk.,

schwerste2 Mk.
Fasanen ä Mk. 2.50.

Wr WIlZSIklM . 13.
Hinterhaus 2 St . B 25183

Treibjagd!
Blutfrische Hasen, große, 3.30 Mk.
Große Ziemer 1.60 Mk.
Große Keule 1.40 Mk.
Hasenbraten 2.r>0 Mk.
Rehrücken Mk.
Keule 5-— Mk.
Bug 2.— Mk.
Große Gänse per Pfund 85 Pf.
Enten . 2.50 Mk.

Hähne usw. zum bill. Tagespreis.
MGLLZ °lSZ » ,

Kleine Kirchgasse 3.
Wild- und Geflügel - Handlun g.

VT str MeUMMWM.
Nachzucht von vräm . Kanarien»

Hähnen zu •verk. •RLmerbera 28. Vdh.
3. St ., Elsholz.

Jm  MeUllAZseße!emnpufrf‘
la junges

PsrrstM Iai
Gleichzeitig offeriere meine so bekannt
guten Wurflwaren : Fleischwurst^
Preßkopf, Zungenwurst, harte Mettwurst-'

-------- Rauchfleisch. -- ------
Roßschlächterei^

12 nur Mauergaffe 12. — Tel. 3244.

KeMgethcrnöLung
LWZMZLM-

18 Metzgergaffe 18,
Telephon 4631. Telephon 4631/
empfiehlt prima Geflügel , alle Sort .,

zu billigen Preisen.

Mr die feiertnge!
ZN Dinern. Mm

empfehle
Englisch Brot , Tostbrot,
Caviar -Brot , französisches
Brot , gebundene Brötchen

in den neuesten u. feinsten Ausführ.
Pasteten , Boulau Bents , Pasteten¬
ränder , Kölner Brot , Pumpernickel,

I . WKssW WM,
Kirchgasse, am Mauritiusplatz.

Wersand nach jedem Stadtteil.
Achtung! Bon Samstag 9 Uhr aß

frisch gestoch. Spinat 3 Pfd. 50 Pf.
Wirsing billig Adlerüraste 66. £>. 1,
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CH 107
W«f«t
Mter,

107 ist Leder-Schnallen» w_n
efel mit welkem Frier - FL00
cker, alle DamengrSben . O

Art . 128 ist ein hoher prima , an
Luchstiefel mit Lederbesatz, /j " "
all« Damengrößen . . für “

' « «MW,
19 Kirchgasie 19,

an der Luiseustrast«,
verteilt schon jetzt die

SMelueWMWWW-
mmie,

welche den Kindern wie voriges Jahr

MM « rttnW BtrtH.

2Art. 115 ist Kamelhaar mit
Filz- u. Ledersohle, Damen-
größen .

Art . 125 ist schwarz Tuch r»
mit Ledersohle, alle Damen- /
größen . u

50

50

Art. ISS Kamelhaar -Jmit . QK
mit Polster, alle Damengr. OetPf.

Art . 130 Wollkarnelyaa « mit <95
guter Ledersohle 36—13 . . !

Art . 133 Kinder -Kamelhaar«
Echnallenstiefel , hoch im <95
Schnitt, Ledersohle. . . . 1

von 1.08 an.
Damen »Tnckschnhe mit wirklicher

Ledersohle und Filzzwischensohle, sehr
warm Artikel 112 1 110

alle Größen für j t

Bilndelschuhe , alle Größen vnBf.
von 22 bis 47, Preis von an

Tnchichuhe mit starker Leder-
sohle, Art. 190, olivgrün, 1 ouTxtmMturBfcfn . ^alle Damengrößen

Leder »Hausschuhe mit Ab-
satz und Futter . Art. 151, g'
alle Damengrößen ■ - - ■ »

95

Turn,ine,et und Turnschuh«
«ach Vorschrift der Schulen und

Vereine.

Dam «» »Pantoffel von 25 Pf « an
bis zu den allerelegantesten.

UonfUM -Gcscllsch.,
19 Kirchgasse 19.

Telephon 3010.
Art . ».1 x.'am eu-Chevrette « K90

Schnürstiefel mit LackkappeJ

Feinste Marken

Mosel
Bester Kognak-Verschnitt

in ganzen S. iis "r - und iSsnH»-
Ii4t *p-Flaschen au»eistklassiger

Kognak-Brennerei. 1620
Ferner : « um , Arak . sowie

sämtliche Punsch-Essenzen.

Slediz.- Drogerie..Sanitas“,
Mauritiussfr. 5, n.Walhalla Theat.

mm
in Originalfüllung,

•mpfielilt unter Garantie
für feinste Qualität

Chr. Keiper,
Webergasse 34.

ÜDBäticnWw (eigene ZW)
in großer Auswahl v. 6 Mk. au.

Präm . mit 10 eold. u. silb.
Med., zuletzt preisgekrönt
Frankfurt a. M. 4 1. Pr .,

Ehrenpreis u. kl. Welt¬
bundesmedaille. Probc-

. seit und Umtausch bis
nach Weihnachten gest.

Veil « , Michelsberg 18, T. 3188.
Ren eröffnet!

Al« Weihnachts-Geschenk empfehle
M Kanarienhähue

eigener Zucht in großer
MW  Auswahl v. Mk. 6 b. 50,

fßW ^ _ je nach Gesangleistung.
Vogelfutter, Käfige.

Franz BSS»»ä «*»i,  Wellritzstraße13.
40  hschgelde
llamckchätzilt

und 50 Weibchen,
(Stamm Seifert)

billig Sedanstraße 15,
Vdh. 1 r.

iW ~ DÄmutk aus Löwenkrallen
mit Brillanten (Brasche und Ohrringe)
150M Ayzuseh. b Frau * Cterlacli.
SchwalbacherStraße 35, Uhrenladen.

Neue dunkle lleberzieher
für befleren Herrn » Größe oit und
52 » zu verk. Schwalb . Str . 53» 1.

WchnWMMNk
Mehrere bildsch. rote Daekel, rasserein,

mit Stammbaum, Naubrittergeschlecht,
Eltern bek. Sieg., nur in gute Hände zu
verlaufe» Nheinftraste 28 , Part,

(neu), 1,20 Meter hoch, 5 Wohn-
rämne , eleg. Ausstatt ., elektr. Be¬
leuchtung usw. billig zu verkaufen
Rheinstraße 66, Part . _

Kinderwagen , ne» renoviert»
billl_ Adelheidstraße 96,  Part ._"Ar;- und Berkauf
von Antiquitäten aller Art.

LeuftLZs, Goldgasse 21,
nächst der Langgasse.

Konigl. Ach-nrsxieie.
für
ReisebureauL. Engel,

Hotel „ Vier J alnrSzeiteu"
Für zweiten Feiertag flotter

Klavierspieler
gesucht Albre chtstr. 3, Part .» Laden.

Alleinmävchen,
wskches-perfekt kochenu. einen
habt allein , führen kann , bei ,
Löhn zum 1. Januar 1912 gesucht

mann , bei hohe!
- 1912 gesucht.

__ Schröder, Kirochga sse 26.
Tüchtiger, best empfohlener

junger Mann
als erster Verkäufer ges. Schwanke
Nachf.» Wiesbaden._

Mmr plii. fimcntinti
mit großem blauen Stein vorige
Wyche verloren . Gegen Belohnung
abzug. Näh, im Tagbl .-Verlag. ZI

Entlaufen Fox,
Ohren u Schwanz unkupiert . Merk¬
mal : Apportiert alles . Abzui. Frau
Körper, Haus Ka pellental , Lanzstr.

M - NM
J

Erb . zu Nenjah vrn-
schreibbrief, ob litte
Januar möglich

Innigen Gruß!

Bin krerrk gewesen,
daher Verzöge ung.

:XXX XXXXXXX xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxxx

6 -. IckiSdina -riQ

Verlobt«

Wiesbaüsn,
Gutenbergplatz 1.

Weihnachten 1911.
Breslau,

Kronprinzenstr . 84.
Sfi X
KXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXKXX

M. K. — Nach verh. bitte abends
zur angegeb. Z. — wäre gest. doch
so gerne gek. wußte n.I L. R.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Beerb tgungs -Anstsiten

„IFrieite“ „Jlittst“
Firma

Adolf Kmbarth,
8 EUenbogengasse 8.

Krößtes Aager in alle» Krten
Aotz-

imd WelaUsiirgen
zu reellen Preisen.

Kigrne Aei-l enwagr « und
Franzwag «».
Lieferant des

Vereins für N«uerSestaktwu«e,
Lieferant de»

ZSeamtennrrein».

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an dem
uns betroffenen schweren
Verluste meiner nun in Gott
ruhenden lieben Frau und
unserer guten Mutter sagen
wir hiermit unseren innigsten
Dank.

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen:

Johannf tttf
und Kinder.

Miesdaden.
23. Dezember 1911.

B25243 W

R. 5. war unberufen abgeholt.
! Nachricht unter E. 766 an den
bl.-Verlag.

VltellllW I . SIMM.
auch einfachster Preis.

Ernst Mahl»
Wilhelmstr. 40.
Fernruf 918.

Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Geburts-Anzeigen,
Verlobungs-Anzeigen,
Heirats-Anzeigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L.Sciiellenberg’sche HoT-Bichdruckerei
Kontor : Langgagse 21.

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute früh a/<5 Uhr meinen

lieben Mann, unseren guten Vater, Schwiegervater und Großvater,

Km MM UimMer,
nach einem schweren Leiden im Alter von bald 63 Jahren ln die
Ewigke.t zu rufen.

Im Namen der tieitrauernden Hinterbliebenen:
Sophie Kchiveigisöfer , Wwe.

Wiesbaden , den 22. Dezember 1911.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 24. Dezember, vormittags
i 11 Uhr. vom Sterbehause, Göbenstraße 1. aus statt.

8ts .it jeder besonderen Anzeige.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh verschied sanft nach langem, schweren Leiden in Eltvillea. Nh. unser guter

Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Fl 'lNY HllkNchMl,
im 73. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen
I . d. N.:

Josef Karnchrn.
Wiesbaden , den 22. Dezember 1911.

Frankmstr. 25.
Die Beerdigung findet Sonntagvormittag 11 Uhr in Wiesbaden von der Leichenhalle des

Südfriedhofes aus statt.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, gestern
vormittag 11x/a Uhr, meinen treuen Gatten, unseren
guten Vater, Grossvater, Bruder, Onkel, Schwager und
Schwiegervater,

Herrn Wilhelm Baeumer,
nach langem, mit grosser Geduld ertragenem Leiden,
wiederholt gestärkt mit den hl. Sterbesakramenten, im
Alter von 64 Jahren, zu sich in die Ewigkeit zu nehmen.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Amöneburg, den 22. Dezember 1911.

Das Begräbnis findet am Sonntag, den 24. Dezember,
nachmittags 3 Uhr, vom Sterbehause, Biebricher Str. 10,
aus statt . F200

Die Exequien werden in der Pfarrkirche daselbst
am Mittwoch, den 27. Dezember, vorm. 8 Uhr, gehalten.
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